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Eiiileituüff. 


Die  vorliegende  Arbeit  soll  die  Hellwig'scheii  ..Unter- 
suchungen über  die  Namen  des  nordhuml)riscben  Liber 
Vitae  1"*)  (Berliner  Diss.  v.  J.  188S)  fortsetzen.  Dieselben 
galten  den  wiebtigsten.  an  erster  Stelle  der  zusaninien- 
gesetzten  Namen  auftretenden  Gliedern  liinsicbtlicb  ihrer 
Etymologie. ibn'rStanmieszugebcirigkeit  sowie  derSchieksale 
ihres  Auslautes  in  der  Fuge.  Die  Behandlung  der  zweiten 
Glieder,  der  Composition  als  Ganzes,  der  zahlreichen  ein- 
fachen Namen  sollte  meine  Aufgabe  werden.  Es  zeigte  sich 
indessen  im  Verlaufe  der  Arbeit  sehr  bald  die  Notwendig- 
keit, von  einer  blossen  Weiterführung  der  Hellwig"schen 
rntersuchungen  abzusehen,  um  eine  möglichst  einheitliche, 
vollständige  und  zuverlässige  Grundlage  für  weitere  Studien 
bieten  zu  können;  denn  von  einer  erschöpfenden  Beai-beitung 
des  überaus  mannigfaltigen  und  vielseitigen  Stoffes  konnte 
ebensowenig  die  Rede  sein  wie  von  einer  endgültigen  Lösung 
der  damit  verbundenen  Fragen  spezieller  oder  allgemeiner 
Natur.  Dem  mir  vorgesteckten  Ziele  glaubte  ich  am  ehesten 
dadurch  nahe  zu  kommen,  dass  ich  zunächst  die  lautlichen 
Verhältnisse  unseres  Denkmals  zu  skizzieren  versuchte, 
die  einfachen  Namen  sodann  nach  ihren  Suffixen,  die 
Komposita  nach  dem  Vorkommen,  der  Wortart  und  De- 
clinationsklasse  ihrer  Glieder  ordnete,  endlich  die  Schicksale 
des  Themavocals  in  der  Fuge  sowie  im  Compositionsauslaut 

*)  Besprochen  vun  Binz  im  Lileraturbl.  f.  germ.  \i.  roiri.  Philo]. 
1893,  Sp.  160  ff. 


\  rrlnl-ir  1111(1  \(iriiltrc::i'lifii(l  aiich  (iic  Hcdcutuiii:'  der  Namen 
liri'iilirtc.  l-'iir  die  Ufliaiidluiii:  des  StoltVs  ci'ii'al)  sieh  somit 
leielit    luli;(Mide    I  )reiteilllllii': 

F.rstei'  Teil:    Zur  ]jniitlelire  des  IJIht  \'itae. 
Zweiter  Teil:    i'hersielit    über    die    Xaiiien    des 

Liher  Vitae. 
Dritter  Teil:    Zur     F«liin     und     liedeutuuii'     der 
Xamen  des  Li  l)er  N'itae. 

Den  Selduss  bildet  ein  Glossar,  itei  dessen  Altfassun.ü- 
ieli  von  einer  Anordnung  nach  Stänimen  um  so  eher  al)- 
sehen  durfte,  als  sich  di(»ser  Arbeit  bereits  Sweet  in  seinen 
().  E.T.  unterzogen  hat:  zu  berichtigen  sind  folgende  Punkte: 
gl.  5(»:')  b.  sl).  hiseoj),  tilge  (biscop)  107:  ebda  sb.  hiscoping. 
tilge  [biscopvng)  107:  gl.  50()  a.  sb.  hcagicinc.  tilge  (6e^/<m/) 
;nO;  gl.  561  b.  sb.  imhnimd,  tilge  (uihnund-^i^d,:  gl.  595  b, 
sb.  wulfha^p.  lies  uulfhae^  475  statt  mdßacfh  475:  gl. 
604  a,  sb.  ealhred,  tilge  alhred  89;  gl.  6:>0  a.  sb.  mcegoiric. 
lies  inacgen  ~  statt  mae  ~. 

Die  Handschrift  selbst  (Cotton  Ms.  Dom.  A.  7)  konnte 
ich  nicht  einseben,  so  wünschenswert  auch  eine  nochmalige 
Lesung  gewesen  wäre.  Sie  entstammt  nach  Sw.'s  Angabe 
(pag.  153)  dem  Anfang  des  9.  oder  dem  Ende  des  8.  Jahrb.. 
ist,  soweit  sie  in  den  0.  E.  T.  (pag.  154—166)  zum  Abdruck 
gelangte,  von  einer  Hand  geschrieben  (Sw.  Einl.)  und 
zeigt  hinsichtlich  der  sprachlichen  Formen  im  (Janzen  und 
Grossen  nordh.  Gepräge  (Sw.  a.  a.  0.).  Ln  Einzelnen  freilich 
erweist  sich  einerseits  das  Material  als  eine  Mischung  älterer 
und  jüngerer  Lautverhältnisse  (zu  dem  unt.  Beigebrachten 
vgl.  die  gewöhnlich  gegen  Ende  der  Listen  auftretenden 
einfachen  Xamen  auf  -e  neben  altern  auf  -?",  §  38).  ander- 
seits finden  sich,  abgesehen  von  FremdnamcMi.  auch  ausser- 
nordh.  Bildungen  (s.  z.B.  §  29,  Anm.  1):  beides  ist  bei  der 
Natur  unseres  Denkmals  leicht  zu  begreifen.  Der  Ge- 
bi-aiich  der'  Rune  wyn  scheint,  dem  Drucke  Sw.'s  nach  zu 
sehliesscn,  dem  Sclireiber  unbekannt  gewesen  zu  sein  (unt. 
§  16.  Sievers  ij  171.  Anm.  II:  um  so  mehr  Walirseheiidieh- 


rx 

keit  dürfte  die  Vorniutunii'  füi'  sich  luilicii.  dass  viclhMcht 
oiniii-o  dcv  mit  i)  anlautondcii.  dunkeln  oder  wenigstens 
probh^natiselien  Namen  (s.  Gloss.)  in  den.  dem  L.  V.  offenbar 
zu  (J runde  lieiienden  Listen  das  von  Dieter  (a.  a.  O.  pag".  48 
u.  Note)  für  die  Ep.  und  die  Vorlaiie  der  Erf.  Gl.  i)(V-eu5:t(> 
Zeichen  p  im  Anlaut  zeiüten  und  dieses  hei  der  Abschrift 
mit  paläographisch  vcrwandtfui  p  verwechselt  wurde.  Auf 
(ü(vsc  Weise  könnten  weniiistens  jxtc/li  340  (unt.  ij  IJS.  s.  v.) 
und  pcf/a  887  (unt.  §  l'T.  T.  s.  v.)  befriedigend  erklärt  wiM'den. 
Auch  sonst  beiiegncn  ^'ersehen  von  Seiten  des  Eintragenden; 
scjion  Hellwig  hat  (pag.  14)  auf  die  fälschlich  in  die  Liste 
der  Mönche  iicratenen  Feminina  c//></^^//^  444.  lülhnrij, 
hildigy^,  eadu.  eiirdyiß  44.')  hingewiesen:  in  ih-r  Liste  (h'r 
Äbte  sind  himhi  und  iiiacsnifli  SO  verdächtig  (Hell.  a.  a.  ( ). 
u.  Note  4):  auf  einer  Nachlässigkeit  des  Schreibers  beruht 
vielleicht  auch  die  IJoppcdschreibung  der  Namen  tididni, 
hcomindf,  ingcld  [-gild).  hotuidf  in  Z.   148/144. 

Möchte  das  Erscheinen  eine-;  zuverlässigen  angel- 
sächsischen Xauienbuches  den  vorliegenden  Beitrag  recht 
bald  entltehrlich  machen. 

Rudolf  Müller. 


Bericht  iu:iinir. 


Seite  28.  ZeiJe  ö  v.  d.  lies  fexatan  2lü. 
Seile  145,  Zeile  9  v.  u.  lies  (1.  wolfiu-). 


XI 
Verzeichnis  abgekürzt  zitierter  Büciier. 

Anecd.  ()x.  =  Anecdota  OxnnitMisia.    Toxts,  (loeiinieiits,  and  oxtrads 

cliiefly  from  manuscripts  in  1lu>  ]^Klloian    and  otlier  Oxfi>id 

librai'ies.     Oxf.  ISS'i. 
Bl.  =  (\irtulariuiii  Saxonicum.    A  (.'oUoflion  oF  charlois  relating  lo 

Anglo-saxon  bistury  by  \V.  De  Gray  Bircb.  vol.  1— M.    Lond. 

1883—93. 
Itr.  =  Die    Spracbe    der   Langobarden    von    Wilhelm    l^ruckner. 

Q.  F.  LXXV.     Strassb.  1895. 
1J..T.=  An  Ang-lo-Baxon  Diotionary.bast'd  on  the  collections  oTJoseph 

Bosworth.  edited  and^nlarged  by  NorthcoteToller.  Oxf.  lS93fl. 
Cleiisl>y-Vigf.  =  An    Icelandic-Knglisli    Dictionary.    basod    un    Ihe 

collectious    üf    Rieh.    Cleasby,    enlarged    and    e-onijjleted    by 

Gudbrand  Vigfu.sson.     Oxf.  1874. 
JH).  =  Domesday    Book    seu    Liber    censualis    Willelmi     I.    rogis 

Anglornni  .  .  .    jubente    rege    Georgio   IH    praeln    nianchdus 

typi.'^,  vol.   1.  2.    Lond.   17.S3.    vol.  3:  Indices.    vol.  4:  Addila- 

menta:  Exon.  Domesday.    Inquisitio   lOliensis.    Liber  Winton. 

Boldon  book.     Lond.  1810. 
Dieter  =  Dieter  F.,  Ueber  Sprache  und  Mundart  der  älte.-^len  engl. 

Denkmäler,  der  Epinaler  und  ('ambridger  Glos.sen  mit  Boritck- 

sicbtigung  des  Erfurter  (ilos.sars.     Götting.  1885. 
Du  Caiige-Henschel    ^=   Glo.s.sarium    mediae    et   infimae    lalinilalis 

conditum    a    Carolo    Diifresne    domino    Du  Cauge   .  .  .    cum 

snpplementis  ...  et  addilamontis  .  . .  dige.s.sit  G.  A.  L.  Hcnschol. 

Paris  1840—50. 
Egilss.  =  Le.xicon  poetieum  anliquae  linguae  septentrionalis  conscr. 

Sveinbjörn  Egilsson.     Hafniae  1860. 
Ellis  =  H.  Ellis,   A  General    Introduction   to  Domesday  Book   ac- 

companied    by   Indexes   of  the   lenanls   in   chief  and  under- 

tenants,  2  voll.   London  1833. 
Fick   =    Fick,    Die    griechischen    Personennamen,      (iötting.    1874 

(2.  Aufl.  1894). 
Fö.  ^=  Altdeutsches    Namenbuch    von    lOrnsl    Kürstcmaiin.     Hd.   I: 

Personennamen.       Nordhausen     185().       Bd.    II:    Ortsnamen. 

2.  Bearb.    Nordh.  1872. 
Fritzucr  =  Ordbog  over  det  gamle  norske  Sprog  af  Dr.  .J.  Frilzner. 

3  Bde.     Kristiania  188(3  ff. 
Glück  =  Glück,    Chr.  W.,    Die    bei    C   J.    ('aesar    vorkommenden 

keltischen  Namen.     Münch.  1857. 
(•r.  (irnnini.  =  Deutsche  Grammatik  v.  J.  (irimm.    Teil  11.    Neuer 

vorm.  Abdr.  besorgt   durcli  W.  Scherer.    Berlin  1878. 
Graft'  =  Althochdeutscher  Sprachscliatz  .  . .  von  E.  G.GralT.    6  Bde. 

Berlin  1834—42.     Index    von  II.  F.  Massmann.     Berlin  184«. 
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Hell.  :=   I  li<ll\vii:'.  II..  Unlfi-suchiitiprcii   iibor  d'w  Nanicii   des  nordli. 

Kil).M-  Vilao.     I.      Mei'lin   18SS. 
Ilcniiiiif!',  Run.    —    H.   llpiiniiiy,    Die    deutselien    Rimeiulenkmälcr. 

Siijissb.  ISSil. 
Hiildor  =   Holder.  A..  AltcelliseheJ'  Sprachschatz.     Leipz.  ISiXjff. 
Hr.^=lli  lisch l<;i.  .\..Zm'a<;s. Namensforschung'.I. IL  Prag. Progr.  1884f. 
JattV         MiMiuinriita  Muiiuiilina    in:    Piblioth.  rer.  f;-erni.   ed.  Jaffe. 

Tom.   III. 
K.  -^  Codex  diploiiiaticiis  ai'vi  sa.xonici  opera  J.  M.  Keinble.   l.  1—6. 

l.ond.  1831t— 4S. 
Klii^O,  St.lti.  =  XominaieS(aninil)ildiin<;-]elire  der  allüerm. Dialecte. 

Halle  ISSd  r2.  Autl.  1899). 
—     Wo.  =  Etymologisches   Wörterbuch    der   deutsch.  Sprache^ 

Stras.sb.  1894. 
Lea  =^  Lea.  K.  M.,  The  language  of  tlie   Xorthumhriaii  gloss  to  tho 

-os|„.|  o)-  St.  .Mark.     Anglia  XVI  (1894),  p.  62—20(1. 
Iiiiiileir)f     -   Liiidelijt'.  U.,    Die    Si)rache    des  Rituals  von   Durham. 

Helsingf.   1890. 
Ijlhl.  ^  liiteralurblalt  für  germanische  und  rumänische  Philologie, 

hg.  von  Behaghel  und  Neumanu.     Heilbr.- Leipz.  1880  ff. 
.M.  H.  U.  '^  Monumenta  historica    Britannica,  or  Materials  for   the 

llistorv  of  Britain  from  the  earliest  Period.     l.,ond.  1848. 
0.  E.  T.  =  The  Oldest  English  Texts  edit.  .  .  .  by  H.  Sweet,  M.  A. 

Lond.  1885. 
I'.  IJ,  B.  =  Beiträge   zur   Geschichte   der    deutschen   Sprache    und 

I.itteratur,  hg.  von  H.  Paul  und  W.  Braune.    Halle  1874ff.    Seit 

1892  hg.  von  K.  Sievers  unt.  Mitwii-kung  von  H.  P.  und  W.  Br. 
I'ij».  =  Libi'i   confrateinitatum   S.  Galli  Augiensis  Fabai'iensis  ed. 

V.  Piper.     Berol.  1884  (Mon.  Germ,  hi.st.j. 
Q.  F.  =  Quellen  und  Forschungen  z.  Sprach-  und  Culturgeschichte 

d.  germ.  Völker,  hg.  von  B.  Ten  Brink  und  \V.  Scherer  etc. 

Strassb.  1874  ff. 
iSchade,  Wo.  =  Altdeutsches  Wörterbuch  von  Osk.  Schade.    2  Bde. 

2.  Aufl.     Halle  1872  ff. 
Soarlo  =  Seaile,  W.  G.,   Onomaslicon  Anglo-Saxotiicum.     A  List 

of  Anglo-Saxon  Pioper  Names    from    the   Time   of  Beda  to 

that  of  King  John.     Cambr.,  L'niv.  Press.  1897. 
Sievers  =  Angelsächsische  Grammatik   von   Ed.  Sievers.     3.  Aufl. 

Halle  1898. 
Sw.  s.  O.  E.  T. 
Zeuiier  =  Zeuner,  K.,  Die  Sprache  des  kent.  Psalters  (Vesp.  A.  L). 

Halle   1881. 
Ztsclit'da.  =  Zeitschrift  für  deutsches  Altertum  etc.,  begr.  v.M. Haupt, 

jetzt    hg.   von   E.   Schroeder    und   G.  Roethe.     Berlin  1841  ff. 

Dazu  seit  Bd.  19:  Afda.     Berlin  1876  ff. 
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Einleitung. 
BerichtigTing". 
Verzeichnis  abgekürzt  zitierter  Hüoher. 

Erster  Teil. 

Zur  Lautlehre  des  Liber  Vilae: 
A.  Vocalismus: 

I.  Vocale  der  Stammsilben: 
§     1.  Westgerm.  n    ■    ■    • 

2.  Westoerm.  e    •    ■    ■ 

3.  Westg'erm.  i     •    ■    • 

4.  Westgerni.  o    ■    ■ 

5.  Westgerm,  n    ■    •   ■ 

6.  Westgerm.  f7    •    •    • 

7.  Westgerm,  e    •    •   • 

8.  Westgerm.  1    •    •    ■ 

9.  Westgerm.  f7  •  •  • 
§  10.  Westgerm,  n  •  •  • 
§  11.  Westgerm,  ai  ■  •  • 
§  12.  Westgerm,  an  •  • 
§  13.  Westgerm.  eit  (iu)  • 
§  14.  Verschmelzungen  ii 
§  14a.  Brechungen,  Dmlai 

(Zusammenstellung) 

II.  Vocale  der  Nebensilben : 

§  15.  Qualität  nebentoniger  Vocale,  (Jleitelaiit 

Vocalsyucope      

R    Consonantismus: 
I.  Halb  vocale: 

§  16.  lü      •    -    • 

§  17.  7 

II.  Liquide: 

§  18.  r 

§  19.  ^ 


cl  Coutr 
te  lind  so 


tionen 
.  I'alat 


ilundaut 
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III.  Nasale: 

§  20.  m.  7t 2(5 

IV.  Labiale: 

$  21.  i^ 2Ü 

^  22.  b 27 

^2S.  r 2S 

V.  Dentale: 

§  24.  < 2« 

§  25.  (/ 28 

§  26.  Ö,  /// 29 

§  27.  s  • 30 

VI.  Gutturale  uii.l  Palatale: 

§  28.  (• 30 

^  29.  g 31 

§  30.  A • 32 

C.  AI  lyom  eines: 

§  31.  Gemination 34 

§  32.  Die  Mundart  des  LIIhm    \itaf 35 

v^  33.  ArchaYsnien      37 

/weiter  Teil. 

i'hei'sichit   üIhm-  die  Namen  des  Liher  Vitae: 

1.   l)i('  niclit  germanisclu^n  Namen   des   läher  X'itac: 

§  34.  Keltisehe  Namen 38 

§  35.  Kirchliclie  Namen 39 

II.  Die  germanischen  Namen  des  Liber  Vitae: 
A.  Einfache  Namen: 

§  36.  Einfache  starke  Nomina 40 

§  37.  Einfache  schwache  Nomina 44 

§  38.  Einfache  Namen  auf  -i  (-e) (>4 

§  39.  Einfache  Namen  auf  -il,  -'da,  -:in OJ» 

§  40.  Einfache  Namen  auf  -ica,  -ein 71 

§  41.  Einfache  Namen  auf  -nc,  -{n)cfi            72 

§  42.  Einfache  Namen  auf  -ing 74 

§  43.  Reste 75 

R.  Zusammengesetzte  Xamen : 

I.  Nur  in  ersten  (iliedein  begegnemh^  Siiimmo: 
1.  Substantiva: 

§  44.  Reine  o-Stiimme •    •    •  77 

§  45.  .yo-Stämme 84 

§  46.  ?t;o-Stämmc 84 

§  47.  Reine  (7-vStäiniiit' 85 


XV 


^  48.  ./r7-Stämmc .SO 

§  49.  ifä-Stämme S7 

§  50.  i-Stämme 87 

§  51.  jf-Stämmo 91 

§  5'2.  on-Slämme 92 

.    §  53.  Jon-  und  jrt?j-Siäiiiiiii 93 

§  54.  Contraliierte  n-Stämiiu 93 

§  55.  Consonantischp  Slliimmo 94 

2.  Adjectiva: 

§  56.  Reine  o-Stämnie   •           95 

§  57.  i-  und  ./o-Stämmc                !ii> 

§  58.  wo-Stämme      100 

:-i.  Partikeln.  Adv(M-hia  und  adverbiell  p-ehiaurlilc 
Nomina : 

§  59.  Partikeln 100 

§  60.  Adverbia 101 

§  61.  Adverbiell  arebraiu-hle  Noniiu,;  loi 

4.  Volksnamen,    er.schlossene.    umstrittene    und 
undurchsichti.s>'e  Stämme : 

§  62.  Volksnamen   ■    •    ■    •  102 

vj  63.  Erschlossene  Stämme  103 

§  64.  I'mstrittene  Fälle     •    •  lOS 

§  6.").  Undurchsichtige  Slänmii 113 

II.     In    ersten    und     zweiten     (iliedeni     iM-ncynemle 
Stämme : 

1.  Substantiva: 

§  66.  Reine  o-Slämme   •  113 

§  67.  ./o-Stämme  •    •  115 

§  68.  Reine  ä-Stämm,>  HC 

§  69.  Jä-Stämme •  lltj 

§  70.  ?üä-Stämme  117 

§  71.  i-Stämme     .    •  117 

§  72.  M-Stämme    • ll!> 

§  73.  Consonantische  Slämmi'  121 

§  74.  Erschlossene  Stämme     •  121 

2.  Adjectiva: 

§  75.  Reine  o-Stämme 123 

§  76.  ,/o-Stämme 125 

ITT.  Nur  in  zweiten  Gliedern  beo-egiiende  Stämme : 
1.  Substantiva: 

§  77.  Reine  o-Stämme 125 

§  78.  Reine  ä-Stämme 128 

§  79.  Consonantische  Stämme  129 
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2.  Adjectiva: 

?<  80.  Reine  o-Slämme •    •  l-2(> 

sj  81.  ./o-Stänime l.in 

:{.  lOr.scIilo.sseiie  und  iinduichsichlige  Stämme: 

;^  82.  Er.SL'lilu.ssone  Stämme    •.••...  l.'.ii 

§  8:5.  Unduiclisiclitis-e  Stämme 1:Cj 

IV.  Re.ste: 

??  84.  Als    Namen     verwendete     Nominal - 

composita i;-i.j 

§  85.  Zweifelhafte  Com|)osita 1.^(5 

S  86.  Fremde  Com])osit.i l.'JT 

Dritter  Teil. 

Zur  l'"<irm  und   Bedeutung  der  Namen  des  i.,iber  Vitae: 

A.  Zur  Korni  und  Bedeutuntr  der  einstämmig-en  Namen: 

§  87.  Einfache  Namen IP.s 

§  88.  Kurznamen 142 

H.  Zur   Form   und  lledeutunü'  der  zwoislämmi<?en   Namen: 

vj  sO.  Der  Auslaut  des  ersten  Gliedes 14:5 

§  90.  Der  Auslaut  des  zweiten  CJliedes 14tt 

§  91.  Verändeiuuii'oii  in  dei'   Fuü'e 14s 

§  92.  Zur  Hedeutunt;-   der   zweistämmi.yvn    Namen  15U 

Glo.ssar '  •        •    •  l.ö,") 

Verstümmelte  Formen      Is5 

Nai-htrai»' 180 


Erster  Teil: 

Zur  Lautlehre  des  Liber  Yit.ae. 


A.   Vocalismus. 

I.    Vocale  der  Stammsilben. 
§  1.     Westgerm.  a. 
1.    Wostgerm.  a  ist  im  L.  V.  als  a  erhalten: 

a.  Ausnahmslos  vor  gedecktem  /:  ah-hcii  372,  aJda  95, 
175,  257  etc.,  aeNJhalcl  6  etc.,  unt.  §  1,4,1). 

b.  Selten  vor  Nasal:  fanduini  199,  an7ia  2. 

c.  Vor  folgendem  dunkeln  Vocal  und  zwar  in  ersten 
.  Gliedern  und  einfachen  Namen  in  der  grossen  Mehr- 
zahl der  Fälle:  hadufrith  188,  269,  346  etc.,  ha^uhcdd 
438,  bada  85  etc.,  in  dem  einzig  hierher  gehörigen 
zweiten  Gliede  -uaru  durchaus:  hcrctiiaru  35.  ecguaru 
38  etc.;  dass  an  erster  Stelle  die  Tonerhöhung  des 
westgerm.  a  zu  (v  der  gelegentlichen  Verkürzung  von 
u-  bezw.  ?<^ö- Stämmen  vorausgegangen  ist,  zeigen 
Formen  wie  hadhcard  285,  ha'öhcrcf  206  etc.  gegen- 
über ecgbaefh  169,  aldhacth  54  etc.,  unt.  sb.  3,  Anm. 

d.  Vor  folgendem  liellem  Vocal  (/)  in:  r^Öi//?7,s-  279,  a'^ilbaJd 
262  (Schreil)fehler?)  und  in  dem  einfachen  adding  102, 
unt.  §  42,  s.  v.  (vgl.  aber  hm-dmg  333);  aJigna  333  ist 
durchaus  unverständlich. 

Anmerknntr:  badigils  328  ist  wohl  nur  verschrieben  für 
haäugils  (vgl.  beadugils  L.  V.  446),  doch  lässt  sich  das  erste 
Glied  dieses  Namens  sowohl  als  auch  dasjenige  von  feUgehl  50 
(unt.  §  61,  sb.  fdi-)  aus  der  Existenz  von  i-Stämmen  neben 
den  gewöhnlichen  u-Stämnien  erklären:  vgl.  Brückner,  Die 
Sprache  der  Langobarden,  Q.  F.  LXXV,  115. 
Palaestra.    IX.  J 
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2.  Westj^erm.  a  vor  Nasal  (n)  wird  im  L.  V.,  mit  Aus- 
iialimc  der  ob.  §  Kl.b  zitierten  Bele<j:e,  zu  o:  Jondhcrct 
104  etc.,  fronkri  53.  aldnion  IGl  etc.:  hierin  untersclieidet 
sich  der  J..  V..  trotz  seines  hohen  Alters,  von  Ep.  Cp.  Erf. 
(virl.  Dieter.  L'eher  Sjjrache  und  ]\Iun(hirt  d.  alt.  enui.  Denk- 
mäler, d.  p]p.  und  Canihr.  Glossen,  mit  Berücksiehtij^uiij;- 
d.  Erf.  Gl..  Göttingen  1S85,  pag.  8  ff.),  stimmt  aber  zum 
Vesp.  Ps.  (vgl.  Zeuner,  Die  Sprache  d.  Kent.  Psalters  [Ves- 
pasion  A.  I],  Halle  1881,  pag.  10  f.),  zum  Rit.  (vgl.  Lindelöf, 
Die  Sprache  d.  Rituals  von  Durham,  Helsingfors  1890, 
pag.  2  f.)  und  zu  St.  ]\[ark  (vgl.  Lea,  The  Language  of  the 
Northumbrian  Gloss  to  the  Gospel  of  St.  j\Iark.  Anglia  XVI. 
65  f.). 

3.  Die  Tonerhöhung  des  westgerm.  a  erscheint  in  der 
Gestalt  von  ae  und  zwar  ausnahmslos:  hlaeemon  211,  aehh(i 
23,  regnhaeg  372  etc.  Der  L.  V.  verhält  sich  somit  wie 
das  Ws.  und  die  späteren,  im  Gebrauche  dieses  (e  freilich 
weniger  consequenten  nrdh.  Denkmäler  Rit.  (Lindelöf, 
pag.  3  ff.)  und  St.  Mark  (Lea  pag.  66  ff.),  wogegen  e  be- 
kanntlich characteristisch  ist  für  das  Kent.  (vgl.  Sievers, 
Angelsächsische  Grammatik  ^  Halle  1898,  §  151,  Dieter 
pag.  11  ff.  und  91  f.)  sowie  für  den  Vesp.  Ps.  (Zeuner  pag.  11  ff.). 

Anmerkung-:  Da  die  au  zweiter  vStelle  conipp.  Namen  auf- 
tietenden  wo-  bezw.  ^(-Stämme  badic-  und  /mö»-  stets  in  der 
Gestalt  von  baed,  baeth  imd  haeth  erscheinen:  ecgbueth  llU). 
nldhaeth  bi  etc.,  so  muss  ihre  Verkiuzung  der  Tonei'iiöhung' 
vorangeg-angen  sein:  dass  aber  als  (Jrundformen  * ecgbadit, 
*aldha'5u etc. gelten, wird  durch  run. alcfrißu{7). 8\v.. (). E. T.  124.3 
erwiesen,  dem  im  L.  V.  Bildungen  wie  nlchfrith  2,  alffrUh  3  etc. 
ents])rechen;  vgl.  Kluge  in  Taufs  (irundriss  (h'r  German. 
Philologie  2,  Stras.sburg  1897,  I,  pag.  424. 

4.  Bezüglich  der  Brechung  gestalten  sich  die  Schick- 
sale des  westgerm.  a  im  L.  V.  folgendermassen: 

a.  Vor  gedecktem  r  wird  westgerm.  a  in  der  Regel  zu 
ea  gebrochen:  bcarnhard  463—464  etc..  hadheard 
285  etc.;  ausnahmsweise  ungebrochenes  a  findet  sich 
im  ersten  Gliede  von  arduini  213  (neben  48  gebrochenen 
Fällen):  in  den  nicht  ganz  durchsichtigen  (kolt.?)  ein- 
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fachen  Namen  arnan  252,  unt.  §  34, 4  und  arccmam  (?) 
216,  unt.  §  43,  Anm.  1  (neben  dem  wahrscheinlich 
zunächst  auf  cu  zurückg'ehendcn  c  von  lierding  333, 
unt.  7,  c,  ß);  im  zweiten  Gliede  11  Mal  (neben  51  ea): 
badhanl  371  etc.,  bcarnharcl  403—464  etc.:  in  dem 
Fremdnamen  harhis  13,  unt.  §  36, 1,  Anm.  3;  der  Ersatz 
des  ea  durch  co  beschränkt  sicli  auf  das  zweite  Glied 
von  mdfhcord  444(2  m.).  In  der  J3eliandlunj^'  des  west- 
germ.  a  vor  r  -h  Cons.  stehen  dem  L.  V.  am  nächsten 
das  Rit.  (Lindelüf  10  ff.)  und  St.  Mark  (Lea  75  f.); 
consequenter  tritt  die  Brechung  in  Ep.  Cp.  Erf.  ein 
(Dieter  33  ff.),  während  ungebrochenes  a  im  Vesp.  Ps. 
sogar  ganz  zu  fehlen  scheint  (Zeuner  22  ff.). 

b.  Vor  gedecktem  l  bleibt  westgerhi.  a  unverändert  er- 
halten: cdcheri  372,  alda  95,  175,  257  etc.,  aeWbald 
6  etc.,  ob.  §  1, 1,  a;  ebenso  verhalten  sich  —  mit  ver- 
schwindend wenigen  Ausnahmen  —  Ep.  Cp.  Erf. 
(Dieter  34  f.).  der  Vesp.  Ps.  (Zeuner  24  f.),  das  Rit. 
(Lindelöf  12)  und  St.  Mark  (Lea  76  f.). 

c.  Westgerm,  a  vor  gedecktem  und  auslautendem  h  lässt 
sich  in  zuverlässigen  Namen  des  L.  V.  nicht  belegen; 
zweifelhaft  sind  die  Bildungen  uach  161,  162,  unt.  §  36, 
I,  Y,  s.  V.,  fexstan  257,  unt.  §  64,  s.  v.,  cueMach  275 
und  salrach  314,  unt.  §  85,  s.  v.,  §  86,  s.v.;  cchha  53, 
94,  96  (nach  Bülbring,  Angl.  Beibl.  X,  Nr.  I,  6,  Note  2 
=  ahd.  acho,  Fö.  I,  10;  vgl.  Brückner  a.  a.  0.  219  b) 
lässt  eine  doppelte  Erklärung  zu,  unt.  §  37, 1,  s.  v. 

5.  Der  o-,  u-Umlaui  des  westgerm.  a  zu  ea  (eo)  ist  im 
L.V.  nur  teilweise  durchgedrungen:  beadufrith  97,  hea'öuherct 
97  etc.;  er  unterbleibt  in  der  grossen  Mehrzahl  der  Fälle 
(ca.  130  a  gegen  20  ea:  vgl.  Sievers  §  101,  3)  und  begegnet 
nie  im  zweiten  Gliede:  badufrith  188  etc.,  badii  39,  be^-ct- 
iiaru  35  etc.:  in  5  Fällen  wird  ea  durch  eo  vertreten:  beodu 
früh  92,  beodimini  II  l,  ijcorored  2^2,  hco^ured  -iöl,  beoduca 
102;  hinsichtlich  des  o-,  w-Umlauts  des  westgerm.  a  nimmt 
der  L.V.  mit  Ep.  Cp.  Erf.  (Dieter  34  f.)  eine  Mittelstellung 
ein  zwischen  dem  Vesp.  Ps.,    der    ihn    mit    weit  grösserer 

1* 
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Oonsp(iiionz  diirchführt  (Zoiiiior  2r)ff.),  und  Rit.  und  St. Mark, 
dio  ihn.  wie  beinahe  dureht;änij;i<i:  aueli  das  Ws.  (Sievers 
§  lOß)  gar  nicht  kennen  iJJndelrif  15  f:  Lea  78). 

AniiKMkunfT  1:  In  verkürzten  ersten  (ilicdorn  felilt  in  der 
Regel  der  o-,  «-Umlanl :  hadheard  285,  hadhehn  190  etc.,  ha^berct 
200  etc.;  Au.snahme  i.st  nur  hea^frith  240  (Schreibfehler?), 
vielleicht  auch  bmdheard  82,  dessen  erstes  Glied  sich  indessen 
auch  auf  ein  Thema  *  bauda-  (unt.  §  03,  sb.  bead-)  zurück- 
.     führen  lässt. 

Anmerkung  2:  Die  Verkürzung  der  an  zweiter  Stelle 
compp.  Namen  auftretenden  wo-  bezw.  u-Stämme  ist  nach 
dem  ob.  §  1,3,  Anm.  Cosagten  älter  als  der  o-,  «-Umlaut. 

(5.  Diphtlion^eruni?  eines  westgerm.  a  bezw.  ags.  ce 
zu  (•((  durch  vorausgehenden  Palatal  (Sievers  §  75, 1)  lässt 
sieh  im  zweiten  Gliede  von  sigsceat  8,  155  (zu  an.  skafi. 
vir,  Egilss.  719  a,  unt.  §  82,  1,  s.  v.)  vermuten. 

7.  Der  /-Umlaut  des  westgerm.  a  bezw.  des  ags.  rp 
ist  im  L.  V..  mit  Ausnahme  der  ob.  §  1,  1,  d  zitierten  Namen, 
vollständig  durchgeführt: 

a.  Vor  ursprünglich  einfachem  Consonanten  erscheint  der 
Umlaut  als  c:  dcnchcrct  108,  demnia  94  etc..  ci(('()iJach  (?) 
275,  eega  90  etc.,  aldheri  166  etc.,  selten  (in  älteren 
oder  mehr  aussernordli.  Formen?)  als  ae\  ac^Ühald  6, 
adöümod  6,  ad^llmmid  437,  aeöiluini  3i;>  (nel)eii 
91  maligem  eÖi7-,  cthü-),  racgmnaeld  18,  faetica  (?)  171. 

Anmerkung:  Das  erste  Glied  von  arlberd  86,  154  und 
fiel  fiel  18,  36  (doch  s.  unt.  §  23)  kann  contrahiertes  ai'^el-  sein, 
vgl.  cefhelflfd  =  (dfleda  (lat.),  Bi.i)  1349  a.  787  (Cop.);  dagegen 
scheinen  ae^uini  162.  279  und  aethiiini  52,  175  an  erster  Stelle 
nicht  sowohl  verkürztes  lu'^el-  als  die  reine  Wurzel  gerni.  aß 
(Kluge,  Wo.  s.  V.  Adel:  Wrede,  Q.  F.  LXVllI,  114)  zu  enthalten: 
s.  unt.  §  91,3. 

b.  Vor  Consonantengrnppen: 


1)  Cartularium  Saxonicuni:  a  collection  of  cliarters  relatinc'  lo 
Anglo-Saxon  hislory.  By  Waller  de  Gray  Birch.  London  1883  —  93. 
(Die  Zitate  beziehen  sich  auf  die  betreffenden  Seiten.) 


a.  Die  Bezeichnung  des  /-Umlauts  von  westgerm.  a 
vor  gedecktem  /  ist  im  L.  \.  durchweg  ac:  aclfi^ri/fh 
38,  aeJfyyth  33,  36  etc.,  unt.  §  50,  1,1^,  s.  v.;  genau 
so  verhalten  sich  Rit.  (Lindelöf  21  f.)  und  St.  Mark 
(Lea  82),  während  im  V^esp.  Ps.  spurenweise  (Zeuner 
15),  namentlich  aber  in  Ep.  Cp.  Erf.  (Dieter  13  ff.) 
neben  überwiegendem  ne,  w  auch  <.',  e  begegnet. 

ß.  Das  einzige  Beispiel  für  (\q\\  Umlaut  des  west- 
germ.  a  vor  gedecktem  r  bietet  das  Patron,  herding 
333  (vgl.  dagegen  adding  102  ob.  1,  d);  hierin  unter- 
scheidet sich  der  L.  V.  vom  Ws.  (Sievers  §  97), 
stinnnt  aber  mit  dem  Rit.  (Lindelöf  22),  mit  St.  ]\lark 
(Lea  82)  und  dem  Vesp.  Ps.  (Zeuner  14  ff.)  überein; 
nicht  so  consequent  verfahren  Ep.  Cp.  Erf.  (Dieter 
35  ff.),  die  in  der  Mehrzahl  der  Fälle  zwar  e,  daneben 
aber  auch  ae  und  ausnahmsweise  ie  (Cp.  i  schreiben. 

f.  Im  Übrigen  erscheint  der  Umlaut  vor  Consonanten- 
gruppen,  wie  normaler  Weise  auch  im  gem.  ags. 
(Sievers  §89,2),  in  der  Gestalt  von  ae\  die  Belege 
sind  freilich  nicht  zahlreich:  aescimld  99,  acscuulf 
406,  423,  ((('tu  170,  sowie  vor  Nasal  in  l-aenta  160 
(kent.  Ursprungs?  doch  vgl.  unt.  §  33,2);  letzteres 
ae  fehlt  im  Rit.  (Lindelöf  20)  und  in  St.  Mark  (Lea81), 
mit  einer  einzigen  Ausnahme  auch  im  Vesp.  Ps. 
(Zeuner  14),  begegnet  aber  öfter  in  Ep.  Cp.  Erf. 
(Dieter  13  ff.)  und  späteren  kent.  Denkmälern  (Sie vers 
§  89,  Anm.  5). 

§  2.    Westgerm.  e. 

In  der  Behandlung  des  westgerm.  c  hält  sich  der  L.  V. 
im  Allgemeinen  an  den  gem.  ags.  Gebrauch;  eine  ein- 
gehendere Darstellung  verlangen  nur  folgende  Punkte: 

1.    Die  Brechung  des  westgerm.  e: 
a.  Vor    gedecktem   r   ist    dieselbe    ausnahmslos    durch- 
geführt:   ihr    Ergebniss    ist    eo:    heonifvifh    85    etc.. 
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hcom  15  etc.,  aldceorl  206  etc.  (über  den  sog.  Palatal- 
ninlaut  dieses  co  vgl  unt.  sb.  3):  die  Vertretung  des 
cu  durch  ca.  wie  sie  vereinzelt  in  Ep.  Cp.  (Dieter  38  f.). 
häufiger  im  Vesp.Ps.  (Zeuner  23)  und  St.  Mark  (Lea  77). 
besonders  oft  al)er  im  Rit.  (Lindelöf  13)  sich  findet, 
fehlt  in  unserm  Denkmal,  soweit  das  Material  durch- 
sichtig ist,  durchaus. 

b.  Vor  gedecktem  /  unterbleibt  in  der  Regel  die  Brechung 
•des  westgerm.  e  wie  im  gem.  ags.  (Sicvers  §  81): 
hdmhaed  10,  snella  165  etc.,  aldhelm  59  etc.:  einzig 
vor  der  Verbindung  Ih  (Sievers  a.  a.  0.)  scheint  sie 
auch  im  L.  V.  vorzukommen:  seoluini  305  (zu  ags. 
scolh.,  vitulus  marinus,  15. -T.  864  a  (?),  unt.  §  64,  s.  v.); 
doch  wird  der  north.  Ursprung  dieser  Bildung  im 
Hinblick  auf  den  0.  N.  sekes  eu  (,pure  Nortlium1)rian' 
nach  Sweet,  O.E.T.  131?),  Beda,  H.  E.,  Sweet  a.  a.  0. 
148,  279  einigermassen  fraglich. 

c.  Das  Brechungsresultat  des  westgerm.  e  vor  gedecktem 
und  auslautendem  h  wird  in  der  Regel  zerstört  durch 
die  Wirkung  des  für  die  angl.  Dialecte  so  characte- 
ristischen  sog.  Palatumlauts  (Sievers  §  161  ff. :  unt. 
sb.  3),  hält  sich  aber  bei  frühem  xVusfall  des  aus- 
lautenden h:  pleoualch  IQl^pleouald  275  (Sievers  §  165, 
Anm.  3). 

2,  Der  o-,  w-Umlaut  des  westgerm.  c  ist  im  L.  V. 
ebensowenig  in  allen  Fällen  durchgedrungen  als  derjenige 
des  westgerm.  a  (ob.  §  1,5);  neben  coforhuad  218  und 
eofuruulf  -iOS  stellt  sich  heruucdd  162;  weitere  zuverlässige 
Belege  lassen  sich  nicht  beibringen.  Am  weitesten  hat 
diese  Erscheinung  bekanntlich  im  Vesp.  Ps.  (Zeuner  28  ff.) 
um  sich  gegriffen;  sie  begegnet  recht  häufig  in  Cp. (Dieter 39). 
im  Rit.  (Lindelöf  14  ff.)  und  in  St.  Mark  (Loa  78  f.),  dem- 
nächst im  Ws.  (Sievers  §  104),  unterbleibt  dagegen  ge- 
wöhnlich in  Ep.  Erf.  (Dieter  38  ff. ). 

3.  Der  sog.  Palatahunlaut  (vgl.  die  Bemerkung  Bül- 
brings  im  Beibl.  z.  Anglia,  X,  Nr.  I,  3,  Anm.  1)  des  west- 
germ. p   macht    sich    dadurch  geltend,    dass  das  Ergebnis 
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der  ßrecliung,  eo,  vor  g-edecktcm  h  und  den  Verbindungen 
VC  und  rh  im  L.  V.  regelmässig  zu  c  gewandelt  wird:  echha 
53  etc.  (zu  ags.  eh.  coh.  equus  bellator,  B.-T.  244  b,  doch 
s.  ob.  §  1,  4,  c,  unt.  §  37,  I,  s.  v.).  ercinuaJä  305,  herhfdn/'ö  4G, 
aclhcrcf  86  etc.:  die  Schreibung  n\  die  im  Rit.  (Lindelöf  18  f.) 
und  in  St.  Mark  (Lea  80)  hie  und  da  begegnet,  fehlt. 

Anmerkung  1:  Der  sog.  Palatalumlant  imterbloibt  bei 
frühem  Ausfall  des  h:  pleowalch  167,  pleowald  275,  seoluini  305 
(üb.  ^  2.  Lb,  c). 

Anmerkung  2:  Das  erste  Glied  A'on  fexsian  257  gehört 
vielleicht  zur  Sippe  von  ags.  *feohan,  feon,  gaudere, 
laetari,  B.-T.  27Gb:  die  von  Hellwig  24  (s.  auch  Hülbring 
a.  a.  O.  (!)  vorgeschlagene  Identifizierung  mit  ags.  ws.  feax, 
capillus,  dürfte  wenigstens  nur  unter  der  Voraussetzung 
merc.  l'rsjjinmgs  haltbar  sein,  denn  im  Rit.  (Lindelöf  18) 
sowohl  als  in  St.  Mark  (Lea  80)  und  Ep.  Cp.  Erf.  (Dieter  35  ff.) 
erscheint  der  sog.  Palatalumlaut  des  westgerm.  a  vor  x  (--  hs) 
durchweg  in  der  Gestalt  von  ae,  (p,  wogegen  in  mercischen 
(und  südnordh.?)  Denkmälern  (Bülbring  a.  a.  O.  6  f,  Zeuner  34) 
sich  in  der  Regel  die  Schreibung  e  (cj  vorfindet. 

§  3.     Westgerm.  i. 

Dieselben  Momente,  die  für  die  Entwicklung  des 
westgerm.  c  im  L.  Y.  vorzugsweise  in  Betracht  kommen, 
kehren  bei  den-  Frage  nach  den  Schicksalen  des  west- 
germ. /  wieder: 

1.  Die  Brechung: 

a.  Das  Ergelinis  ist  für  die  Stellung  vor  gedecktem  r 
und  durchweg  folgendem  i  der  nächsten  Silbe: 

a.  in  in  //n-mm&i/r<5rl8;  vgl.iMrmewnc,Gn.,O.E.T.171,114; 

ß.  io  in  hiordi  103;  so  schreibt  noch  durchgängig 
(neben  i)  St.  Mark  (Lea  77 f.)  und  teilweise  (neben  eo) 
das  Rit.  (Lindelöf  13  f.):  auch  Cp.  hat  einige  Male 
Morde  (Dieter  41);  der  Vesp.  Ps.  dagegen  scheint 
io  als  Brechungsresultat  des  westgerm.  i  vor  r-Ver- 
bindungen  nicht  zu  kennen. 

b.  Vor  folgendem  h  erleidet  die  Brechung  des  west- 
germ. i  den  sog.  Palatalumlaut,  worüber  zu  vgl. 
unt.  sb.  3. 
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2.  Das  ^VL'stge^^l.  /  wird  auch  voni  o-,  /<-Umlaut  er- 
irriffeii.  (loch  ohne  dass  derselbe  auch  nur  zur  Hälfte 
durchgedrungen  wäre;  er  begegnet  ganz  vereinzelt  als  iu. 
in  fnid)ui(lf  404  (diese  Schreibung  ist  im  Ags.  meines 
Wissens  «-.  Xs-,'.),  öfter  (8  mal)  als  io:  friodumund  79,  fri- 
o'iSnnald  108  etc.;  im  zweiten  Gliede  als  eo,  hier  beschränken 
sich  die  Belege  auf  hroc^geofa  48  und  osgeofa  48;  im 
Übrigen  (24  mal)  bleibt  westgerni,  i  vor  u  der  folgenden 
Silbe  im  L.  Y.  erhalten:  fri^uhald  G  etc.,  hroe^gifu  42:  am 
conscquentesten  ist  auch  dieser  /i-Umlaut,  freilich  in  der 
bei  weitem  vorherrschenden  Gestalt  eo  im  Vesp.  Ps.  durch- 
geführt (Zeuner  29  ff.);  den  entgegengesetzten  Standpunkt 
vertreten  Ep.  Erf.  (Dieter  22  ff.),  denen  er  mit  wenigen 
Ausnahmen  fremd  ist;  diesen  steht  näher  das  \Vs.  (Sievers 
§  105),  jenem  im  Wesentlichen  St.  Mark  (Lea  79),  Cp. 
(Dieter  40)  und  das  Rit.  (Lindelöf  14  ff.),  doch  überwiegt 
hier  die  vSchreibung  io. 

Anmerkung:  Die  an  zweiter  Stelle  compp.  Namen  auf- 
tretenden n- Stämme  (Tj'pus  -frV6u)  verlieren  regelmässig 
ihr  m:  alchfrith  2,  altfrith  3  etc.  (doch  vgl.  noch  run.  alcfrlpu  (?l, 
ob.  §  1,  3,  Anm.);  sie  entbehren  in  dieser  Stellung  völlig  des 
if-Umlauts;  daraus  scheint  hervorzugehen,  dass  der  Eintritt 
des  letzteren  erst  nach  ihrer  Verkürzung  erfolgt  ist:  vgl. 
ob.  §  .1,  5,  Anm.  2. 

3.  Der  sog.  Palatalunilaut  des  vor  folgendem,  ge- 
decktem }i  zu  10  gebrochenen  westgerni.  i  ergiebt  für  den 
L.  V.  ausnahmslos  i:  uidbald  276,  idchthald  479,  idcht- 
bercht  51  etc.;  vgl.  Sievers  §  164,2. 

Anmerkung:  Über  Contractionserscheinungen  des  west- 
gerni. a,  des  westgerm.  e  iind  des  westgerm.  i  vgl.  unt. 
§  14,2,3. 

§  4.    Westgerm.  o. 

Das  Äquivalent  des  westgerm.  o  fügt  sich  durchaus 
dem  gem.  ags.  Gebrauch,  d.  h.: 

1.  Es  bleibt  in  der  Regel  erhalten:  foJcIwri  227,  ofa 
15  etc..  haeglog  172  etc. 
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2.  Es  wird  zu  ii  vor  Nasalen:  gumuald  347,  catcume 
45  etc. 

Anmerkung':  Diese  Erscheinung  erstreckt  sich  aiicli  auf 
den  Fronulnanien  amdigeorn  346  —  lat.  kell,  conthigernns  aus 
kell,  clnta-t'ujcrnus,  worüber  zu  vgl.  unt.  §  04,  Anm. 

3.  Statt  0  stellt  oft  u  in  der  Umgebung  von  Li])i)en- 
lauten:  /lulfyar  305,  fugul  319,  a c k id f  4o-i  oic,  ausnahms- 
weise auch  nach  l  im  zweiten  Gliede  von  hacgiug  290 
(neben  haeglog  172,  208,  ob.  sb.  1,  unt.  §  82  sb.  log,  lug; 
vgl.  dazu  Brückner  a.  a.  0.  83,  Note  6). 

§  5.     Westgerm.  u. 
Auch   in    der  Behandlung  des  dem  westgerm.  u  ent- 
sprechenden ags.  Lautes  schliesst  sich  der  L.  V.  aufs  engste 
den  übrigen  Denkmälern  an: 

1.  DerVocal  erscheint  oft  unverändert:  hurgfriQ  119  etc., 
hurra  225,  alhurg  44  etc. 

Anmerkung:  Der  Name  unust  8  kann  bezüglich  seines 
Stammes  zur  Sippe  von  ags.  unan,  concedere,  dare,  B.-T.  1122  b 
gehören  (cf.  xma  L.  V.  214,  unt.  §  37,  I,  s.  v.)  und  vergloiclit 
sich  in  seiner  Bildung  ahd.  ernnst,  Pip.  (Libri  confraternitatum 
S.  Galli,  Augiensis,  Fabariensis.  Edidit  Paulus  Piper.  Berolini 
1884)  12,  11  etc.,  alhust,  ebda.  II 212, 17,  uemst  ebda.  11297,43  u.  a. ; 
da  indessen  der  Träger  desselben  identisch  sein  dürfte  mit 
jenem,  nach  Sim.  Dun.  i.  J.  759  gest.  Pictenkönige  (.  .  .  ipso 
quoque  anno  Unust,  rex  Pictorum  defunctus  est  .  .  .),  der 
aber  bei  Beda,  Cont.  H.  E.  Va.  750/761  oengits  heisst,  so  haben 
wir  in  unust  A'ielleicht  eher  eine  „Lautsubstitution"  für  einen 
gebräuchlichen  kelt.  Namen  zu  sehen;  das  Nähere  bei  Zeuss- 
Ebel,  Gramm,  celt.  301  a,  und  Glück,  Die  bei  C.  J.  Caesar 
vorkomm.  kelt.  Namen  41. 

2.  Bei  Ausfall  eines  Nasals  {n)  vor  Spirans  tritt 
Dehnung  ein;  das  Resultat  des  i-Umlauts  ist  y:  cuthhcdd 
132  etc.,  gw5a  369,  uigfus  10  etc.;  ythsuuS  26,  aldgyth  35  etc. 

Anmerkung:  Neben  -gi/'S,  -gt/th,  das  in  33  FäUen  an  zweiter 
Stelle  compp.  Namen  auftritt,  findet  sich  10  Mal  die  Schreibung 
-gi^,  -g'ith:  berhtgiii  48,  beorngiti  43  etc.;  daraus  kann  für  die 
Aussprache  vielleicht  Kürze  gefolgert  werden,  umsomehr, 
als  in  haiipttonigen  Silben  if  und  i  streng    geschieden  sind, 
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3.  Der  /-Umlaut  des  westgcrm.  ?/ ist  y:  hrf/mmld  SSo, 
ajna  1:50,  udfiysi  278  etc. 

Annierkunjr:  Das  erste  (Mieil  von  unnneri  196  dürfte  sich 
zu  dorn  finfac-lien  uy/rm  (iint  §  50,  I,  s.  v.  uunn)  genau  su 
Vorhallen,  wie  dasjenifre  von  ags.  hoppäda  zu  dem  einfachen 
hype  u.  ä.,  worüber  zu  \ix\.  Kluge  in  Pauls  Grdr.-  I,  473. 

§  ('».  Westgerm.  ä. 
1  Die  ßczeiflinung  des  westgerm.  ä  ist  im  L.  V., 
soweit  (licBildiinL^cn  ganz  durclisiclitig  sind, ausschliesslich  c: 
rrfWuld  s:?.  uirljcict  117  etc.,  (iclficd  18  etc.:  dieselbe  Con- 
se(|uenz  zeigt  auch  der  Vesp.Ps.  (Zeuner  42  f.);  in  Ep.Cp.Erf. 
(higegen  (Dieter  18  f.).  im  Rit.  (Lindelöf  31  ff.)  und  in 
St.  Mark  (Lea  93  f.)  begegnet  neben  vorherrschendem  e 
hie  1111(1  da  HC.  (f.  diese  letztere  Schreibung  ist  bekanntlich 
im  \Vs.  die  Kegel  (Sievers  §  57,2). 

Anmerkiing:  In  blaedsidth  21  und  blaedla  ISO,  203  ist  das 
ae  wahrscheinlich  i-Umlaut  von  westgerm.  ai  (vgl.  ags.  blaivan, 
flaro,  B.-T.  108  b,  Sievers  §  57,  2,  a). 

2.  Der  /-Umlaut  des  westgerm.  ä  bczw.  des  ausserws.  e 
ist  in  haupttonigen  Silben  stets  e:  dedkacth  184,  deduini  354, 
dcduc  106:  in  zweiten  Gliedern  erscheint  e  in  cadmcr  136, 
13i).  157,  ha^umo-  183,  331,  sni^mcr  99,  q  in  idfmqr  219, 
ac  in  cadmacr  157  und  osmaer  200;  in  der  Wiedergabe  des 
/-Undauts  folgt  der  L.  V.  demnach  im  Wesentlichen  den 
ausserws.  Denkmälern,  während  auch  in  diesem  Falle 
das  Ws.  (v  beibehält  (Sievers  §  91). 

3.  Vor  Nasalen  wird  westgerm.  ä  zu  ö  gewandelt; 
der  /-Umlaut  desselben  ist  ausnahmslos  oe:  cuovnhurg  23, 
n/orn^riffh  25  etc..  ciwonlicu  29;  genau  so  verhalten  sich 
i':p.  ( 'p.  Krf.  (Dieter  28  f.),  der  Vesp.Ps.  (Zeuner  45  f.), 
St.  Mai-k  (Lea  97)  und  —  mit  einer  einzigen  Ausnahme  — 
das  Kit.  (Lindelöf  :?5  f.). 

.\Mnu>rkung  1:  Der  Name  «oe/m?«  16  erweckt  den  Verdacht 
eint'r  volkscl.yniologischen  Angleichung  eines  keltischen 
Stammes  an  das,  einem  ws.  tvrn-  zu  ags.  wm,  spes,  B.-T.  1187  a 
entsprechende  ausserws.  rvcen-,  worüber  zu  vgl.  Sievers  §  68, 
Anni.  2. 
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Anmerlvunf?  2:  Dio  Herleituiifr  des  ersten  niiedos  von 
gconuald  '2S9  aus  *jän-  zu  Igbd.  ta/JMs,  Br.  273  a,  unt.  §  Oi  s.  v. 
ist  nacli  Sievers  §  74  zu  beurteilen. 

§  7.  Westgerm.  e. 
Westgorm.  e  lässt  sich  mit  Zuverlässigkeit  im  L.  V. 
nicht  belegen;  fälschlich  hat  meines  Erachtens  Brueknei- 
a.  a.  0.  89  ein  solches  in  den  ersten  GUedern  von  bcd/tdcf/i 
114,  hcdidni  363  und  heeduini  263  vermutet,  die  doeli 
wahrscheinlich  mit  dem  einfachen  heda  L.  V.  98.  10"), 
167  etc.,  unt.  §  37,  I,  s.  V.  stammverwandt  sind;  dass  aber 
der  Wurzelvocal  dieses  Namens  nicht  westgerm.  «?,  sondern 
vielmehr  westgerm.  au  voraussetzt,  beweist  einerseits  die 
Gleichung:  heda,  Sa.  chron.  a.  734,  mss.  ß,  0,  D,  E,  F  hicda 
ebda.  ms.  A  (vgl.  offa  hedcing,  Gn.,  Sw.  179,15  --  offa  fil. 
hiedcan,  Henr.  Hunt.  II  a.  527  ca.),  anderseits  die  Schreil)ung 
baeda,  Beda,  H.  E.,  Sw.  599  b,  denn  hieda,  heda^  hacda  ver- 
halten sich  zu  einem  Thema  *haudi-  genau  so,  wie  etwa 
WS.  hieran,  angl.  heran,  hwran  (Sievers  §  159,4)  zu  got. 
hausjan. 

§  8.    Westgerm.  i. 

1.  Das  westgerm.  ^  bleibt  im  L.  V.  wie  im  gem.  ags. 
(Sievers  §  59)  im  Allgemeinen  erhalten:  hliQuald 'Hb,  huifa 
419  etc.,  tu{u)nUc  338  etc.;  die  Länge  des  Vocals  ist  durch 
Doppelschreibung  gesichert  in  iidi  218  und  piichil  173. 

2.  Der  sog.  Palatalumlaut  des  westgerm.  i  vor  h  ist 
regelrechtes  i:  Uctuald  229,  ahiich  TS,  das  mit  y  wechselt 
in  aluych  165:  auch  in  diesem  Punkte  hält  sich  der  L.  V. 
an  angl.  Sprachgebrauch  (Sievers  §  165,  2). 

Anmerkung:    Über  Conlractionserscheinungen    des  west- 
germ. l  vgl.  unt.  §  14,  3. 

§  9.     Westgerm.  ö. 

1.    Das  westgerm.  ö  erscheint  im  L.  V.,  mit  Ausnahme 

der  unten  sb.  2  zu  berührenden   Fälle,  unverändert:    hot- 

frith  436  (doch  vgl.  unt.  §  47  s.  v.,  Anm.),  bofa  167  etc., 

hro^for  212  etc.:    Doppelschreibung    begegnet   in  frood  97. 
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•_>.  Der  /-rnilaiit  des  westgerm.  0  ist  vorwiegend  (7.11 
ca.  ■'/<'  "<"•  coenberct  236  etc.,  hocscl  51  etc.,  seltener  (zu 
ca.  V<)  c  (<'<'):  bccffrii)  203  etc.,  ftiubct  333  etc.;  consequent 
setzt  or  nur  das  E\).  Cl.  (Dieter  2H  f.),  während  Cp.  P^rf. 
(Dieter20).  der  Vesp.  Ps.  (Zeuner44f.),  das  Kit.  (Lindelöl'35f.) 
lind  St.  Mark  (Lea  iMi  f.)  ebenfalls  Spuren  von  e  aufweisen. 

AiimorkunjU' 1:  Auf  weslperm.  ö  scheint  auch  der  Stamni- 
vocal  von  cecfi  340  zuiik-kzug-elien,  denn  der  Name  ist  ohne 
Zweifel  identisch  mit  dem  coifi,  coefi  des  Beda,  H.  E.  II, 
c.'ip.  XIII  a.  r.27:  über  das  vermuüiche  Etymon  s.  unt.  §  38,  s.  \. 

AnnuTkunp  2:  Der  zu  erwartende  i-Umlaut  fehlt  in  bosil 
(Schreibfehler  ?)  196  (neben  boesel  51,  boesil  207,  unt.  §  89, 1,  s.  v.) ; 
vpl.  a-iigils  279,  aMbald  2G2  etc.,  ob.  §  1, 1,  d. 

§  10.     "Westgerm.  v. 

1.  Die  Schicksale  des  westgerm.  ü  im  L.  V.  stimmen 
durchaus  zum  gem.  ags.;  es  findet«  sich  demnach  in  der 
Regel  ohne  eine  Veränderung  erlitten  zu  haben:  hunhaJd 
143  etc.,  cuga  203,  baNiioi  328  etc.,  doppelt  geschrieben 
in  dem  seiner  Bedeutung  nach  dunkein  (kelt.?)  Namen 
niKul  336,  unt.  §  36, 1,  f,  s.  v. 

2.  Der  /-Umlaut  des  westgerm.  ü  ist  regelmässig  y: 
fhrythred  60,  brynca  196  etc.,  ald^ryth  26  etc. 

§  11.    Westgerm.  cd. 

1.  Das  westgerm.  ai  begegnet  im  L.  V.  gewöhnlich  in 
der  gem.  ags.  Gestalt  von  a:  acuulf  4:54,  örada  471,  ceolgar 
95  etc. 

2.  Der  i- Umlaut  des  westgerm.  ai  bezw.  des  ags.  ä 
erscheint  normaler  Weise  als  ae:  haemgils  51  etc.,  saebercht 
89  etc.,  bdcdc  432  (wahrscheinlich  zu  ags.  biedan,  cogere, 
compellere,  B.-T.  <i5  b,  unt.  §  38,  s.  v.). 

Anmerkung  1:  Die  von  Hellwig  pag.  25  und  Anm.  2  aus- 
gesprochene Vermutung,  wonach  das  erste  Glied  von  maesttith 
80  idenlLsch  wäri«  mit  demjenigen  von  meifrith  268,  meiuald 
213,  meguine  180  etc.,  mit.  §  44,  s.  v.,  ist  nach  §  0,  l  recht  frag- 
liciier  Natur:  vielmehr  dürfte  sich  mae-  zu  einem  Thema 
*mn\wi-  (=  ags.  mmv,  nhd.  Möwe,  B.-T.  664  b)  ebenso  ver- 
haMeu.  wie  sae-  in  fiaeberchf  H9,  .tneq/ffh  34  etc.  zu  urspr.  *  sahvi-. 
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Anmerkung  2:  Neben  der  bei  Weitem  überwiegenden 
Bezeichnung  des  i-Umlauts  von  westgerm.  ai  bezw.  ags.  ä 
diirch  ae,  ce  finden  sicli  Spuren  von  c,  c;  in  fj).  Erf.  sowolil 
(Dieter  19)  als  auch  im  Vesp.  Ps.  (Zounor  41).  im  Rit.  (Lindol.'if 
33,  Anm.)  und  in  St.  Mark  (LeaOö);  unter  diesen  rmständeii 
liegt  vielleicht  dem  .son.st  nicht  ganz  durchsichtigen  Namen 
seuua  1G4  da.sselbe  Etymon  zu  Grunde,  wie  dem  ersten  CJliede 
von  saebercht  89,  aaegyth  M  etc.;  doch  vgl.  unt.  §  37,  I,  s.v., 
§  50,  I,  s.  V. 

Anmerkung  3:  Über  blaedsuith  21  und  blaedla  ls(>,  2ü3 
vgl.  ob.  §  6, 1,  Anm. 

§  12.     Westgerm.  au. 

1.  Nach  Scherer  (Zur  Gesch.  d.  d.  Sprache  ^  62)  und 
Paul  (P.  B.  B.  VI,  95  ff.)  entwickelt  sich  das  westgerm.  an 
über  ao,  aeo,  eo  zu  ags.  fa:  diese  letztere  Form  ist  im  L.  V., 
wie  in  den  übrigen  Denkmälern  die  Regel:  drcamuulf  114, 
eadbald  10  etc.,  eada  116  etc.;  doch  stellen  sich  dancljtMi 
folgende,  vom  gem.  ags.  abweichende  Schreibungen: 

a.  Die  älteste  im  Ags.  meines  Wissens  zu  belegende 
Gestalt  des  Diphthongen:  aeo  in  aeosfondul  153  (vgl. 
gniaeof  Cp.  1117,  Sw.  71  (Dieter  37)  und  das  erste 
Glied  des  Namens  aeodbald,  Beda,  H.  E.,  Sw.  493  h). 

b.  CO  in  eodbald  351,  354,  eodiiald  228,  eodiiidf'd24  (neben 
255  maligem  ead-  [catr  unt.  §  44,  s.  v.]  in  vadhald 
10  etc.,  cadhcrct  5  etc.),  conmimd  223.  coniiaJd  22(5, 
coniiidf  AA&.-iAQ^-lm.)  (neben  152maligem  ea)i-  in  canhald 
7  etc.,  eanheret  113  etc.),  costuruini  191  (neben  aco- 
storidni  153,  ob.  sb.  a,  acstorhiJd  20,  acsftnidiii  78, 
unt.  sb.  c),  vielleicht  auch  in  cota  205  (neben  eafa  256. 
329,  356  [2  m.],  361):  ob  nun  dieses  eo  des  L.  V.  die 
direkte  Vorstufe  von  Pa  bildet  oder  aber  nur  eine 
Variation  dieses  Lautes  ist,  dürfte  fraglich  bleiben; 
jene  Annahme  wird  gestützt  durch  Belege  aus  dem 
Cp.  Gl.  (Dieter  37),  diese  durch  die  auch  in  späteren 
nrth.  Quellen  wie  das  Rit.  (Lindelöf  39,  Anm.)  und 
St,  Mark  (Lea  101)  nicht  seltene  Vertretung  von  Pa 
durch  eo  (Sievers  §  150,  3  und  Anm.  1). 
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c.  AI)|?osehcn  von  ca.  aco  umV co  diont  zur  Wiedergabe 
dos  dfiii  wostgerm.  au  ciitsprccheiiden  ags.  Lautes 
(Midlifli  ac  in  acstorhild  20  und  acsturiäul  78:  man 
wäre  versucht,  dieses  ae  (in  Anlehnung  an  analoge 
Fälle  in  der  Holiaiulhs.  U)  aus  einem  Überwuchern 
des  ersten  Gliedes  des  Diphthongen  (acoY)  zu  erklären; 
doch  liegt  vielleicht  eher  ein  Schreibfehler  vor  wie 
in  zwei  weiteren,  ac,  ce  statt  des  zu  erwartenden  ea 
zeigenden  Formen  imVesp.Ps.  (Zeuner48)  und  St. Mark 
(Lea  K"^/.  dem  Rit.  sowie  Ep.  Cp.  Erf.  ist  diese  Be- 
zeichnung fremd. 

2.  Der  sog.  Palatalumlaut  des  westgerm.  au  bezw. 
d(\s  ags.  rrt  ist  im  L.  V.  meist  (ca.  6  Mal)  c  heguinl  216  etc., 
vdil/icch  ()8  etc.,  selten  ac:  hacglog  172,  208,  hacijhig  290; 
geniwi  so  verhalten  sich  der  Vesp.  Ps.  (Zeuner  51),  das 
Kit.  (Lindeh'if  42)  und  St.  ^Mark  (Lea  103),  während  in 
Ep.  ( 'p.  Erf.  einerseits  diese  Erscheinung  nicht  in  dem  ]\lasse 
durchgeführt  ist  und  anderseits  die  Schreibung  ac,  a'  ühev- 
wiegt  (Dieter  '61  f.). 

Anmerkung  1:  Auf  westtrerm.  au  könnte  auch  der  Yocal 
des  zweiten  Gliedes  von  cynech  840  und  uillech  473  —  falls 
diese  Namen  wirklicli  Comi)]).  sind  —  zuviU-kg'ehen;  vgl. 
edilhech  08,  €^Uhech  105,  unl.  §  75,  s.  v. 

Anmerkung  2:  Der  sog.  PalataluniLuit  fehlt  in  Folge  frühen 
A\isfalls  des  h  in  heaburg  81  (doch  s.  unt.  §  14,  l,a),  wozu 
sich  vielleicht  auch  heouald  108,  207  stellt  (vgl.  ater  unt. 
§  14,  l,a,  2).  Analoga  im  Bei'eiche  des  westgerm.  e  wurden 
ob.,  §  2,  8,  Anm.  1  berUlirt. 

Anmerkung  8:  Das  erste  Glied  des  Namens  hcgaer  107 
vei'dankt  seinen  sog.  Palalalumlaut  vermutlich  dem  an- 
lauleiulon  g  des  zweiten  (iliedes;  vgl.  unt.  §  14,  3,  a,  Anm. 

Aninorkung  4:  ('bor  frchehn  62,  268  vgl.  unl.  §  14,  3,  a,  Anm. 

3.  Der  i-Umlaut  des  westgerm.  au  bezw.  des  ags.  ea 
erscheint  im  L.  V.  durcliweg  in  der  für  ausserws.  Dialecte 
cliaracteristisciien  (i estalt  von  c.  hcdhacth  114,  hedheJm 
128  etc.,  heda  98  etc.,  drcmca  104  etc.;  so  schreiben  con- 
sequent  Ep.  Erf.  (Dieter  37  f.),  der  Vesp.  Ps.  (Zeuner  48  f.), 
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St.  Mark  (LealOl),  mit  verschwiiuloiul  \vciii«jfon  Aiisiiahiiieu 
auch  Cp.  (Dieter  a.  a.  0.)  und  das  Rit.  (Liiidelöf  40). 

Anmerkung:  Über  bedhaefh  114,  UiUiehn  128  otc.  beda 
95  etc.  vgl.  ob.  §  7. 

§  13.  Westoferm.  cu  (in). 
Wie  sehr  die  ursprünglichen  Verhältnisse  des  west- 
germ.  eu  {iu)  im  L.  V.  noch  durchblicken,  hat  schon  Sievers, 
P.B.B.XVllI,  411  ff.  hervorgehoben:  hier  sollen  deshalb 
nur  kurz  die  Thatsachen  zusammengestellt  werden,  wobei 
vom  germ.  Lautstand  auszugehen  ist: 

1.  Germ,  ck  bleibt  im  Westgenn.  (ausschliesslich  der 
Stellung  vor  folgendem  /  oder  j)  erhalten  und  ist  in  unserm 
Denkmal  in  doppelter  Weise  vertreten: 

a.  Der  alte  Diphthong  ist  bewahrt  in  dem  ersten  (lliede 
von  sccuiuaJd  168;  ihm  zui-  Seite  steht  ein  ent- 
sprechender Beleg  aus  dem  Ep.  Gl.:  sfeupfaedacr, 
Sw.  106,  1070. 

Anmerkung:  Undurchsichtig  sind  2)er(f  199,  unt.  §  36, 
I,  y,  s.  V.  und  pet(fo  216,  unt.  §  37,  I,  s.v. 

b.  In  allen  übrigen  Fällen  erscheint  westgerm.  ch  wie 
im  gem.  ags.  (Sievers  §  64)  als  co:  ccolhald  6,  ccol- 
bercht  61,  99  etc.,  leohhclm  3B9,  leoßcgn  156  etc., 
streonherd  109,  streo7iui(Jf  301.,  fheodric  79,  116,  212  etc., 
ceoUa  413. 

Anmerkung:  Der  i- Umlaut  dieses  co  ist  regelrechtes 
au.sserws.  to  in  diori  361,  369,  408;  daneben  findet  sich  das 
vereinzelt  in  Cp.  Gl.  (Dieter  43),  Rit.  (Lindelöf  41)  und  St.  Mark 
(Lea  103)  auftretende  e  in  Icfincg  235  (=  ahd.  linbing,  Fü.  1,  s,")()) 
und  dem  wahrsclieinlicli  liir  lefittg  versclniebenen  lefdla  197, 
deren  Stammvocal  freilich  auch  auf  westgerm.  au  ('/..  Etyni. 
vgl.  Brückner  a.  a.  O.  276  b,  dazu  Fö.  I,  839)  zurückgehen 
könnte  (ob.  §  12,3). 

2.  Vor  folgendem  /  oder  j  wird  gerni.  cu  im  westgerm. 
zu  tu,  das  im  L.  V.  in  zweifacher  Gestalt  auftritt: 

a.  Der  Laut  ist  erhalten  in  Uutfrith  172  und  dem  nicht 
ganz  durchsichtigen  iuhi  175.  unt.  §  38.  s.  v. 
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Anmerkung :  Unklar  ist  mir  die  Herkunft  des  Diphthongen 
von  /jiH</^/t  100,  253.^33,  353  (vgl.  hiodde  328,  unt.,  sb.  b,  Anm.), 
hiudu  SO  (vorscln-.  für  hiuda?  \g].  Igbd.  heudo  etc.,  Br.  207b, 
.ih(l.  hiutfl,  Fi).  I,  «wn),  iint.  §  30,  I,  Anm.  1,  piuda  119,  unt. 
^  37,  I.  s.v.  und  uinti  (?)  07,  unt.  §  38,  s.v. 

1).  Sonst  wii-d  f^^erm.  cu  vor  i  oder  j  bczw.  westgerm.  iu 
wiodor^a^^'cbcn  durch  das  doni  gern.  ags.  fo  ont- 
sprechcndc  und  besonders  im  Nrth.  noch  späterliin 
bewahrte  ältere  io  (Sievcrs  §  150,  Anm.  4):  liodhercht 
437,  Uodberct  108,  112,  185,  357,  liodumi  470,  lioda  358. 
Anmerkung:  Dunkel  i.st  die  Etj-mologie  des  mit  hmddi 
100,  253,  333  etc.,  ob.  sb.  a,  Anm.,  offenbar  identischen 
hiodde  328. 

§  14.    Verschmelzungen  und  Contractionen. 
Zu  den  ob.  §  11  ff.  berührten  Diphthongen  stellen  sich 
im  L.  \  .  noch  solche,    die    erst    auf   dem  Wege    der  Ver- 
schmelzung oder   der  Contraction    entstanden  sind;    auch 
für  diesen  Punkt  ist  auf  Sievers  a.  a.  0.  zu  verweisen. 

1.  Contractionen   auf   dem  Gebiete  des  westgerm.  ä: 

a.  Urspr.  *ahwu-,  *ahu-  wird  zu  ea\  coöry^ö  20,  39, 
ca^njth  37,  ealac  118  (Sievers  §  111,2,  unt.  §  49); 
urspr.  *hawa-  kann  dem  ersten  Gliede  von  hcahun/  31 
(doch  vgl.  unt.  §  30,  3,  a,  Anm.  1)  zu  Grunde  liegen 
(z.  Etym.  vgl.  ags.  heawan,  B.-T.  524  a);  urspr.  *hatri- 
vermutet  Binz,  Litbl.  1893,  Sp.  163  im  ersten  Gliede 
von  hcouaJd  168,  207  (doch  s.  unt.  sb.  2). 

b.  Westgerm.  ä  bezw.  ausserws.  e  (ob.  §  6, 1)  ergiebt  in 
Verbindung  mit  vocalisiertem  g  (unt.  §  29,  Anm.  1) 
den  Diphthongen  ci:  melftith  268,  meinaJd  213  (kentische 
Bildungen?  vgl.  meguine  186,  202,  293  und  meguulf 
422,  unt.  §  44,  s.v.);  fremd  ist  dagegen  dem  L.  V. 
das  in  der  Regel  einem  ws.  w  (f,  ^)  als  i-Umlaut 
des  westgerm.  au  entsprechende  ei  der  nrth.  Quellen 
Kit.  (Lindelöf  43)  und  St.  Mark  (Lea  104);  auch  cd 
(Sievers  §  155,  3)  fehlt  in  unserm  Denkmal  durchaus. 

2.  Contractionen   auf   dem  Gebiete   des  westgerm.  c: 
Dir  Grupi)e    *r/m-    wird    zu    fo:    hleohcrct   201,  355,  452, 
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hleohurg  43.  hloofrith  409  etc.  (St.  ^hloirn-:  \^\.  nin.  hJcira- 
pastiR.  Hellwig  40,  mit.  §  4(5.  s;.  v.).  Jcnfrlfh  221  (St.^lcini-: 
vgl  alul.  Jeoffisil  etc.,  l'ö.  I  S42.  II  9S4  iiini  l-lid.  /<-(>j>i(hlHs  r[r.. 
Bnirkiier  a.  a.  O.  277  a):  aucli  das  orstc  liliccl  von  hcuiuilil 
1()S,  207  lässt  sich  auf  eiiKMi  St.  *howa-  (nchpu  *////r/a 
=  ags.  /?//r.  B.-T.  538  a)  zurückführen.  (I(»rh  val.  oh.  sl).  1.  a. 
unt.  §  ()4.  s.  V..  cndh'ch  unt..  Naclitr. 

3.    Contractioucn  auf  dorn  Gebiete  des  wcstgeiiii.  l: 

a.  Urspr.  /  +  (Oons.)  -f-  dunkler  Vocal  wird  teils  zu  in.  teils 
—  und  dies  consequent  im  zweiten  (iliede  —  zu  hr. 
hiu(u)uJf  342  (St.  *hiwa-,  unt.  §  04,  s.  v.).  fnuhct  33:5. 
fr'umwn  1()9,  frioniiii  125.  188.  47()  (St.  *fri(j)(i:  vgl. 
frehchn  (52.  28().  unt.  sb.  Anin..  §  57,  s.v.',  coohdn 
2()6.  (Ij/ci/itio  257,  ecyiäo  216.  forfhi/io  79,  osiüo  2  (aus 
'^irihii-  bezw.  ^wihir-d  \* iri/i(iv)H':'\:  vgl.  unt.  §82,  I,  s.v.). 

Aninoi-kuna':  Su<j'.  Palataluinlaut  drs  ('uiitractionsresiillates 
schoint  in  frehelm  02,  28()  vorzuliejieii,  falls  dieser  Name  nicht 
als  Weilerbildnili;'  von  *  fn-ahelm  (vgl. /"mz/rt/Cn.,  O.  K.T.  171, 
HO,  freawani  BeoAV.  202:5  u.  dgl.)  aufzntassen  ist:  eine  analoge 
Erscheinung  axis  dem  Gebiete  des  we.stgerm.  au  bezw.  des 
ags.  ea  bietet  das  schon  ob.  ij  12, 2,  Anm.  8  angezogene 
hi'gaer  107. 

b.  Die  (Irupi)!!  nva-  erscheint  in  der  Gestalt  von  in  und 
io:  giuhaep  273  (unt.  §  46,  s.v.),  timiald201.  fioaahl 
334  (unt.  §  46,  s.  v.). 

Anmerkung:  Noch  nicht  anfgekläil  ist  die  Quantität  des 
dem  ersten  Gliede  von  iuring  1!)!)  (aus  * iic-ngiio-'^)  zu  Grunde 
liegenden  Vocals;  vgl.  Kügei.  P.  H.  H.  XVI,  r)02  fC.  unt.  ^  (»4.  s.  v. 

§  14  a.     Brechungen,  Umlaute  und  sog.  Palatalumlaut. 
Die  Resultate  der  Brechungen,  der  Umlaute  sowie  des 
sog.  Palatalumlauts    sollen    liier   übersichtlich  zusammen- 
gestellt werden: 

I.   Die  Brechungen. 

1.    Vor  gedecktem  /•: 
a.  Westgerm,  a    vor   ged.  r    wird    in    der  Regel    zu  va 
(ob.  §  1,  4.  a).    das    sich    indessen  unter  dem  Einlluss 

Palaestra.    IX.  2 
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eines    tul^fiKlcii    /     zu    c    wandelt    (ob.   §   1.  7,  c,  ß; 

Sievers  §  78). 
1».  \Vf'stf:enn.  c  vor  geil,  r  wird  ausii:ilinislos  zu  eo  (ob. 

i;2,  l.ai:  foL'vnd.M- l'.il.ital  bcwiikt  W'reinfiiclmng'  zu 

p  (ob.§2.;{). 
c.  Wi'st^'eriu.  /    voi'    iivil.  r  ergiebt  (in  Verl)indiing  mit 

dem    /-l'ndauti    teils    in    (ob.  §  3, 1,  a,  «),   teils  /o  (ob. 

§3.1.a,ß). 
'2.    \'or  gedecktem  l\ 
a.  Westirerm.  n  vor  ged.  /   bleibt  zunächst  unverändert 

erhalten  (ob.  §1,4,  b);    über   seinen  /-Umlaut  s.  unt. 

sb.  JI,  l.a,ß. 
I).  Westgerm,  e   vor   ged.  /  erleidet  in  der  Eegel  keine 

Veränderung  (ob.  §  2,  1,  b). 
c.  Westgerm,  i  vor  ged.  l  l)leibt  erhalten. 
\\     \'or  gedecktem  (und  auslautendem)  h: 

a.  Westgerm,  a  vor  (ged.  und)  ausl.  h  lässt  sich  mit  Zu- 
verlässigkeit im  L.  V.  nicht  belegen;  zweifelhafte 
Fälle  s.  ob.  §  1,4,  c. 

b.  Westgerm,  e  vor  ged.  h  wird  normaler  Weise,  unter 
dem  Eintluss  des  folgenden  Palatals  (s.  unt.  sb.  HI,  2) 
über  eo  (ob.  §  2, 1,  c)  zu  e  (ob.  §  2,  3). 

c.  Westgerm,  l  vor  ged.  h  ergiebt  durchweg,  über  *io 
als  ßrechungsresultat,  durch  Einwirkung  des  folgenden 
Palatals  vereinfachtes  i  (ob.  §  3,  3,  unt.  sb.  III,  3). 

11.    Die  Umlaute. 
1.    Der  /-l'ndaut: 
a.  Der  /-Umlaut  des  westgerm.  a  bezw.  des   ags.  (^'  ist: 
a.  vor  urspr.  einfacher  Oonsonanz  (mit  Einschluss  der 

Nasale)  in  der  Regel  e  (ob.  §  1,  7,  a,  b). 
ß.  vor  Consonantengruppen  (mit  Ausnahme  der  Stellung 
vor    gedecktem    r,    ob.  sb.  1, 1,  a)    meist    ae    (ob. 
§l.7.c,a,-f). 
I>.  Der  /-llndaut    des  westgerm. -ags.  o  scheint  im  L.  V. 
zu  fehlen. 
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c.  Der  /-Umlaut  des  westgerm.-ags.  u,  das  sieh  bei 
Ausfall  eines  Nasals  [u)  zu  fi  wandelt,  ist?/  bezw. /) 
(im  Wechsel  mit  seltenerem,  nur  an  zweiter  Stelle 
compp.  Xamen  auftretendem  l.  ob.  §  5.  2,  A um.)  (ob. 
§  5,  3.  2). 

(1.  Der  i-ündaut  des  ausserws.  r  (=  germ.  ä>)  ist  in 
ersten  Gliedern  stets  c  (ob.  §  (>,  2),  in  zweiten  Gliedein 
hie  und  da  auch  ac  (ob.  §  6,  2). 

e.  Der  i-Umlaut  des  westgerm.-ags.  o  ist  vorwiegend  op. 
seltener  e  bezw.  ec  (ob.  §  9,  2). 

f.  Der  i-Umlaut  des  westgerm.-ags.  u  (über  fi  +  Cons. 
aus  u  -\-  n  +  Cons.  s.  ob.  sb.  c)  ist  regelmässig  //  (ob. 
§  10.  2). 

g.  Der  i-Umlaut  des  ags.  ä  (aus  westgerm.  ai)  ist  normaler 
Weise  ae  (ob.  §  11,2). 

h.  Der  i-Umlaut  des  ags.  ea  (aus  westgerm.  a  vor  ge- 
decktem r.  ob.  sb.  1, 1.  a)  ist  e  (ob.  §  1,  7  c,  ß). 

i.  Der  /-Umlaut  des  ags.  fa  (aus  westgerm.  au)  ist 
durchweg  e  (ob.  §  12,  3). 

k.  Der  /-Umlaut  des  ags.  co  (aus  westgerm.  e  vor  ge- 
decktem r,  L  h  sowie  auslautendem  h)  scheint  im 
L.  Y.  zu  fehlen. 

1.  Der  /-Umlaut  des  ags.  *io   (aus  westgerm.  /  vor  ge- 
decktem r)    ist    teils   in  (ob.  §  3,  1.  a.  «),    teils    io  (ob. 
§3,l,a,ß). 
m.  Der  /-Umlaut  des  germ.  cu  ist  im  L.  V.  in  der  Regel 
io  (ob.  §  18.  2,  b),  selten  iu  (ob.  §  13.  2,  a). 

n.  Der  /-Umlaut  des  ags.  (^o  (aus  westgerm.  en)  ist  neben 
nicht  ganz  zuverlässigem  e  (ob.  §  13, 1,  b,  Anm.)  io 
(ob.  a.  a.  0.). 

2.    Der  o-,  it-Umlaut: 

a.  Der  o-,  /«-Umlaut  des  westgerm.  a  ist  nur  in  einer 
Minderzahl  von  Fällen  durchgedrungen;  sein  Ergebnis 
ist  meist  ea,  selten  eo  (ob.  §  1,5). 
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h.  ii.T  0-.  //-rilllaut    d««s    westgerni.  e   er^iel)t    in   zwei 
Von  (li-L-i  b'ällfii  eo  (oh.  §2.  2i:  er  nntci-lilfibt  im  dritten 

Falle, 
f.   Der  11-.  a-Vu\\M\\  des  westgerm.  /  fehlt  in  der  Regel; 
ist  er  dui-eligedrungen.   so  ist  sein  Ergehniss  meist  lo, 
vereinzelt  in.  an  zweiter  Stelle  compi).  Namen  stets  eo 
(ob.  §3,  2). 

;{.  Der  ^f-linlant  lässt  sicli  im  L.  V.  ndt  Zuverlässigkeit 
nicht   l)elegen. 

III.    Der  sog.  Palatalumlaut. 

1.  Zuverlässige  Belege  für  das  Vorkommen  des  sog. 
Palatalundauts  auf  dem  Gebiete  des  westgerm.  a  scheinen 
im  L.  V.  zu  fehlen  (vgl.  ob.  §  1.  4.  c). 

2.  Der  sog.  Palatalumlaut  auf  dem  Gebiete  des  west- 
germ. (•  wandelt  ags.  eo  (aus  westgerm.  e  vor  gedecktem  r 
uiul  gedecktem  h.  ob.  sb.  1. 1.  b.  3,  b).  sofern  dasselbe  niclit 
aus  besondern  Gründen  (ob.  §  2,  3.  Anm.  1)  erhalten  bleibt. 
regelmässig  zu  e  (ob.  §2,  3). 

3.  Der  sog.  Palatalundaut  auf  dem  Gebiete  des  west- 
germ. i  wandelt  ags.  *io  (aus  westgerm.  l  vor  gedecktem  h. 
ob.  sb.  1,  3,  c)  ausnahmlos  zu  /  (ob.  §  3,  3). 

4.  Der  sog.  Palatalumlaut  vereinfacht  ags.  ea  (aus 
westgerm.  au)  meist  zu  e,  seltener  zu  ae  (oh.  §  12,  2). 

5.  Auf  dem  Gebiete  des  germ.  eu  ist  ein  sog.  Palatal- 
umlaut im  L.  V.  anscheinend  nicht  zu  belegen. 

().  V\wT  vermutlichen  sog.  Palatalumlaut  eines  Con- 
tractionsresultates  (fo,  hi  aus  i  +  [Cons.]  +  dunkler  \'ocal; 
s.  ol).  §  14.  3,  a,  Anm. 

11.    N'ocale  der  Nebensilben. 

§  1."».     (Qualität  nebentoniger  Vocale,  Gleitelaut   und 
Voealsyncope. 
1.    Die  (Qualität  nebentoniger  Vocale: 
a-.  Nebentoniges    /    der   Ableitungen:    -/.    -///.    -iL    -in 
hat  der  L.  \'.   in  der  grossen  Mehi-zahi  dei-  Fälle  rein 
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erhalten:  hysimon  201,  cyniheard  65  etc..  aelli  380, 
adhyxi  278  etc.,  cynia  218  (doch  s.  mit.  §  4:i.  I.  s.  vJ. 
injdiqa  167  (unt.  §  43, 1.  s.  v..  s.  aber  Hinz  P.B.ß.  XX, 
212).  acNlbald  I)  (Sul'tixalil.  in  ajrs.  «■'^vlhuß  Sievers 
§  50.  1.  Anm.  2),  boesil^Ol  etc.,  iurminhmy  18.  aebhino 
29;  e  findet  sich  consequent,  abjofesehen  von  az.  /.3-,-.. 
nur  in  deiie-  und  dem  an  erster  HteUe  compp.  Namen 
auftretenden  Iure-:  dcncbcrct  101 ,  108,  dene  292.  hcrc- 
bahl  81  etc..  hvrcbnt'ht  51  etc.,  horvfor'b  456  elc.  (neben 
überwiegendem  -//rr/  an  zweiter  Stelle:  idchori  372, 
aldhcri  166  etc.,  bcrcfhcri  269  etc.):  die  Bewahrung 
des  /  ist  auch  im  Ep.  Gl.  durchaus  das  (iew(i]mh'che 
(Dieter  44  f.),  während  schon  im  Op.  Gl.  die  Trübung- 
des  Vocals  sich  in  recht  erheblichem  Masse  geltend 
macht  (Dieter  a.  a.  0.  ff.). 

Anmerkuiio::  Da  der  i-l'rnlaut  im  L.  V.  mit  verschAvindend 
wenigen  Ausnahmen  durchgedrung-en  ist  (vgl.  ob.  §  1,  7:  §  ,■).  3: 
§  6,  2:  $  fl,  2;  §  10,  2:  §  11,  2;  §  12,  3:  §  18, 1.  b,  Anm.:  §  14  a,  II.  1\ 
.so  gilt  als  Grundform  für  das  Suffix  des  ersten  Gliedes  von 
halegberct  199  (und  haleric  (?)  174,  unt.  §  66,  s.  v.)  nicht  -lg, 
sondern  -ag  bezw.  -07:  vgl.  auch  Zeunor  a.  a.  O.  57. 

b.  Der  dunkle  Vocal  der  Ableitungssilben  erscheint  in 
der  Eegel  (ca.  12  mal)  als  u:  cofiinadf  403.  tiddul  286, 
cohiduc  337  etc.,  als  0  nur  in  acstorhÜd  20,  mostoruini 
153  (neben  aesfiirmni  78  und  eosfuruini  191),  cofor- 
hiiacf  218  (neben  cofuriudf  403,  ol).)  und  honoc  199 
(unt.  §41,1,  s.  V.):  in  noch  höherem  Grade,  als  dies 
im  L.  V.  der  Fall  ist,  characterisiert  die  Vorliebe 
für  II  den  Yesp.  Ps.  (Zeuner  56),  während  0  im  Ep.  Gl. 
überwiegt  und  im  Cp.  Gl.  wenigstens  recht  häufig 
ist  (Dieter  44  f.):  in  den  südlichen  Dialecten  dürfte 
denmach  in  ältester  Zeit  wesentlich  diese,  in  den 
anglischen  dagegen  eher  jene  Schreibung  vorgeherrscht 
hai)en;  doch  schwankt  schon  das  Rit.  wieder  zwischen 
beiden  Formen  (Lindelöf  46). 

Anmerkung:  i"ber  den  möglicherweise  auf  eine  kelt. 
Bildung  zurückgehenden  Namen  unust  8  vgl.  ob.  §  .5.  1.  Anm. 
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c.  Auf  <l<'m  (lol)i('te  der  Flexionssilbcnvocale  ist  namont- 
licli  auf  di«'  älteste  erlialtene  Form  der  scbwaclK'ii 
Kerniniiicndiiu^-  in  bcrchiae  23.  huifae  28,  timmac  10. 
fiifiif  2s  und  inlcKmae  20,  24  hinzuweisen:  nonnaics 
jün^'ert's  <<',  '■  zeigen  'irhhq  23.  vatcumc  45  und  //r/- 
r«»Jr  4(i. 

2.  Die  (iruppen  m.  ////.  ///.  ///.  ///  und  ip  entwickeln 
in  nianclu'u  Fällen  einen  (Jleitelaut  (Svaiabhaktivocal), 
dessen  (Qualität  sicii  mrist  nach  der  Färbung  der  uni- 
liep-ndcn  Laute  richtet:  die  Belege  sind  für  (h^n  L.  V.: 
vrriuiudtl  :5()5  (vgl.  got.  air/cns),  nuivgcnfr'dh  13,  macyoiric 
117.  213,  macgeniaihl  128.  maey'muahl  82  (St.  *mag7ia-), 
f'uyul  319  (yg\.  ^ot.  fuyh).  aluchburg  30,  aluchsiy  IKi,  212. 
alurhsfan  2ö4.  Hhichimld  2(U  (neben  vorwiegendem  aleh- 
in  nhhfrifh  2.  (tlchcii  372.  alchmund  6  etc.),  herecht  274 
(neben  häutigerem  i^re/*/ 104, 113, 147  etc.,  iint.  §  36, 1,  s.  v.\ 
corupuaJd  287  (neben  corpuini  61). 

3.  Jn  folgenden  einfachen  Namen  ist  urspr.  /  als  \'ocal 
der  kurzen  Mittelsilbe  nach  langer  Stammsilbe  und  mit 
Hinterlassung  des  ^'-Umlauts  geschwunden:  brynca  196, 
217.  (hemca  104,  199.  dremhi  95,  hynca  208,  hysca  9  (vgl. 
unt.  §  40.  II,  s.  v.);  lefilla  197  ist  nach  §  13, 1,  b.  Anm.  wahr- 
scheinlich verschrieben  für  paläographisch  verwandtes 
Icfiiiy  (vgl.  lefincg  L.  V.  235,  gl.  s.  v.). 


B.   Consonantismus. 

1.  Halbvocale. 
§  16.  w. 
Zur  Bezeichnung  des  labialen  Halbvocals  ir  dient  im 
]..  V.  in  der  Regel  u:  michard  304,  uach  161  etc..  (ddiKdch 
349,  cHifcfufdd  348.  hidtde  28,  eoforhuaef  218  etc.,  ausnahms- 
weise aueli  ////:  hilmmlch  271,  hiluuald  201,  tihmald  164. 
201.  26S:  Belege  für  die  Verwendung  der  Rune  tmjii 
fehlen   (s.  aber  unt..  Einl.). 

.Viinicrkun^r:  (:hcr  hernnald  102  vgl.  Helhvipr,  pajr.  .HT  und 
Ulli,  vj .')!. 
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1.  Iin  Anlaut  conipp.  sowohl  als  ciiifaclitT  Xamrii  ist 
w  regelmässig  erhalten:  ualchnnl  'M)A.  miih   Kli   otc. 

Ai)nuMkun<r:  Auch  für  die  SloUuu^  vor  folfjeiidcni  u  lässl 
sich  ein  Scliwund  dos  anlaiilciidcii  w  nirgends  beh?{rcn  (vjjl. 
iitdfgar  i^6f).  uurmeri  10(1  etc.i:  schon  aus  diesem  (irurule  wird 
die  von  Hellwi«;  pag.  40  vorgeschlagene  Erklärung  des  ersten 
Gliedes  von  uchtred  Wh,  410  uch{t)red  '^'M^  (  ags.  wuht,  iriht) 
unmöglich  :  vgl.  unt.  ij  r>'2.  s.  v. 

2.  Ebenso  bleibt  im  Inlaut  das  ii\  nn't  Ausnahme  dor 
unt.  sb.  Anm.  1,  2  zu  erwähnenden  Fälle,  durchweg  liewahrt: 
cui(c)uald  348,  hidia  419  etc..  alchnnuS  27  etc. 

Anmerkung  1:  Vor  h  und  i  ist  der  ilalbvocal  gefallen: 
badudegn  200  etc..  badufrith  tS8  etc..  hadu  ;50  etc.  (aus  *bad(w)u.  -ö. 
Sievers  §134,  d;  iint.  §  70),  mÖJ/yi^  20.  30.  en<iri/th  .37,  ealac  US 
(aus  *ahiou.  *ahu,  unt.  §  40),  viaesuith  HO  (St.  *)Hajtüi-,  unt.  §  (54, 
s.v.),  saebercht  89,  saeberct 'IS^,  318,  sae^ryth  36  etc.  (St.  *saini-, 
unt.  §50,T.,ls.  V.). 

Anmerkung  2:  Ilie  und  da  wird  anlautendes  w  des  zweiten 
Gliedes  au.sge.stossen :  hygine  478,  481  (neben  ae^SiUiini  313, 
alchuini  75  etc.,  alduini  4  etc.,  unt.  §  71, 1,  s.  v.).  ahlulf  3s7. 
eanulf  89  (neben  acuulf  454:,  aelfuulf  10,  aesciiul f  40{\etc,  unt. 
§66,  s.v.);  vgl.  Sievers  §  178,  Anm.  3. 

3.  Silbenauslautendes  ir  wird  in  dreifacher  Weise  be- 
handelt: 

a.  Mit  vorausgehendem  kurzem  Vocal  verschmilzt  es 
nach  eingetretener  Vocalisation  zum  Diphthongen: 
hlcohcrcf  201,  355,  452,  hlvuhurg  43,  hlcofrifh  4Ö9  etc. 
(St.  *hlewa-\  vgl.  run.  hlctvajastiR,  Hellw.45,  ob.  §  14,  2, 
unt.  §  46,  s.  v.).  leofriih  227  (St.  *lvwri-\  vgl.  ob.  §  14,  2, 
unt.  §  64,  s.  V.),  hcabmg  31  (St.  *hawa-  nach  §  14,  1,  a); 
hcouald  168,  207  (St.  *hawi-  nach  §  14, 1,  a,  St.  *hrira- 
nach  §14,2). 

b.  Nach  kurzer,  mit  consonantischem  Auslaut  versehener 
Silbe  wird  es  vocalisiert:  georored  282  (St.  *garwa-, 
unt.  §  58). 

Anmerkung:  Der  Auslaut  des  unter  den  Namen  der  Äbte 
verzeichneten  hindn  80  erregt  Bedenken:  entweder  gehört 
diese    Bildung    mit    dem    in     derselben    Zeile     auffallenden 
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maesuith  in  die  Liste  der  reg.  et  abbat,  (s.  Pal.  Ausg.,  Einl ),  oder 
sie  ist,  was  \vo<ri'ii  lgb(i./«'Hf/o  etc.  alid. /^((<^',  Br.  2H7  b  walir- 
scheiiilicli   wird.    vcrsohrii'biMi   für  liimht:    s.  iml.  §  .3(1,  Anm.  1. 

c.  Nach  lan^'cn  Vocalen  und  Diphthongen  lallt  das  zu  // 
vocalisicrte  silbenauslautende  w:  macfiiith  80  {ÜL* mai- 
iri-.  üh.  §11.2,  Anni.  1 ;  unt.  §  63,  s.  v.);  mcbercht  89, 
^uegijth  34  etc.  (St.  *)<alwi-:  ob.  §  11,  2,  Anni.  1 :  unt. 
§50, 1.  ß,  S.W):  f)iahar(l  346  (St.  *i<naimi-,  unt.  §46.  s.v.). 

Anmerkung:  L'ber  die  or.stcn  (41iedor  von  ijhihaep  27.S, 
iiouald  334,  tinnald  '201  und  iurhitj  !!•!•  vgl.  ob.  sj  14,  3,  b  u.  Anni.  1. 

§    n.     ./. 

1.  Die  Sclireil»ung  des  anlautenden  Halbvocals  ,/'  ist 
im  L.  V.  eine  doppelte:  /  und  g,  und  zwar  findet  sich: 

a.  /  nur  in  einem  Fremdnamen:  iohannes  153  (unt. 
§  36,  s.  Y.). 

Anmerkung:  Die  durch  llellwig  pag.  l!l  f.  vertretene  Aut- 
fa.ssung  der  er.sten  Glieder  von  gmhaep  273  und  iurhii/  100 
( —  ags.  m,  giu^i  einst,  vor  Alters)  dürfte  sich  kaum  liaUen 
lassen  :    vgl.  Binz,  Litbl.  1S03,  Sp.  1(52,    unt.  ^  46.  s.  v. ,    ^  64.  s.  v. 

b.  g  in  ags.  Namen:  gcrfcr'ö  478,  geruald  119, 163, 180  etc., 
gcrnini  291  (sofern  den  ersten  Gliedern  dieser  Bil- 
dungen das  von  Hellwig  pag.  24  vorgeschlagene 
Etymon  ags.  gear,  gcr,  annus,  B.  T.  428  b  zu  Grunde 
liegt;  doch  vgl.  unt.  §  64,  s.  v.^;  auch  das  ge-  von  gcoii- 
naJd  289  scheint  den  Laut  j  zu  bezeichnen  (ob.  §  6,  3, 
Anm.  2,  unt.  §  64,  sb.  geon-). 

2.  Altes  inlautendes  }  bezw.  i  (Sievers  §  45, 8)  der 
jn-  und  jrt-Stämme  ist  in  der  Fuge  normaler  "Weise  auch 
in  solchen  Fällen  erhalten,  wo  es  im  Simplex  oder  im 
Auslaut  der  Composition  in  Folge  vorausgehender  langer 
oder  erst  durch  die  (nach  Streitberg,  Urgerm.  Granun. 
S.  176,  Anm.  2  aus  den  obl.  Kasus  übertragene)  Gemination 
ihres  auslautenden  Consonanten  gelängter  Wurzelsilbe 
schwindet  cgnihaldU.m,  124  etc.,  tynihcrcht  60,  80,  463  etc., 
cipübing  22.  26,  :M  etc.  (neben  den,  ausschliesslich  vor  folgen- 
dem //.  in  ihren  ersten  Gliedern  mit  wenigen  Ausnahmen  ver- 
kürzten  J-'oniK'n:  rynhenrd  ]H]    | daneben  r?/w'Ae«rf/ 65.  38]. 
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400],  cynhelm  108, 125, 197,  260,  348.  415:  v^^l.  unt.  §  45.  s.  v.), 
hildibcrcf  lOH.  112.  253  otc,  hihUhiirg  28,  Ä?7r/?Ön//A  lm;  rtc. 
(neben  hihhdni  230.  207  und  (lurcli;:än<,q^MMn  -hiJd  \\\\  zwcittM- 
Stelle:  acsfurhild  20.  huf/illd  30.  vhilhild  21  etc.,  unt.  i;  Hü). 
Anmerkung::  ('bei  l-:rtialtung  bezw.  Veränderung  der 
urspr.  Qualilät  dieses  (-Lautos  vfrl.  ob.  §  IT).  1.  a. 

II.    Liquiden. 

§  18.     /•. 
Das  r  begegnet  im  L.  V.  an-,  in-  und  auslautend,  auch 
geminiert:  regtihdcg  372,  n<dd((  412.  nclfrcd  15  etc..  hcurn- 
hard  464,  uigheorn  466,  hurra  225  etc.,  garberd  186,  macth- 
cor  109  etc. 

Anmerkung'  1:  Die  Metathese  besehränkt  sich  anscheinend 
auf  zweite  (Glieder:  trotz  der  zahlreichen  Compi).  >ind  ein- 
faclien  Namen  mit  hintcrvocalischem  r  vor  ht  (vgl.  z.  H.  unt. 
§  T.'i,  sb.  6e)T<-)  findet  sie  sich  bei  dieser  Stellung  der  Liquida 
nur  in  plegbrcct  113  (vgl.  dagegen  Lindelöf  63,  Lea  119,  Sievers 
§179,2):  sie  begegnet  häufiger  (27  mal)  in  (aber  auch  hier 
nur  in  auslautendem)  -frith  (neben  18lj  Fällen  ohne  Metathese) : 
be)-ctfer^  321  etc.,  a/nifer^  321  etc.,  entferti  220  etc.  (unt.  ^  72. 
I,  s.  V.):  vgl.  älteres  tid/ir/>,  Sw.  O.  lO.T.  128.  VI. 

Anmerkung  2:  Die  Namen  bconna  17S,  1S2,  230,  240.  2r)0, 
298,  371,  4(58  (unt.  §  37,  I,  s.  v.),  beonttn  4(3  (unt.  §  36,  II,  s.  v.)  und 
betti  161,  l(i4,  266,  336  (unt.  §  38,  s.  v.),  bcttn  4n  (unt.  §  36, 11,  s.  v.) 
dürften  aus  *beorna  bezw.  *beor)iH^)  und  *ber(c)ti  bezw.  *ber(c)tu 
entstanden  sein. 

Anmerkung  3:  Über  iseninulf '.ibi')  vgl.  unt.  §  27. 

§  19.     l- 
l  erscheint  in  allen  Stellungen,  einfach  und  geminiert: 
leofrith  227,  laha  347,  cuthlac  431  etc.,  aelp5ryth  38,  ceolla 
413,  acMhidd  6  etc..  ahheorl  206  etc. 

Anmerkung  1:  Das  im  L.  V.  nur  an  zweiter  Stelle  auf- 
tretende -*gis(i)l  erleidet  stets  Verkürzung  und  Metathese  zu 
-gih:  aUgils  279,  nldgils  241,  276,  314  etc.,  badigils  328  etc., 
unt.  §  82, 1,  s.  V,:  an  erster  Stelle  scheint  metath.  gih-  sich  nur 
in  dem  aus  einer  Urkunde  a.  a.  O.  beigebrachten  gilsheard 
belegen  zu  lassen. 


')  Vielleicht  sind  als  Grundformen  *benna  ^  *berna  und  *bennH 
<(  *bermt  anzusetzen:  doch  ist  im  L.  V.  mit  Zuverlässigkeit  nur  der  o-. 
II-,  nicht  aber  der  rt-Umlaut.  des  westgerm.  e  zu  belegen :  s.  ob.  §  2.  2. 
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AniiitMkiinfr  2:  I'nlor  Annahme  einiM'  Metathese  dürfte 
>\vh  ilas  zweite  (Jlied  von  raegnmaeld  IS  aus  älterem  -*»meÖZ 
bezw.  -'nutSel  erklären  lassen:  vfrl.  unt.  vj  2(1  Anm.  4,  §  83.  s.  v. 

Anmerkung  M:  In  (i(^igUs  270  ist  vielleichl  (doch  vgl.  auch 
unt.  §  80,  1,  a,  Nute  2)  auslautendes  /  gefallen,  der  Name  somit 
zur  Sippe  von  ae^ilbald  fi  etc.,  eöilbercht  326,  470  etc.,  etiilburg 
30  etc.,  u.a.  (unt.  §  57,  s.  v.)  gehörig:  vgl.  dazu  noch  fp^eric, 
e^eric.  Bi.  I  552  a.  830  (Orig.),  eÖmc.  Bi.  II  (U  a.  853  (Orig. )  etc. 
Zu  den  ob.  §  1,  7,  a.  Anm.  zil.  Bildungen  ae^iuini  162,  279  und 
aethuini  52.  175  vgl.  die  O.  X.  (Ppelmes  hangra.  Bi.  11456  a.  939 
(("o)).l  und  (r/>elmes  hlinc,  Bi.  III  69  a.  955  (Cop.). 

111.    Nasale. 

§  20.     m,  n. 

Die  Nasale  m  und  n  kommen  an-,  in-  und  auslautend, 

beide    auch    geminiert    vor:    mnesuifh  80  etc.,    7iijtta  209, 

raegnmaeld  18  etc.,  cnobualch  335,  demma  94,  amia  2  etc., 

domfrith  256,  beorn  15  etc. 

Anmerkung  1:  Den  Namen  nimstan  254  möchte  Hellwig 
pag.  17  als  au.s  * gimstan  ver.schrieben  betrachten;  annehm- 
barer scheint  mir  eine  Änderung  in  tdnistan  (vgl.  ivinestan 
Domesdayb.  Inter  Hip.  et  Mers.  269  b)  oder  (mit  Binz,  Litbl. 
f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1S93,  Sp.  161  f.,  doch  s.  P.  B.  B.  XX,  211)  in 
rimsfan  (vgl.  ahd.  rimisfein,  Fö.  1 1056  u.  unt.  §  64,  s.  v.  rim-). 

Annieikuiig  2:  In  der  Schreibung  des  in  unserm  Denk- 
mal nur  an  zweiter  Stelle  compp.  Namen  begegnenden  -mon 
herrscht  Schwanken:  neben  10  maligem  mo>t  in  aldmon  161  etc., 
bchnon  271,  blaecmon  211  etc.  findet  sich  geminierter  aus- 
lautender Nasal  in  5  Fällen:  aldmonn  352,  hysimonn  105.  tnt- 
monn  304,  415,  tilmonn  426;  vgl.  Sievers  §231,1.  unt.  §  79. 

Anmerkung  3:  Silbenbildendes  n  zeigen  die  ersten  Glieder 
von  efnuald  337,  regnJiaeg  372,  raegnmaeld  18  sowie  die  zweiten 
(TÜeder  der  Namen  alt'Öegn  312,  alu^egn  146,  beadu^egn  312  etc. 
(unt. §77, s.v.);  Bildung  eines  Secundärvocals  dagegen  ercinuald 
305,  maegenfrith  13,  maegenuald  128  und  maeginuald  82,  worüber 
zu  vgl.  ob.  §  15,  2. 

IV.   Labiale. 
§  21.    p. 
Das  p  findet  sich  im  L.  V.  anlautend  in  ersten  Gliedern 
und    oinfachen   Namen:   pendgith  19,   pega  337  etc.,    aus- 
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lautend  in  ersten  und  zweiten  (iliedern:  eorpuini  61, 
bctscop  107  etc.;  eigentlich  inlautendes  p  ist,  abgesehen 
von  den  Fremdnamen,  nicht  zu  belegen. 

Anmerkung  1:  Da  der  I..  V.  weder  den  (iebraiioh  der 
Rune  u-ifH  (ob.  §  16)  noch  denjeniprcn  des  Zeichens  /  (_unt.  §  26) 
zu  kennen  scheint,  so  ist  die  Möp'lichkeit  eines  für  ir  hezw. 
th  verschriebenen  oder  verlesenen  p  im  Anlaut  undurch- 
sichlitrer  Bildungen  wie  paelli  340  (unt.  §  38),  peuf  lOJ»  (unt. 
§  36, 1,  y.  s.  V.),  ptufa  216  (unt.  §  87. 1,  s.  v.)  u.  a.  au.sgeschlossen ; 
ob  die  dem  L.  V,  offenbar  zu  fJrunde  liegenden  Namenlislen 
jene  Zeichen  verwendeten,  ist  nach  iSievers  §  171,  Anm.  1  sehr 
fraglich:  doch  vgl.  Dieler  a.  a.  O.  48  u.  Anm.,  60,  dazu  unt., 
Einl. 

Anmerkung  2:  t'ber  die  (iruj)i)e  rp  vgl.  ob.  §  1.").  2. 

§  22.     h. 

h  hat  im  L.  V.  im  Allgemeinen  wie  im  gem.  ags. 
(Sievers  §  190)  die  Geltung  der  stimmhaften  labialen  Media 
und  steht  als  solche  im  Anlaut  sowohl  erster  und  zweiter 
Glieder  als  einfacher  Namen:  hadudegn  259.  ccgbacfh  169, 
haca  :^B9  etc..  im  Inlaut  nur  geminiert:  ahha  177.  ncbhq  23. 
aehhiiio  29  etc.,  während  einfaches,  in-  und  auslautendes  b 
normaler  Weise  in  der  Gestalt  von  /"auftritt:  eoforhuact 
218,  bofa  167  etc.,  oslaf  3  etc. 

Anmerkung  1 :  Hie  und  da  begegnet  b  noch  als  Bezeichnung 
der  labialen  bezw.  labiodentalen  Spirans,  inlautend  in  iubi 
175  und  laba  347  (neben  lafa  200),  au.slautend  in  dem  ersten 
Glieds  von  cnobualch  335  (vgl.  den  O.  N.  cnoferesburg,  Miller, 
Place-Names  in  the  English  Bede  etc.,  Q.  F.  LXXVIII,  56, 
unt.  §  64,  s.  V.)  und  leobhelm  333  (neben  hof^egn  156,  kofuini 
87,  113.  240  etc.,  unt.  sj  56.  s.  v.).  Diese  Schieibung  kommt 
bekanntlich  nur  den  ältesten  Denkmälern  zu  (Sievers  i?  191) 
und  bildet,  mit  wenigen  Ausnahmen,  die  Kegel  im  Ep.  Gl. 
(Dieter  57):  auch  im  Cp.  Gl.  wird  die  tönende  Spirans  noch 
in  der  Mehrzahl  der  Fälle  durch  b  au.sgedrückt  (Dieter  58); 
aber  schon  der  Vesp.  Ps.  giebt  diesen  Laut  regelmässig  durch 
/■  wieder  (Zeuner  78). 

Anmerkimg  2:  Die  Gruppe  fn  (Sievers  §  193.2)  ist  un- 
verändert erhalten:  efnuald  337. 
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§  23.  /. 
In  der  Behandlung  der  tonlosen  Spirans  f  ist  eine 
Al)\v('i(luinj>"  vom  ii'eni.  at^'^.  (icbrauch  nicht  zu  constatieron: 
sie  Hndet  sich  anhuitend.  inhuitend  in  der  (leniination  und 
auslautend;  ßcxdüu  257,  fronka  53,  aclfied  (=-  aelffied?  doch 
s.  oh.  §  1,  7.  a,  Anni.)  IS  etc..  o/f((  217  etc..  unlfgar  365, 
acKiiJf  454  etc. 

,\ninerkunjr  1:  Ausnaliniswci.se  fällt  /"  in  der  Fuge:  iiiilsig 
96  (neben  oft  wiederkehrendem  nulfsig  .")5,  64,  67  etc.,  Sw.  513  a). 

Anmerkung  2:  leofrith  '227  kann  für  leoffrith  stehen  (Binz, 
r.  B.  B.  XX,  163,  Aum.  1):  doch  vgl.  unl.  §  64.  s.  v. 

V.    Dentale. 
§  24.     t. 
Die   dentale  Tenuis  t   begegnet  im  L.  V.  in  den  ver- 
schiedensten Stellungen,  im  Jnlaut  auch  geminiert:  tondherct 
260,  iaciica  171.  aetti  17().  hcrctfrith  162  (;tc.,  (ilhcnhf  165  etc. 

Anmerkung  1:  Der  von  Keniblo  in  den  mir  unzugäng- 
lichen Proceodings  etc.  (Hellw.  pag.  7)  aufgestellten  (ileichung: 
totta  (vgl.  f.otta  ant..  Bi.  I  2(50  a.  757  ca.  [Cop.])  =  torhthelm  (vgl. 
torhthelm  ep.,  Bi.  I  233  a.  742  [Orig.])  zu  Folge  dürften  auch  betti 
161,  164,  266  etc.  (unt.  §  38,  s.  v.)  und  bettu  45  (unl.  §  36,  II.  s.  v.) 
auf  urspr.  ber(h)ti  bezw.  ber(h)tii  zurückgehen;  vgl.  totta  3ib, 
unt.  §  37, 1,  s.  V.:  dieser  Punkt  ist  jedenfalls  zu  berücksichtigen 
bei  der  Erklärung  von  Namen  wie  utfa  7S,  162,  215  etc.  (unt. 
§  37, 1,  s.  V.),  uitta  305  (unt.  §  37, 1,  s.  v.)  u.  dgl. 

Anmerkung  2:- In  gewissen  Fällen  ist  auslautendes  t  der 
Vertreter  von  etym.  d,  worüber  zu  vgl.-  unt.  §  25,  Anm.  2. 

§  25.     d. 

An-  und  inlautendes  d  kommt  nur  in  ersten  Gliedern 
und  einfachen  Namen  vor:  daegheJm  08  etc.,  hadudcgn  259. 
dcdnc  106  etc.,  auslautendes  d  auch  in  zweiten  Gliedern: 
beeduini  263,  frood  97,  hcadheard  82  etc.;  der  geminierte 
Laut  ist  nicht  selten:  cudda  78  etc.,  hadda  159,  hidda 
274  etc.  (doch  s.  unt.  §  26,  Anm.  1). 

Anmerkung  1:  Wie  mildredus  episc,  Bi.I  287  a.  770  (Orig.). 
das  älterem   milred  episc.  Bi.  T  258  a.  755 '757  lOrig.)  entspricht. 
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kann  auch  der  Xanie  seldred  402  (doch  s.  unt.  §  64,  s.  v.)  nn- 
etymolog-ische.s  d  in  dr-r  Fuge  onthalten  und  aus  selied,  wofür 
einige  Belehre  unt.  a.  a.  O.  beig-ebiaoht  sind,  entstanden  sein. 
Anmerkung 2:  Vor  stimmlosem,  anlautendem  c,  ö. /"  und  « 
des  zweiten  Gliedes  compi).  Xamen  geht  auslautendes  d  des 
ersten  Clliedes  in  nieht  wenigen  Fällen  /.u  /  über: 

a.  d+c  wird  zu  t-hc:  nltceorl  870,  4()4,  ea/ntwe  45,  docli  vgl. 
daneben  aldceord  (statt  nldceorl?;  docli  s.  unt.  §  83,  s.  v.  -ceord) 
98,  aldceorl  206,  333,  351,  tidcume  40. 

b.  rZ-f-Ö  wird  zu  t  +  ^:  alt^egn  312,  amryth  32,34.  al[t\!iryth 
34,  ertf%M  88,  185,  233  etc.,  eati)rn^  3M,  42,  entdri/d  47:  Aus- 
nahme: ntd^ryth  20. 

c.  rf  +  ^wird  zu  « -|- /":  aUfrith  .3.  83.  (Y(//i'><'^"  220,  440.  eaf/'rit/i 
5t),  83,  107  etc.,  Uutfritk  172.  //V/V////  123.  3,")0.  37!):  Aus- 
nahnu'n:  Uodfrith  414,  420,  lO)idfn^  130.  honlfrith  101.  255. 
^((//e/Yi  4()3,  iir//er(5  330  und  ualdfrith  211. 

d.  r/ +  s  wird  zu  t-[-s:  altsnith  33:  Ausnaliine:  blaeds^iUli  2\. 
Demnach  ergiebl  sich  für  das  erste  Glied  von  Namen  wie 
beetfri^  203,  httscop  107  (unt.  §  74,  s.  v.  u.  Anm.  1).  botf'rith  430 
(unt.  §47,  Anm.)  u.a.  die  Möglichkeit  einer  doppelten  Er- 
klärung, l'ber  diese  Erscheinung  ist  zu  vgl.  Sicvers  sj  l!)8.  4 
u.  P.B.  B.  TX.22,s. 

Anmerkung  3:  Hie  und  da  entspricht  die  Verbindung  Id 
einem  got.  Ip  bezw.  //,  worüber  zu  vgl.  unt.  ij  20,  Anm.  3,  4. 

Anmerkung  4:  L'ber  die  nicht  seltene  Vertretung  eijies 
etym.  Ö  bezw.  ÖÖ  durch  d  bezw.  dd  vgl.  unt.  §  20,  Anm.  1. 

§  26.  Ö,  th. 
Zur  AVieclergabe  der  dentalen  Spiran.s  dienen  im  L.  \. 
die  beiden  Zeichen  Ö  und  th\  diese  Schreibung  überwiegt 
im  An-  und  Auslaut,  jene  im  Inlaut  der  Composition  und 
einfacher  Namen:  theodric  79  etc.,  ecgbaeth  1(>9  etc.,  a'öigils 
279,  eöilii  4(),  aU^egn  312  etc.;  Belege  für  das  Vorkommen 
der  Rune/»,  die  in  Ep.  Cp.  nicht  eben  selten  ist  (Dieter  00), 
fehlen  in  unserm  Denkmal  durchaus  (vgl.  Sievers  i?  199, 
Anm.  1,  aber  auch  ob.  §  21,  Anm.  1). 

Anmerkung  1:  Die  auch  in  Ej).  Cp.  (Dieter  00  f.),  im  Vcsp. 
Ps.  (Zeuner  80),  im  Rit.  (Lindelöf  07)  und  in  St.  Mark  (Lea  127) 
begegnende  Stellvertretung  von  (5  durch  d  {edilberd  25!t,  hadu- 
mund  55,  badudegn  259,  cuoendryth  29,  hunferd  409,  lierefrid 
52  etc.)    erklärt    sich    einerseits    aus    diT  X.iclilüssio-kfii    i\,'s 
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Schreibers  (docli  s.  Sweet.  153  unl.),  anderseits  ist  sie  nacli 
Sievers  §200  (s.  auch  ebd.  §  199,  Anm.  1)  zu  beurteilen.  Dem- 
iiaili  köiinte  (h'ii  oinfai-iien  Xanien  adln  170.  M".  unt.§37. 1.  s.v.. 
aihUny  102.  iint.  §  4'i,  s.  v..  addul  2S(',.  mit.  §  43,  III.  cttda  220.  ntddn 
IH.  103,  unt.  §  37. 1,  s.  v..  cuddi  KU.  unl.  §  38,  s.  v,.  Iiadn  2b?.,  hadda 
lö!).  unt.  §  37, 1.  s.  V..  hhlda  274,  unt.  §  37. 1.  s.  v.,  hiddi  159.  unt. 
§  38,  s.  V..  u.  a.  die  f!eltiin<r  von  a"(5(5ö.  abging,  oÖÖm/.  cHf)fi.  ru'^iia. 
ntÖÖi,  hiiiia,  ha^iia.  /aÖ<5a,  /uÖÖi  etc.  zukommen'). 

Anmerkung:  2:  In  der  Fuge  wird  die  Gruppe  thh  oft  zu 
th  voreinfacht:  cntheard  228,  cidhehn  169.  255,  333  etc..  nithere 
74  neben  forthhdm  1()3.  335.  frithhelm  220. 

Anmerkung  3:  Das  einem  got  l/>  entsprechende  gem.  ags. 
Id  i.st  in  seiner  älteren  (iestalt  nur  vor  folgendem  h  und 
aiu'li  dann  niclit  durcliweg  erlialten:  bat6heard  265.  halWielm 
IIS.  baWiere  204.  huWmn  289  gegen  baldhelm  50,  103.  404  etc., 
hnldhere  65  etc..  acWbald  6,  ceolbald  6  etc..  unt.  §  75,  s.  v. : 
balthere  52  dürfte  nach  Anm.  2  zu  beurteilen  sein. 

Anmerkung  4:  Altes y^/  kann  (nach  Massgabe  von  Sievers 
§  183,  2,  b)  dem  auslautenden  Id  des  Namens  rnegnmaeld  18  zu 
(irunde  liegen;  vgl.  ob.  §  19,  Anm.  2. 

§  27.     ^^ 
Das  .«  ist  in  allen  Stellungen  zu  belegen  und  begegnet 
auch  geniiuiert:  sachercht  89,  sola  288,  hyssa  101,  hi/f^si  239. 
uigfus  10  etc. 

Anmerkung  1:  l'ber  die  Metathese  von  sl  zu  Is  im  Aus- 
laut der  Namen  aMgils  279.  aldgils  241.  276,  314  etc..  bndigils 
328  etc.  s.  ob.  §  19,  Anm.  1. 

Anmerkung  2:  Das  Comp.  isernuulf'ioQ  (unt.  §  44,  s.  v.)  bietet 
in  seinem  ersten  (iliede  die  Vorstufe  sowohl  für  das  ,wesent- 
lich  anglische  iren  als  für  die  sächsische  Form  ise(r)n"  (Sievers. 
P.  B.  B.  IX.  223 :  vgl.  Hellwig  24,  Anm.  3). 

Anmerkung  3:  Das  Zeichen  x  {=h-\-s)  verwendet  der 
li.  V.  nur  ein  einziges  Mal,  in  fexstan  257,  dessen  Bildung 
aus  nrspr.  *  fehstan  (ob,  §  2,  3,  Anm.  2)  genau  so  zu  ei'klären 
ist.  wie  diejenige  von  ireoxstan  Beow.  2602  aus  ireohatat},  ebda 
2013 ;  vgl.  unt.  §  64,  s.  v. 

VI.   Gutturale  und  Palatale. 
§  28.     c. 
Die    gutturale    und  palatale  Tennis  c  kommt  an-,  in- 
und  auslautend,  einfach  und  geminiert  häufig  vor:  ceolbald 

')  Eine    eingehendere  Behandlung    dieses    Punktes    kann    .an 
diosor  Sf(>ll(>  iiictit  uiitr'riu>ninion   werden. 


—     31     — 

6,  cada  267,  aldceonl  98.  ahica  285.  bacca  174  etc..  folcheri 
227,  dediic  106,  cufhlac  431  etc.:  die  Sclireihun^  ist  in  der 
Regel  c.  selten  k:  kamta  HiO,  kenfiiaJd  209.  Aoma  389 
(neben  coena  295.  (fOf'>i)r/  244'.  dremka  95  (neben  J/r^»r'rt 
104,  199),  fronla  53:  vgl  aucli  /yrr/zAs  1  •},  unt.  §  36.  1.  Anm.  :?. 
dazu  Sievers  §  207.  Anni.  2:  für  ce  begegnet  ck  in  hacka  177. 

Anmerkunp:  1:  Der  Laut  dos  lat.  qu  wird  reg-elmässi^ 
durch  e»  (Sievers  §  208)  wiedergeg-eben :  nii[c]uald  M^.  aioen- 
bitrg  23,  cuoemUcu  29  etc.:  die  in  Kp.  Cp.  überwiegende  Be- 
zeichnung qu  (Dieter  48  ff.)  ist  dem  L.  V.  fremd. 

Anmerkung  2:  Inlautendes  c  wird  nur  in  einem  Falle 
zu  ch  gewandelt:  püchil  Vi'^  (Sievers  §  210,  4:  unt.  §  39, 1.  s.  v.); 
i^bergang  des  auslautenden  c  zu  ch  (Sievers  §  210,3)  zeigt 
vielleicht  MacÄ (verschrieben  für  Mafc/i?)161,102.,unt.§36.I,j'.s.v. 

Anmerkung  3:  tlier  c  an  Stelle  von  g  vgl.  unt.  vj  29.  .\nm.  3: 
über  et  als  Vertreter  von  ht  vgl.  unt.  §  30.  2.  c. 

§  29.     g. 

Das  g  erscheint  in  allen  Stellungen,  in  ersten  und 
zweiten  Gliedern  sowohl  als  auch  in  einfachen  Xanien: 
garherct  186,  guöa  369,  ci^igils  279,  haga  252,  bürg  fr  l^  1 19  etc., 
aJdhurg  31  etc.:  in  der  (^eniination,  gleichviel,  ob  durch 
die  Einwirkung  eines  urspr.  folgenden  j  entstanden  (»d(>r 
nicht,  steht  cg:  (?ryc^Äe7m  96  (unt.  §  68,  s.  v.),  dycgbercf  )MiO, 
dycgfrith  101,  124.  dycguio  257  (unt.  §  63,  s.  v.),  ecgbaeth 
169,  ecgbercht  15,  ecgberct  5.  137,  180  etc.  (unt.  §  48,  s.  v.), 
ecga  90,  432  etc.,  bacga  58,  79,  205  etc.  (unt.  §  37, 1,  s.  v.), 
plecgüs  102,  275,  355  (neben  plegberct  208,  366.  369  etc., 
pleghard  457,  plegheard  309,  372  etc..  unt.  §  52.  s.  v.):  in 
diesem  Punkte  unterscheidet  sich  der  L.  \'.  miu^klich  vom 
Ep.  Gl.,  das  in  diesem  Falle  noch  durchweg  gg  verwendet 
(Dieter  64),  während  schon  im  Cp.  Gl.  die  gem.  ags, 
Schreibung  cg  überwiegt  (Dieter  a.  a.  0.). 

Anmerkung  1:  Für  den  Wandel  des  silbenau.slautendeu 
g  nach  Yocal  zii  i.  der  für  s])eciell  kent.  Denkmäler  so 
characteristisch  ist  (Sievers  §  214.  2).  finden  sich  merkwürdiger 
Weise  auch  im  L.  V.  zwei  Belege:  meifrlth  2(J8  uiul  »inuald 
213  (neben  niegn'me  ISO,  202,  293,    me.gnnlf  \-l'>.  uut.  §  44.  s.  v.): 
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ob  nun  die  Träper  dieser  Namen  Konter  waren,  oder  der 
Laiitvorgang'  vielleicht  auch  gewissen  anül.  bezw.  nordli. 
(iegenden  zukam,  hleilu  fracrlit'h. 

Anmerkung  2:  Ausfall  des  silbenauslaulcnden  g  ist  wahi- 
scdieinlii'li  in  haleric^)  174  (neben  halegbcrcf  V.)U.  nu{.:^öö,s.\.) 
zu  cnnstatieren. 

Anmerkung  3:  Die  Patronymica  auf  -ing  zeigen  im  Aus- 
laut, mit  Ausnahme  von  lefincg  285  (Sievers  §  215),  stets  ein- 
faches g:  adding  102,  hilling  78,  79,  herding  H88  etc.  (unt.  §42); 
dagegen  könnte  sich  der  in  Formen  wie  brinc^,  sprincti, 
strencii  etc.  (für  briugi).  spring(i,  strengt  etc.,  Sievers  a.  a.  O.) 
vorliegende  l'beigang  des  inlautenden  -ng  vor  stimmlosem 
Laut  zu  -nc  auch  in  dem  Namen  jiiHcÖ>yÖ  20  vollzogen  liaben. 
der  .sich  demnach  bezüglich  seines  er.sten  Gliedes  dem  Igbd. 
tcingidiu  (fem.)  (Brückner  828  a)  anreihen  würde:  docli  s.  unt' 
§  65,  s.  V. 

Anmerkung  4:  Im  l'brigen  bleibt  auslautendes  g.  ab- 
gesehen von  dem  zweifelhaften  cne^ilach  275  (unt.  §  85),  im 
L.  V.  ebenso  au.snahm.slos  erhalten,  wie  im  Vesp.  Ps.  (Zeuner 
83  f.),  im  Rit.  (Lindelöf  69)  und  in  St.  Mark  (Lea  128):  baeghg 
172,  208,  aldburg  81  etc.  (Sievers  §  214, 1). 

AnuKM'kung  '•>:  ('her  g  als  Vertreter  von./  vgl.  ob.  §  17,  l.  h. 

§  30.     h. 
Der  Laut  h  verlangt,  je  nach  seiner  Stellung  im  An-. 
In-  und  Auslaut,  eine  gesonderte  Betrachtung: 
1.    Anlaut: 
a.  In    ersten   Gliedern    und    einfachen   Namen    ist   an- 
lautendes h  (mit  Ausnahme  von  ea^ugüs-)  424)  in  der 
Regel  erhalten:  ha^ubaJd ■i:;^S.  hl eohoct 201  etc.,  hro'öfor 
212,  huaetberct  61  etc.,  hada  258,  huito  419  etc. 

Anmerkung  1:  Da  auch  in  der  Verbindung  Ar,  soweit 
das  Material  durchsichtig  ist,  ein  Abfall  des  h  sich  nicjit 
belegen  lässt,  so  werden  die  von  Hellwig  pag.  25.  48  ge- 
gebenen   Ktvnmlogien    der    ersten    Glieder    von    rimgih    227 


1)  Vielleicht  verschrieben  für  *haelnc^=  ahd.  hailrich  Fö.  I,  587? 

2)  Nach  Binz,  Litbl.  1898,  Sp.  108  ist  eaÖw-  nicht  notwendig  ^= 
/jeaÖM-,  sondern  es  .stehen  sich  ea'Sugils  424  und  a<iigils  279  (s.  gl.  s.  v.) 
ebenso  gegenüber,  wie  afhuberaht.  athuger,  athulef  einem  adiman, 
ndininr  bei  l''ö.  1.188:  vgl.  ob.  §  1,  1.  Anm. 
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=  ag-s./mm)  und  r'muala  211,  riuualch  170  {=  ags.  hrrow)  \m- 
mijglich;  vgl.  unt.  sj  Gi.  s.  v. 

Anmerkunor  2:  riioryanisehes  A  zeigt  hleofn'mi  323  (neben 
leofuini  87,  113.  24()  etc..  8w.  507  a). 

b.  Auch  in  zweiton  (Jliodern  schwindet  aiihuitriule.«;  // 
nur  h()ch.st  selten:  bilacth  221  {neWn  aJdhncth  TA.  [\\). 
hedhaeth  114,  bercthneh  ]55,  313,  314  etc..  Sw.  595  a  I'.), 
imrmeri  190  (neben  aldheri  KJG,  halNiere  204,  bahl- 
here  65  etc.,  Sw.  536  a  f.). 

Anmerkung:  Treten  in  der  Fuge  auslautendes  ch  (=  h) 
des  ersten  und  anlautendes  h  des  zweiten  (iliedes  zusammen, 
so  erfolgt  stets  Verein faciiung  zu  ch:  alchen  372,  nalcJuird 
304:  über  fh  (für  th-+-h)  vgl.  ob.  §  2(),  Anm.  2:  über  c/y« et7(  340 
und  nillech  473  (für  ci/nhecJi  bezw.  nilhech?)  ob.  .^  12.  2.  Aiini.  1. 

2.    Inhiut: 

a.  Inlautendes  einfaches  h  und  altes  Inr  vor  \'ocalen 
schwinden  lautgesetzlich  (Sievers  §  218):  mÖr/yÖ  20, 
39,  ea^njfh  37,  calac  HS  (St.  *ahirt(-.  *ahi(-.  ob.  §  14. 1,  a). 
ceoluio  266,  dijcguio  257,  cc^iao  216.  forthuio  79,  os;</o  2 
(St.  *iüihu-  bezw.  *uihw-a-,  {*uih(w)u-?\,  ob.  §  14,  3). 

Anmerkung:  Der  Name  riuuala  211  dürfte  (sofern  nicht 
kelt.  Ursprungs)  auf  -*ualha  zurückgehen  und  somit  nur  die 
schwache  Weiterbildung  von  riuualch  170  darstellen  (unt. 
§  66,  s.  V.,  Anm.):  vgl.  ep.  folcwaUW),  Beow.  1090. 

b.  Geminiertes  h  begegnet  nur  in  echha  53,  94,  9(5  (unt. 
§  37, 1,  s.  V.),  w^omit  vielleicht  ecca  152  (nach  Sievers 
§220,  Anra.2)  identisch  ist. 

c.  Die  Gruppe  ht  wird  meist  (511  Mal)  durch  et  wieder- 
gegeben (Sievers  §221,  Anm.  1):  herctfled  38,  Uctuald 
229,  alberet  86  etc.,  demnächst  (98  Mal)  durch  eht: 
peehtkelm  292,  uehtred  145  etc.,  bereht  104  etc.,  weit 
weniger  häufig  (18  Mal)  durch  ht:  torhtmund  147, 
eanberht  476  etc.:  vereinzelt  ist  die  Schreibung  eth 
in  bercth  357. 

Anmerkung:  Über  6e«i  161,  164,  266  etc.  (unt.  §  38,  s.  v.), 
bettti  45  (unt.  §  36,  II,  y,  s.  v.),  totta  345  (unt.  §  37, 1,  s.  v.)  aus 
*berOi)ti-,  *ber(li)tii,  *tor(h)ta  (?)  vgl.  ob.  §  24,  Anm.  1. 


*)  Einen  vollkräftigen  Beleg  bildet  dieser  Name  freilich  nicht,  da 
er  iirspr.  bloss  als  Appellativnm  scheint  verwendet  worden  zu  sein. 
Palaestra.    IX.  .j 
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3.    Auslaut: 

a.  In  orsttMi  (iliedcrii  erscheint  auslautendes  Ä  ausnahms- 
los in  tiei'  (lestalt   von  cfi:  nlchfrifh  2.   iKiJchsfod  114. 

1«)').  214  ete. 

Annierkuiiü-  1  :  Nach  vinausgeheiidem  Stammvocal  fällt 
aHsIautendes  /(  in  allen  Fällen:  heahurg  31  (vgl.  ob.  §  1"2,  "J, 
Anm.  2,  aber  auch  §  14,  1.  a),  heyaer  167  (vg-l.  ob.  §  1'2,  2.  Anni.  ::$l, 
Iieouuld  (?)  108.  207  (vgl.  ob.  §  12,  2,  Anm. 2,  aber  auch  §  14, 1,  a,  2|, 
pleoualchU'yb,  pleouald  275  (vgl.  ob.  §2. 1,  c,  Siever.'^  §222,  Anm. 1). 

Anmerkung  2:  Das  einzige  Beisjnel  für  den  Ausfall  des 
auslautenden  h  nach  Consonanl  bietet,  sofern  die  von  Hellwig 
pag.  2(i  gegebene  Erklärung  des  ersten  (Uiedes  {— ixgs.  seolli) 
lichtig  ist,  der  Name  seoh.dni  305  (ob.  §2,1.  b:  unt.  §  04,  s.  v.V 

Anmerkung  3:  L'ber  die  hie  und  da  einen  lileitelaut  [}i) 
entwickelnde  Gruppe  Ich  vgl.  ob.  §  15.  2:  über  ch  (=  ch -t- h) 
in  der  Fuge  vgl.  ob.  l,b,  Anm. 

b.  Auch  in  zweiten  Gliedern  und  einfachen  Namen  ist 
die  Bezeichnung  des  auslautenden  h  stets  ch:  cKehüac/i 
275,  salroch  314,  aldualch  341,  nalch  170  etc. 


C.   Allgemeines. 

§  31.  Gemination. 
Hier  sind  nur  zwei  Punkte  hervorzuheben: 
1.  Für  compp.  Namen  gilt  die  Eegel,  dass  die  west- 
germanische (iemination  vor  j  in  der  Fuge  vereinfacht 
wird  bezw.  unterbleibt;  eine  Ausnahme  macht  nur  die  auch 
sonst  (Sievers  §  231, 1)  unverändert  erhaltene  Verbindung 
cg:  hiWegn  394,  hilfrifh  54,  202,  252  etc.,  bilgih  19Ü  etc. 
(unt.  §  45,  s.  V.),  cynihald  11,  90,  124  etc.,  cynihercht  ^0, 'f^O. 
463  etc.,  cyniburg  22,  26,  31  etc.  (unt.  §  45,  s.  v.),  idlhald 
418,  iiUherchi  61,  84  etc.,  uilhurg  40,  41.  445  etc.  (unt.  §  53, 1). 
?ihev  drycyhelm  96,  dycgherd  360,  dycgfrith  101,  124,  dycgido 
257,  ecghaeth  169,  ecghercht  15,  ecgberct  5,  137,  180  etc. 
(unt.  §46,  s.v.).') 

•)  Da  der  vorliegende  Abriss  der  Lautlehre  ■wesentlich  nur 
als  Grundlage  für  die  Erklärung  der  Namen  dienen  soll,  so  bleibt 
eine  eingehendere  Behandlung  auch  dieses  Punktes  weiterer 
Forschung  überlassen. 
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2.  In  einfachen  Namen  findet  sich  neben  der  durch 
urspr.  folgendes,/ hervorgerufenen  Gemination  vonBiklungen 
wie  demma  94,  enia  90.  4:{2.  hemma  94.  1()()  ete.  aus  * damja, 
*agja,  *hamja  etc.  vielfacli  eine  lautgeschichtlieli  nicht  er- 
klärbare und  nicht  conseciuent  eintretende  Verschärluiiij: 
bacca  174.  215  (neben  bara  :}:59,  doch  .s.  unt.  §87,  1,  s.v.),  bacga 
58.  79.  205  etc..  unt.  §  :i7, 1.  s.  v.  (neben  baga  252),  cuddu 
78,  16:5  (neben  cuda  220).  hadda  159  (nel)en  hada  258)  etc.: 
ähnliche  Paare  begegnen  öfters  nicht  nur  in  den  übrigen 
germ. Dialekten  (vgl.  z.B.  Fü.,Br.'pass.,  Wrede,  Q.F.LXVIII 
196),  sondern  auch  ausserhalb  derselben,  wie  z.  B.  im  Griech. 
(Fick,  Griech.  Pers.  LIX  ff.).  Vgl.  darüber  Fick  a.  a.  0., 
Wrede  a.  a.  0.,  für  ags.  nordh.  Verhältnisse  ausserdem 
Sievers  §  2B0,  Anm.  2. 

§  32.     Die  Mundart  des  L.  V. 

Die  oben  (§  1  ff.)  constatierten  Abweichungen  des 
L.  V.  vom  WS.  Sprachgebrauch  sind  zunächst  diejenigen 
aller  ausserws.  Dialectc.  in  zweiter  Linie  solche,  die  be- 
sonders die  angl.  Gi'uppe  characterisieren :  im  engern 
Rahmen  dieser  letzteren  stimmt  unser  Denkmal  —  das 
dürfte  auch  aus  allgemeinen  Gründen  zu  erwarten  sein  — 
am  meisten  zum  Nordh. 

I.  Die  wichtigsten,  den  ausserws.  Mundarten  zu- 
kommenden Characteristica  des  L.  V.  sind: 

1.  Der  0-,  w-Umlaut  des  westgerm.  a  zu  ea  ist  weit 
weniger  selten  als  im  Ws.  (Sievers  §103):         §1-5. 

2.  Der  i- Umlaut  des  westgerm.  a  vor  r  -r  Cons. 
bezw.  des  daraus  entstandenen  gem.  ags.  ea 
ist  nicht  ie  (i)  y  wie  im  Ws.  (Sievers  §  97), 
sondern  e:  §  1,  7.  c,  ß. 

3.  Das  westgerm.  ä  wird  stets  durch  e  wieder- 
gegeben, niemals  durch  ce  bezw.  ae,  das  im  Ws. 
bekanntlich  die  Regel  ist  (Sievers  §57,2):         §().!. 

4.  Demgemäss  ist  auch  sein  ^-Umlaut,  wenigstens 

in   haupttoniger   Stellung,   immer  e,   im  Ws. 

dagegen  ce  (Sievers  §91):  §  6- 2. 

3* 
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;■).  Dlm-  /-T "miaut  dos  westgorm.  ä  vor  Nasalen 
bezw.  des  daraus  entstandenen  ags.  u  ist 
durchweg  oe.  im  Ws.  e  (Sievers  §  68,  Anni.  2):     §  (>.  :J. 

().  Der  /-Umlaut  des  westgerm.  au  bezw.  des 
gem.  ags.  i'a  erscheint  in  der  Gestalt  von  c, 
im  Gegensatz  zu  ws.  7c  (m  D  (Sievers  §99):  §12.:'.. 

I I.  Zu  il(Mi  aiigl.  Dialecten  verweisen  den  L.  \'.  namcnl- 
licli  zwei  Ei'scliciiiuiigen: 

1.  Die  Brechung  des  westgerm.  a  vor  / -i- Cons. 
fehlt  ganz,  nicht  so  im  Ws.  und  Kent.  (Sievers 

§80,  §  158,2):  §  1.4,  b. 

2.  Consequenter.  als  dies  in  südl.  Denkmälern 
der  Fall  ist.  entfaltet  sich  der  sog.  Palatal- 
unilaut  auf  dem  Gebiete  des  westgerm.  f  (§  ^•^), 
des  westgerm.  i  (§  3,  3,  §  8, 2)  und  des  west- 
germ. an  bezw.  des  gem.  ags.  m  (§  12.2). 

III.  In  folgenden  Punkten  unterscheidet  sich  der 
Sprachgebrauch  des  L.  V.  in  Übereinstimmung  mit  dem- 
jenigen nordhumbrischer  Quellen  vom  Merc.  (namentlich  des 
Vesp.  Ps.): 

1.  Die  Tonerhöhung  des  westgerm.  a  ist  nicht  e 
wie  im  Merc.  (und  Kent.,  Sievers  §  151. 1), 
sondern  ausnahmslos  ae:  §1,3. 

2.  Der  o-,  t(-Umlaut  des  westgerm.  a  zu  ea  ist  mit 
weit  weniger  Folgerichtigkeit  durchgeführt 
als  im  Vesp.  Ps.  und  beschränkt  sich  auf  eine 
Minderzahl  von  Fällen:  §!,<'• 

3.  Der  a-Umlaut  des  westgerm.  a  zu  ea  fehlt 
dem  L.  V.  wie  dem  North,  (und  Ws.),  nicht 
aber  dem  Merc.  (Zeuner  a.  a.  0.  31 :  Sievers 
§  160,  4). 

4.  Altes  io  ist  rein  erhalten,  im  Vesp.  Ps.  dagegen 
schon  sehr  häufig  durch  so  ersetzt  (Zeuner 
passim;  Sievers  §  150,  Anm.  4,  5): 

§3,l,a.ß:2:§13,2.b. 
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§  33.     Archaismen. 

Der  L.  V.  bietet,  wie  aus  obioen  Zusaninienstellunuron 
hervorgeht,  eine  gewisse  Anzahl  älterer  lautlicher  Formen 
und  Verhältnisse,  die  ihn  als  eines  der  frühesten  euL'l. 
Denkmäler  zu  erklären  berechtigen  und  deshalb  der  Haupt- 
sache nach  noch  einmal  aufgefülnl  werden  mögen: 

1.  Das  Fehlen  des  i-Umlauts  von  westgerm.  a 
und  westgerm.  ö  in  den  sb.  §  1, 1.  d  und  ij  0.  2. 
Anm.  2  zitierten  Fällen. 

2.  Die  Schreibung  ae  (als  i-Umlaut  von  west- 
germ. a  vor  Nasal)  in  Tcaenta  160:  §  1,  7,  b. 

3.  Der  völlig  fehlende  Ersatz  von  So  durch  Ca 
und  die  verhältnissmässig  nur  selten  be- 
gegnende Vertretung  von  ea  durch  eo: 

§l,4,a,5;  §  12,  b. 

4.  aco  (und  eo?)  als  ältere  Bezeichnung  des  dem 
westgerm.  (in  entspr.  gem.  ags.  rn:  §  12.  l. 

5.  Die  durchgängig  bewahrte  Trennung  von  west- 
germ. cu  und  westgerm.  iw.  §  13. 

6.  Das  in  dei-  Regel  ungetrübt  erhaltene  i  der 
Ableitungssilben:  §  15.  1. 

7.  DieSchreibungrte  im  Auslaut  einiger  schwacher 
Feminina:  §  15.  1,  c. 

8.  Das  Fehlen  der  Ivunenzeichen  wijn  und  p:  §16,  §26. 

9.  Die    teilweise  Erhaltung   von   einfachem,  in- 

und  auslautendem  h\  §22,  Anm.  1. 

10.  Die     normale    Wiedergabe     der    liru})pe    ht 

durch  d:  §  30,  2,  c. 

Anmerkung:   Eine    ältere  Schreibung   ist  vielleicht  aucli 
das  m  in  iunninburg  18  und  /HuÖimZ/"  464;  ob.  §  3, 1,  a,  «,  2. 


Zweiter  Teil: 


Übersicht  über  die  tarnen  des  Liber  Vitae. 


I.  Die  nicht  germanischen  Namen  des  Liber  Vitae. 

ij  34.     Keltische  Namen. 
Zu    (lieser   Gruppe    gehören   nach   Hellwig  pag.  9  ff. 
folgende  Bildungen: 

aehhino  20  colmhic  337 

aheith  363  cottm  268 

ahiiar  126  dengtts  232 

aethan  255  faelfi  97 

arthan  342  fergus  307 

bressal  67  finan  166 

brön  96  fladgus  330 

assft  176  hiudcli  100, 
cnohualch  335  253,  333,  353 

uoenan     16 


hiudu  80 
hogcin  194 
plucca  199 
pohbidi  381 
raegnmaeld  18 
.^0?«  288 
turpen  359 
-wZ^an  100 
m2t<si  8 


Ohne  die  Berechtigung  einer  Annahme  keltischen 
Ursprungs  in  jedem  einzelnen  Falle  prüfen  zu  können, 
bemerke  ich  zu  dieser  Liste  doch  Folgendes: 

1.  Einige  der  angeführten  Formen  sind  nicht  not- 
wendig keltische,  sondern  wahrscheinlich  germanische  bezw. 
angelsächsische  Namen'):  diese  sind: 

aebbino  29,  worüber  zu  vgl.  unt.  §  43, 11,  s.  v. 
cissa  176,  „  „      „        „     §  37, 1,  s.  v. 

coliidiic  337,      „  „      „        „     §41,1,  s.v. 


')  Vgl.  (la/.ii  IJiiiz  im  Lileralurbl.  f.  gerni.  u.  lom.  Philol.  1893 
Sp.   IHl. 
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hogcin    104,    worüber  zu  Viii.   mit.  §4(».  II.s.  v. 

pJucca    199,  ij:n.  I.s.  V. 

racf/nmacld  18,     ..  ..      .,        ..  §S8,  II,  s.  v. 

sola  288,  „  „      ,,        ..  §  37, 1,  s.  v. 

unust  (?)  8,  .,  §  43.  IV. 

uoenan  IB,  „  sb.  3.'; 

Anmerkung:  Vielleicht  {rernianischcr  Herkunft,  doch 
undurchsichtig  sind  hiodde  328,  hiuddi  10(\  253.  333.  353  und 
hindn  {?)  SO:  s.  C41oss.  s.  v. 

2.  Dagegen  sind  möglicherweise  keltische  Bildungen 
und  als  solche  zu  belegen: 

cmm  341,  zitiert  bei  Holder.  Akoh.  Sprchschtz  1 191. 
C/mm  159.  203, 301,        „  .,  „  1192.1409. 

Auf  ein  kelt.  Comp,  scheint  zurückzugehen  der  wwAx- 
sierte  Xame  c/indigeoni  346.  worüber  zu  vgl.  unt.  §  04,  Aniu, 

3.  Keltischer  Herkunft  sind  vielleicht  einige  der 
ganz  oder  teilweise  undurchsichtigen  Nauien  des  L.V.  wie 
arnan  252,  hulan  334,  muul  330,  unt.  §  3(5,  I,y.  s.  v.,  caua 
201.  unt.  §  37.  I.  s.  v.,  pcuf  199,  peiifa  210.  unt.  §  30.  y,  s.  v., 
§  37,  I,  s.  V.,  piiala  119,  unt.  §  37.  I,  s.  v..  pymmn  84,  unt. 
§  37,  T,  s.  V.  u.  a. :  vgl.  namentlich  §  05.  ij  83. 

§  35.     Kirchliche  und  sonstige  fremde  Namen. 
Unter  dieser  Bezeichnung  mögen   die  wenigen  übrig- 
bleibenden, nicht  germanischen  Namen  des  \j.  V.  erwähnt 
werden;  dazu  gehören: 

adamnan  195  (Anm.  1)  casaet-  6 

agusiinus  54  ciu<tantin  13 

hiscop  102  (Anm.  3)  clias  58 

hiscopus  78  (Anm.  3)  iohannes  153 

fobeas  114. 

AnnuM-kung  1:  Nach  der  bei  Sinilh-Wace,  a  dict.  of.  chrisl. 
hiogr.,  Lond.  1877/87,  1,  41  b  zitierten,  mir  unzugänglichen 
Quelle  ("olgan  AA.  SS.  Hib.  224  ist  ndamnan -=  parvxis  adam. 
(Suffix   keltisch). 


1)  Vgl.  dazu  Chadwick,   Studies   in  OhI  Hnglish,  Transact.  uf 
the  Cambr.  riiilol.  Suc,  vol.  IV,  pari  II,  p.  179. 
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Anmerkung  2:  Das  fem.  nunnae  19  ist  nicht  notwendig 
l.ileinisch-kirclilichen  Ursprungs,  wie  Hellwig  pag.  13  be- 
liauptot:  vgl.  unt.  §  37,  IT,  s.v. 

Anmerkung  M:  biscop  102  und  biscopus  IH  können  auf  ein 
germ.  Comp.  *his-scop  zuriickgeliilut  werden  (analoge  Ver- 
einfachungen von  Consonantengruppen  bei  Sievers  §231,3); 
zur  Erklärung  des  ersten  Gliedes  vgl.  ahd.  pison,  lascivire, 
Schade,  \Vö.  68b  (s.  auch  Fö.  I  264,  II  273),  zu  derjenigen  des 
zweiten  Gliedes  unt.  §  77,  s.  v,  scop. 


II,  Die  germanischen  Namen  des  Liber  Vitae. 

A.    Einfache  Namen. 

§  36.    Einfache  starke  Nomina  (unt.  §  87, 1). 

I.  M.isculiiia. 

X.  Substantiva: 

heorn  15,  85,  102.  290,  296.  380,  zu  ags.  heorn,  vir. 
miles,  B.-T.  86  h ;  vgl.  heorn  abb.,  Bi.I  264  a.  758.  (Cop. ), 
hem-n  dax,  K.»)  778  a.  1045  (Orig.?),  K.  787  a.  1049 
(Orig.?)  -  (?)  heorn  eorll,  K.  826  a.?  (Orig.?).  die  O.  N. 
heornedun,  Bi.  I  173  a.  706  (Cop.),  heornhamcs  peg, 
Bi.  III  83  a.  955  (Cop.)  und  die  Compp.  beornfritk, 
L.V.  85,  182,  191  etc.  und  uigheorn  466,  unt.  §  66,  s.  v.; 
Sw.  529  b;  Searle,  Onomast.  Anglo-Sax.  98  b. 

dene  292,  zum  Volksnamen  der  dene,  B.-T.  199  b;  vgl. 
dceiie  ab])..  Bi.  I  268  a.  761  (?)  (Cop.),  dene,  Domesdb, 
Wilts.  73.  deiia.  ebda,  Glouc.  168,  den  0.  N.  denesigc, 
K.  957  a.  ?  (Orig.?)  und  das  Comp,  deneherct,  L.V.  108, 
unt.  §  62,  s.v.;  Hruschka^)  133;  Searle  163b. 

fugul  319,  zu  ags.  fugul,  avis,  ales,  B.-T.  343  b;  vgl. 
fugul,  K.  1290  a.  995  ca.  (Orig.?),  dazu   die  Compp. 


')  Codex  diplomaticus  aevi  Saxonici,  opera  Johannis  M.  Kemble. 
Londini  183ft;48.    T.  1—0  (nach  Nummern  zitiert). 

-)  Zur  angelsächsischen  Namensforschung.    I,  11.  Progr.    Prag 

1884  f. 
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scefugel,  Sachron.  a.  500,  iiiss.  B,  ('  und  ^igcfü<jch  Flor. 
Wig.,  M.  H.  B.  629;  Hruschka  II  ^7,  55:  Sw.  563  a; 
Searle  251  a:  Fö.  I  4H7. 

hiordi  103,  319,  zu  ags.  hiordc.  custos,  ß.-T.  537  b  kclirt 
vielleicht  in  dem  O.  N.  hyrdeatreotv  (Appell. ?),  K.  780 
a.  904  (Orig.?)  wieder;  Searle  299  a. 

hijsd  239,  zu  ags.  hijse,  vir,  juvenis,  B.-T.  584  1):  vgl. 
hyse  presb.,  Bi.  II 102  a.  859  (Orig.),  hysc,  Bi.  II  105 
a.  860  (Cop.),  den  O.  N.  hyse  (?),  K.  813  a.  1062*»), 
endlich  hyssa,  L.  V.  101,  unt.  §  37,  s.  v.  und  die  Conipp. 
hysimo7i  201,  adhysi  278  etc.,  unt.  §  71,  s.  v.:  Hruschka 
II  29:  Searle  311b. 

ualch  170,  zu  ags.  walh,  wealh.  barbarus,  B.-T.  1173  b; 
vgl.  ivalh  presb.,  Bi.  I  128  a.  696/716  (697?)  (Cop.), 
pealh,  Bi.  1  445  f.  a,  805  (contemp.  cbart.),  die  0.  N. 
ivalesho,  K.  1298  a.  1002  (Orig.?),  weale^  hu^,  K.  987 
vor  675*  {ivecdash.,  Bi.  III  55),  wealles  wyr'ö,  K.  929 
a.  ?  (Orig.?),  idcdes  flet,  Bi.  198  a.  683  (Cop.)  und  die 
Corapp.  wdchard.  L.  V.  304.  imichsfod  114.  195.  214  etc.. 
aldiialch  341,  Ulimalch  271  etc., unt. §66,  s.v.:  Hruschka 
II  47;  Sw.  489  b;  Searle  480  a. 

idni  461,  473,  zu  ags.  idni,  amicus,  sodalis,  dih'Ctus, 
B.-T.  1233a;  vgl.  p'me,  Bi.  I  447  a.  805  (Cop.),  pina 
subdiac,  Bi.  II  195  a.  871/889  (Orig.),  pine  preosf, 
Bi.  III  373  a.  964/995  (Cop.)  etc.,  die  0.  N.  pineshrycy, 
Bi.  III  206  a.  ?  (Cop.),  vinesham.  K.  816  a.  1065*. 
K.  1334  a.  1046  (Orig.?),  pine^  heafod,  Bi.  III  443 
a.  938  (Cop.)  etc.  und  die  Conipp.  idnihcdd,  L.  V.  146, 
uinihnd  177,  190,  277  etc.,  ac'^aini  162,  279  etc., 
aelfmni  2,  144  etc.,  unt.  §  71,  I,  s.  v.;  Hruschka  II  50: 
Sw.  506  a;  Searle  499  a,  583  b. 

).  Adjectiva: 

bercht  104,  113, 147,  297,  302,  349,  362,  380,  384,  408.  hei-ct 
305,  384,  hcrecht  274  und  hej-cth  357.  zu  ags.  hcorhf, 


1)  Mit  *  bezeiclinet  K.  die  seiner  Meiiuin^-  nar-li  uuärliten  oilm- 
verdächtigen  Urkunden. 
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splriididus.  lucidus.  clanis.  Ji.-'l\  Süa:  vgl.  berhi. 
Bi.  I  2«)4  a.  772  (Cop.),  herchis.  Beda.  H.  E.  IV  cap. 
XXVI  a.  ()S4  =  beretred,  ebda  V  cap.  XXVI  a.  698, 
den  0.  N.  beiieswel,  K.  730  a.  1019  (Orig.?),  die  ein- 
fachen Xanien  berchfae,  L.  V.  23,  unt.  §  37,  II,  s.  v., 
/>r'///(?)  161,  164,  266  etc.,  unt.  §  38.  s.  v.,  betfu(f)  45, 
mit.  §  36,  II,  •,'.  s.  V.  und  die  Compp.  bercföri/th  33  etc., 
bcrctficd  38,  berdfcrh  321.  324.  458  etc.,  aelhei-ct  86, 
154.  (dbvrchf  65,  330.  451  etc..  ccolbcirhf  61,  99  etc., 
unt.  §  75,  s.  V.:  Hruschka  I  18;  8\v.  530a;  Seaiie  87b, 
104  b. 
fruod  97.  zu  ags.  frod.  sapiens,  peritus,  prudens,  B.-T. 
339  b:  vgl.  frod.  Bi.  I  107  a.  689  (Cop.),  frod,  Bi.  I  142 
a.  697  (contemp.  chart. ),  froda  abb.,  Bi.  I  157  a.  704 
(Cop.),  froda.  Beow.  2026,  vielleicht  auch  das  Comp. 
frodhcri.  Beda,  H.  E.  II  cap.  IX  a.  626  (=  forUere, 
Sachron.  a.  626):  Hruschka  I  44;  Sw.  646  a;  Searle 
250  a,  550  b;  Binz,  P.  B.  B.  XX  174. 

Erschlossene  und  undurchsichtige  Stämme: 
moll  407,  gehört  vielleicht  (doch  s.  auch  Holder  a.  a.  0. 
617  f.)  zu  ahd.  mal,  stellio,  Graft  II  719;  s.  Henschel- 
Du-Cange  sb.  stellionator,  stellionatus;  vgl.  moU,  Bi. 
I  263  a.  757/758  (Cop.).  moll  northymbr.  cijn,  Sachron. 
a.  761  =  nioJ  ifthcluald.  ebda  a.  759  =^  moll  (ffhduold, 
Flor.  Wig..  M.  H.  B.  544,  Sim.  Dun.,  de  gest.  reg. 
angl.  a.  759  If.,  moll  dux,  Sim.  Dun.  a.  a.  0.  a.  799.  das 
Comp,  möllere  {mol[l](/if (':').  Db..  Kent.  11,  Hb,  13b 
und  den  O.  X.  mollh/fidi,  K.  722  a.  ?  (Orig.?);  Searle 
353:  Fö.  II  1110. 
muid  336,  ein  hinsichtlich  seiner  i]tymologie  noch 
dunkler  (vielleicht  keltischer?  Holder  651  f.)  Xame; 
vgl.  mal  ceaduallan  bropnr,  Sachron.  a.  685,  mss. 
A,  B,  C  =  mCd.,  ebda  a.  686,  mss.  A  =  mid,  ebda 
a.  687,  mss.  B  (Lappenberg,  Gesch.  Engl.  I  254  ff.), 
mide.  Db.,  York.  307,  320  b,  373  und  O.  N.  wie  mu- 
lescwnb,  Bi.  II  37o  a.  931  (Cop.),   111  288  a.  961  (Orig.), 
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K.  762  a.  1042*,  muImloL  lii.  111  1  Ki  a.  956  (Cop.), 
mulesdun,  Bi.  III  51  a.  951  (Cop.)  etc.,  K.  VI,  316  b; 
Searle  355  b. 

peuf  199,  ä~.  'kb'(.  und  uiidurohsiclitig:  vgl.  ixa/u.  L.  V. 
216,  unt.  §  37,  I,  s.  v. 

preed  200,  226,  ä%.  'kv(.  und  unduichsiclitig. 

uach  161,  162  kann  vielleicht,  mit  Verweis  auf  Sievers 
§  210,  3  (ob.  §  28.  Anni.  2),  der  Sippe  von  ags.  wariau, 
vigilare,  B.-T.  1147  b  zugesellt  werden,  doch  fehlen 
weitere  Belege:  vgl.  aber  Fö.  I   1221,  Br.  315. 

uont  166.  zu  einem  noch  nicht  aufgeklärten  Etymon, 
das  in  ahtricm^  irants  (?).  Db.,  Ess.  51  h^aJidic  mim, 
ebda,  Suff.  287,  287  b,  in  dem  ersten  Gliede  von 
wantelmus,  L.  V.  ed.  Stevens.  55,  col.  1  und  des  ().  \. 
pontesford,  Bi.  1  464  a.  816  (Cop.),  sowie  in  ahd. 
wanzo,  wandnc  etc.,  Fö.  I  1253,  II  1551  wiederkehrt: 
Sw.  466  b :  Searle  505  a. 

Anmerkung  1:  hindu  HO  i^i  nacli  §  IH,  3,  b,  .\nm.  vielleicht 
den  weibl.  Namen  zuzuweisen,  walirsclieinlich  aber  aiicli 
bloss  verschrieben  für  hiitdn  =  Igbd.  heudo  =  ahd.  hiuto, 
ob.  a.  a.  O. 

Anmeikung  2:  cipd  239,  34:0  kann  nacli  Massgabo  von 
cyne  (fem.)  =^  ci/ne(5rf/i^,  Bi.  I  5(10  a.  ?  (Orig.)  Kurznanie  sein 
zu  Compp.  wie  ci/nibald,  L.  V.  11,  1)0,  124  etc.,  ci/nibercht  <jO, 
80,  403,  cyniberct  112,  114,  128  etc.,  unt.  §  45,  .s.v.;  vgl.  ci/ne, 
Bi.  I  294  a.  772  (Cop.),  cyni  min.,  Bi.  II  00  a.  854  (Cop.)  und 
ci/na,  L.  V.  130,  unt.  §  37,  I.  s.  v.:  llru.schka  I  35:  Searle  153  a. 

Anmerkung  3:  Icarhis  13  ist  der  Name  des  Frankenkünigs. 
Den  ausserags.  ri-spruiig  desselben  erweist  schon  seine  Form, 
da  Bildungen  wie  cearl  dux,  Bi.  II  20  a.  844  (Cop.)  oder  der 
O.  N.  carlesleag,  Bi.  II  238  a.  716/743  (Cop.)  den  ags.  Original- 
urkunden vor  dem  Jahre  1000  ca.  durchaus  zu  fehlen  scheinen; 
Hruschka  I,  27:  Searle  125  a. 

II.  Feminiiin. 

a.  Substantiva: 

hadu  ::i9,  wahrscheinlich  (oder  zu  ags.  häd,  pignus.  B.-T. 
65  a?)  zu  ags.  headx.  pugna,  strages,  B.-T.  ()96,  ä-.  'lz{.: 
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viil.  hadii.  L.  \'.  Sä.  472.  iint.  §  37. 1.  s.  V.  und  die  Conipp. 
hadndegn  259  etc.,  badufrith  188,  269,  346  etc.,  hadi- 
gih  328  etc.,  ccgharfh  169.  helmhaod  10  etc.,  unt.  §  70. s.v. 

%  Adjectiva: 

e^ila  46,  zu  ags.  ie<Selc,  nobilis,  generosus,  B.-T.  22  a: 
vgl.  edlu  mater  etan,  Bi.  I  241  a.  729/744  (Cop.),  Jaffe, 
Mon.  Mog.  ITT  126.  Hahn,  N.  Archiv  f.  alt.  dtschc 
Gesch.  XII  122,  das  Masc.  a'^el  dux,  Bi.  II  20  a. 
843/844  (Cop.)  und  den  0.  N.  (vpelespijr'ö,  Bi.  III  357 
a.  931  (Cop.),  dazu  die  unt.  §  57  sb.  ac^el-  zitierten 
Conipp.:  Hruschka  I  5;  Searle  33  a,  54a. 

-f.  Reste: 

heonnu  46,  zum  Stainine  des  schwachen  Masc.  hconna, 

L.  V.  178,  182.  239  etc.,  unt.  §  37, 1,  s.  v.,  ä-.  Xsf- 
hettu  45,  zum  Stamme  des  masc.  Dem.  heüi,  L.  V.  161, 

164,  266  etc.  (unt.  38,  s.  v.),  äz.  \v{. 
(^ingii  23,  zu  ags.  <5ing,  consilium,  conventus,  B.-T.  1060a. 

äx.  'Kz-(.:  vgl.  das  Comp.  "Qingfrith.  L.  V.  106,  unt.  §44.  s.v. 
cadu  40,  445.  zum  Stamme  dos  schwachen  Masc.  eada, 

L.  V.  116,  135,  177  etc.   (unt.  §  37,  I,  s.  v.),  ä-.  kvy. 
eafn  25,  38  ist  stanmiverwandt  entweder  mit  dem  Masc. 

ahba  177,   unt.  §  37,  I,  s.  v.  oder  mit  eofa  171,  unt. 

§  37,  I,  s.  V.  und  iubi  175,  unt.  §  38,  s.v.;  vgl.  eabae 

reg.,  Beda,  H.  E.  IV  c.  XIII  a.  681,  eabbc  abbat..  Bi. 

I  140  a.  697  (Cop.),    eafe   abbat.,    Bi.  II  151  a.  872 

(Cop.),  das  schwache  Masc.  eaba,  cafa,  Beda,  H.  E. 

nie.  XXIV   a.   658,    das  Patr.    eafing,   Bi.  I  381  a. 

793/796  (Orig.)  mit  den  0.  X.  eafan  hling,  Bi.  II  62 

a.  854  (Cop.)  und  eabbincg  pyl,  Bi.  II  81  a.  854  (Cop.): 

Searle  231  b. 

§  37.    Einfache  schwache  Nomina  (unt.  §  87,  2,  3). 

I.  Masculina. 
abba  177,  zu  got.  aha,  vir.  Schade,  Wo.  1  a:    vgl.  aha, 
Bi.  1336  a.  781  (Cop.),  aba,  Db.,  North.  224  b,  abba, 
Bi.  I  128  a.  696/697?/716  (Cop.),  abba  presb.,  Bi.  1461 
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a.  811  (Orig.)  etc.,  die  O.  N.  ahhcnhcorg,  Bi.  II  105 
a.  860  (Cop.)  etc.,  ahhancrtmdel  Bi.  III  491  a.  908 
(Cop.),  abbangraf,  Bi.  III  583  (Orig.)  etc.  etc.,  K.  VI 
250  a,  dazu  die  einfachen  Namen  aebbq,  L.V.  23,  unt. 
§  37.  II,  s.v.,  aebbhio  29,  unt.  §  43,2  und  cbbi  121, 
154,  250,  ebbe  453.  4(53,  unt.  §  38.  s.  v.:  Searle  1  a. 

adda  170,  347  dürfte  ahd.  addo.  Fö.  i  131,  Igbd.  ado, 
ato,  afto  etc.,  Brückner  215  a  entsprechend  zur  Sippe 
von  ags.  w^ele,  nobilis.  generosus,  B.-T.  22  h  gehören; 
über  die  Schreibung  dd  statt  ÖS  s.  ol).  §  2().  Auni.  1 : 
vgl.  adda,  Bi.  I  142  a.  697  (contemp.  chart. »,  adda,  \V\. 
II  106  a.  ?  (Cop.),  adda  frater  utfan  (oder  =  alda  . . . 
uhtan'^),  Beda,  H.  E.  III  cap.  XXI  a.  653,  adda.  Nenn, 
c.  LXVI,  adda  episc,  Jaffe  a.  a.  0.  III  103,  adding, 
L.  V.  102,  unt.  §  42,  s.  v.  und  addul  286.  unt.  §  43,  III; 
Searle  3  a. 

aella  140,  472  ist  wahrscheinlich  Kurznanie  zu  einem 
Comp,  wie  aelberct,  L.  V.  86,  154  u.  a.,  unt.  §  57, 
sb.  aeöil-  (doch  s.  unt.  sb.  aelli  380);  vgl.  idla,  Bi. 
II  26  a.  844  (Cop.),  cella  episc,  Bi.  II  334  a.  926 
(Cop.)  =  ceUa  episc,  Bi.  II  408  a.  934  (Cop.)  =  eUa 
episc,  Bi.  II  411  a.  935  (Cop.),  cella  min.,  Bi.  II  516 
a.  942/946  (Cop.),  die  0.  N.  (Bllcendun  (oder  zu  ags. 
eilen,  sambucus,  B.-T.  246  b  ?),  Bi.  III  432  a.  9()5/971 
(Cop.)  =  cllendim,  Bi.  II  26  a.  844  (Cop.),  Bi.  111  126 
a.  956  (Cop.),  cellan  stapol,  Bi.  III  119  a.  956  (Cop.) 
=  allan  stapul,  Bi.  III  512  a.  968  (Cop.)  etc.,  K.  VI 
284  b,  dazu  aelli,  L.  V.  380,  unt.  §  38,  s.  v.;  Searle 
30  a,  226  a. 

alda  95,  175,  257,  277,  337,  zu  ags.  eald,  vetus,  eminens, 
praestans  etc,  B.-T.  227  b;  vgl.  halda^i^)),  Bi.  I  146 
a.  699  (Cop.),  alda  miges  gefcra,  Bi.  I  246  a.  743/745 
(Cop.),  ealda,  Bi.  I  279  a.  ?  (Cop.),  mit  den  Compp. 
aldbercht,  L.  V.  53  etc,  aldburg  31,  aldceord  98  etc., 
unt.  §  56,  s.  V.:  Hruschka  I,  12;  Searle  195  a,  549  b. 

anna  2,  s.  mia.  L.  V.  200,  onna  366.  unt.  s.  v. 

1)  Nach  Sievers  §  217.  Aam.  1  zu  beurteilen? 
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ntta  179,  zu  got.  atta,  pater,  Schade,  Wo.  33  b  lässt 
sich  im  Ags.  ausserhalb  des  L.  V.  nur  in  O.  N.  be- 
legen: äffenden,  Bi.  III  496  a.  968  (('op.),  atan  ge  .  .  (?), 
K.  741  a.  1024  (Orig.?)  und  attmur'^.  K.  706  a.  1001 
(Orig.?i;  vgl.  aeffi  L.  V.  170,  unt.  §  3S,  s.v.  und  efla 
229,  unt.  §  39,  1.1,  s.v.;  Searle  7Gb. 

haca  339,  hacca  174,  215  und  hacka  177  zu  einem  etymo- 
logisch nicht  ganz  durchsichtigen  (in  ags.ftamj/.torrere, 
B.-T.  65  a  vorliegenden?)  Stamme  (doch  stehen  auch 
hacca,  bacJca  und  bacga,  L.  V.  58,  79,  205  etc.,  unt.  s.  v. 
nebeneinander  wie  ags.  frocca  und  frocya,  worüber 
Kluge,  P.  B.  B.  IX  176):  die  weiteren  Belege  ergeben 
sich  nur  aus  0.  X.:  baccangeaf,  Bi.  II  304  a.  909 
(Cop.),  hacluDicild  [hacancehl  B..  hachanchUä  C,  baccan- 
celd  D.)  Bi.  1  133  a.  697  (Cop.)  =  baccancehl  {pacan- 
celd  B.,  bachanchild  K.),  Bi.  I  402  a.  803  (Cop.),  baka- 
hrycg  (?),  Bi.  I  325  a.  779  (Cop.)  u.  a.;  dasselbe  Thema 
dürfte  dem  ersten  Gliede  von  ahd.  pachilf  (oder  z.  St. 
von  baga  etc.?  s.  unt.)  u.  a.,  Fö.  I  201  zu  Grunde  liegen; 
Searle  78  a,  85  b. 

bada  85,  472,  kann  Kurzname  sein  zu  Bildungen  wie 
badhard  L.  V.  371,  390,  badheard  285,  badhelm  190, 
204,  294  etc.,  unt.  §  70,  aber  auch  zur  Sippe  von  ags. 
bfid,  pignus,  B.-T.  65  a  (Fö.  I  201)  gehören:  vgl.  bada, 
Db.,  Derb.  278,  278  b  und  die  0.  X.  baddanbyrig, 
K.  1356  a.  ?  (Orig.?)  =  baddanbg.  Bi.  II  539  a.  944 
(Orig.)  =  bnddehuri,  Bi.  III  64  a.  955  (Cop.)  etc.,  ba- 
danden,  Bi.  I  303  a.  774  (Cop.),  baddandim,  Bi.  I  178 
a.  704/709  (Cop.)  =  baddanduun,  Bi.  I  179  a.  704/709 
(Cop.),  badanpyf,  Bi.  TU  583  a  972  (Orig.)  etc.;  Searle 
78  b. 

baga  252  und  bacga  58,  79,  205,  220,  339,  zu  an.  baga, 
adversari,  resistere,  bagi,  adversarius,  Egilss.  34  a  f. 
(oder  zum  St.  des  an.  n.  pr.  beigii^r,  ebda  42  a  ?);  vgl. 
die  0.  N.  bacganbroc,  Bi.  III  95  a.  956  (Cop.),  Bi.  III  67 
a.  955  (Cop.),  baggangef,  Bi  I  314  a.  778  (Cop.) 
^  baggangeaf.  Bi.  III  491  a.  968  (Cop.)  =  baccangeaf  (?), 


Bi.  II  304  a.  909  (Cop.),  s.  ob.  s.  v.,  bacifaulcah,  Bi. 
in  95  a.  95(5  (Cop.)  etc.;  Seaile  79  b,  80  a. 

beda  !»S,  1(»5,  KiT,  21  (i,  278,  zur  Sippe  von  a«,'s.  broihn, 
offerre,  praebere,  B.-T.  84b  (Thema  tjeiin.  *baiidi-): 
\g\.  bcihi.  bacda.  Beda.  H.  E.  V  cap.  XX  1\'  a.  1593/704. 
Sw.  599  b,  becJa,  Sachron.  a.  734,  niss.  B.  ( '.  D,  E,  F 
(neben  ws.  bicda  in  ms.  A),  bedn,  K.  1290  a.  995  ca. 
(Orig.?)  und  die  O.  N.  balcnpeg,  Bi.  III  9  a.  948  (Cop.). 
bcdefurd  Bi.  1  405  a.  798  (Cop.),  bedcirind  ['f).  ]V\.  1314 
a.  778  (Cop.)  =  bedep'md  [bedemdim  H.).  Bi.  II  17»; 
a.  880/885  {Co\h)  ^bedewind.  K.  941  a.  ?  (Orig.?)  etc.. 
bedinion.  Bi.  11  39(5  a.  933  (Cop.)  =  bodwfon,  Bi.  I  (54 
a.  675  (Cop.),  bcdinfim,  K.  710  a.  1004  (Oiig.).  K.  1298 
a.  1002  (Orig.?),  endlich  ws.  bicda.  Sachron.  a.  501, 
mss.  A,  B,  C,  E  =  biedda  F,  und  ofa.  lil.  bicdcan, 
Henr.  Hunt.  II  a.  527  ca.  =  bcdca,  Gii..  S\v.  179.  15, 
dazu  die  Conipp.  bedhaefh,  L.  V.  114.  brcd/diii  2(i.'5  und 
bediiim  363,  unt.  §  (54,  s.v.;  Searle  85  b:  ]\luch.  Ztschrld 
A.  XXXV  324  ff.' 

bcomia  178,  182,  239,  240,  250.  298,  371,  468  könnte 
Kurzname  sein  zu  Verbindungen  wie  beunifrit/i.  L.  V. 
85, 182,  191  etc.,  beonn/f/th  30,  35  etc.,  beornhaef/i  3  etc., 
unt.  §  66,  s.  V.');  vgl.  beonna  presb.  {bonna  B.,  C.).  Bi. 
I  128  a.  69(5/697?  (Cop.),  bconita,  Bi.  1  227  a.  723/737 
(Cop.).  beonna  abb.,  Bi.  1  284  a.  767/799/802  (Cop.)  etc. 
=  beima  abb.  de  medesh.,  Bi.  I  375  a.  793  (Cop.) 
beonna  abb.  . .  medesh.,  Bi.  I  378  a.  78(5/796  (Cop.)  etc.. 
beonna  elect..  Bi.  I  516  a.  824  (Orig.)  etc.,  mit  dem 
O.  X.  beonnanleh,  Bi.  III  199  a.  957  (Cop.),  dazu  das 
fem.  beonna,  L.  V.  46,  ob.  §  36,  II,  7.  s.  v.;  Hruschka 
122;  Sw.  535  b:  Searle  87  a,  540  b. 

blaca  256  gehört  entweder  zu  ags.  bhec.  niger.  fuscus, 
B.-T.  107  a  oder  zu  ags.  blCtc.  lucidus.  splendidus, 
B.-T.  106  b:  vgl.  bJaecca,  Sw.  477  b,  Lappenbg.  a.  a.  O. 
I  149,  blac,  Db.,Suss.  18,  aJuric  blac,  ebda,  Hert.  133, 


')  V-l,  ("hiulwick  a.  a.   ( ).  p.   11:3. 


—     48     -- 

141  I),  hlnr.  ol)da.  Yorksh.  323,  hricfrieiis  blac,  ebda, 
Sulf.  440  1)  uiul  das  Comp,  blaeemoii,  L.  V.  211.  uiit. 
§  5().  s.v.:  Searle  108a. 

hofa  167.  226  entspricht  ahd.  buabo.  buobo.  Fö.  I  272, 
Ighd.  bCibn.  Br.  237  a.  zu  nlid.  bube,  s.  Kluge,  Wo. 
.".6  1).  s.  V.:  vgl.  boba,  Bi.  I  300  a.  774  (Orig.),  Bi.  I  301 
a.  774  (Orig.)  etc.,  bofa  dux,  Bi.  1480  a.  814  (Cop.), 
Bi.  1  Ö08  a.  S22  (Orig.)  etc.,  boba.  Bi.  T  550  a.  828 
(Cop.),  Bi.  I  597  a.  839  (iiearly  contemp.)  etc.,  bobba, 
Bi.  I  266  a.  759  (Orig.).  Bi.  I  276  a.  764  (Cop.),  die 
O.  N.  bof(n/ha>u/ra,  Bi.  II  367  a.  931  (Cop.)  und  bo- 
binijseata,  Bi.  1400  a.  798  (Cop.);  Sw.  584  a,  643  1): 
Searle  109  b.  110  a. 

losa  (=  ahd.  bH((>to.  Fö.  I  277,  Igbd.  böso,  Br.  238  b.  an. 
busi,  Fritzner,  Ordb.  II  554)  86,  342  fügt  sich  nach 
Henning,  Run.  82  der  Sippe  von  ahd.  gipofti,  nugae, 
ineptiae.  Schade,  Wo.  239  a:  vgl.  bom  cpisc.  Bi.  I  101 
a.  685  (Cop.)  etc.,  bosa  sac,  Bi.  I  241  a.  744  (Cop.), 
bosa  scriba,  Bi.  I  567  a.  833  (Cop.),  bosa,  Jaffe  III  464, 
Sw.  642  b,  0.  N.  wie  bosehamburne,  Bi.  I  565  a.  833 
(Cop.),  bosenhangra,  K.  752  a.  1033  (Orig.?),  bofdngtiin, 
Bi.  II  569  a.  946  (Cop.)  u.  a.,  dazu  bocdl,  L.  V.  51, 
boedl  207,  bosil  196,  unt.  §  39,  I,  s.  v.;  Searle  111b, 
542  a. 

bota  (=  ahd.  bua^o,  Fö.  I  277,  s.  Wrede,  Q.  F.  LXVIII 
113)  155,  zu  ags.  bot,  auxiliuni,  remedium,  B.-T.  118a: 
vgl.  botta,  Bi.  I  142  a.  697  (contemp.  chart.),  böte 
(fem.),  K.  1339  a.  1055  (Orig.?),  aldred  bot,  Db.,  Kent 
13  etc.,  0.  N.  wie  botepcel,  Bi.  I  556  a.  831  (Orig.), 
botanpcd,  Bi.  II  209  a.  892  (Cop.)  etc.,  bottanige  (?), 
K.  746  a.  1032  (Orig.?)  etc.,  sowie  die  Compp.  bot- 
frith,  L. V.436,  bothelm  111,  bothild  30  etc.,  unt.  §  47,  s.v. 

brada  471,  zu  ags.  bräd,  copiosus,  elatus,  B.-T.  118  b 
(cf.  an.  brei^r,  n.  pr.,  Edda  ed.  Hild.  116  a,  Fö.  I  279, 
Br.  238  b):  vgl.  brada  princ,  Bi.  I  327  a.  780  (Cop.), 
brada,  Bi.  I  426  a.  802  (Cop.),  brada  presb.,  Bi.  I  519 
a.  824  (Cop),  Bi.  I  536  a.  825  (Cop.):  Searle  112b. 
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brorda  9,  zu  ags.  hrorcl  imiictus.  ciispis.  15. -T.  l-JTl..  an. 
hro(](h\  n.  pr.,  Hihi.  121)  a:  vgl.  hronhi  min..  Bi.  I  a:{  a. 
664  (( 'op.)  =  (?)  hrord  dux,  ßi.  I  47  a.  672  (Cop.).  broerdu. 
Bi.  1  27()  a.  764  (Cop.)  =  (?)  brorda.  \V\.  I  2S6  a.  7(;7 
(Cop.).  Bi.  1  287  a.  770  (Orig.)  etc.  -  (?)  brodda  dnx. 
Bi.  1  292  a.  770  (Cop.)  =  brorda  (lux.  Bi.  1  29:5  a.  772 
(Cop.)  etc.  =  (?)  brorda  patr..  Bi.  I  3()7  a.  792  (Cop.)  etc. 
=  (?)  brorda  praef.,  Bi.  I  HOl  a.  774  (Orig.)  etc.  =  (?) 
brorda  princ.  Bi.  1  291  a.  764/775  (Cop.)  etc..  hildrc/ils 
brorda,  Sini.  Dun.,  'Sl.  H.  B.  (wl  und  die  C'oin|»|».  uilbrord 
fres.  gent.  archiep..  Beda.  H.  E.  111  c  XllF  a.  642, 
Vc.X  a.  690.  innohfbrord,  Bi.  I  251  a.  747  (Cop.)  etc.. 
piohfbrord\ninc..  Bi.  1  890  a.  79(5 (Cop.) etc.  mit  dem  O.X. 
wihtbordesstan  (?),  Bi.  III  B88  a.  962  (Cop.):  llrnsdika 
128,  II  55;  Sw.  577  1»:  Searle  498. 

buna  81,  277.  zu  einem  liinsiclitlicli  seiner  IJcdciitiiiii;- 
nicht  ganz  durchsichtigen  St..  der  sich  sowohl  in  ;did. 
bimo.  F().  I  292  als  Ighd.  puno.  Bi'.  240  a  lieh'gen  lässt 
(s.  Kluge,  AVö.  s.  V.  BühiuO;  vgl.  buna  ahh..  Bi.  I  238 
a.  742  (Orig.),  buna,  Bi.  I  273  a.  762  (Cop.),  buneJ.  K. 
1290  a.  995  (Orig.?).  ().  N.  wie  biminUm.  Bi.  T  188  a. 
710  (Cop.),  bimningfahl  Bi.  III  349  a.  968  (Cop.)  u.  ä.. 
dazu  bijni,  L.  V.  159.  byimi  115,  l()2.  unt.  §  88  s.  v. ; 
Hruschka  124;  Sw.  559  a:  Searle  120  a. 

burra  225.  zu  an.  borr.  b/rrr.  tilius.  Egilss.  88  h  (vgl.  an. 
biiiT,  u.  pr.,  Hild.  810  h)  ist  anscheinend  äz.  Xs-,-. 

byda  167  dürfte  auf  ein  Thema  *bi(di-  der  Sippe  von  ags. 
beodan,  offerre.  praehere,  B.-T.  86  h  zurückgelien,  das 
sich  in  den  0.  X.  bydimhamia  yenupro  (?),  Bi.  III  51 
a.  951  (fr.  the  orig.  eh.).'  bydichin  (?),  Bi.  I  508  a.  822 
(Orig.)  u.  a.  wiederfinden  könnte. 

cada  267  lässt  sich  erklären:  1.  durch  ags.  (-«'d,  jinlrr. 
B.-T.  142  h  (vgl.  caedmon  etc.,  Sw.  4(56  h).  2.  duirli 
ein  Thema  *€aida-  der  Sippe  von  ags.  chliDi,  rixarc 
B.-T.  154  a,  3.  durch  das  vermutlich  kelt.  Etymon 
(Holder  671)  des  ersten  Gliedes  von  caeduaUa  etc., 
Sw.  487h:  vgl.  cada.  Bi.  11  10(5  a.  ?  (Coii.)  und  O.X. 

Palaestia.    IX.  4 
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wir  cachnuhin  (cnfhnitl.  B.l.  Bi.  II  16(5  n.  HKO  (Cop.)  etc.. 
codanhfiHfjro.  K.  7S()  a.  1045  (Orig.)  etc..  cadanmynsfei-. 
Bi.  III  58:^  a.  '.)T2  {()i\g.)  etc.  etc. 

m««  201  ist  mir  iiiiv<Mstäii(llicli.  vielleiclit  nicht  i::ermaii.. 
.sondern  keltischei-  Herkunft  (Ulück  25.  Holder  S75); 
vgl.  IcHiihiiift  chttua,  Db..  Bück.  153.  rluricuü  cauua, 
ebda,  Ess.  (>(►  b.  caua  prep..  ebda.  Hants.  42.  die  ().  N. 
cea/xm  hlo'fj  (?).  Bi.  1 1  tJOO  a.  947  (Cop.).  ceaimaii  hn/cges 
huyu  (rcuf^iiii  li.  //.  11).  Bi.  II  515  a.  942  (('oj).)  und 
ceiiu.  L.V.  222.  uiit.  §  :'.9.  IIJ.  s.  v.:  tSearlc  12(;a.  544a. 

ccoUii  413.  zu  ags.  crol.  carina  etc..  B.-T.  151  a:  vgl.  ceoL 
Bi.  1  373  a.  79:',  (Cop.).  ceol  fil.  cup(t'.  Sa.  chron.  a.  611 
=  ceola,  H.  Hunt.  a.  611.  ceola,  Jaffe  III  21:5  a.  732/751, 
ceolla  snoding,  ebda  III  274  nach  757.  die  ().  N.  ceolmi- 
ford,  K.  649  a.  9H5  (Oi-ig.?).  ceolanheafod,  Bi.  III  342 
a.  963  (Cop.),  ceolan  hyrst,  Bi.  II  457  a.  939  (Cop.)  etc. 
und  die  Coinpp.  ecolbald,  L.V.  G.  ceolbercht  61.  69. 
ceolherct  198.  205.  212  etc.,  unt.  §  44,  s.  v.:  Hruschka 
125;  Sw.  534  b:  Searle  129  a.  130a.  136a:  s.  auch 
unt.  Nachtr. 

klona  480  scheint  mit  ags.  cf'owan.  B.-T.  152  b  und  dem 
von  Wackernagel,  Kl.  Sehr.  III  367  aufgestellten  ))urg. 
kiam  (aus  kiuno),  beissend,  scharf,  kühn  (doch  s. 
Henning.  I^un.  56)  verwandt  zu  sein;  vgl.  cian,  Bi. 
I  300  a.  774  (Orig.)  =  ciwn,  Bi.  I  301  a.  774  (Orig. ) 
(Henning  a.  a.  0.  62,  X.  6\  cian,  Nenn.  c.  LXVI  a. 
547/559,  ceaiw  /njl  {ceare  p.  B.)  (?),  Bi.  HI  160  a.  95(5 
(Cop.),  ceanninga  mcere  (V),  Bi.  III  170  a.  956  (Cop.). 
dazu  den  Igbd.  0.  N.  ciuningo  etc..  Br.  331  b. 

cissa  176  gehcJrt  mit  den  schon  von  Binz.  Litbl.  1893. 
Sp.  161  l)eigebrachten  Belegen  cissa  min.,  Bi.  I  146  a. 
699  (Cop.)  und  (im  Gen.)  cisd  min.,  Bi.  1  116  a.  ()9:'. 
Orig.).  vieUcicht  auch  dem  ostgot.  cesfta  (doch  s.  Wrede. 
Q.  F.  LXVIII 159}  vermutlich  zur  Sippe  von  ags.  ceosoJ. 
glarea,  B.-T.  152  a.  Kluge,  Wo.  s.v.  Kies,  ist  also  nicht 
notwendig  keltisch,  wie  Hell.  pag.  1 1  annimmt  (ob.  §34): 
vgl.  cisso  bei  Fü.  1  516. 


—     51     — 

{cocm)a  244,  cooia  29")  uiul  Loena  :i89.  zu  ags.  cr-nc, 
audax  etc..  B.-T.  1501) :  vgl.  coen,  Bi.  1  157  a.  704  (( 'oj).), 
coena  prcsh.,  Bi.  I  524  a.  .S24  (C)ng.)  etc..  ro(>n((  ai-cliiop. 
ebor.,  Jaffe  in  288  a.  7()7/782  = /wh/^/  airliicp.  rlx)!-, 
ebda  111290  a.  7(57/782  und  die  Coiiipii.  ronihrirf, 
L.  V.  28().  244.  cocnhcrc  95.  9S  etc.,  cooirrd  4,  5,  47C.  rtc. 
unt.  §  57.  s.v.;  Hruschka  1  28;  Searle  138  a. 

crctfa  224.  viellelclit  zur  Sii)pe  von  alid.  Itruzzon,  got. 
gakrutnn,  zennalmeu  (Kluge,  Wo.  sb.  kiatzeii,  inhd. 
krefze,  alictus  (Henscliel-Du-(Jange,  s.  v.)  gehörig, 
begegnet  meines  Wissens  nur  noch  ein  (nnzigcs  Mal: 
cvetia,  in  den  (In..  O.E.T.  171,1);  vgl.  das  entsprechende 
ahd.  chresso,  chrezzo,  F'6.  1310;  Searle  144  b. 

ciida  220  und  cudda  78.  1(53  stellen  sich  wahrscheinlieli 
(wenn  nicht  =  e«Ö«,  cmÖÖ«,  ob.  §  26,  Anni.  1)  zur  Sippe 
von  ahd.  chnton,  nieditari.  Graff  IV  365:  vgl.  cmld  abb., 
Bi.  1  298  a.  772  (Cop.)  etc.,  cudda  vener.,  lieda.  Vit. 
St.  (Juthb.  cap.  XXXVII,  die  O.  N.  cndoii  hl<i;u\  K.  691 
a.  995  (Orig.)  =  cades  law,  K.  709  a.  1004*.  cudinclea, 
Bi.  III  617  a.  974  (Cop.),  cadintoiu  Bi.  U  396  a.  933 
(Cop.>.  K.  812  a.  10(52  (Orig.?).  cuddan  oioll.  Anecd. 
Oxon.  I  7.  5,  68  a.  930  (Orig.)  und  den  einfachen  Xanien 
cuddi,  L.  V.  161.  unt.  §38,  s.v.;  Searle  145  a,  545  b. 

cuga  203  entspricht  an.  rr/<7/,oppressor.  zu  au.ciu/a.  cogere. 
Egilss.  479;  vgl.  die  0.  X.  ags.  cugyanhyl,  Bi.  IJI  617 
a.  974  (Cop.),  ahd.  chuginjyah,  Fö.  II  611  und  Igbd. 
cugingo.  cugcngo,  Br.  331  a;  Searle  145  i). 

cyda  251,  zum  Stamme  des  ob.  s.  v.  berührten  cuda  220, 
cudda  78,  163;  vgl.  cxjdda  (croda  K.),  Bi.  I  284  a.  767/ 
799/802  (Cop.),  cydda  princ,  Bi.  I  369  a.  793  (Orig.). 
cijdda  dux.  Bi.  I  388  a.  796  (Cop.),  Bi.  I  400  a.  798 
(Cop.),  cydda,  Anecd.  Oxon.  I  7,  60  und  Anni.  sowie 
die  0.  N.  cyddedg  (cyddes  hyge  of  cuddes  kygc,  B.).  Bi. 
III  503  a.  968  (Cop.).  und  cyddan  ford.  Bi.  III  6(56  a. 
739  (Cop.):  Searle  152  a.  546  a. 

Cyna  130,  zu  ags.  cyn,  stirps,  tribus,  familia,  B.-T.  183  a; 
vgl.  den  O.  X.  kynan  pyl  (kynna)i  />>.  B.\  l^>i.  TIT  205 

i' 
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a.  957  (Cop.),  <lie  oinfaehen  Namen  cyni,  L.  V.  289. 
340,  unt.  §  38.  s.  v..  ob.  §  8(1  1,  Anni.  2.  cynia  (ver- 
schrieben tiir  ci/iini':'}  213.  uiit.  §  43,  1,  S.V.,  cynicui 
221.  unt.  >j  40,  Jll,  s.  V.  und  die  Compp.  n/nibahl  L.  V. 
11.  90.  124  etc.,  cynihercht  60,  80,  463  etc..  cyniherct 
112,  114.  128  etc..  unt.  §  45,  s.v.:  Hruschka  I  30: 
Searle  152  1».  546  a. 

demma  94 -=  alul.  fctiimo.  Yö.  1  1141.  zur  Sippe  von  ai^s. 
dein,  noxa,  injuria,  detrinientuni.  Ji.-T.  198  b.  ist  an- 
scheinend a-.  >.3-,'. 

eada  116,  135,  177,  191,  210,  273.  372,  392.  411.  416. 
419,  423.  zu  ags.  ead,  opes,  divitiae,  prosperitas,  ß.-T. 
224  a:  vgl.  eada,  Bi.  1  53  a.  674  ?  (Cop.),  eada,  Bi.  I  254 
a.  749  (C'op.),  Bi.  I  258  a.  755/757  (Orig.)  etc.  =  (?)  eada 
min.,  Bi.  II  234  a.  901  (Cop.).  eadda*)  episc.  Bi.  I  171 
a.  706  (Cop.)  =  cadda  episc.  {cadda  B.),  Bi.  I  174  a. 
706  (Cop.).  eadda,  Bi.  I  268  a.  761  ?  (Cop.).  den  0.  N. 
eadinyham,  Bi.  III 112  a.  955/959  (Cop.),  den  einfachen 
Namen  eada  (fem.),  L.V.  40,  445  (Hellw.  14).  ob.  §  36, 
II  ,Y,  s.  V.  und  die  Compp.  eadberct  5,  8,  85  etc.,  ead- 
hurg  34,  42,  43,  eadgar  169,  188.  253  etc.,  unt.  §  44. 
s.v.:  Hruschka  135;  Searle  175b.  179a.  548a. 

eata  256.  329,  356,  361  und  (?)  eota  205  (ob.  ij  12.1.  b) 
sind  wahrscheinlich  Kurzformen  zu  Verbindungen  wie 
eaf6egn,  L.V.  88,  185,  233  etc.,  eatfrith  59,  83.  107  etc., 
worüber  zu  vgl.  ob.  §  25,  Anm.  2:  Belege  sind  nicht 
selten:  eata  hag.  ep.,  Bi.  I  101  a.  685  (Cop.).  eata  [>. 
(praef.  K.),  Bi.  I  260  a.  757  (Cop.),  eata,  Bi.  I  286  a. 
767  (Cop.)  --  (?)  eada,  Bi.  I  287  a.  770  (Orig  )  etc.,  s.  ob.. 
eata,  Sw.  615  a,  eatta,  ebda  495,  eatta  dux  etc.  [n^tfe  B. 
eata  K.),  Bi.  I  339  a.  785  (Cop.),  eatan  heares  pyiininifi 
(0.  N.),  Bi.  III  105  a.  956  (Cop.);  Hruschka  a.  a.  ().: 
Sw.  a.  a.  0.;  Searle  215  a. 

ecca  152  kann  einerseits  zur  Sippe  von  ags.  acan,  dolere, 
B.-T.  5  a  gehören,  anderseits  (nach  §  30.  2,  b)  mit  dem 
unt.  zit.  echha  53,  94,  96  identisch  sein,  endlich  aber 
nach  x\nalogie  von  ags.  frocca  :  frocga  (s.  ob.  sb.  baca) 


*)  Oder  statt  ealda'^  vgl.  unt.  sb.  hidda  274. 


eine  Nobenlonn  von  ecga,  L.  V.  90.  432  (unt.  s.  v.) 
darstellen:  vgl.  ecca,  Bi.  I  50  a.  675  (Cop.)  -=  (?)  ncce, 
Bi.  r  (55  a.  ?  (Vo\\)  =  (?)  (^cci,  Bi.  1  6H  a.  ?  (Cop.)  = 
(?)  cccc,  Bi.  J  67  a.  676  (Cop.)  -  (?)  wa^  Bi.  I  107  a. 
689  fCop.)  etc.  =  (?)  whchi,  Bi.  T  141  a.  697  (Orig.)  etc. 
=  (?)  ecca,  Bi.  1  143  a.  699  (Cop.),  die  (.).  N.  eccenford 
[pocccnfordl  B.),  Bi.  III  67  a.  955  (Coi».\  crninfroo.  Bi. 
JII  583  a.  972  (Orig.)  etc.,  ccct/ncfifioi.  Bi.  III  583  a. 
972  (Orig.)  und  ecci,  L.  V.  200.  nnt.  §  3S.  s.  v.:  Scailc 
216  1).  Binz.  P.  B.  B.  XX216f. 

ccga  90,  432,  zu  ags.  ccg,  gladius.  tVrruni,  B.-T.  238  1); 
vgl.  ec(/(f<(  abb..  Bi.  I  258  a.  755/757  (Orig.\  ccga  dux, 
Sachron.  a.  778  =  egga,  Henr.  Hunt.  a.  778,  die  O.  X. 
ccgan  croft,  K.  621  a.  979  (Orig.?),  cgecanhva,  K.  714 
a.  1005  (Orig.?)  und  die  Compp.  ecgbnefJu  L.  V.  169, 
ccghcrr/if  15,  ccgherct  5,  137.  180  etc.,  unt.  §  48.  s.  v.. 
endlich  den  einfachen  Xanien  ccgi,  L.  V.  175,  unt. 
§  38,  y.  v.;  Hruschka  1 10;  Searle  217  a:  Binz.  P.  B.  B. 
XX  216:  s.  ecca  ob. 

echha  53,  94,  96,  entweder  (mit  Bülbring,  s.  ob.  §  1,4.  c) 
zu  got.  aha,  Sinn,  Verstand,  Schade.  Wo.  6  b  oder  zu 
ags.  eh,  equus  bellator,  B.-T.  244  b;  vgl.  eccha  prep., 
Db.,  Devon.  100  und  die  0.  X.  ehaiifeJdes  gcat.  Bi.  III 
583  a.  972  (Orig.)  und  eohinga  hwh,  Bi.  I  300  a.  774 
(Orig.):  auch  Alcuin  zitiert  (de  sanct.  eubor.  eccl., 
Mon.  Germ.  Poet.  I  200)  einen  echa  . . .  anachoreta 
sacer  . . .  der  mit  dem  echha  53  des  L.  \'.  identisch 
zu  sein  scheint;  Searle  222  a,  224  b. 

eda  239.  427,  478,  ist  vielleicht  —  nach  Massgabe  von 
edwhie  (statt  eadmneY)  qui  et  eda  (statt  eadaY)  dictus 
est,  Sim.  Dun.  a.  a.  0.,  M.  H.  B.  672  b  —  Kurzname 
zu  Compp.  wie  cedgih,  L.  V.  219,  cedrk  198.  cduini 
2.  89,  443  etc.,  unt.  §  63.  s.  v..  entspricht  aber  auch 
ahd.  aato,  Fö.  I  131  (Etym.?);  vgl.  edda  (?)  rust..  Bi. 
Ml  490  a.  968  (Cop.'  mit  den  O.N.  cddcx  dm,  Bi.  H  351 
a.931  (Cop.),  cddcsford,  Bi.  II  253  a.  903  (Cop.)  und  edes- 
ham,  K.  715  a.  1006*,  K.  896  a.  ?  (Orig.?):  Searle  222a. 
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cofii  171  Ix-lVirdiiit  suwolil  —  mit  Rücksicht  auf  §  12.1,  b 
(las  nicht  i:niiz  aufgeklärte  Thema  germ.  *auba- 
(vgl.  (h\s  fem.  rttfa.  L.  V.  25,  as.  ob.  §  JiG.  II.  ■,-,  s.v. 
und  den  O.  \.  rafun  hlhtf),  Bi.  II  ()2  a.  S54  (Cop.)  als 
dessen  Ablautsform  germ.  *et(h(i-:  vgl.  labl.  L.  V. 
175,  unt.  §  3S,  s.  V.  mit  den  Belegen:  /o/  presb.  üop. 
p.  T.),  Bi.  1  575  a.  83:}  (Orig.)  =  (?)  t'o/"piesb.,  Bi.  II  22 
a.  810/844  (Cop.)  =  (?)  vih  i)resb..  Bi.  U  115  a.  863 
(Orig.)'),  eohd  coep.  des  Bonifaz,  .Jaöe  a.  a.  0.  III  463 
a.  755,  t'oh'nuj  prine.,  Bi.  I  369  a.  793  (Orig.)  =  (?)  ca- 
fing,  Bi.  I  381  a.  793/796  (Orig.)  =  cohingas  dux,  Bi. 

I  388  a.  796  (Cop.)  =  eohing  dux,  Bi.  1  389  a.  796 
(C'op.).  dazu  den  0.  N.  eovexham  .  .  loco.  quuni  beata 
virgo  ]Maria  cuidam  pastori  gregum  eores  nomine  com- 
paruisset . .,  Bi.  I  192  a.  714  (Cop.)  --  eofesham,  K.  804 
a.  1049/1058  (Orig.?)  etc.,  B.-T.  252b:  Searie  228b. 

fvouka  53.  zu  ags.  francn.  framea,  und  dem  V.  N.  der 
fhuicati,  B.-T.  330  b;  vgl.  francua,  Db..  Sulf.  432.  ebda, 
Shropsh.  254  b,  fmrikax,  ebda,  Norf.  250  und  den  ().  N. 
francuncamh,  Anecd.  Oxon.  I  7,  57. 

/ynÖa  369.  zu  ags.  gu'Ö,  bellum,  B.-T.  493  a;  vgl.  gada 
presb..  Bi.  I  106  a.  688  (Cop.)  =  (?)  giula  presb.  et  abb., 
Bi.  I  115  a.  692/693  (Orig.)  etc..  gnädn,  Db..  Cornw. 
123b  und  di(^  ( 'ompp.  gut[h\herct.  L. V.287.  gutlifrifh  101, 
guMehn  207.  :502,  370  etc.,  unt.  §47,  s.v.;  Hruschka 

II  22;  Searle  274  b. 

hada  258  und  hadda  159  sind  möglicherweise  —  mit 
Bezug  auf  ij  26.  Anm.  l  —  als  Kurzformen  zu  Ver- 
bindungen wir  liK'iSnhdld,  L.  V.  438,  hax)hercf  206  etc., 
ha^nferth  37(5  etc.  (unt.  §  72.  I.  s.  v.)  aufzufassen,  ent- 
sprechen aber  auch  ahd.  huito.  /niitfo.  Fö.  l  582  zu 
ags.  /lad.  pcisona.  dignitas,  B.-T.  497  a,  Binz.  P.  B.  B. 
XX  189:  vgl.  had  dux.  Bi.  11:^57  a.  9:51  ((V.p.)  =  (?) 
hn^  dux,  ]Vi.  1 1  :}()0  a.  931  (Cop.)  etc.,  hadda  abb.  Medes- 

M  iof  ("Ic.  ist    vicileic'lil   aucli    als  .ino-lisiorlo   Form  des  kirclil. 
hioh  MiCzufassiMi:   vH.  dazu  .Sievei's  ^  '217.   Anm.  1. 


liamst..  Bi.  T  125  a.  ?  (Cop.)  mit  doii  (>.  \.  hodestoc, 
K.  1)07  a.  ?  (Orig.?)  und  lutihledHu.  I'.i.  IM  W.\  w.  951 
(Cop.):  Hj'uschka  I  24:  Srailc  27.")lt.  27<ilt.  2si  h.  Tu>\)a: 
s.  auch  unt.  Xaclitr. 

htirna  210.  ?A\)  ist  ciil weder  =  alid.  Ikihki,  Vi).  I  r)<)9 
(wolil  zur  Sippe  von  an.  hcmja,  eocrcei-e.  conipeseere. 
E<,nlss.  :?22  1))  üder  =  alid.  fumvo,  Pö.  I  589  (zu  einem 
Adj.  *heim.  glänzend,  worüber  Kögel  in  den  Idg. 
PorscJ].  \\  :U:5ff.):  vgl.  hnna  snnmicrofn.  Ri.  1  WM\  a. 
S2o  (('o|).).  hanich',  hcmele  com..  Hi.  11  293  a.  909  (Cop.). 
die  C).  X.  harnen  eyge  {?),  Bi.  TI  203  a.  ?  (Cop.)  =  hdmm 
ege.  Bi.  I  55  vor  (i75  (Cop.).  htnnmcspof,  Bi.  1  2(h;  a. 
724  (Cop.l  u.U..  ferner  den  ej).  hnnm.  Rr-ow.  1199 
(dazu  Rinz,  P.  B.  R.  XX  212).  heimwi.  L.  V.  94.  100, 
unt.  s.  V..  hemmi  L.  V.  335,  unt.  §  38.  s.  v.,  sowie  das 
Comp.  Iinemgils,  L.  V.  51.  202,  338.  unt.  v<  (i3.  s.  v.: 
Hrusclika  li  23:  Searle  279  a. 

hcniuiii  94.  100.  zu  dei'  cheii  aügt'fiiliitfii  Sippr  vdii  ;in. 
/i('nij((,  coercere.  eomi)escere,  Egilss.  322  It:  vgl.  hemnut. 
Ri.  11  133  a.  868  (Cop.),  die  0.  X.  heniininficfonl.  Ri. 
III  6v35  a.  974  (Cop.)  Gtd.  =  hemmi ngfonl.  K.  !)(m;  ;i.  ? 
(Orig.?).  K.  1330  a.  1042  (Orig.?^  und  hcmuigeton.  K. 
809  a.  1060*,  dazu  hemmi.  L.  V.  3:35.  unt.  §  38,  s.v.: 
HruschkalI23;  Searle 2901), 560a:  Rinz.  P.R.B.XX  172. 

hitUhi  274  ist  entweder-- ahd.  Ighd.  hifio,  Fö.  1  660.  Rr. 
269  a  (Etymon  dunkel,  nach  Rr.  ;i.  a.  O.  und  Henning. 
Run.  60  vi(dleicht  Kurzform  zu  den  mit  hiJ<1  gehildeten 
Namen)  oder  = ///?)c)r/  (§26,  Aimi.  1.  zu  got.  hiiifhan. 
fangen.  Schade,  Wo.  401  I»  (VI  analog  der  Bildung  von 
euddcL  L.  V.  78,  163  etc.  ol».  s.  v.};  vgl.  hidda.  Chron. 
de  :\Ioii.  Abingt.  ed.  Stev(mson  II  233,  hiddila,  Beda, 
H.  E.  1  \'  rap.  XVI  a.  686.  vielleicht  die  ( ).  X.  hidebourne. 
P>i.  IM  471  a.  9()7  (Cop.).  hiddet'  cdisc.  Ri.  II  356  a.  9:;i 
(Cop.)  und  das  dem.  hiddi.  L.  V.  15!».  mit.  ij.38.  s.  v.: 
Hruschka   II  2(5:  Seaile  296b. 

huna  160,  zu  an.  hünn,  ursus,  Egilss.  414  b  odei-  zum 
V.  N.  der  hCmas.  B.-T.  565  b:  vgl.  hau  pia.'f..  P.i.  1  514 
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a.824(Cop.)  etc.  -=  hnn  piaef..  Bi.  I  5-46  a.826 (Cop.)etc., 
luoKL  Dl).,  Suff.  :?24lt.  hdiw  (fem.).  Bi.  TU  190  a.  957 
(Cop.),  die  0.  X.  Innurnhiici),  Bi.  III  121  a.  95()  iCop.), 
hiiHanpC'ii.  1)1.  11  4S2  a.  940  (Cop.)  etc..  hunescnol,  Bi. 
II  ()02  a.  947  (Cop.)  etc..  die  einfachen  Xanien  hyni, 
L.  \.  99.  unt.  i?  88,  s.v.,  liynca  208,  uut.  §  40,  s.  v., 
mit  den  ( 'omiii».  hunhald,  L.  V.  143,  311,  htmherct  129, 
179  etc..  aldhnn  1()8,  28()  etc.,  hahhiin  328  etc.,  unt. 
ij  (U),  s.  V.;  Hiuschka  II  28;  Searle  305  a.  562  b:  Binz, 
P.B.  B.  XX  221. 

huita  419,  440,  4S().  zu  a^s.  hioU,  albus,  candidus,  B.-T. 
577  a:  vgl.  h/^ita  presb..  Bi.  I  519  a.  824  (Cop.),  hpita 
ms.,  Bi.  II  15()  a.  874  (Cop.),  hirifa  heocere,  K.  1354  a.  ? 
(Orig.?)  etc.,  ahmlmis  mt,  Db..  Hants.  50  b  =  aluuinus 
albus.  el)da,  hpifhif/.  Bi.  T  577  a.  839  (near.  cont.  cliart.). 
hpifuc,  Bi.  II  268  a.  904  (Cop.)  etc.  und  X.  O.  wie  hui- 
tingho.  K.  685  a.  ?  (Orig.?),  kidtingtim,  Bi.  I  497  a. 
816  (Cop.)  etc.,  hpittuces  hlwp  {kwiÜuces  h.  S.),  Bi.  IJI 
69  a.  955  (Cop.)  etc.,  dazu  das  Fem.  huitae,  L.  V.  28, 
unt.  1],  s.v.;  Hruschka  1128:  Searle  310a. 

hjji^sa  101,  zu  ags.  hyse,  vir.  B.-T.  584  b;  vgl.  hyssa  presb. 
(byssap.  B.).  Bi.  I  128  a.  69()j697  (?)  (Cop.l,  hysd,  L.V. 
239,  ob.  §  36,  I,  a,  s.  v.,  hysica  385.  unt.  §  40,  Tl.  s.  v. 
sowie  die  Compp.  hysimon,  L.V.  201  und  adhysi  278 etc., 
unt.  §  71.  T.  s.  V. 

imma  (=  ahd.  Igbd.  iinino.  Fö.  1  775,  Br.  270b)  202  gehört 
entweder  zu  an.  imr,  lupus  oder  zu  an.  hna,  lupa,  pugna. 
Egilss.  4:}7  b:  vgl.  immcL  Beda,  H.  E.  IV  cap.  XXI  a. 
679  und  den  ().  N.  immanheory,  Bi.  1  340  a.  769/785 
(Cop.).  Bi.  II  559  a.  944  (Cop.);    Searle  815  a,  563  a. 

inta  337  entspriclit  ahd.  hico,  Pip.  a.  a.  O.  II  388,14  zu 
einem  Stamme  xoii  diiiikler  Bedeutung  (s.  Brückner 
a.  a.  O.  270  b):  vgl.  den  0.  N.  (et  inhni  hcry/on  (hif/in- 
hcoryan  B..  hilchcoryas  C.)  =  wt  inttniheoryan  (idfiiii- 
heorgan  B.\  Bi.  1427  a.  822  ca.  (Cop.)  etc.  =  Intehyrgan, 
K.  ^^98  ;i.  ?  (Ovhi.YW  Searle  818  b. 
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laba  847  und  lafa  200,  zu  ags.  Ai/,  sui)orst('<.  R.-T.  (5141t: 
vgl.  die  O.  N.  lauan  hum,  Bi.  JIl  (iOO  a.  ?  (l"i»|»j  tic 
und  Utnngimi,  Bi.  L  211  a.  725  (Orig.).  dazu  die  ('oni]>i). 
oslaf,  L.  Y.  8,  mVy/rt/'  395,  uulflaf  125,  unt.  i>  77.  s.v. 

lioda  (=  ahd.  Igbd.  liuto,  Fö.  1  S58.  ]^>r.  27sl)'  :{5.s  ist 
wahrscheinlich  Kurzform  zu  Bildungen  wir  liotlhcnf, 
L.V.  108,112,185  etc.,  liodfrifh  414.420.  //oJ/^////470u.a., 
unt.  §  50,11,  s.v.;  vgl.  h-of  dux.  Bi.  111  22«)  a.  JJ58 
(Cop.)  etc.  =  leod  dux,  Bi.  111  249  a.  958  (Cop.). 

mucca  172  gehört  (sofern  nicht  kdt.  Irsprungs.  Holdci' 
a.  a.  0.  602  f)  entweder  zu  einer  mit  ags.  t)ücd  im 
Ablautsverhältnis  stellenden  Form  muceJ.  die  als  ein- 
facher Xame  in  mucel  dux.  Bi.  1  220  a.  840  (Orig.)  etc. 
belegt  ist,  oder  zur  Sippe  von  ahd.  infilthnn.  grassari, 
praedari,  Graff  Jl  655,  denn  den  von  Hell.  pag.  i:}, 
Anm.  1  erhobenen  Einwand  widerlegt  vielleicht  eine 
Bildung  wie  tiddcf^fonl  Bi.  II  3B  a.  847  (Orig.);  vgl. 
mucca  abb.,  Bi.  1  418  a.  801  (Cop.).  Bi.  1  434  a.  803 
(Orig.),  mucca  dux,  Bi.  I  508  a.  822  (Orig.),  Bi.  I  511 
a.  823  (Orig.)  und  mucca,  Sachron.  a.  822  mss.  A, 
D,  E  =  müca  mss.  B,  C 

nytta  209,  zu  an.  niitr,  strenuus,  tbrtis,  Egilss.  ()08  b. 
ar..  Xs-,'. 

ofa  15,  89,  251.  404.  434,  458  und  off'a  217,  228.  340.  zur 
Sippe  von  got.  ufjo,  abundantia  und  des  Volksnamens 
der  id)n,  worü))er  zu  vgl.  Müllenlioff,  ZtsehrfdA.  IX 
130ff.:  statt  weiterer  Belege  für  das  Vorkommen  dieses 
recht  oft  wiederkehrenden  Namens  sei  auf  llruschka 
II  53.  Sw.  580  a,  {)43  a.  Searh'  3(51  a.  464  a  und  Binz, 
P.  B.  B.  XX  171  V(;rwiesen. 

ona  (=  Igbd.  uno,  Br.  223  I))  200.  i»ina  366  und  anna  2 
{=ann(),  Fö.  I  82,  ostgot.  (inna.  Wrcide,  (^.  F.  LXVlll 
107)  sind  entweder  Kurzformen  zu  Verbindungen  wie 
ofihoth.  L.V.  291,  antjarus,  Db.,  Suff.  111  u.  a..  unt. 
§  59.  s.  V.  oder  sie  gehören  zur  Sippe  von  ags.  unan, 
concedere.  dare.  B.-T.  11221):  X'jl.  amin  ald)..  K.  1317 
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a.  1022  {On^.'f).  nrtmi.  Reda.  H.  K..  Sw.  466  a  und  die 
().\.:  iiiaiifiiuiii  (|iii>(l  dicitiii-  (unia  (Vi.  Ri.  II  256  a.  903 
(('oj).).  amiuKidiluii.  Bi.  III  148  a.  956  (Orig.).  oniKtn- 
(Juiüi.  Bi.  I  26()  a.  759  lOri«--.)  ftc,  onnanford.  Bi.  I  26(> 
a.  759  (Orig.),  endlicli  tom.  L.  V.  214.  mit.  s.  v.:  Searl«' 
69  1».  71  a. 

fXffii  '.VM  (wenn  nirlu  Tür  f>r(f((  zu  ags.  ird'g,  acMjUor,  B.-T. 
1151  a.  doch  s.  oh.  §  16)  scheint  auf  eine,  vielleicht  (?) 
in  nnuhi. />r///*^.  e(iuus,  Schill.  Lühh..  Mndd.  Wo.  s.v.') 
wiederkehrende,  mir  dunkle  Wz.  zu  lUhren:  yg\.  pcega 
abh..  Bi.  I  4:U  a.  H03  (Orig.)  =  pega  ahh..  Bi.  I  434 
a.  803,  B.,  C.  .  .  anacliorita  pegiae  virginis  gennanus  . ., 
jM.H.  B.  540  a.  714  und  die  O.  X.  pccgcmham  (?).  Bi. 
81  a.  680  (Cop.).  eccl.  S.  pogcp,  Bi.  11  49  a.  851  (Cop.)  =^ 
peiekirk.  Bi.  I  567  a.  833  (Cop.)  etc.  und  pegingahurne. 
pfcgcinga  h..  Bi.  II  20  a.  843/844  (Cop.):  Searie  385a  . 

pt'/(f(i  216.  undurchsichtig  und  äz.  lz^.:  vgl.  peuf,  L.  V. 
199.  oh.  §  36,-,'.  s.  V. 

l>it(ila  (zu  der  I^esung  piwla  vgl.  Wrede,  Q.  V.  LIX  751 
119,  zu  einer  ihrer  Bedeutung  nach  dunkeln  Wz.,  die 
noch  vorliegen  dürfte  in  peof.  Bi.  1  213  a.  727  (Cop.). 
piot  abh..  Bi.  1227  a.  723/737  (Cop.),  pwt  dux.  Bi. 
1413  a.  799  (Cop.)  etc.  sowie  in  den  0.  X.  peadau 
f<figek',  Bi.  T  314  a.  778  (Cop.).  pcaddanpgr^  (pcdaii 
purp  A.  2.),  Bi.  III  178  a.  956  (Cop.)  u.  ä. 

plccga  310,  zur  Sippe  von  iygi>.  pJrgla)i,  saltare.  B.-T.  775  a: 
vgl.  den  0.'S.plcief<irrth  (pleiswifli.  B.).  Bi.  111  92  a.  956 
((V)p.)  und  die  Compp.  pleghcrcf.  L.  V.  208.  366.  369  etc.. 
phcgiU  102,  275,  355  etc..  plegheurd  309,  372  etc..  unt. 
§  52.  s.  V. 

plucta  199.  zu  ags.  yy///cciVn/.  disceptare,  laccrare  u.  s.  S.. 
B.-T.  776  a:  <j~.  'lv{. 

pyuiiiKi  S4.  undurchsichtig  und  'iz.  'li{. 

iiidild  412  t'rklärt  sich  einerseits  durch  die  Sippe  von 
ags..  raddii.  luhoy.  B.-T.  803  a,  anderseits  (mit  Kück- 

')  Vgl.  Schade,  Wo.  (375  b. 
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sieht  auf  §  26,  Aniii.  1)  teils  (Imcli  die  Sippe  von  an. 
ru'ö,  caedes,  excidium.  Egilss.  (UMi  a.  teils  dimli  die- 
jenige von  ags.  ;v/l)^'/.  15. -T.  six;  1).  nlid.  Kiide.  Kluge. 
Wo.  s.  V.;  vgl.  ruta  (?)'),  Hi.  1  22U  a.  Vas  (("(»p.i  etc.  und 
den  0.  N.  rudcganU'i).  K.   129S  a.  1()(»2  (Oiig.Vi. 

seima  164  gehört  vielleicht  zu  ags.  s^»'.  maic.  aiMpinr'. 
B.-T.  808  a  und  den  ersten  (rliedern  xmx  surhcrclit  ^W. 
saehcrd  283.  318.  s((i'{)rt/fh  36  ete..  unt.  §  .")().  1.  Ii.  s.  oh. 
§  11,2.  Anni.  2  (vgl.  seuui  [für  so'wif^':'].  1)1»..  ^Vills.  7<i. 
!<eimi,  ehda.Oxf.  154:  Searle  4151)).  geht  aber  möglicher- 
weise auch  auf  einen  Stanuii  ""scira-  /Airück  (ncIxMi 
*divi-,  worüber  zu  vgl.  Brückner  a.  a.  ().  305). 

snella  165.209.  zu  ags.  meJ,  alacris.  fortis.  B.-T.  S91  b: 
vgl.  das  patron.  mdlinc,  Db.,  Cambr.  491  und  die  O.  X. 
snellescumb,  Bi.  11  75   a.  854  (Cop.),  snellcf^garon.  Bi. 

III  606  a.  973  [Co^.)  ^s)U'Jlcs(jarfm,  Bi.  HI  446  a.  95() 
(Cop.),  snelles  ham,  Bi.  II  383  a.  932  (Coj).).  mvUci'  linc 
mdleshlmcB.).  Bi.III  858  a.  963  (Cop.):  Hruschka  1141: 
Searle  427  b. 

sola  288  entspricht  ahd.  molo,  Fü.  I  1114  zu  an.  sal.  sol, 
Egilss.  7(>0a:  vgl.  an.  xoL  n.  pr.,  ebda,  ags.  soh  Db. 
Heref.  181  und  den  O.^.  solemcres  wcstnok(Y).  \V\.  MI 
647  a.  975  (Cop.).  Dieser  sohl  des  L.  V.  dürfte  identisch 
sein  mit  jenem  Begleiter  desBonifaz:  solus.  sohl,  der  sich 
später  zwischen  Nürnberg  und  Augsburg  niederliess 
und  dem  Orte  Solctthofcu  seinen  Namen  gegeben  haben 
soll:  vgl.  darüber Smith-Wace,  A  dictiun.uf  ehrist. biogi". 

IV  711  b  und  Mabillon,  A  A.  S  S.  Ord.  Ben.  III  2.429. 
suitha  101,  zu  ags.  .•■7//(i.  potens.  fortis.  B.-T.  959  a:  vgl. 

suitha  abb..  Jaffe  a.  a.  O.  111  292  a.  755  786  und  die 
Compp.  miUaU,  L.  V.  94.  smUerct  7,  2()7.  208  etc., 
aJdsiiii)  27  etc..  unt.  §  75.  s.v.;  Searle  437a. 
tella  (=  ahd.  zeno,  Fö.  I  1369)  98,  100,  334  geht  wahr- 
scheinlich auf  ein  mit  til  bonus,  praestans.  B.-T.  984  a, 
im  Ablautsverhältnis  stehendes  Thema  *l(di-  zurück 
(vgl.   got.  uutals,  Schade,   \V<>.  1048  a,   Wrede.  (^).  l-\ 

M  .S.  ob.  Cd  In  :  eadda  :  kiIh  :  ml'u. 
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I>.\\  III  1  IS),  (las  sich  iiocli  holefren  lässt  in  fela  (fem. 
lat.i.  DI)..  SiilT.  -420  1111(1  in  deni  O.  X.  fcUrs  byrij,  Bi. 
II  2r)4  a.  903  (Cup.):  Seaiie  442  a. 

/o//f/  34")  kann  nach  ij  24.  Anm.  1  Kurztorni  sein  zu 
ciiKMii  mit  /o/7/ /-gebildeten  Comp.  (mit.  §  56,  sb.  torct), 
entspricht  aber  auch  z.T.  alul.  zuazo,  F().  11871  zur  Sippe 
von  at]:s.  tnijdn,  (uninere.  ß.-T.  1009  a:  vgl.  totta  cpisc, 
Hi.  1  53  a.  B74(?)  (Cop.),  iota,  Bi.  I  294  a.  772  (Cop.), 
ioti.  1)1).,  Süss.  22  etc.,  iotiux.  el)da,  Ess.  38  b.  tocca, 
Sini.  Dun.  a.  Tdl  =  totca  (verschrieben?),  el)da  a.  764 
mit  den  O.  N.  totcnberg,  Bi.  111  158  a.  956  (Cop.), /o/fm- 
cumb.  l)i.  1 1  205  a.?  (Cop.)  =  fotancumb,  Bi.  II  556  a.944 
(Cop.).  totfcicscyn,  K.  975  a.  ?  (Orig-.?)  etc.:  Hell.  7. 

iiaJii  231  und  fuddd  33()  sind  entweder  (mit  ahd.  zuto, 
Fö.  I  1371?)  durch  die  Sippe  von  ags.  fiide(Y},  parma, 
B.-T.  1018  a  zu  erklären,  oder  =  /?/Öff,  fu<5'öa  (§  26, 
Anni.  I,  fä'öa.  iT/ÖÖ^f  ?  zu  got.  ticnthus,  Schade,  Wo. 
1227  b?):  vgl.  fH(h(  presb.,  Bi.  I  434  a.  803  (Orig.),  tuda 
episc,  Bi.  1  33  a.  664  (Cop.).  Bi.  11,  Anh.  III  a.  664 
(Cop.)  etc.,  tudda  presb.,  Bi.  1461  a.  811  (Orig.j  etc. 
und  0.  N.  wie  taddeles  porn,  Bi.  II  81  a.  854  (Cop.), 
fud(>slr(/h.  Bi.  III  235  a.  958  (Cop.),  tude  ford,  Bi.  II  170 
a.  882  (Cop.),  tudanlKt'C,  Bi.  III  602  a.  ?  (Cop.),  tuddan 
harn,  Bi.  II  81  a.  854  (Cop.),  tudingtun,  Bi.  III  548  a. 
969/970  (Cop.)  =  tudincgafim,  Bi.  III  432  a.  965/971 
(Cop.)  u.a..  endlich  fydi,  L.  V.  117,  unt.  §  38,  s.v.: 
Searle  460  a. 

tidla  96  könnte  sich  ablautend  zur  Sippe  von  ags.  til. 
praestans.  B.-T.  984  a  (vgl.  tili,  L.  V.  297,  tilli  169, 
fiJisl  95,  103,  108  etc.  unt.  §  38,  s.v.)  stellen:  denselben 
Stamm  bietet  alid.  culUng,  Fö.  I  1372  und  der  ags. 
0.  N.  tuUiuglim.  Bi.  III  274  a.  960  (Orig.). 

iunima  228  gehört  vielleicht  zur  Sippe  von  ahd.  zcman. 
decere,  Schade,  Wo.  1245  b;  vgl.  tutni('f).  Db.,  Worc. 
177.  177  b,  famme.  ebda,  Yorks.  298  und  den  ().  N. 
tnmhddcs  treop  (?)  (=  tunbaldes  t.  ?),  Bi.  \VV  453  a.  9()6 
(Cop.);  Searle  460  a. 
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tiini}ii  115,  207,  zu  ags.  tttn.  cors,  habitatio.  B.-T.  KUS  h: 
vgl.  tanwt,  Bi.  III  wm  a.  972  992  (Cop.),  tnumi  prcsl). 
abl)..  Beda,  H.  E.  IV  cap.  XXII  a.  (>79  (. .  in  civitatr. 
quao  bactenus  ab  ejus  nomiiu^  fKinmnrsfir  oognomi- 
natur  .  .),  tiuntn.  Db..  Borksb.  ()2  otc,  fiinn,  Bi.  I  128 
a.  71(>  (C'op.),  fima,  Bi.  I  229  a.  78S  (Top.),  fiota  rlor., 
Bi.  in  385  a.  961,970  (Cop.)  etc..  den  ( ).  X.  tioihfi 
peorp,  Bi.  II  584  a.  947  (Cop.)  und  die  l'oiiipp.  tinibnrt, 
L.  V.  239.  253,  285.  tunfnth  206.  216,  tittu/üs  lUJ, 
211  etc..  unt.  §  44.  s.  v.:  Hruscbka  II  44:  Searle  461  a. 

iutta  159.  KiO  entspricbt  abd.  zhzzo.  Fö.  I  1371  und  Igltd. 
zusf^o,  Br.  32()  b  zur  Sippe  von  an.  iütnt(.  tuniescore. 
Egilss.  826  aM:  vgl.  tnüa  min..  Bi.  II  15  a.  842  K'oj).) 
und  den  O.  X.  tnt((nmii'ic,  Bi.  11  210  a.  9(M  (("np.»: 
Searle  462  b. 

«rfa  345  ist  sowobl  =  abd.  uto.  Fö.  1  1208  (und  strbt  dann 
wobl  im  Al)lautsveibältnis  zu  caiJa.  L.  \'.  116.  135. 
177  etc.,  ob.  s.v.)  als  =  abd.  nndo,  Fii.  1  1216  (zur 
Sippe  von  ags.  ^Ö,  B.-T.  1301  a),  indem  nda  =  ndi 
für  *äM  (ob.  §  26.  Anm.  1)  aus  *uuba  steben  dürfte: 
vgl.  N<la.  Bi.  1274  a.  759,765  (Cop.)  etc..  i<(fi.  üb.,  Staff. 
250b  und  den  0.  \.  uddliui.  Bi.  111  l:?9  a.  956  (('()[».): 
Searle  4(U  b.  580  a. 

una  214  ist  entweder  als  Kurzform  zu  einem  (\>mp.  wie 
iDUdionn.  Sw.  465  b  u.  a.  oder  als  sellistäiidige,  zur 
Sippe  von  ags.  uwDt,  concedere,  H.-T.  11221»  gebörige 
Bildung  zu  fassen:  vgl.  an.  uui.  n.  pr..  Egilss.  835  a, 
die  O.  N.  iinnanheorg.  Xn(!:Q.i\.  Ox.  17,1  a.  739  (Cop. I. 
anmnglaml,  Bi.  I  81  a.  680  (Cop.).  dann  touisf  (?). 
L.  V.  8.  unt.  §  43,  IV  und  in  der  Ablautsreibc  diftr- 
rierend  ona.  L.V.  200  etc.,  ob.  s.  v.:  Searle  469  a.  581  a. 

utia  78.  162,  215.  219.  230.  291  kann  sieb  zu  eata  (s.d.)  ver- 
balten wie  ada(sA.)  zum(/a(s.d.)  (unt.  XoteM):  vgl./////^ 
Beda,  H.  E.  III  cap.  XV  a.  651,  nid  bisccop.  Bi.  I  239 
a.  716,743  (Cop.)  =  (?)  v^^^e/  ep.,  Bi.  I  339  a.  785  (Cop.). 


*)  Wahrsclieiiilit'h    ist    tuttu  :  iuda.    tudda   (s.  nl).)   iilinlidi    /ii 
beurteilen  wie  eattn  :  eada,  eiidda  (s.  oh.)  n.  a. 
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uffcl  al)l).,  Bi.  1  VAi'y  a.  787  (Cop.)  —  utcl  al)l).,  Bi.  T  356 

a.  789  (Cop.).  Bi.  1  :569  a.  793  (Orig.)  sowie  die  O.  N. 

utan  egc\   Bi.  11  4S7  a.  940    (Cop.)    und   ufelan  hricy, 

K.  ()24  a.  980  (Oi-in;.)  etc.,  s.  oh.  §  24.  Anm.  1:  Searle 

470  I),  581  1). 
uada  14, 173.  32(1.  zur  Sippe  von  ags.  wadan,  Ire,  pergere, 

B.-T.  11481):  vgl.  den  ep.  mula.  Wids.  22,  Binz.  P.  B.B. 

XX  198,   woselbst  weitere   Belege;    Hruschka  IJ  4ü: 

Searle  472  b. 
iikga  40^.    zur    Sippe   von   ags.   /r///,  pugna  etc.,  B.-T. 

1219  b:    vgl.    [jiyy((.    Bi.  1  284  a.  799  802  (Cop.)   etc., 

pigyn  princ.   Bi.  I  369  a.  793  (Orig.)  etc..   die  0.  N. 

piyan  camp,  Bi.  II  602  a.  947  (Cop.)  etc..  wicyan  die, 

K.  1296  a.  1002  (Orig.?).  uaiyyun  yeat,  Bi.  Ill  583  a. 

972  (Orig.)  und   die   Conipp.   uiyhald,  L.  V.  103,  115, 

116  etc.,  lüyhercht  56,  148,  uiybercf  123,  189,  235  etc., 

unt.  §  44.  s.v.:  Hruschka  II  48:  Searle  485  a. 
uitfa  305,  zur  Sippe  von  ags.  wiUnL  noscere,  B.-T.  1245a; 

vgl.   uuitfa  abb.,  Bi.  I  157   a.  704  (Cop.).  wita  episc, 

Bi.  153  a.  674  (?)  (Cop.)  =  i'f)  mäfa  epics..   Bi.  I  233 

a.  742  (Orig.).    den  0.  N.  pittcouiuer.   Bi.  II  205  a.  ? 

(Cop.)  mit  den  Compp.  'u(it)herci,  L.  V.  188,  uitgils  108. 

183  und  uitiuiir  219,  unt.  §  44,  s.  v.:  s.  auch  ob.  §  23, 

Anm.  1. 
uynna  167,  zu  ags.  wyn,  voluptas,  deliciae,  B.-T.  1285  a; 

vgl.  tvynna,  Bi.  II  22  a.  844  (Cop.).  iryiia  Lund.  episc, 

Bi.  I  33  a.  664  (Cop.).  die  O.  X.  urynnefekl,  K.  710  a. 

1004  (Orig.?)  =  i(incfcld{?).  K.  798  a.  1002  (Orig.?). 

wynne  mced,  K.  683  a.  978/992  (Orig.?),  pynestan  (?). 

Bi.  II  268  a.  ?  (Cop.)    und   pynna  piidu.   Bi.  III  105 

a.  956  (Cop.),   dazu  die  Compp.  uynberd,  L.  V.  284. 

360,  uynhu7'g  41,  uynfrith  261,295  etc.,  unt.  §  50.  II,  s.  v. 
ycca  214  ist  walirscheinlich  verwandt  mit  ahd.  «eh.  Pip. 

11135,22,  iicho,  ebda,  III  65,12  (vgl.  daneben  imco,  Fö. 

I  1216)  und  gehört  offenbar  zu  ags.  ■i)cc,  rana,  B.-T. 

1291  b;  zur  selben  Sippe  stellen  sich  wohl  auch  0.  N. 

wie  ucinycKiiih,  Di.  III  142  a.  956  (Cop.),  ackiny  ccher, 


Bi.  [418  a.  801  (Cop.).  iirinifcfonl.  \V\.  II  4:5:)  a.  9:^B 
(Orig.)  etc.,  K.  VI  :519  a. 
ylla  338  ist  \dellpicht  mit  ays.  ///r.  iiltila,  |{.-T.  loss  a 
zusaniinenzuin'ingeii  (vgl.  die  ( liiniiir.sclu'  Erklärung 
des  patr.  ulinc  bei  Fö.  T  1211).  lässt  sieh  altei-  ausser- 
halb des  L.  V.  meines  Wissens  nii-gends  wiiMlrr  ln'Ii'>^eij. 

II.  Feiiihiiiin. 

aebb^  23.    zum   Stanune    des    entspr.   mase.   abba.  L.  \  . 

177.  ob.  s.v.;   vgl.  ii^bba  (lat.)  abbat..  lii.  1  'tW  a.  t;?"» 

(Cop.)   etc.  =  cebba,    eabba.    abbat.,    lii.  I  121    a.   (594 

(Cop.)  etc.  =  (?)  aebbae.  Beda,  H.  E..  Sw.  4S2  b  =  irbbi^. 

Jalle  a.  a.  0.  III  83  zit.  nach  722:  Searle  4  1). 
berchtae  23.   zum   Stamme   des    masc.  bercht.   L.  \  .    104, 

113.  147  etc.,  ob.  §  36.  1,  ß,  s.  v.:  vgl.  berctaam.).  Beda. 

H.  E.  II  cap.  V  a.  616,  den  lat.  Dat.  bertunue  abbat., 

ßi.  1  ()9  a.  676  (Cop.).  das  dem.  betti,  L.  V.   161.  164, 

266  etc.,  unt.  §  38,  s.v.  und  das  fem.  hrffc.  L.W  45, 

ob.  §  36,  IL  -f,  s.  V. 
huitae  28.    zum  Stamme    des    entsp.  mase.  /initd,  L.  \'. 

419.  440.  480,  ob.  §  37.  1.  s.  v.:  vgl.  hirifr  .  .  .  bnidan 

wlf.  ..  K.  1354  a.  ?  (Orig.?). 
nunnae  19  (ob.  §35.  Anm.  2)  ist  wahrseheiulieh  verwandt 

mit  an.  lunina.  \\.  pr.,  Egilss.  593  a  zu  schwed.  iiaiiNn. 

Mutter   (Mogk,  Pauls  (Jrdr.  1  1063.    anders    Wrede, 

Q.  F.  LXVIIl  91):  vgl.   daneben  das  masc.  nohclnuis 

sign,  niinna  rex  suösax.,  Bi.  i  113  a.  692  (Cop.)  etc. 

=  nimna  rex  aust.  sax.,  Bi.  1211  a.  727  ca.  (Orig.). 

7iun  m(p.g  inos,  Sachron.  a.  710.  mss.  A.  I).  Vj^ni(nii<(. 

mss.  B,  C,   dazu  die  ().  N.  niintonCi).  lii.  133  a.  664 

(Cop.),  nunnehm,  K.  816  a.  1065'''  und  iii/nicfoH  iiiini- 

nefon  K.).  Bi.  TT  256  a.  903  (Cop.l. 
taiac  28.   zu   ags.  tat,  teuer,  blandus,  B.-T.  970  a:    vgl. 

.  .  .  acdilbergac,    quae    alio    nomine    tatae    vocabatur. 

Beda.  H.  E.  II  cap.  IX  a.  625,  tafe  .  .  hirifdn  ihi/ifor. 

K.  1354  a.  ?  (Orig.yj.  das  masc.  tatu  min..   \V\.  l\  l7o 
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a.  882  (( 'Ol).) etc..  iata  presb..  Bi.TI  251  a.  902  fCop.)  etc., 
tafii  hisceop.  VA.  U  280  a.  879/0O8  (Cop.)  etc.  und  die 
Compp.  fatbcrehf.  \j.  V.  .')9.  fafbrni.  100,  110.  177  etc., 
faffrifh  21(5.  :{:'.8.  346  etc.  iint.  i?  :>(;.  s.  v. 

i?  38.     Einfache  Namen  auf  -/  i-p)  (unt.  ij  87,4). 
Zu  dieser  Gruppe   gehören,  abgesehen   von  schon  ob. 
(§  3())  zitierten,  als  starke  Xonu'na  belegten  liiklungen  die 
folü'enden.  ausschliesslich  niäniilichen  einfaclien  Namen: 

aeUi  380.  zum  Stamme  des  schwachen  ((clhi.  L.  V.  140, 
472.  ob.  §  37.  1.  s.  v.;  vgl.  (eil,  Db.,  Shropsh.  255,  aelU, 
Sw.  540  b,  (i'Hc  (lui  (^t  «'Ifinnm,  Flor.  Wig.,  M.  H.  B. 
623,  (eile  Sachron.  a.  827  und  die  O.  N.  (elesheorg,  Bi. 
I  455  a.  808  (Cop.),  lelesford,  K.  685  a.  ?  (Orig.?),  oelles- 
himic,  Bi.  ITI  528  a.  969  (Cop.)  etc. 

(letü  170,  zum  Stamme  des  sclnvachen  (dfa.  \^.\.  179, 
ob.  §  37, 1,  s.v.;  vgl.  (eil  archiep.,  K.  784  a.  104(5 
(Orig.?)  ==  {^)  eadmis  (wohl  für  cadskjus)  archiep..  K. 
785  a.  1044/1047*  =  cadsinus  (1.  cmhigus)  archiep.. 
K.  786  a.  1049*  etc. 

haede  432  gehört  entweder  zum  Stannne  des  schwachen 
bada.  L.  V.  85,  472,  ob.  §  37,1,  s.v.  oder  zur  Sippe 
von  ags.  biedini,  cogere,  compellere,  B.-T.  65  b:  vgl. 
den  0.  N.  badespel,  Bi.  I  183  a.  709  (Cop.)  =  bedepel, 
Bi.  1  226  a.  775/778  [Coli.)  =  b(eddespcl  Bi.  III  583  a. 
972  (Orig.)  etc. 

befti  161,  164,  266,  336  dürfte  (nach  §  24.  Anm.  1)  ent- 
standen sein  aus  *bercfl  zu  ags.  beorJif.  splendidus, 
lucidus,  clarus,  B.-T.  86a:  vgl.  betti,  Beda,  H.  E.,  Sw. 
551  a,  den  0.  N.  betfcxford,  Bi.  III  583  a.  972  (Orig.), 
die  einfachen  Bildungen  bcrchf.  L.  V.  104,  113, 147  etc., 
ob.  §  36. 1,  j3,  s.  V.,  bcrchfa»  23,  ob.  §  37.  II,  s.  v.,  befta  45. 
ob.  §  36.  II,  -,',  s.  V.  und  die  Compp.  bcrcttiryth  33  etc.. 
berdtied  38,  beixtfer^  321,  324,  458  etc.,  aelbercf  86, 
154.  (iJbercht  65.  330.  451  etc.,  ceolborkt  61,  99  etc., 
unt.  sj  75,  s.  V. 
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bryni  221,  269,  340  kann  Kurzform  sein  zu  ciiKT  Bilduni,' 
wie  hrymiald.  Jj.  V.  335,  unt.  §  r.3.  11.  s.  v.  (»dn-  /u 
ags.  Z;r//-«,  fuscus,  furvus..  B.-T.  12Sh  wviir.rni:  \v:\. 
hruny  dux.  Bi.  I  114  a.  ?  (('op.),  hr]inv,  Bi.  I  2<)4  ;i.  772 
(Cop.).  hryne  presi).,  Bi.  J  308  a.  7')S  (Cop.).  die  (.).  N. 
hryncii  peot,  Bi.  I  81  a.  H8()  (Cop.).  /;rv/>/rs  lutm.  K.  (h.'. 
a.  990  (Orig.?).  hrynessoh  Bi.  II  jI^o  a.  944  (("op.i.  dir 
einfache  starke  Form  hran  abb..  P)i.  I  2<is  a.  7<il 
(Cop.)  etc.,  hran  prcost,  Bi.  III  53»;  n.  ?  (Cop.)  etc.. 
hnm,  K.  759  a.  ?(Orig.?)  etc.,  mit  (b-ii  O.  X.  hrune>i 
ford,  Bi.  II  476  a.  940  (Cop.)  =  hronw^ord  (^).  I5i.  1 1 1  145 
a.  956  (Cop.).  brimc^  ham,  Bi.  III 477  a.  967  (Coi>.)  ctc 
und  den  Compp.  bnmhard  presb.,  Bi.  I  522  a.  834  (?) 
(Orig.)  etc.,  hrungar.  T.  R.  E.,  Db.  Dors.  79.  Drvoii. 
103  etc..  EUis  1387.  1160.299,  endlieli  hryitcu.  L.  \'. 
196,  217.  unt.  §  40.  IL  s.v.:  Hruscbka  J  24:  Scai-le 
117  b,  542  1). 

hyjii  159  und  bynni  115, 162.  zum  Stamme  dos  scbwaclu'n 
bima.  L.  V.  81,  277,  ob.  §  37.  I.  s.  v.:  vgl.  sign.  man. 
bymii  duc,  Bi.  I  320  a.  779  (Orig.),  scbwaclie  Formen 
wie  bynna.  Bi.  I  215  a.  7:52  (Orig.),  byniia.  Bi.  1  2(i(i 
a.  759  (Orig.),  bynnu.  Bi.  T  356  a.  789  (Co]).)  ete.  sowie 
die  O.N.  by)iuingt/n/,  K.  898  a.  ?  (Orig.?)  -  h'Dui'uuihni. 
Bi.  I  33  a.  664  (Cop.)  und  bynnyncywyr^.  K.  625  a.  980 
(Orig.?)  =  buncwyrh.  K.   13()8  a.  ?  (Oi-ig.?). 

ccefi  340  führt  mit  dem  offenbar  identischen  coiji,  cuefi 
des  Beda,  H.  E.  II  cap.  XIIJ  a.  627  auf  einen  nicht 
ganz  durchsichtigen  Stamm  ''cöß-  bezw.  cöbi-  (ver- 
wandt mit  ags.  ceaf.  palea,  B.-T.  147  b?):  dass  der 
Name  unkeltischen  Ursprungs  ist,  betonen  Grimm. 
Myth.  82  und  Stokes  bei  Holder  a.  a.  0.  1062. 

cuddi  161  kann  einerseits  wie  ciidd.  L.  V.  220.  cudda 
78.  163,  ob.  §  37,  I.  s.  v.  und  cyda  251,  ob.  §  37,  1.  s.  v. 
die  ob.  a.  a.  0.  angezogene  »Sippe  von  ahd.  chidun, 
meditari,  Graff,  IV  365  vertreten,  anderseits  mit  diesen 
Bildungen,  unter  Hinweis  auf  §  26.  Anm.  1  auf  das 

Palaestra.    IX.  j 
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Etymon  des  ersten  (Jliedes  von  cuthhald  132,  370, 
euthberchf  74.  98  etc..  cuthUgn  270,  310,  379  etc.,  unt. 
§  56,  s.  V.  ziiiückgeheii  und  ist  im  Übrigen  ö.-.  "/.£■,• 
dioi-i  361,  369,  408,  zu  ags.  dm-,  dirus,  vehemens.  B.-T. 
201  1)  oder  ag.s.  df'or.  carus  etc.,  ebda  s.v.:  vgl.  das 
schwache  diom  antist.,  Bi.  I  294  a.  772  (Cop.)  etc.  — 
(?)  dot-ulf  ep.,  Bi.  1  310  a.  777  (Cop.)  =  diora  e]»..  Bi. 

I  363  a.  765/791  (Cop.)  etc.,  diora,  Bi.  II  17  a.  843 
(^Orig.)  etc..  diora,  Gn.,  Sw.  618  b.  den  O.  N.  deoran 
trcojK  Bi.  111  29  a.  949  (Orig.)  und  Compp.  wie  deorbnht 
(min.  K.),  Bi.  11  218  a.  897  (Cop.),  d iorJa f  epi^c.  Bi. 

II  151  a.  872  (Cop.),  diormod  p..  Bi.  11  156  a.  874 
(Cop.)  etc.:  Hfuschka  133;  Sw.  618a:  Searle  164a. 
547  a. 

ehbi  131.  154,  25U  und  ebbe  453,463,  zum  Stamme  des 
schwachen  abba,  L.  V.  177,  ob.  §  37, 1,  s.  v.  sowie  des 
fem.  aebb^,  L.  V.  23.  ob.  §  37,  IL  s.v.;  vgl.  cbbi,  Bi. 
I  55  vor  675  (Cop.),  ebbi,  Db.,  Glouc.  165  und  die  0.  N. 
ebesham,  Bi.  II  396   a.  933  (Cop.)  etc.,  ebbesham,  Bi. 

III  612  a.  ?  (Cop.)  und  ebbeslad,  K.  709  a.  1004*; 
Searle  4  b. 

ecci  200,  zum  Stamme  des  schwachen  ecca,  L.  V.  152,  ob. 

§  37, 1,  s.  v.;    vgl.  (Bcci,  Bi.  I  66  a.  ?  (Cop.)  =  (?)  eccc, 

Bi.  I  67  a.  676  (Cop.)  und  ecce  episc,  Bi.  I  166  a.  705 

(Cop.). 
ecgi  175,  zum  Stamme  des  schwachen  ecga,  L.V.  90,  432, 

ob.  §  37, 1,  s.  V.  ist  im  Ags.  meines  Wissens  ä-.  Xcf. 
embe  440  ist  ein  ä-.  'Kv(.  von  unsicherer  Herkunft,  dessen 

Etymon  indessen  identisch  sein  dürfte  mit  demjenigen 

von  Igbd.  am^w,  ampa,  Br.  223  b. 
esi  214  befriedigt  folgende  Grundformen:   1.   *asi-  (zur 

idg.  Wz.  äs,  brennen  [Kluge,  Wo.  s.v.  Asche]?,  vgl. 

cessica,  Bi.  I  141  a.  697  (Orig.)  etc.);    2.  *äsi-  (zu  St. 

äs,  worüber  Br.  227  b);  3.  *ausi-  (zu  Wz.  aiis,  worüber 

Br.  230  a);  4.  *ansi-  (doch  s.  ob.  §  9,2);  5.  *osi-  (unt. 

§  55, 1,  s.  V,  OS  [=  ahd.  mos],  doch  s.  ob.  §  9,2).    Vgl. 

ese,  Bi.  II  100  a.  858  (Orig.),  ocse,  Gn..  Sw.  648  b,  csL 
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Beda,  H.  E.,  Sw.  543  a   und  die  O.  N.  esefihurmi,  Bi. 

I  311  a.  777  (Cop.)  =  edn<ßurne,  Bi.  II  34(5  a.  930((V)i).)i 
esenburne,  Bi.  I  183  a.  709  (Cop.)  etc.  und  csrndiLi  i'f). 
Bi.  I  33  a.  664  (Cop.);  Searle  235  a. 

haet^i  341  und  haethi  196  können  Kurzformen  sein  einer- 
seits zu  habubald,  L.  V.  438.  hadbcrct  206  etc..  Iiahn- 
fefiih  376  etc.,  unt.  §  72,  I,  s.  v.  (doch  vgl.  olt.  §1.7.  a), 
anderseits  zu  einer  Verbindung  wie  liaebberct,  L.  V. 
171,  deren  erstes  Glied  sich  durch  ags.  hn'ti,  eainpus. 
B.-T.  502  a,  Jellinghaus,  Anglia  Xx!  X.  F.  VIll  289. 
erklären  lässt  (unt.  §  48,  s.  v.):  äz.  /.:•,••:  vgl.  das 
schwache  hada,  L.V.  258,  hadda  159.  oh.  §  37.  I.  s.  v.: 
Binz,  P.B.  B.  XX,  165. 

hecci  173,  201,  zur  Sippe  von  ags.  haccian.  concidere. 
B.-T.  497  a;  vgl.  sign.  h(Ecci.  Bi.  1  125  a.  ?  (Cop.)  und 
die  0.  N.  hacccbroc,  Bi.  II  205  a.  ?  (Cop.)  etc.,  Itacce- 
burne,  K.  693  a.  ?  (Orig.?)  etc.,  hcecinga  hlrah  (?).  I^i. 

II  402  a.  934  (Cop.)  etc.;  Searle  28S  1). 

hemmt  335,  zum  Stamme  des  schwachen  hcmma.  L.  \'. 

94,  100,  ob.  §  37,  1,8.  v.;    vgl.  hemminus  (oder  statt 

hemmingus'^),  Anecd.  Ox.  I,  7,  31. 
hiddi  159,  zum  Stamme  des  schwachen  hidda,  L.  V.  274, 

ob.  §  37.  I,  s.  V.;    vgl.    hiddi   presb.,    Bi.  I  61   a.   675 

(Cop.) 
hioddc  328  und  hiuddi  100,  253,  333,  353  gehen  mit  hiudu 

80  {=^  hiuda?  ob.  §  16.  3,  b,  Anm.),   Igbd.  heudü  etc.. 

Br.  267  b    (vgl.  iudecausus,  Br.  111)  und    ahd.  hiitto, 

Fö.I  689  auf  ein  dunkles,  wahrscheinhch  den  i-Stänimen 

(s.  auch  Br.  a.  a.  0.)  zugehöriges  Etymon;  ä-.  lv^.: 

ob.  §  34,  1,  Anm. 
hyni  99.  zum  Stamme  des  schwachen  huna,  L.  V.  160, 

ob.  §  37, 1,  s.v.;  vgl.  huni,  Db.,  Shropsh.  260  und  humti 

ebda,  Shropsh.  255,  258,  259  b. 
iidi  218  steht  hinsichtlich  seines  Stammes  wohl  im  Ab- 

lautsverhältniss    zu  dem   ersten  Gliede    von    adhyd, 

L.  V.  278,  unt.  §  44,  s.  v.;  vgl.  eadfrith  fil.  iddi  (?),  Bi. 

I  108  a.  688/690  (Cop.),  das  schwache  ida,  Sw.  (532  b 
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mit  dem  patr.  ItJing,  el)cla,  und  die  O.  N.  idde^hal,  Bi. 
1  581  a.  S3(;  <C)iig.),  (i'f  idc,  K.  940  a.  ?  (Orig.?).  id- 
hildcsfau.  iii.  III  :Uü  a.  963  (Cop.):  Hruschka  II  29: 
Searle  814  a. 

ini  99.  2^1  dürttc  Kiirziiaine  sein  zu  Bildungen  wie  ///- 
frif/i.  L.  \  .  2:)2.  im/rld  143,  ingild  103,  144.  170  etc., 
unt.  •^j  59.  s.  V.:  vgl.  ine.  Bi.  I  118  a.  092  (Coi).)  etc. 
=  (f)uie.  Bi.  1  211   a.  725  ca.  (Orig.). 

iubi  175  steht  ini  Ablautsverhältnis  zu  cafa  (s.  ol).  sh. 
eofn,  ij  ;)7.  I,  s.  V.)  und  ist  äz.  Lz-^. 

hiijudi  12()  ist  vi(dleiclit  als  Deminutiv  eines  Verbalsul)st., 
*lüyud-  aufzufassen,  das  sich  den  an.  Xom.  ag. :  liotu^r, 
osor.  Egilss.  384a.  rngnuör,  incantator  (Beiname  ()(5ms), 
ebda  669  a.  rntudr,  qui  invenit.  obtinet.  possidet.  ebda 
672  b.  u.  a.  (vgl.  Kluge,  St.  Bi.  §  29  b,  Wrede.  Q.  F. 
LXVIIl,  146)  zur  Seite  stellen  und  durch  di(^  Sippe 
von  ags.  layian.  ponere.  decernere,  B.-T.  615  a,  die 
auch  sonst  Xamenelemente  liefert,  erklärt  werden 
könnte:  vgl.  z.B.  uihtlceg,  uihtlwging.  Gn.,  Sw.  478  1) 
und  0.  N.  wie  laggehume  (?),  K.  1313  a.  1017  (Orig.?), 
lagefare,  K.  972  a.  ?  (Orig.?),  K.  1300  a.  1004  (Orig.?). 
laganford,  K.  710  a.  1004  (Orig.?),  K.  1298  a.  1002 
(Orig.?)  u.  a.:  s.  auch  cue'öilach,  L.V.  275,  unt.  §  85.  s.  v, 

j)aelli  340  ;  sofern  nicht  paelU,  vgl.  ahd.  Igbd.  waUo, 
nnllo.  Fö.  1 1230,  Br.  316  a,  zu  ags.  wceJ,  strages,  B.-T. 
11521).  oder  ags.  nrdh.  wal(J),  murus  etc.,  ebda  s.  v., 
doch  s.  ob.  §  16'.  zu  einem  seiner  Bedeutung  nach 
dunkeln  Stamme,  der  in  pallinus,  Db..  Warw.  242. 
sowie  in  den  0.1^.  pcdinga  scÄiffa^  (?)  icf.  Pal linghani 
on  the  river  Aruu.  Bi.).  Bi.  III  58  a.  953  (Cop.)  wieder- 
kehren dürfte. 

tidi  200,  zu  ags.  t?d.  saeculum.  B.-T.  981a:  vgl.  fidi 
presb.,  Vit.  S.  Cutlib.  ed.  Stevens.  11  282,  das  schwache 
tida,  Bi.  I  213  a.  727  (Cop.).  tida  prep.,  Bi.  I  241  a.  744 
(Cop.),  tida  Bi.  I  426  a.  802  ca.  (Cop.)  etc.,  die  0.  N. 
tiddancumh  {tiddamc.  B.),  Bi.  III  200  a.  ?  (Cop.),  fiddes- 
ford,  Bi.  II  33  a.  847  (Orig.)  etc.  und  die  Compp.  fid- 
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hnld,  L.  V.  110.  155.  244  otc.  fi<lbnrht  :{S-J,  4r>:i  otr.. 
tiähnrfi  27.  S5  etc.,  unt.  §  50.  II  s.  v.:  Hiuschka  II  42: 
Searle  455  a. 

fiU  297  und  Ulli  169,  zu  ags.  ///.  pracstaiis.  B.-T.  984  a: 
vgl.  Uli'.  Bi.  1583  a.  8:i7  (Orig.l.  dio  ().  N.  filli„,fh,inK 
K.  957  a.  ?  (Orig.?)  und  Hlli(rrs  huf,.  \\\,  \\\  s;}  a.  955 
(Cop.).  den  einfachen  Namen  ////>•/.  L.  \'.  5)5.  io:{.  los. 
170,  211.  unt.  s.  V.  und  die  ronipp.  tilburth,  L.  V.  174. 
ülhercht  80.  468  etc..  üV6egn  316.  442.  462  etc..  unt. 
§  56,  s.  V.:  Hruschka  II  43;  Searle  453  h. 

tilisi  95,  103.  108,  170.  211,  das  ausserliail.  des  L.  W 
zu  fehlen  sclieint,könnte(sofern  *^/7i.s'  nicht  als  Analogon 
zu  einer  IMIdung  wie  got.  u-alh.  Kluge.  St.  Hi.  ij  215, 
aufzufassen  ist)  auf  ein  Adjectivahstr.  *////s-  schliessm 
lassen,  das  aus  ///  (s.  oh.  sh.  tül  297  ctci  in  ähnlicht-r 
Weise  gehildet  wäre,  wie  ags.  hlif's.  hltss  ans  /V/^^. 
l/ps^  Uss  aus  /rSc  etc.  (Kluge  a.  a.  ().  i?  14(5):  vgl.  //// 
297.  filli  169.  oh.  s.  v.  und  die  a.  a.  ( ).  zitiert.    Cunipp. 

fydi  117.  zum  Stamme  des  schwachen  fiohi.  L.  \'.  2:51. 
f/ul(l(i  :VM\,  oh.  §  37,  1.  s.v.:  vgl.  den  o.  \.  fijdicrs 
VI}.  Bi.  111373  a.  964/995  (Cop.i:  llriis.hka   1144. 

uiuti  97  mag  verschriehen  hezw.  verlesen  <ciii  tiii- 
*uinti,  dessen  dunkh;r  Stamm  zu  aoul  L.  \'.  Kid.  oli. 
§  36,  I,  -f,  s.  V.  im  Ahlautsverhältnis  stehen  dürfte 
und  auch  sonst  in  Namen  hegegiu't:  vgl.  irinfa.  Gn.. 
Sw.  508  h.  und  den  0.  N.  p'mtanccastcr.  Bi.  11176 
a. 880/885  (Cop.)  etc.,  K.  VI  354h,  dazu  Miller  a.a.().7(). 

§  39.     Einfache  Namen  auf  -il,  -da.  -litt  (unt.  §  S7,5). 
1.    Einfache  Namen  auf  -/7. 

Die     hieher     gehörigen,     ausschliesslich     miinnliehen 
Bildungen  des  L.  V.  sind: 

hociiel  51.  boesil  207  und  hosil  196.  zum  Stannue  des 
schwachen  hosd,  L.  \'.  86,  342.  ol).  §  37.  I.  s.v.:  vgl. 
hosd  episc,  Bi.  I  48  a.  672  (Cop.)  ete..  bosd  i)resh., 
Bi.  1 128  a.  716  (Cop.),  boüil,  Beda.  H.  K..  Sw.  648  h 
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(=-  boescl  L.  V.  51?).  die  erweiterte  Form  boselin  (?,  statt 
hoseling?),  Db.,  Süss.  16,  hoselinm  (?),  ebda,  Süss.  20b 
(s.  auch  Fü.  I  278)  und  den  0.  N.  hosselynyn  (?),  Bi. 
II  527  a.  943  iCop.);  Searle  111b. 
inichil  178,  zur  Sippo  von  ags.  jnc,  acisculuni,  B.-T. 
773  b,  Graff.  III  324,  Fritzner  a.  a.  0.  II  936  a;  vgl. 
die  O.  N.  pichi'des  ho,  Bi.  I  183  a.  709  (Cop.)  etc.,  pic- 
cinga  uur^  K.  812  a.  1062  (Orig.  ?).  pikereshom,  Bi.  1 183 
a.  709  (Cop.)  etc.;  Henschel -Du -Gange  s.  v.:  Searle 
388  a;  Fö.  1985;  Brückner  332  a. 

II.    Einfache  Namen  auf  -(i)la. 

hJaedla  186,  203,  zur  Sippe  von  ags.  hlaid,  spiritus,  gloria, 
B.-T.  107  a;  vgl.  hlaedla,  Media  .  .  rex  Hunnorum. 
Beda,  H.  E.,  Sw.  482  a  und  das  Comp,  hlacdsuith, 
L.  V.  21,  unt.  §  50, 1,  b,  s.  v.;  der  zu  Grunde  liegende 
Stamm  dürfte  in  den  0.  N.  hledenith  {hledenhith  K.), 
Bi.  II 189  a.  712  (Cop.)  etc.,  hleddanhlceiv,  K.  721  a. 
1012  (Orig.?)  etc.  und  Uedhildewel,  Bi.  II 499  a.  941 
(Cop.)  wiederkehren. 

ctta  229  stellt  sich  wahrscheinlich  zum  Stamme  des 
schwachen  atta,  L.  V.  179,  ob.  §  37,  I,  s.v.,  sowie 
des  demin.  aetti  170,  o)j.  §  38,  s.  v. ');  vgl.  aetla,  attila, 
atila  . .  rex  Hunnorum,  Beda,  H.  E.  a.  446,  Sw.  482  a 
(s.  ob.  sb.  hlaedla)  cetla,  Wids.  18,  aetla  mon..  Beda, 
H.  E.  IV  cap.  XXIII  a.  680;  cf.  Smith -Wace  a.  a.  0. 
I53b,  s.v.,  Binz,  P.B.B.  XX  205. 

Anmorkang':    lefilln  197  ist  nach   §   13,   1,  b,  Anm.  wahr- 
scheinlich verseil  lieben  für  Iffing  (vgl.  lefincg,  L.  V.  235,  unt. 

§  42,  s.v.). 

IIT.    Einfache  Xamen  auf  -lin. 
Diese  Gruppe    ist   im  L.  V.  durch    ein   einziges  Mas- 
culinum  vertreten; 

celin  222.  das  mit  cnclhi  rex  occid,  Saxon.  (qui  lingua 
eoiuin  rcaulin  vocatur),  Beda,  H.  E.  II  cap.  IV  a.  61G 

')  Die  lautliche  Entwicklung  durchläuft  die  Reihe  *af{t)ila  — 
*a'f{t)il(t  —  *ett(i)la  —  etla:  vgl.  Sievers  §  89,  §  144,  §  231,2. 
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cewlin,  Sachron.  ms.  F  a.  568  aiit  eine  Grundform 
*caw-li7i  zurückzugehen  scheint,  als«»  wahi-scheinh'ch 
stammverwandt  ist  mit  dem  schdn  ol).  §  :'>7,  1,  s.  v. 
berührten  caua,  L.V.  201,  mit  ((iwcl,  Hi.  III  \H  a.  95() 
(Cop.  und  dem  ersten  Gliede  der  0.  X.  vdpdburnc  (?), 
Bi.  I  54(i  a.  826  (Cop.)  und  capvldcu  (?),  Hi.  11400  a. 
940  (Cop.). 

§  40.     Einfache  Namen  auf  -ica,  -ein     unt.  §  87.  «ii. 

Vorbemerkung:  Einfache  Namen  auf  l)h)sses  -ic  als 
Analoga  zu  den  ob.  §  89.  I  angeführten  Bildungen  auf 
-//  lassen  sich  mit  Zuverlässigkeit  aus  dem  L.  V.  nicht 
beibringen;  ob  cyncch  340  und  uillech  473  hierher  zu  zieln-n 
sind,  ist  sehr  fraglich,  da  nebentoniges  i  der  Ableitungs- 
silben, wie  aus  §  15, 1,  a  hervorgeht,  die  Trübung  zu  c  in 
der  Regel  noch  nicht  erfahren  hat,  und  unser  Denkmal 
den  im  Nrth.  freilich  öfter  begegnenden  Übergang  des 
auslautenden  c  zu  h  bezw.  ch  (Sievers  §  210,3)  nicht  zu 
kennen  scheint:  überdies  können  cyncch  und  nWrch  Com- 
posita  sein,  worüber  zu  vgl.  ob.  §  12,2,  Anm.  I. 

I.    Einfache  Namen  auf  -ii)i((. 

hrynca  (-=  ahd.  hrunicho,  Fö.  I  284)  196,  217.  zum  Stanuuc 
des  dem.  hijni,  L  V  221,  269,  340.  ol).  §  :58.  s.  v. :  az.  /.s,-. 

dremca  104,  199  und  drcmhi  95,  wahrscheinlich  zu  ags. 
zu  ags.  f/mtw,  jubilum,  B.-T.  210  a:  äz.  'Lr(:  vgl.  das 
Comp,  dreamuulf,  L.V.  114,  unt.  §  44.  s.v. 

Inpica  (  as.  huidco,  Fö.  I758i  208.  zum  Stamme  dos 
schwachen  huna,lj.Y.  160,  ob.  §  :}7.  I.s.  v.  und  (U-s 
dem.  hyni  99,  ob.  §  38.  s.v.:  «-.  >.:-,'. 

hysca  (—  ahd.  hudcho,  Fö.  I  764)  9.  zu  ags.  hus.  donuis. 
B.-T.  568  a:  vgl.  husa  episc,  Bi.  J  581  a.  836  (Orig.j, 
husm,  Lk.,  Sw.  635  a,  dazu  die  O.N.  hyscon  dmes  mcarc, 
K.  688  a.  995  (Orig.?)  und  hu^cni  fnv.  P.i.  111  ■")«:'.  a. 
972  (Orig.):  Searlc  :580b,  562  b. 

hysica  385,  zum  Stamme  von  hyssi,  L.  \'.  2:59,  ob.  §  :56, 
I,  S.  V. ;  dz.   Xe-f . 
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facficd  172  ist  wahrscheinlich  stammverwandt  mit  ahd. 
^aio,  2(iHl  etc.,  Vi>.  I  1:506  (vtr).  wand,  tata  (?).  Wredc. 
Q.  F.  L]XS;3.  LXViii  124)  und  dem  ersten  Gliede 
von  ,:<'.diniir.  chdii  1  l:»()7,  drrcii  I-^tvinoii  nach  Oriniin. 
(Tescli.  (1.  (I.  S|(i'.  SU8  mit  demjenigen  von  ne.  fdfflc 
identiscli  /ii  sein  scheint:  vgl.  das  im  Mittelvocal 
ahhuitciiilr  erste  (llied  des  O.N.  Uettuccmstan,  B\.  1193 
a.sr)()(('op.)(;te.:  vielleicht  ist  Utcfica  verschrieben  bezw. 
verlesen  für  taetua  (vgl.  indessen  Binz,  P.B.B.  XX  150j. 

TT.    Einfache  Namen  auf  -ein. 
llieher  stellen  sich  folgende  Masculina: 
cynicin  227.    zum  Stamme  der  Namen   cyiin,  L.  V.  180, 

ob.  §  ;57,  1.  s.  V..  cijni  239,  340,  ob.  §  36,  I,  Anm.  2 

und  der  ersten  Glieder  von  cynihald  11,  90.  124  etc., 

cynibocht  (50,  80,  463.    cynihercf    112,    114,    128  etc.. 

unt.  §  45,  s.v.:    vgl.  auch  cynech  340,  ol).,  Vorbeni.: 

a-.  XsY- 
hogcin  195,  zur  Sippe   von   ags.  hycgan,  cogitare,  medi- 

tari,    B.-T.  578  a,    a-    iz-^.:  vgl.  hoya,  Db.,  Nottingh. 

286    und    (h'e  O.  N.  hogehura  mearc  (?),  Bi.  III  648  a. 

975    (Cop.)    und    hoyyanclyf  (?),  K.  122  a.  ?    (Orig.?), 

dazu    die    ersten  Glieder  von  hyghald,  L.  V.  80,  98, 

101  etc.,  unt.  §  50,  La. 

§  41.     Einfache  Namen  auf  -uc,  -{u)ca  (unt.  §  87,  7j'). 

1.    Einfache  Namen  auf  -uc. 
hralluc  222,    gehört  vielleicht  zur  Sippe  von  an.  hrcdla, 
to  trick,  to  Job  (?),  Cleasby-Yigf.  76  und  ist  im  ganzen 
germ.  Gel)iete  ä-.  \v{. 


')  Die  in  doii  §§  41 — 48  aiirgelülirloii  Namen  sind  zumeist  recht 
lirobleiiiatisrliei'  Xaliir:  indessen  <;laubte  ieli  doch,  da  fremder 
rrsprnn«.''  niil  SiduMheit  nicht  IVstgestellt  werden  konnte,  dieselben 
m»)frli(  lieiweise  als  joermanische  Bildungen  betrachten  und  eine 
demgeniässe,  wenn  auch  nicht  durchweg  befriedigende,  so  doch 
nach  bestem  Vermögen  unternommene  Erklärung  versuchen  zu 
sollen. 
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cüIucIkc  :?37  ist  zwar  elKMifalls  a-.  Xs,-..  lässt  sich  kIxt 
vielleicht  auf  ein  Veibalsiil)st,  *colu(l-  zurürknilircii. 
(las  aus  der  Wurzel  co7,  ardere,  genau  so  gebildet  ist, 
wie  beispielsweise  ags.  mcotod.  an.  mjntupr  aus  der 
Wurzel  mi't,  messen  (vgl.  Kluge.  St.  lü.  §2*.>bi  und 
in  dem  O.^.coludes  hurh  (  coJudi  urbs.  Beda.  H.  K. 
IV  cap.  XIX),  Miller  a.  a.  O.  20  wiederkehrt:  s.  auch 
layuili,  L.V.  12G,  ob.  §  :38,  s.  v.:  Ix'ziiglich  des  Staninies 
vgl.  cola,  Bi.  II  326  a.  925/941  (Ürig.),  ivMmnr  coIa 
stmii,  K.  1334  a.  1040  (Orig.?),  co/^/.  Db.,  Derb.  274  1). 
cola  angl.,  ebda,  Berks.  (52  etc.,  Ellis  a.a.O.  1399. 
II  69,  304,  Verlnndungen  wie  colhrand.  Bi.  III  35S  lat.- 
10  th  Cent.  (Cop.),  colijrin.  K.  795  a.  1051*  und  die 
O.  N.  coUamhuri,  Bi.  I  96  a.  (581  (Co]).),  colcnceaster, 
Bi.  II  357  a.  931  (Cop.),  colenea,  Bi.  1  339  a.  785  (Cop.) 
etc.,  K.  VI  273  a,  endlich  ahd.  colo  etc.,  Fö.  1  319. 
11415,  Igbd.  colo,  Brückner  274  a:  zur  Etymologie 
Br.  a.a.O.:  Hruschka  127;  Searle  141a,  545a. 

deduc  106,  zur  Sippe  von  ags.  d(id,  actio,  actus,  lad  um. 
B.-T.  192a:  «-.  Xc,.,  doch  vgl.  dcda.  Beda.  H.  K.  11 
cap.  XVI  a.  628.  d(idanus,  Pip.  a.  a.  0.  11  208,  3  (s.  ob. 
§  34,3),  den  0.  N.  dmlinfun.  K.  950  a.  1049/1052 
(Orig.?)  und  die  Compp.  dedhacth,  L.\.  184  und  ded- 
uini  354,  unt.  §  50,  II,  s.  v. 

ho7ioc  199,  zur  Sippe  von  ags.  hana,  gallus,  B.-T.  507  b, 
lat.  canere  u.  dgl.,  Kluge,  Wo.  sb.  hahn,  ist  an- 
scheinend ä-.  Lz-f.,  vgl.  aber  an.  aslakr  hani,  Fritzner 
a.  a.  0.  I  729  b,  ahd.  hano,  hanno  und  Compj).  wie 
hanolt,  hanrinc,  hansuind  u.  a.  bei  Fö.  182,  603; 
Anecd.  Oxon.  I,  7,  55;  Searle  279  b. 

iiiduc  (  ahd.  idtuch,  Fö.  1 1280)  229.  zu  ags.  w7d,  aniplus, 
vastus,  capax,  B.-T.  1215  a,  ist  anscheinend  är..  'U(.: 
vgl.  die  0.  N.  imdesyef  (n,  Bi.  II 509  a.  942  (Cop.) 
und  pidestun  (?),  Bi.  III  613  a.  973  (Cop.)  mMuidsith, 
L.V.  179.  unt.  ^  56,  s.v.;  Searle  485b.  582b. 
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11.    Einfache  Namen  auf  -{iijca. 

(ihi<((  2S5,  zum  Stamme  der  ersten  Glieder  von  albercht 
65.  3oO,  451  etc.,  alburg  44,  45,  alric  248,  386  etc., 
unt.  §  59  (vgl.  ahd.  riHcho,  Fö.  1 63  -  Igbd.  alisso, 
Brückner  222  b)  oder  aluhercht  90,  uluhcrd  110,  172. 
218  etc.,  alubury  19,  29,  29  etc.,  unt.  §  55.  I,  a-.  'ke-(. 

baduca  217,  228,  353,  und,  unter  Hinweis  auf  §1,5, 
vielleicht  auch  beoduca  102  {  ahd.  patucho^  Fö.  1 197, 
Igbd.  pattuco,  Brückner  231  a)  zu  ags.  badu,  beadu, 
pugna,  strages,  B.-T.  69  b;  vgl,  biscojJ  baduciiig,  Eddius. 
Vit.Wilfr.  cap.3,  den  ep.  bcadeca,'W ids.  112.  Binz,P.H.B. 
XX  152  f.  woselbst  Belege  in  0.  N.,  dazu  bada,  L.  V. 
85,  472,  ob.  §  37,  I,  s.  v.,  badu  (fem.).  39.  ob.  §  36, 
JI,  s.  V.,  baede  {':')  432.  ob.  §  38,  s.  v.  und  die  Compp. 
badhard,  L.  V.  371,  390,  badheard  285,  badhehn  190, 
204,  294  etc.,  unt.  §  70,  s.v. 

§  42.     Einfache  Namen  auf  -ing  (unt.  §  87,  8). 
Auch  diese  Formen  sind  ausnahmslos  Masculina: 

adding  102  (^  O&Qing  ob.  §  26,  Anm.  1)  entspricht  z.  T, 
ahd.  ading,  Fö.  1 133  und  gehört  wahrscheinlich  zur 
Sippe  von  ags.  ceMe,  nobilis.  generosus,  B.-T.  22  b: 
vgl.  dazu  adda,  L.  V.  170,  347,  ob.  §  37.  L  s.  v.  und 
addul  286,  unt.  §  43,  III. 

billing  (  ahd.  billung,  Fö.  1 258)  78.  79,  zu  ags.  bil, 
ensis  curvus,  B.-T.  101  a;  vgl.  den  ej).  bilHny,  Wids.  25, 
Binz,  P.B.B.  XX  221.  woselbst  weitere  Belege,  mit 
den  Compp.  bilfrith,  L.  V.  54,  202,  252  etc.,  bilgils 
196,  bilhaeth  169.  205,  279  etc.,  unt.  §45,  s.v.; 
Hruschka  122. 

herding  (  ahd.  Iicrfiiig  etc.,  Fö.  1  ()06)  33:),  zu  ags. 
heard,  dnrus,  asper,  acer,  B.-T.  521  a:  weitere  Belege 
bei  Binz,  P.B.B.  XX  201;  vgl.  die  Compp.  Äm?7/&e>W, 
L.  V.  91.  henrdlac  384  etc..  badheard  285,  beadheard 
82  etc.,  unt.  §  75,  s.  v. 
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lefincg  y  ahd.  liuhmg,  Fö.  I  S50)  235  und  IcfiJla  (I.  Icfiuf/) 
197,  zu  ags.  leöf,  carus,  optatus.  B.-T.  iVM  a:  vgl. 
liofing,B\.Ul2V3  a.  vor  958  (Orig.),  lefincff  min..  Bi. 
111253  a.  959  (Cop.),  Icofincg.  min.,  oltda  Iciätui 
min.,  Bi.  III  257  a.  959  (Cop.K  Icßm)  min.,  ebda.  otc. 
den  0.  N.  liahinges  cota,  Bi.  11 131  a.  8G8  (Cop.)  und 
die  Compp.  leoßegn,  L.  V.  15(i,  leohhehn  339,  Jcofuini 
87,  113,  240  etc.,  unt.  §  56,  s.v.;  s.  ob.  §  13.  l.b. 
Anm.;  Hruschka  II  30;  Searlo  328  b,  337  b. 

lutting  171  gehört  zu  dem  germ.  St.  lid  (gesteigert  Jüi  etc.. 
Schade,  Wo.  580  a),  der  auch  in  ags.  lytd,  B.-T. 
651  b  u.  a.  (Schade  a.  a.  0.)  auftritt;  vgl.  luüngiis  (das 
Versmass  erweist  d),  Mabillon.  Anal.  vet.  etc.  381,  Jid- 
tinus,  Db.,  Ess.  102  b,  die  O.N.  luttcs  crundel,  Bi.  I  455 
a.  808  (Cop.),  lutegares  hole  (?),  K.  722  a.  ?  (Orig.?),  die 
Compp.  liitrise  (?j,  K.  798  a.  1053  (Orig.?)  und  lut- 
sige  (?),  K.  1334  a.  1046  (Orig.?),  auch  ahd.  luuzo, 
Pip.  a.  a.  0.  II 67,  12  etc.,  Fö.  I  860;  Searle  343  a. 

§  43.     Reste  (unt.  §  87,9)'). 
I.    Einfache  Namen  auf  -iga. 

cynia  213  könnte  (sofern  nicht  cyma)  sich  zu  *cynign 
verhalten  wie  etwa  tilicL  B.-T.  984  b  zu  tiliga  (vgl. 
Sievers  §  214,  5)  und  dürfte  somit  zum  Stamme  von 
Cyna,  L.  V.  130,  ob.  §  37,  I,  s.v.,  cyni  239.  340,  ob. 
§  36,  I,  Anm.  2,  cyniän  227,  ob.  §  40,  II,  s.  v.  sowie 
der  ersten  Glieder  der  a.  a.  0.  zit.  Compp.  gehören: 
ä%.  'Lz-(.:  vgl.  Kluge,  St.  Bi.  §  202  ff. 

uydiga  (einleuchtende  Änderung  Sw.'s  aus  dem  hs. 
uychga,  dessen  Identität  mit  tdcga,  Binz,  P.  B.  B. 
XX  212  wegen  §  5,  2,  Anm.  fraglich  wird)  167,  zu 
ags.  toudig,  silvaticus,  B.-T.  1277:  vgl.  den  ep.  ivudga, 
Wids.  130,  Binz  a.  a.  O.,  woselbst  weitere  Belege, 
dazu  Kembh'.  Cod.  dip.  VI  351  b.  Hruscbka  1151, 
Searle  505  b.  endlich  Müllenhoff.  ZtschfdA.  XI 1  255  ff. 


1)  Siehe  die  Anm.  zu  §  41. 
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IL    Suffix  -n. 
Sullixale«  //  zoigen  fol^(Mi<l<'  J3il(lungen: 

1.  Mit  Mittelvocal  (>): 

((vhbino  (fem.)  29,  zum  Stamme  von  ahha.  L.  V.  177.  ob. 
§  37,  I,  s.  V.,  aehhii  (fem.)  23,  ob.  §  37,  11.  s.  v..  ebbe 
4r)3.  4H3.  cbbi  121,  154,  250  ob.  §  38,  s.v.:  a~.  Lv{.\ 
vgl.  ol).  §  34.  2:  dazu  Kluge,  St.  Bi.  §  42? 

2.  Ohne  Mittelvocal: 

a.  Mit    dem    Suffix    der    schwaclien    Flexion 
weitergebildet : 
Ufna  207,    wahrscbeinlicli    zur  Sippe  von  ags.  J^'.  vita, 
15.-T.  (5381):  ä-.  /.s-,-;  <lazu  Kluge,  St.  Bi.  §  199? 

1).  Mit  i  [e)  weitergebildet: 
tilnc  457.  zum  Stamme  von  tili.  L.V.  297.  tiUi  169,  tilisi 
95,  103,  108,  170,  211,  ol).  §  38,  s.  v.  sowie  der  ersten 
Glieder  von  Hlbaeth.  L.  V.  174,  Hlbercht  80,  468  etc., 
iil^egn  316.  442,  462  etc..  unt.  §  56,  s.  v.:  ist  die  Iden- 
tität von  esne  princ  ,  Bi.  I  369  a.  793  (Orig.)  mit  esuuini 
dux,  Bi.  I  367  a,  792  (Cop.)  sicher,  so  kann  tilne  auch 
als  Kurzname  zu  tiluini  (vgl.  tiluini,  L.  \' .  53,  104, 
107  etc.,  Sw.  507  b)  betrachtet  werden ;  «-.  Xsf. 

III.    Suffix  -ul 

Das  mit  -il  (ob.  §  39, 1)  im  Ablautsvcrliältnis  stehende 
und  der  Endung  -uc  (ob.  §  41, 1)  correspondierende  Suffix 
-id  begegnet  im  L.  V.  nur  in  einem  einzigen  einfachen 
Namen : 

addul  (vgl.  Igbd.  adulus,  Br.  215  b)  286,  zum  Stamme  von 
adda,  L.  V.  170,  347,  ob.  §  37.  1,  s.  v.,  und  adding 
■  102,  ob.  §  42,  s.v.;  «-.  Xs^.;  s.  ob.  §  19,  Anm.  4. 
Weitere  Belege  für  diese  Verwendung  des  ableitenden 
-id  sclieinen  zu  fehlen:  späteres  ardul,  Db.,  Yorksh. 
323,  arnul,  ebda,  Warw.  241,  dedol  ebda,  Chesh.  263  b 
etc.  steht  offenbar  für  ardulf.  armdf,  dcdulf  etc. 
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IV.    Suffix  -IK^f. 
Hieher  stellt  sich  ausschli(3sslicli: 
lüiKst  8.    sofern    dieser  Name    als    ^(eriii.  Bihiiiiii^    auf- 
zufassen ist,  was  nach  §  5,  l.  Anm.  und  im  Uiiihlick 
auf  die  o:änzliche  Abwesenheit  ai;s.  Analo^•a  cini-vr- 
massen  fraglich  wird. 

AnnuM-kuno':  rudurolisirlitiu-  ist  das  Suffix  m.h  ,ir<,i>nini 
216. 

B.    Zusamniengesetzte   Namen. 'l 

1.    Nur  in  ersten  (Gliedern  besrctrnoiMlt.  StäimiM'.-) 

I.  Substantiva. 

§  44.     Reine  o-Stämme.-') 

Zu     dieser    Gruppe     gehören     die     fol-endeii     ersten 
Glieder: 

ad  in  ad/iijsl  278,  zu  ags.  ad,  rogus,  IJ.-T.  (i  li;  vgl. 
herulfadan  sune,  Bi.  111  3(39  a.  972/992  (Cop.).  adriod  (?), 
ßi.  I  124  a.  696  (Cop.),  adstan,  Db.,  Norf.  148.  adsfauus, 
ebda,  Ess.  25  b  und  die  0.  N.  adcsham  (?)  {edes/iam  ( '.), 
Bi.  1 19  a.  616  (Cop.)  und  adiiH/foa.  Bi.  I  :au  a.  833 
(Cop.)  etc. 

Grinnn  Cr.  II  423;  Hellwig  30:  Searle  2  1».  In: 
Förstemann  1583,  II  34:  Brückner  glo.ss.  219  1». 

alch  in  aluchbiirg  30,  alchfrifh  2,  alchcri  372  etc.  (20  Mal) 
zu  ags.  alh,  templum.  B.-T.  34  1). 

Gr.  11420:  Hr.  113:  Sw.  J89a;  Hell.  47  und 
Anm.  2:  Sear.  65  a,  66  a,  202  a.  537  b.  550  a:  Fü.  1  42, 
II  39. 


1)  In  die.seui  Kapitel  sollen  Quollen  aussorhalb  des  L.  V. 
einzig  bei  verhältnismässig'  seltenen  Hilduugen  angezogen  werden. 
Im  Übrigen  sei  auf  die  Sammlungen  bei  Hi  iisclika.  Sweet  und 
Searle  verwiesen. 

2)  Diese  Einteilung  gilt  nnr  für  den  L.  V.:  über  abweielirndes 
Verhalten  anderer  Quellen  vgl.  die  Anmerkungen. 

^'1  Vom  Sfandiiiinkt   de^  Aii's.  aus  heti  adilit. 
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hacfj,  hofi  in  haegloi)  172.208,  haeglug  290  (kelt.  Urspr.?)  und 
hegnini  216,  300,  3()9.  zu  ags.  Mag,  armilla,  B.-T.  70b; 
vgl.  hcegia,  Bi.  I  204  a.  718  (Cop.),  heage  (fem.),  Bi.  I  240 
a.  721/743  (Cop.).  hegu  (fem.),  Beda,  H.  E.  IV  cap. 
XXIll  a.  680,  die  Compp.  hoigloc  abb.,  Bi.  I  258  a. 
155/151  (Orig.),  heagmund  presb.  abb.,  Bi.  1 522  a. 
834  (?)  (Orig.)  etc.,  heagnoth.  Bi.  I  251  a.  747  (Cop.)  etc.. 
heahstan  presb.,  Bi.  II 158  nach  875  (nearl.  contemp. 
eh.)  etc.,  hcegspv5  (fem.),  Bi.  1 528  a.  825  (contemp. 
Chart.)  und  die  0.  N.  hcegenhangra,  K.  816  a.  1065*, 
hceganwyr^,  Bi.  III  95  a.  956  (,Cop.)  etc.,  heagganhyrst, 
Bi.  II 293  a  909  (Cop.)  etc.,  heahhiJdce  hyngels,  Bi. 
II  93  a.  856  (Cop.),  behhildesloh,  Bi.  II  80  a.  1043/1053 
(Cop.)  und  hcehildestoc  (?),  Bi.  III  650  a.  975  (Cop.). 

Gr.  II  424:    Hr.  1 18;    Sw.  615  a;    Sear.  79  b,    82  a, 
86  a,  540  a;  Fö.  1218,  II  217. 

hearn  in  hearnhard  464,  zu  ags.  heani,  filius,  proles, 
B.-T.  72  b;  zuverlässige  Belege  aus  älterer  Zeit  fehlen, 
doch  vgl.  siuuard  harn  (Appell.?),  Db..  Warw.  242  etc. 
und  har^ie  (?),  ebda,  Line.  344  b. 

Hr.  II 55  (?);    Sw.  529  b;    Sear.   80  b,    85  a,  540  a; 
Fö.  I  215. 

Anmerkung:  Dass  hearn  fär  beorn  (s.  unt.  §  66,  s.v.)  stehe, 
ist  nacli  §  2, 1  unwahrscheinlich. 

ceol   in  ceolbald  6,    ceolbetrht  61,  99,    ceolhet'ct  198,  205, 
212  etc.  (31  Mal)    zu    ags.  ceol,    celox,    navis,    B.-T. 
151a;  vgl.  ceolla,  L.  V.  413,  ob.  §  37,  I,  s.v. 
Hr.  I  25;  Sw.  618  b;  Sear.  129  a,  544  a. 

daeg  in  daegbald  192,  daegberd  235,  311,  362  etc.,  daeg- 
burg  41  etc.  (16  Mal),  zu  ags.  dmg,  dies  (in  Namen 
etwa  =  lux,  splendor,  Wrede.  Q.  F.  LXVIII 127), 
B.-T.  193  a,  Runld.  74;  vgl.  degberht  abb.,  Bi.  II  30  a. 
845  (Orig.)  etc.,  dreiheh,  Bi.  1 405  a.  798  (Cop.)  etc., 
dceghehn  pr.  abb.,  Bi.  1 420  a.  801  (Cop.)  etc.,  dceg- 
mund  presb.,  Bi.  I  522  a.  834  (?)  (Orig.)  etc.  und  die 
0.  N.  d(fglesford,    Bi.  I  204  a.  718  (Cop.)    etc.,    dagan 
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ora  (?',  Bi.  II  34(5  a.  930  (Cop.),  dagan  ora  (?).  K.  129;", 
a.  1002  (Orig.?).  änganding  pcg  (?)".  Bi.  111583  a.  972 
(Orig-.).  deife)-ihL'i<  ea,  Bi.  I  r)(3(>  a.  833  (Cop.).  deiqi'fc? 
heie  (?i.  ßi.  III  92  a.  956  (Cop.). 

Gr.  II  425:  Hr.  132.  II  55:  Sw.  479  a:  S.ar.  Iiil  a: 
Fö.  1324.  II  440:  Br.  240  b. 

Anmerkuug-.  Au  zweiter  Stolle  l)egei,''net  daeq  in  hrldaeif, 
suebdaeg,  tiegdaeg,  Gn.,  Sw.  a.  a.  O.  und  in  dem  fem.  leofi-da-q, 
K.  742  a.  1026  (Orig-.  ?). 

Ö//?^  in  '^'mgfrith  106,  zu  ags.  Öm^,  conventus,  B.-T. 
1060  a:  \g\.  Ungcfer'^S  abb.  (Ö/myc/irÖ  K.),  Bi.  I  4:J4 
a.  803  (Orig.).  offa  fil.  thlngfrith,  Bi.  I  310  a.  777  (('o]).) 
und  Öm^jTM  (fem.),  L.  V.  23,  ob.  §  36.  II.  s.  v. 

Hr.  II  45;  Sw.  505  a:  Hell.  28  und  Auin.:  S.'ar. 
445  a:  Fö.  I  1155,  IT  1440. 

do7n  in  domfrith  256,  domheri  221  und  domuini  388,  zu 
ags.  dorn,  potestas,  gloria.  splendor.  B.-T.  207  a:  vgl. 
die  0.  N.  domecces  ige  (?),  Bi.  II  66  a.  854  (Cop.)  etc. 
und  domfer'öes  hest,  Bi.  III  59  a.  953  (Cop.). 

Gr.  II  426;  Sw.  644  a:  Hell.  24:  Sear.  16Sa:  Fö. 
1342,  II 474;  Br.  243  a. 

dream  in  dreamuulf  114,  zu  ags.  dream,  jubiluni.  B.-T. 
210  a,  ist  als  Compositionsglied  ä-.  Xs^..  doch  vgl.  den 
einfachen  Namen  dremca,  L.  V.  104,  199.  dremka  95. 
ob.  §  40,  I,  s.v.:  Hell.  24. 

ead  in  eadbald  10,  84,  129  etc.,  eadbei'cht  82,  90,  326  etc., 
eadburg  34.  42,  43  etc.  {ead-  222  Mal,  eat-  (ob.  §  25, 
Anm.  2)  33  Mal,  eod-  (ob.  §  12. 1,  bj  4  Mal)  zu  ags. 
ead,  opes,  divitiae,  prosperitas,  B.-T.  224  a;  vgl.  cadu. 
L.  V.  116,  135,  177  etc.,  eata  256,  329,  356  etc.,  ob. 
§  37,  I.  s.  V.  und  die  Conipp.  eedgils  219.  edgyfli  27, 
eedric  198  etc.,  unt.  §  63,  s.v.;  ead-  ist  der  im  L.  V. 
an  erster  Stelle  am  häufigsten  auftretende  Stamm. 

Gr.  II 423;  Hr.  135:  Sw.  615  b:  Sear.  175  b.  •_>!.-.  b, 
548  a:  Fö.  1  161.  11  145:  Br.  22S  a. 
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Card  in  eardcßjth  35.  eardgy^  40.  445.  eardgi'ö  47  etc. 
(24  Mal),  zu  aj^-s.  card,  soluin  nativum,  B.-T.  231  b; 
vgl.  arrfw/  (—  ardidff).  Db.,  Yorksh.  323.  cardred  episc, 
Gn.,  Sw.  108,  28,  mrduulfm  rex  Cant..  Bi.  I  251  a. 
747  (Cop.)  etc.,  ardi(iuii!<,  Db.,  Norf.  223  b,  ardeyrii)  (?), 
ebda, Line.  342  und  die  O.  N.  cardeleag  {erdeleg  P.H.)  (?), 
Bi.  II 451  a.  ?  (Cop.),  cardulfeslea,  K.  1289  a.  995 
(Orig.?),  eardulfestim,  Bi.  III  207  a.  ?  (Cop.). 

Hr.  I  40;  Sw.  485  a;  Sear.  73  a,  212  a,  538  b,  550  b; 
Fö.  1004,  II 109,  120;  Br.  220  a. 

earn  in  earnuidf  4(^6,  zu  ags.  earu.  aquila.  B.-T.  234  b: 
vgl.  earngeat,  K.  823  a.  1002/1000  (Orig.?).  emmivig 
der..  K.  705  a.  1042  (Orig.?),  e^-nulphus  min.,  Bi.  III 
437  a.  900  (Cop.),  arnaldus,  Db..  Süss.  25  b,  arnai 
(—  arnuigH),  ebda,  Leic.  237  etc.,  arnainus  presb., 
ebda,  Worc.  172  b,  arnidf'^YQsh.,  ebda,  Glouc.  102  etc., 
Ellis  a.  a.  0.  I  414,  II  314,  den  0.  N.  erningcford.  K. 
907  a.  ?  (Orig.?)  und  arnan  (?),  L.V.  252,  ob.  §  34,  3.  s.  v. 
Hr.  140;  Sw.  484  a:  Sear.  73  a,  213  a,  538  b.  551  a: 
Fö.  1114,  II 104:  Br.  227  a. 

eofor  in  eoforhuaet  218  und  eofurimlf  403,  zu  ags.  cofor, 
aper,  B.-T.  252  b;  vgl.  eiierwaccr  min..  K.  811  a.  1001 
(Orig.?),  eurardus,  Db.,  Somers.  90  b  etc.,  curoldus, 
ebda,  Line.  359  b,  euruhms,  ebda,  Oxf.  158  etc.,  eue^-- 
winus,  ebda,  Norf.  117,  dazu  den  ep.  eofor.  Beow.  2487 
und  passim,  Binz,  P.  B.  B.  XX  103. 

Gr.  II 437;    Hr.  141;    Sw.  505  a:    Hell.  24:    Sear. 
228  b,  238  b,  552  a,  553  b;  Fö.  I  300,  II  504;  Br.  244  a. 

folc  in  folcheri  227,  folcuald  103  und  folciiini  110,  337. 
zu  ags.  folc,  exercitus,  turba.  B.-T.  290  b;  vgl.  den 
ep.  folcivalda,  Beo^v.  1090,  folcberht  abb.,  Bi.  I  300  a. 
774  (Orig.)  etc.,  folcburg  (fem.),  Bi.  191  a.  081  (Cop.), 
[folchcre],  Bi.  1 109  a.  091/092  (Cop.)  etc.,  folcmeru,^ 
abb.,  Bi.  III  548  a.  909/970  (Cop.),  folcuuine,  Bi.  1251 
a.  747  (Cop.)  etc.,  folcran  (?),  Db.,  Somerg.  88  b  etc., 
Ellis  1421,  II  319  und  den  O.  N'  folcuuininglond,  Bi. 
1401  a.  811  (Orig.). 
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Gr.  II  428;  Hr.  1  44;  S\v.  578  !>;  Hell,  l.-i;  S.'ar. 
242  b,  554  a;  Fö.  1438,  11594;  Br.  250  a. 
ise)-n  in  iscrunuJf  SöG.  zu  ag.s.  iscni.  Icituiii.  B.-T.  (IUI  l> 
(s.  ob.  §  27,  Anm.  2);  vgl.  ii^mhuril  (?),  V)\)..  Xi.i'th- 
ampsh.  221b,  isenhatdiis  (i),  ebda,  Hertf.  1401»  mul 
yseniinus  (?),  diac,  Xennius.  cap.  LVTI. 

Gr.  II  426:  Sw.  ()26a:  Hell.  24  und  Amii.:  S.'ar. 
320  b.  564  a;  Fö.  I  803,  II  925;  Br.  272. 
lond  in  Jondherct  104,  106,  lanilfrith  101.  255  und  JuhJ- 
fri^  130,  zu  ags.  lond,  terra,  B.-T.  617  a:  vgl.  lundrl 
(=  la7idric?),  Db..  Berks.  61  b  etc.,  hmdriciis.  ebda, 
North amp.  227  passim  etc. 

Gr.  II  439;  Sw.  467b;  Hell.  25:  Scar.  32:5b,  .-,64b  (?); 
Fö.  1829,  II  962;  Br.  275  b. 
maegen  in  maegenfrith  13,  maegenric  117.  213,  viaegen- 
uald  128  und  maeginuahl  82,  zu  ags.  vun/cn.  robur, 
virtus,  B.-T.  655  a;  vgl.  melnardus,  Db..  Xorf.  117  etc., 
meinfridus,  ebda,  Somers.  96  etc.  und  den  ().  X.  nupgen- 
stanes  danne.  Bi.  I  228  a.  737  (('(»p.)  {-=  megfffancs  dene, 
Bi.  III  142  a.  956  (Gop.)|. 

Gr.  II  441;  Hr.  II  32;  Sw.  479  a:  Hell.  25;  Sear. 
344  b.  567  a:  Fö.  I  887,  II  1037:  Br.  282  a. 
meg  in  meifriih  268,  meiuald  213.  mcgnine  18(),  202,  293 
und  meguulf  4^22^  zu  ags.  mwg,  contribuli.s,  consanguis, 
B.-T.  654  a,  scheint  als  Conipositionsglied  ausserhall» 
des  L.  V.  zu  fehlen,  doch  vgl.  den  einfachen  Xanifii 
mecga  presb..  Bi.  I  519  a.  824  (Gop.). 

Gr.  II  444;  Hr.  II  32:  Sw.  602  b:  Hell.  31:  Sear. 
344  b  (?).  345  a  (?),  350  b,  567  a;  Fö.  I  884,  II  1034; 
Br.  282  a. 
oe^il  in  oeWbiirg  18  und  oedihiald  50.  zu  ags.  föcl,  fundus 
hereditarius,  B.-T.  260a:  vgl.  ho\di]liediis  parens  sebbi 
prov.  eastsex,  oedclrredus  {oedilrwdu.^  B.),  Bi.  I  115 
a.  692/693  (Orig.)  etc.,  oebeluuald  episc.  [cepclpald  B.). 
Bi.  I  519  a.  824  (Cop.)  etc.,  oidelard,  Db.,  Kent.  12  b 
etc.,  oilardus(t),  ebda,  Hunt.  206  etc.,  odiJ,  ebda,  Yorksh. 
309  b  und  odelinus.  ebda,  Kent.  12  b  etc. 

Palaestra.    IX.  U 
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Hr.  II  34;    Sw.  648  a;    Sear.   BßSb,  865  b,  569  1): 
Fö.  T  973,  II  1179:  Br.  288  b. 

pico  in  /deoualch  165,  pleouald  275,  zu  ags.  pleoh,  peri- 

culuni,    B.-T.  775  b,  ist    ausserhalb    des    L.  V.    nicht 

wieder  zu  belegen  und  fehlt  als  Nanienelement  sowohl 

dem  Ahd.  als  dem  Lgbd.:    s.  ob.  §  30.  3.  a.  Anm.  1. 

vSw.  536  a:  Hell.  45. 

regn  in  regnhaeg  372  und  raegnmaeld  18.  zu  ihm  ags. 
Ä(|uivalent  vtMi  got.  ragin,  auctoritas.oonsiliuiii, Schade, 
\Vü.  698  a  (unt.  §  92);  vgl.  regetihaldiia  cancell.,  K.  813 
a.  1062  (Orig.?)  etc.,  regngar  presb.  (reigngar  p.  B.), 
Bi.  l  519  a.  824  (Cop.)  etc..  regenwoJd  dux.  Bi.  11  348 
a.  930  (Cop.)  etc.,  regenpeard  niercat.,  Bi.  III  496  a. 
968  (Cop.),  reinbertus,  Db..  Süss.  17  b  etc.,  reinei-u.i, 
ebda,  Norf.  169  b,  reinfridus.  ebda,  Shropsh.  255  b  etc., 
Ellis  I  205,  II  203,  373,  472  und  den  (3.  X.  ragenüde- 
torp,  Bi.  I  83  a.  664  (Cop.). 

Gr.  II  447;  Hr.  II  37;  Sear.  396a.  572  b:  Fö.  I  1010. 
II  1215;  Br.  292  b. 

streon  in  streonberd  109  und  streonuulf '601.  zu  ags.  streon, 
thesaurus,  B.-T.  928  a;  vgl.  strenivoldus  mil.,  Flor. 
Wig.,  M.  H.  B.  580  a.  988,  eadric  streona  cogn.  id  est 
quaestuosus,  i)roditor  patriae,  Flor.  Wig..  Mon.  Germ. 
Hist.  ed.  Pertz  XIII 125  a.  1017  (?)  eadric  strcoiia 
eadric,  acquisitor,  Ord.  Vit..  Academy  4.  Juni  1887, 
397  und  den  O.N.  streones  halch  etc..  Miller  a.  a.  O.  38, 
Sw.  621  b.  Jellinghaus,  Anglia  XX,  X.  F.  VIII  285; 
Hell.  17:  Sear.  482  a. 

tun  in  tunbercf  289,  253,  285,  timfrith  206,  216,  üwgils 
116,  211  etc.  (10  Mal),  zu  ags.  tCm,  cors.  habitatio. 
B.-T.  1018  b;  vgl.  tunbeort  abb.,  Bi.  1 148  a.  701  (Cop.) 
etc.,  tmired,  Bi.  I  508  a.  822  (Orig.),  timiialud  (I.  tiin- 
uald\  Bi.  I  213  a.  727  (Cop.),  tunpidf,  Bi.  II  57  a.  852 
(Cop.),  tunbi  (?),  Db.,  Hants.  44  b  etc.,  tuneman  (?), 
ebda,  Suff.  377  b,  dazu  die  ().  X.  himbaldes  treop 
(?  Sievers  §  188. 1),  Bi.  III  453  a.  966  (Cop.).  timlafa 
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hirst,  Bi.  I  443  a.  804  (Cop.)  etc.,"  tunepealdes  stan, 
tunpealdes  st.,  Bi.  II  83  a.  ?  (Cop.).  t'ndlich  ftmna, 
L.  V.  115,  207,  ob.  §37,  I,  s.v. 

Hr.  II  44;  Sw.  636  a;  Sear.  461  a. 
nie  in  uicbercht  62,  uicfrith  102,  202.  205.  vit>ll(Mcht  aucli 
in  imheard  -^60,  zu  ags.  irk.  mansio.  B.-T.  1212  1): 
vgl.  picgar  (?)  min.  (cf.  aber  plccgih,  L.  \'.  102.  27.">, 
355).  Bi.  II  357  a.  931  (Cop.),  incberf  abb.,  .Alon.  Mug. 
ed.  Jaffe  III  296  a.  755/786,  iricardus,  Db.,  Ess.  47, 
imcnod,  ebda,  Dors.  82,  nicolfiis,  ebda.  Suff.  338. 

Gr.  II  457:  Sw.  630b;  Sear.  485a.  5821):  FCi.  I  1291, 
II  1585:  Br.  321b  (?)• 
idg  in  uigbald  103,  115,  116  etc.,  nigheorn  466.  nighirvkt 
56,  148  etc.  (38  Mal),  zu  ags.  ing.  i)ugna.  pro-'lium, 
B.-T.  1219b.  kehrt  in  zahlreichen  Verbindungen  wieder; 
vgl.  uicga,  L.  \ .  466,  ob.  §  37,  I,  s.  v. 

Gr.  II  456:  Hr.  II  48,  58;  Sw.  631  b:  Sear.  487  a, 
583  a:  Fö.  I  1291,  II  1594;  Br.  321  a. 

Anmerkung':  Nicht  selten  begegnet  witj  aurh  an  zweiter 
Stelle:  celfpig  min.,  Bi.  III 109  a.  956  (Co]).)  eti-.,  fütielfiy,  rusticus, 
Bi.  III  490  a.  96«  (Cop.),  cescpig  custos,  Bi.  III  2.53  a.  1)59 
(Cop.)  etc.,  hijrhtpig,  Bi.  III  213  vor  958  (Orifr.).  cadgp'm  dito 
{eadwig  K.),  Bi.  III  65  a.  955  (Cop.)  etc.,  Ifrnsclika  a.  a.  O. 

uit  in  u{it)herct  188,  uitgiU  108.283  m\\\  nitin(ir  219.  zu 
ags.  uit.,  ingenium,  B.-T.  1243  a;  vgl.  /Mtbrord  min., 
Bi.  II  170  a.  882  (Cop.)  etc.,  pitgar  min.,  Bi.  I  547 
a.  826  (Cop.)  etc.,  pihdf  min.,  Bi.  TI  243  a.  901  (Coi).). 
uitmcer  abb.,  Beda,  Vita  S.  Ccolfr.  §  15  a.  690  und 
den  0.  N.  idtmundes  lea,  K.  622  a.  979  (Orig.?);  in 
späterer  Zeit  tritt  leicht  Vermischung  ein  mit  solchen 
Namen,  die  ursprünglich  mit  hu/f  (und  uihfY)  an  erster 
Stelle  comp,  waren  (wie  himifhyse,  Bi.  I  276  a.  764 
(Cop.)  u.  a.),  doch  vgl.  aus  Db.:  witbertus,  Süss.  18, 
Scta.  witbiirga.  Shropsh.  252  b,  irifg.  (?).  Suff.  391  b. 
bis  etc. 

Sw.  514b;  Hell.  40;  Sear.  503  a:  583  b;  Fö.  I  1331, 

II  1634  (?). 

6* 
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§  45.     ;o- Stämme. 
Hicher  stellen  sich  von  ersten  Gliedern: 
hil  in  bimcfpi  31)4.  hilfrifh  54.  202,  252  etc..  hilyiU  lUG  etc. 
(21  Mal),  /u  ags.  bil,  ensis  curvus.  B.-T.  101  a.  das  sich 
nur  noch  in  hillfri'ö  se  oncni^  (     hilfrifh,  L.  V.  54),  lii. 
II  80t)  a.  ?  (( 'op.  >.  billhcard  diac,  Bi.  I  4(U  a.  811  (Orig.) 
und  hiUiiofli,  Bi.  I  318  a.  779  (Cop.)  scheint  belegen 
zu  lassen:  vgl.  auch  hilVmy,  L.V.  78.  79.  ob.  §  42.  s.  v. 
Hr.  I  22:  S\v.  498  a;  Hell.  32;  Sear.  107  a  .  541  b; 
Fö.  T  258.  II  251:  Br.  237. 

Annu'ikuiiy:    An    zweiter    Stelle    liiidel    sicli    hil    \\\\v    in 
cynibill,  Jieda.  II.  K.  IlT  ea|>.  XXllI  a.  «J(M. 

cy7ii  in  cynihaJd  11.  90.  124  etc..  cynihcrcht  HO,  80,463 
etc.,  cynihury  22,  26,  31  etc.  [cyni-  114  Mal,  cyn-, 
ausschliesslich,  aber  nicht  durchweg  vor  folgendem  h: 
7  Mal),  zu  ags.  cyn.  tribus.  familia,  B.-T.  183  a.  ein 
als  Namenelenient  recht  häutiger,  doch  in  der  Com- 
position  augenscheinlich  nie  an  zweiter  Stelle  auf- 
tretender Stannn:  vgl.  cyndy  L.V.  130,  ob.  §  37, 1,  s.  v., 
cyni  239,  340.  ob.  §  36, 1,  Anm.  2.  cynia  213,  ob.  §  43, 1, 
s.  V.  und  cynicin  227,  ob.  §  40,  II,  s.  v. 

Gr.  II  438;    Hr.  I  30:    Sw.  568  b:    Hell.  29;    Sear. 
152  b,  546  b:  Fö.  I  311,  II  431 ;  Br.  274  a. 

§  46.     wo -Stämme, 
'(/'o- Stämme  sind  folgende  erste  Glieder: 
yiu  in  yliihacp  273.  zu  ags.  yui,  vultur,  gryps.  B.-T.  479  a. 
kehrt  sowohl  in  yinmarc,  L.V.  ed.  Stevenson  52  col.  2 
als  in  ahd.  yiuUndii^  u.  a.,  Fö.  I  527  wieder:  ob.  ij  17.  1 .  a. 
Anm. 

Sw.  617a:  Hell.  19(?):  Sear.  550a:  Fö.  a.a.O. 
hlco  in  Mcobcrct  201,  355,  452.  hlcobnry  43.  hk'ofrith  409 
etc.  (12  Mal),  zu  ags.  hleo  (St.  '*hleira-,  ob.  §  14,2), 
umbraculum,  B.-T.  543  a,  ist  mit  Zuverlässigkeit  im 
Ags.  ausserhalb  des  L.  V.  nicht  nachzuweisen,  wohl 
aber  in  ahd.  Namen  wie  hleo,  hleopei-ht  etc.,  Fö.  1  690. 
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Gr.  II  436:  Sw.  BUia:  lloll.  4ö:   F(i.  a.  a.  O.  und 
TI811.') 

f'va  in  mahard  346,  zu  ags.  m<ni\  iii\.  I5.-T.  S'.H  a:  \\[\. 
snagar,  Pip.  a.  a.  O.  I  378.16.  II  43. 13:  II  415.  is  uiid 
snariug.  el)(Ia.  II  144.35. 

Sw.  588  a:  Hell.  46:  Soar.  427  a:  Vn.  I  1114. 

tili  in  tiouald  334  und  tiimaU  207.  zu  ags.  /*<*  (St.  *///ra-. 
ob.  §  14.3,b).  niars,  B.-T.  0801):  v^l.  tiobcon  (?  -  frowcon'f 
Binz.  Litbl.  1803.  Sj).  163)  min..  Bi.  II  402  a.  034  (Cop.), 
tiolf  dux  (/eo//'  d.  K.).  Bi.  I  413  a.  709  (Cop.),  tiimws 
(für  fihnni(s'f)  abb.,  Bi.  II  136  a.  868  (Cop.).  ffvnJfus 
{theoirlfus  R.),  Flor.  Wig.,  M.  H.  B.  (»23.  dazu  die  ().  \. 
feopespom.  Bi.  I  387  a.  796  (Cop.)  und  iioniJfinga  afsfh; 
Beda,  R.E.  II  cap.  XVI  a.  628.  Miller  a.a.O.  56. 
8w.  617  a:  Hell.  48:  Sear.  455  a.  570  a:   F(i.  11  158H. 

v:^  47.  Keine  *« -Stämme. 
Die  reinen  <i-tStänmie  sind  vertreten  diircli: 
bot  in  hotfnth  436,  hothehn  111.  hof/iihJ  30  etc.  1 15  .Mal), 
zu  ags.  bot,  auxilium,  B.-T.  I18a:  v^l.  hofrctl  presb. 
(episc.  B.),  Bi.  I  128  a.  606/697  (?)  (Coj).),  bofunini  abb., 
Bi.  I  276  a.  764  (Cop.)  etc.  bootpinc  abb..  Bi.  I  316 
a.  775/778  (Cop.)  etc.,  bothelm,  Beda.  H.  E.  III  cai».  II 
a.  635,  bothilih  L.  V.  ed.  Stevenson  HU  col.  2.  botiüf, 
ebda  78  col.  2  t!tc.,  boterus,  Db.,  Xoi'f.  2:i4  und  bota, 
L.  V.  155,  ob.  §  37.  I,  s.  v. 

Hr.  I  24:  Sw.  645  b:  Hell.  23:  Sear.  112  a,  542  a: 
Fö.  I  663,  1236.  1340,  II  344. 

Anmerliuug':  Das  erste  Cilied  von  hot.frith  A'M\  lässt  sicji, 
nach  Massgabe  von  §  25,  Anm.  2,  auch  auf  ein  Th«^ma  *bH(la- 
zurückführen,  das  zwar  nicht  in  Per-sonaiconiposita,  wohl 
aber  in  ( ).  X.  zu  belegen  ist,  wie  bodecan  leigh,  J^i.  I  418  a. 
801   (Cop.),    hodekes  kam,    K.  800  a.  lOOO*.    hodesham,    K.  18.S8 


')  Eine  ansprechendere  Bedeutung  di«'ses  Xatneneh'ments  fr- 
giebt  .sich  vielleicht  aus  der  Vergleichung  von  gi-.  y.u»c,  l?uf.  Huliin. 
worüber  Kock,  Indog.  Forsch.  X  100. 
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a.  1050/1054  (Orig.?\  bodding  med,  Bi.  II  163  a.  877  (Cop.)  u.a.; 
vol.  Fö.  I  288.  II  344,   Br.  237  b. 

fheod  in  fhrodiic  79,  HG,  212,  354,  zu  ags.  ihf'od,  gens, 
B.-T.  104.sa;  vgl.  ^vodyyfu  (fem.),  K.  1351  a.  ?(Orig.?), 
fheodrcd  bi^c,  Bi.  Jli  209  lO**»  Cent.  (Cop.),  theodric, 
Vater  Ceohvulf's  v.  Wessex,  t  ölO,  Lappenberg,  Gesch. 
Engl.  I  155,  teodricHs,  Db..  Berks.  58,  60  etc.  und 
teodulfas,  ebda,  Shropsh.  259,  bis. 

Gr.  II  453;  Hr.  II  45:  Sw.  623  a:  Sear.  443b,  578  a; 
Fö.  I  1157,  TI  1443,  Br.  :308  b. 

.^MÖ  in  guf{h)herct  287,  gidhfrith  101,  (juMchn  207,  302, 
370  etc.  (8  Mal),  zu  ags.  gü^.  bellum,  B.-T.  493  a,  ein 
oft  wiederkehrendes  Namenelement:  vgl.  giiha.  L.  V. 
369,  ob.  §  37,1,  s.v.  und  die  Coinpp.  giföficJm  121, 
aelfgyth  33,  36,  aldgyfh  35  etc.,  unt.  §  74,  s.  v. 

Gr.  II  431:  Hr.  II  22;  Sw.  634:  Sear.  272  b,  558  b: 
Fö.  I  555,  II  675;  Br.  262  b. 

hdp  in  hcJjryic  11,  146,  164,  337,  393.  356  und  helpiiini 
243,  347,  354,  402.  414  gehört  zum  Subst.  ags.  Äe7/>, 
auxiliuni,  B.-T.  527  a.  und  begegnet  meines  Wissens 
nur  noch  in  lu'ljnne  {^  hclpwiuo'^)  discifcr,  Bi.  II  527 
a.  943  (Cop.) 

Hr.  II  23;  Sw.  522  b;  Heil.  24:  Sear.  290  a;  Fö.  I 
684,  II  804:  Rr.  268  b. 

ue^-  in  uerberct  117,  295,  uerhurg  22,  31,  uergils  293  etc. 
(8  Mal),  zu  ags.  tvcbr,  foedus,  amicitia.  B.-T.  1156  b. 
lässt  sich  auch  ausserhalb  des  L.  V.  in  Namen  reich- 
lich belegen. 

Hr.  ri46;  Sw.  600b:  Hell.  27  und  Anm.  1:  Sear. 
473  b,  581  b;   Fö.  I  1257.  II  1551:  Br.  318 b(?). 

§  48.    ja- Stämme. 
1.    \'on  kurzsilbigen  ./«-Stämmen  findet  sich: 
reg  in  ccgbacfh  169,  ccgbcrcht  15,  ecgberct  5.  137.  180  etc. 
(38  Mal ),  zu  ags.  ccg,  acies,  B.-T.  238  b,  das  in  zahl- 
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reichen  Xainen  begegnet:  vgl.  e<ff(i.  L.  V.  !H».  4:^2.  ob. 
§  37.  I,  s.  V.  und  ecffi  175.  olt.  §  3S.  s.  v. 

Hr.  I  Kl:  Sw.  549  b:    Hell.  34:  Sear.  217  a,  ru^]  a: 
Fö.  19,  II  12:  Br.  218  a(?). 

2.  Zu  den  langsilbigen  j«-Stäiumen  gehören: 
h(i('<5  in  hae'bbeirf  171.  wahrscheiiilicji  zu  ags.  hd'^.  oanipus, 
B.-T.  502  a:  dasselbe  Etymon  dürfte  noch  den»  ersten 
Gliede  von  hif'^red  min..  Bi.  II  4(i2  a.  9;U  (Top.), 
sowie  dem  einfachen  Namen,  htv'^i.  L.  \'.  341.  hdcthi 
196  (ob.  §  38,  s.  V.)  zu  Gruiule  liegen. 

Hr.  II  24:  Sw.  595  a:  Sear.  277  b:  Kö.  1  581  sl). 
haid.  II  690:  Br.  264  a  (?). 
yth  in  yth^nt^  26.  zu  ags.  /?Ö.  tluctus,  Ji.-T.  1301  a:  der 
erweiterte  Stamm  scheint  in  dem  ersten  Gliede  von 
iföelbeard  (das  aber  auch  aadel-  in  audelhert,  Fö.  1  180, 
entspricht)  ])resb.,  Bi.  II  289  a.  909  (Cop.)  wieder- 
zukehren. 

Gr.  II  453;  Sw.  688  a;  Hell.  40:   Sear.  527  a:   Fö. 
I  1216.  I[  1507:  Br.  314  b. 

§  49.     /rä- Stämme. 
Der    einzige    an    erster    Stelle     ausschliesslicli    vor- 
kommende «'«-Stamm  ist: 

ea  in  ea<5ry^  20,  39,  eahryth  37  und  m/r/r  1 18.  zu  ags. 
ea,  fluvius,  Humen  etc.,  B.-T.  223  b;  vgl.  earedi'f),  Bi. 
II 149  a.  872  etc..  caulfi?).  Bi.  11 156  a.  874  (Gop.)  und 
den  ep.  eaha  {-=  ahd.  ouwo),  Finnsb.  15  (MüUenhoff, 
Nordalb.  Stud.  I  15(5  u.  Anm.  2). 

Hr.  I  35  sb.  ead:  Sw.  610  a:  Hell.  29:  S<'ar.  2i:5a. 
216  a;  Fö.  I  189,  II  1()6:  Br.  229  b. 

§  50.     i-Stiunme. 
I.  Masculina. 
a.  Kiirzsilbige  niasc.  i- Stämme: 
hyg  in    hyghnJd  80,  98,  101   etc..   hyyhnchi  r.3.  85,  472, 
hygherct   120.   124,  129  etc.    (89   Mal),    zu    ags.   hygc, 
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animus,  sensus,  affortns.  B.-T.  579  b.  erscheint  ausser- 
halb des  L.  V.  autTallcnder  Weise  (vgl.  auch  Biiiz. 
P.ß.B.  XX  1()1  f.)  nur  in  ganz  wenigen  Verbindungen: 
hijfjeheorht  archiep.,  Bi.  I  47  vor  672  (Cop.),  hi/ge- 
herhtus  episc,  Bi.  1  332  a.  781  (Cop.)  etc.  hygebcrhi 
arch.  {hijfjherth,  D.,  F.),  Bi.  T  360  a.  790  (Orig.)  etc.. 
hiji/herhf  abb..  Bi.  I  434  a.  803  fOrig.),  hycjeredincg 
ffcerctK  (O.N.),  IM.  111  583  a.  972  (Orig.),  hijgeredingtiru. 
Bi.  i  556  a.  831  (Orig.);  vgl.  den  einfachen  Namen 
hogcin,  L.V.  195,  ob.  §  40.  II,  s.v.;  s.  unt.  §  89,  7,  Anm. 

Gr.  11437;  Hr.  II  29;  Sw.  572  a:  Hell.  37;  Sear. 
310  b,  562  b;  Fö.  I  755,  II  856. 
scli  in  seliberd  409  und  !<eUh(irg  45,  zu  ags.  sele,  aula, 
•  B.-T.  859a;  vgl.  selehurg  abbat.,  Bi.  1466  a.  811  (Orig.). 
selcned,  Bi.  1  217  a.  732/733  (?)  (Cop.)  etc.,  .^e/eÖ/7/Ö 
(fem.),  Bi.  I  342  a.  785  (Cop.),  seleferth  fil.  sigefetih, 
Flor.  Wig.,  M.  H.  B.  629,  Sw.  179,22,  selered,  S.  G.,  ebda 
179,  21,  seleuuinns,  Db.,  Wilts.  72  und  die  0.  N.  sele- 
hertes  cert,  Bi.  I  409  a.  799  (Orig.)  etc.  und  seleberht- 
incglond  {-tinglond  B.),  Bi.  1  485  a.  814  (Orig.). 

Hr.  11  38;  Sw.  540b:  Hell.  43:  Sear.  414  a:  Fö. 
I  1067,  II  1278:  Br.  302  a. 

b.   Langsilbige  masc.  i- Stämme: 

aelf  in  aelf'öryfh  38,  aelfgyth  33,  36,  aelfred  15  etc.  (16  Mal) 
scheint  ein  speziell  ausserws.  Nainenelement  gewesen 
zu  sein;  die  zu  erwartende  ws.  Form  lässt  sich  meines 
Wissens  nur  in  dem  0,  N.  ylfing  den,  co.  Berks.,  Bi. 
III  146  a.  956  (Cop.)  belegen. 

Gr.  II  421;  Hr.  I  2,  II  54:  Sw.  473  a;  Hell.  27: 
Sear.  6  b,  225  b,  532  a:  Fö.  I  53,  II  53;  Br.  220  a. 

Anmerkung':  An  zweiter  Stelle  tindet  sicli  elf  in  resteif 
(oder  liir  -olf  -ulf?),  üh.,  Line.  842  und  in  dem  C).  N.  heor- 
elfesfnn,  beorelfesinn  K.  1298  a.  1(X)2  (th^ig-.:-'). 

aesc  in  aescuald  V)9  und  aescimlf  406,  423,  zu  ags.  oesc, 
hasta,  B.-T.  19  b;  vgl.  lesca  min.,  Bi.  II  113  a.  862 
(Cop.)  etc.,  wschyrt  episc,  Bi.  II  357  a.  931  (Cop.)  etc., 
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eschein,  K.  1334  a.  1046  (Orig.?),  fr','<eh ur f^n  i\h\)M..  Hi. 

I  228  a.  737  (Cop.).  ascHred{?)  (lux.  Bi.  Ill  •_'»•!  :i.  1»58 
(C'op.)  (?)  (escfpid  min.,  Bi.  1IT  24(5  a.  \K^^  (Cop.), 
(Fscheard  min.,  Bi.  II  7(>  a.  s.")4  (Cop. i,  diicrcd  min., 
Bi.  III  24  a.  948  (Cop.)  etc.  etc.,  <f'sc,  Sachron.  a.  457 
ms.  A,  den  ep.  (i-schcre,  Beow.  129;')  und  passimiRinz. 
P.  B.B.  XX  177),  endlich  die  O.  S.  (ri^ccsbiiruh.  Bi. 
III  274  a.  9()0  (Orig.)  -  cesco'hyrüj,  Bi.  II  93  a.  856 
(Cop.)  etc..  (f'schi/rhUes  geat,  Bi.  TT  293  a.  909  (Cuj).), 
esces  dun,  Bi.  I  49  a.  ?  (Cop.)  etc.  a'scri<dioi,  Bi.  JI 
583  a.  946/955  (Cop.),  Bi.  ITI  69  a.  955  (Cop.),  eff/tere.« 
(5o7-p,  K.  921  a.  ?  (Orig.?)  etc..  K.  VI  252  b. 

Gr.  II  422;  Hr.  I  9;  Sw.  a.  a.  O.;  Sear.  31  a,  534  a; 
Fö.  I  127,  II  122;  Br.  227  b. 
hJaed  in  hlaedsnith  21,  zu  ags.  hhvd,  Spiritus,  gloria.  B.-T. 
107  a,  scheint  als  Compositionsglied  nur  noch  in  dem 
O.N.  UedhiJdcweh  Bi.  TT  499  a.  941  (Cop.)  aufzutreten: 
vgl.  hlaedla,  L.  V.  186,  203,  ob.  §  39,  li,  s.  v. 

Sw.  60()  a:  Hell.  32:  Sear.  109  n.  541  b  (?):  Fü.  T  210. 

II  278. 

hroe^  in  hroebhe)'ct  383,  hroc'öhKrg  30.  hroc'öf/ifu  42  etc. 
(9  Mal),  zu  ags.  ArrÖ,  gloria,  i'ama,  T5.-T.  560  a.  ein 
seltener  Stanun;  vgl.  den  ep.  AreÖr/r.  Beow.  1190.  1837 
und  die  wurzelverwandten  ersten  (ili<'(ler  von  hro^for, 
L.y.^212,  hro^frith  81,  hrothuaru  23  etc..  unt.  §  6:}.  s.  v. 
Hr.  II  27(?);  Sw.  648  a:  H<dl.  37:  Srar.  i'.Ol  b:  Fö. 
I  715,  II  842;  Br.  298  b. 

liod  in  Hodherct  108,  112,  185  etc.,  Uodfrith  414,  42(), 
liutfrifh  172  etc.  (9  Mal),  zu  ags.  Icod,  gens,  T^.-T. 
630  a,  ein  erst  in  späterer  Zeit  reichlicher  zu  Itc- 
legendes  Namenelement;  vgl.  liudliard,  Beda,  TT.  E., 
Sw.  134,30^  lioduald,  Gn.,  Sw.  170,85,  hdmer,  Db., 
Derb.  274  b,  275  b,  ledmerm,  ebda,  Sutt'.  377  b,  led- 
maniiii,  ebda  332  b,  ledrie,  ebda.  0x1".  160,  hdninus, 
ebda,  Devon.  114,  York  322.  Line.  352  etc.,  Ellis  II  155. 
Gr.  II  441;  Hr.  TT  30;  Sw.  623  a;  Hell.  38:  Sear. 
:325  b.  5()5a:  Fö.  I  S57.  11  l(»o:'.:  Ilr.  278b. 
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sac  in  saeberchf  89,  saebei'ct  283,  318,  saetyryth  36  etc. 
(13  Mal),  zu  ags.  sw,  aequor,  B.-T.  808,  kehrt  in  ags. 
Namen  oft  wieder. 

Gr.  11449:  Hr.  II  37:  Sw.  593  a:  Hell.  39:    Sear. 
406  a,  574  a:  Fö.  I  1083,  II  1325. 

iiurm  in  iiurmcri  196,  zu  ags.  ivyrm,  wurm  (ob.  §  5,  3, 
Anm.),  serpens,  B.-T.  1289  a,  findet  sich  noch  in  dem 
ep.  wyrmhei'e,  Wids.  119,  als  einfacher  Name  in  urni 
(nord.  Einfluss?)  dux,  Bi.  IT  363  a.  931  (Cop.)  etc., 
als  Compositionsglied  ferner  in  den  0.  N.  urmesbyg. 
K.  953  a.  1066  ca.  (Orig.?)  und  m-meleiai?),  K.  813 
a.   1062  (Orig.?)  etc. 

Sw.  553  a;  Hell.  40;  Sear.  470  a.  522  b;  Fö.  I  1359, 
11  1650;  Br.  325  a. 

II.  Feiiiiiiiiia. 

Von  femin.  i- Stämmen  sind  nur  die  langsilbigen  ver- 
treten: 

ciioen  in  cuocnburg  23,  cuocndryth  29  und  cuoentiryth  25, 
33,  zu  ags.  cwm,  uxor,  B.-T.  177  b:  vgl.  cuuoenbury 
abbat,  {coenburh  B.,  coenburhf  C),  Bi.  I  466  a.  811 
(Orig.)  etc.,  quoetiöry^  abbat.,  Bi.  1  516  a.  824  (Orig.) 
etc.,  cuenyeoue,  L.  V.  ed.  Stevens.  68  col.  3,  quocn- 
guyda  (lat.),  Bi.  I  123  a.  695  (Cop.),  cvenüd  monialis, 
ebda,  Glouc.  170  b  u.  a. 

Sw.  649  a;  Hell.  33;  Sear.  151  b,  546  a;    Fö.  1  311 
sb.  chun,  11  (1204). 

dcd  in  dedhaeth  184  und  deduini  354,  zu  ags.  d(M,  actio, 
factum,  B.-T.  192  a,  ist  in  Compp.  meines  Wissens 
sonst  nicht  zu  belegen,  doch  vgl.  deduc,  L.  V.  106, 
ob.  §  41, 1,  s.  V. 

Gr.  11426;  Sw.  606  a;  Hell.  34;  Sear.  161a:   Fö. 
1  331,  11  450:  Br.  241  b. 

tid  in  tidbald  110,  155.  244  etc.,  Hdhorchf  382,  463  etc., 
tidbm-y  21.Hb  Qtc.  (71  Mal.   worunter  :'.  Mal  fit-,  aus- 


» 
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schliesslich,  aber  nicht,  durchwoo:.  vor  /;  oh.  §  25,  Anm.  2), 
zu  ags.  ttd,  saecuhim,  B.-T.  981  a,  hocrpgnet  im  Ajrs. 
recht  oft  als  Nameneleineiit:  \>rl.  fidi.  L.  \'.  2(M».  oh. 
§  38,  s.  V. 

Hr.  II  42:  Sw.  ()33a;  Hell.  :}!):  Soar.  452  a:  F.i.  I 
1370,  II  1658:  Br.  325  h. 
uict  in  uidhald  270  etc..  uichtbircht  51,  nuhibni<i  44  etc. 
(16  Mal,  worunter  10  Mal  nut,  (i  Mal  iikhi.  oh.  §  3(»,2.c), 
zu  dem  von  Br.  320  a  aufgestellten  Thema  wihti-  der 
Sippe  von  ags.  w7g,  pugna,  B.-T.  1210  h.  ist  auch 
ausserhalh  des  L.  V.  öfter  zu  helegen. 

Hr.  II  49;  Sw.  512  b;  Hell.  40;  Sear.  492  h,  583  a: 
Fö.  I  1301.  II  1599;  Br.  320  a  (?). 

Anmerkung:  An  zweiter  Stelle  begegnet  niht  in  ceoluht. 
Bi.  II  172  a.  883  (Cop.)^ 

aijn  in  uynhald  330,  357,  476,  uynherct  284,  360,  ayn- 
hurg  41  etc.  (7  Mal),  zu  ags.  tri/n(nl  juhilatio,  voluptas. 
B.-T.  1285  a,  ist  in  Namen  reichlich  zu  hrlogcii:  vül. 
noch  uynn'a,  L.  V.  1(57,  oh.  §  37,  I,  s.  v. 

Hr.  II  53,  59:  Sw.  5()9:  Hell.  40:  Sear.  523a,  5.s4l.: 
Fö.  1  1357.  U  1649:  Br.  :525  a. 

AnnierUung:  ivyn  findet  sich  an  zweiter  Stelle  in  ealapffn[n) 
(für  ealdpynY)  (fem.),  Bi.  I  5t)0  a.  ?  (Oiig.l,  bnrhwyn  mmti»  (h 
(masc),  K.  129ti  a.  905  ca.  (Orig.  ?),  eadicyn  (fem.j,  ebda,  und 
in  dem  O.  N.  liof/?i/nne  mearc,  Mi.  TI  m?  a.  860/862,  (Xlth  cenl. 
Chart.). 

§  51.     «-vStämme. 

Die  y.<- Stämme  sind  im  L.  V.  nur  durch  ein  einziges 
und,  wie  Hell.  pag.  37  mit  Recht  bemerkt,  problematisches 
erstes  Glied  vertreten: 

heri^u)  in  herunald  1()2,  gehcirt  vielleicht  zu  hoorn.  gladius. 
B.-T.  530a,  das  sich  noch  belegen  lässt  in  ep.  heoroyar, 
Beow.  61  etc.,  hcormveard,  ebda  2161-2162  etc.,  Binz. 
P.  B.B.  XX  175,  sowie  in  den  0.  X.  heorclfesftin  (doch 
vgl.  daneben  heordfcstün),  K.  1298  a.  1002  (Ong.'f) 
und  heoridfedun,  K.  722  a.  ?  (Orig.?). 
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Hr.  11  26:    Sw.  492b:    Hell.  a.a.O.:    Sear.  291a: 
Fö.  I  (U8  sl).  hari.  U  796. 

§  52.     on- Stämme. 

her  in  her/t nJf  200,  zu  ags.  hera,  ursus,  B.-T.  88  a:  vgl. 
bfirhun  presb.,  Bi.  II  197  a.  889  (Cop.),.  herred  m..  Bi. 
II  156  a.  874  (Cop.),  berric,  K.  931  a.  ?  (Orig.?). 
herardiis,  Db.,  Norf.  178  b  etc.,  heroldus.  ebda,  Dors. 
83  b,  beruoldus,  ebda,  Norf.  245  b  und  die  O.  X.  beri- 
fiannunb  (?).  K.  985  a.  ?*.  Bi.  IT  381  a.  932  ca.  (Cop. ), 
bcrinytun,  Bi.  JI  46  a.  850  (Cop.)  und  beringa  hammes 
gemceru,  Bi.  III  609  a.  973  (Orig.). 

Hr.  118:  Sw.  519  a:  Sear.  105  a:  Fö.  I  223,  11  228; 
Br.  233  a(?). 

gum  in  gumuald  347,  zu  ags.  guma,  vir.  honio.  B.-T? 
492  b,  ist  selten:  vgl.  gumberct,  Bi.  I  66  a.  ?  (Cop.), 
Bi.  I  70  a.  679  (Orig.)  und  die  0.  N.  gaman  grau 
guman  greif  B.),  Bi.  III  67  a.  955  (Cop.\  gumbrihfing 
hyrst,  Bi.  II  457  a.  939  ;Cop.)  und  gumeninga  herg  {?\ 
Bi.  I  284  a.  799/802  (Cop.). 

Gr.  II  431;  Hr.  IJ22(?);  Sw.  562  a;  Hell.  49:  Sear. 
270  b,  558  a;  Fö.  I  553,  II  674;  Br.  260  a. 

pleg  in  plegberct  208,  366,  369  etc.  (ob.  §  18,  Anm.  1), 
plecgils  102.  275,  355,  pleghard  457  etc.  (21  Mal),  zu 
ags.  plega,  ludus,  B.-T.  775  a  (cf.  Hell.  17),  begegnet 
als  Namenelement  auch  ausserhalb  des  L.  V.  öfter, 
scheint  aber  auf  dem  Continent  nur  dem  Lgbd.  eigen 
zu  sein  (Br.  28);  vgl.  plec.ga,  L.V.  310.  ob.  §  37, 1,  s.  v. 
Hr.  II  35;  Sw.  550  a:  Hell.  49:  Sear.  389  a,  571  b; 
Br.  a.a.O.  und  290b. 

uchi  in  uchtred  145,  410.  uch{t)red  33(),  zu  ags.  uhta  schw. 
m.  l)ezw.  uhte  schw.  n.  (Sievers  §  280,  Anm.  2),  dilu- 
culum,  B.-T.  1087  b,  nicht  aber  (s.  auch  Binz,  Litbl. 
1893,  Sp.  162f.),  wie  Hell.pag.40  will,  zum  ersten  Gliede 
von  uictbald.  L.  V.  276  etc.,  uichfberrfit  51,  vichibi(rg 
44  etc.,  ob.  §  50,  \l^  s.  v.,  da  in  unserm   Denkmal  an- 
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lautendes  ir  bezw.  ?/  sonst  nicht  fällt  (ob.  i?  IC.  l.Ainn.l. 
und  überdies  mit  Kuchf-  an  erster  Stelle  conipp.  .Nanicii 
gänzlich  fehlen;  vgl.  uhtrcd  (Bruder  von  ninhnfit  und 
aldred,  subreg.  gent.  huiccior.),  Bi.  1  2G0  a.  l'ü  ca. 
(Cop.)  etc.,  uhtred  dux,  Bi.  1  516  a.  824  (Oilg.)  etc.. 
uhüng,  L.  V.  ed.  Stev.  IG  col.  2,  udebrand  (?).  l)b.. 
Derb.  273,  nctred,  ebda,  Yorks.  309  bis. 

Gr.  II  Nachtr.:  Sw.  (537  a:  Hell.  a.  a.  ( ).:  Scai-.  4(;5b. 
580  a;  Fö.  II  1503:  Br.  314  b. 

§  53.    Jon-  und  /ä»^- Stämme. 

I.  ji'o?<-Stänune. 

Die  Gruppe  der  ,/o«- Stämme  ist  vertreten  durdi: 
idl  in  uilbald  418,  inlberchf  (Jl.  84  etc..  lulbuiy  40.  41, 
445  etc.  (84  Mal),  zu  ags.  ivilla,  voluntas,  B.-T.  1230a, 
das  den  Begriff  des  zweiten  Gliedes  ins  Ideale  steigert, 
wird  im  Ags.  recht  häufig  zur  Nanienbildung  ver- 
wendet: vgl.  auch  ob.  §  40,  Vorbem. 

Gr.  II  457;    Hr.  II  50:  Sw.  497  b:  Hell.  50:  Sear. 
495  b.  583  a:  Fö.  1  1302.  11  1608;  Br.  :}21  b. 

II.  jä^2- Stämme. 

Die  Gruppe  der  j«?i-Stänune  ist  vertreten  dincli: 
bryn  in  bnjnuaJd  335,  zu  ags.  bryne.  lorica,  B.-T.  140  b, 
lässt  sich  ausserhalb  des  L.  V.  nur  in  wenigen  Ver- 
bindungen vermuthen:  vgl.  z.  B.  bijrnhehn,  Bi.  I  254 
a.  749  (Cop.),  byrnpald  dux,  Bi.  1 450  a.  805  (Orig.)  etc. 
und  die  O.X.  byrngy^e  stan,  K.  650  a.  985*  und  bym- 
helmes  genmro,  Bi.  II  40  a.  ?  (Cop.). 

Gr.  II  425;  Sw.  565  a:  Hell.  49  und  Aiim.  3:  Sear. 
123  b;  Fö.  T  283,  II  333:  Br.  239  b. 

§  54.     Contrahierte  n-Stänuue. 

Hieher  lässt  sich   aus  dem  L.  \.  nur  ein  erstes  Glied 
stellen: 
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hin  in  bi ii{u) ul f  M2.  zu   ags.   heo,  apis,    B.-T.  84  a;    im 
Übrigen  vgl.  Binz-Sievers,  P.  B.  B.  XX  153  f,  159. 
Gr.  II  424;   Sw.  617  1):  Hell.  47;  Sear.  104  a;   Fö. 

I  257,  ir  276. 

§  55.     ("ünsonantische  Stämme. 
I.    Masculiiin  und  Neutra. 

ah(  in  aluhereht  90  etc.,  aluhurg  19,  29,  29,  alu^egn  146  etc. 

(15  Mal)  zu  ags.  ealu,   cervisia,  sicera,   B.-T.  231  a; 

vgl.  aluherht  episc,  Sw.  168,  13,  alohurg,  Bi.  I  528  a. 

825  (contemp.  Chart.),  aluuine  episc,  Bi.  I  225  a.  736/737 

(sb.  Anm.  5)  (Cop.),  vielleicht  auch  alured,  Db.,  Line. 

336  b  etc.,  alwic,  ebda,  Hants.  49  b,  Wilts.  73  b,  bis 

etc.,    EllisI370,    II  14,    dazu    aluca,    L.  V.  285,    ob. 

§  41,  II,  s.  V. 

Sw.  488  a;  Hell.  47:  Sear.  207  b:  Fö.  1  71. 
OS    in    oshaJd  91,   147,  465,    oshercht  92  etc.,    osburg  22, 

28  etc.  (34  Mal)  gehört  wohl  meist  zu  ags.  ös,  deus, 
B.-T.  768  a,  teilweise  vielleicht  aber  auch  zu  einem 
(in  an.  oss.  Egilss.  633  b  vorliegenden?)  Stamme,  der 
in   den  ersten  Gliedern  von  ahd.   uasher,  Pip.  II  15, 

29  etc.,  vaspreht.,  II  3,36,  uosac,  II  250,25,  vosbirn,  II 
220,20.  uosläh,  II  165,10  u.  a.  wiederkehrt:  als  Namen- 
eleraent  lässt  sich  ags.  ös  reichlich  belegen. 

Gr.  II  421:    Hr.  I  15;    Sw.  642  b:    Hell.  28;    Sear. 
370  b,  570  a:  Fö.  I  101,  II  90:  Br.  224  b. 

II.  Feminiiin. 

ac  in  acuidf  404,  zu  ags.  ac,  quercus,  robur,  B.-T.  4  b: 
vgl.  acidf,  K.  925  a.  ?  (Orig.?),  acardus,  Db.,  Süss. 
25  b  etc.,  acim,  ebda,  Line.  352,  ebda,  Yorks.  307  b. 
acolf,  ebda,  Suff.  354  b  etc.  und  die  0.  N.  acsceates 
ford,  Bi.  III  175  a.  956  (Cop.),  acsceafes  geat,  Bi.  III 
654  a.  ?  (Cop.)  und  aculfes  den,  K.  1292  a.  996  (Orig.?). 
Sw.  590  b;  Hell.  28:  Sear.  2  a,  531  a;  Fö.  I  16,  586, 

II  30:  Br.  219  b. 


—     9." 


2.  Adjectiva. 

§  56.     Reine  o-Stäinmc. 

ald  in  aldherchf  53  etc.,  (ihlhurij  81,  uliUrord  98  etc. 
(118  Mal.  worunter  alt-  zwei  Mal,  aber  nielit  (luicliwci:. 
vor  c,  4  Mal,  aber  nicht  durchweg,  vor  ^.  zwei  Mal. 
durchweg,  vor  f,  und  1  Mal,  durchweg,  vor  .<.  ob.  ij  25, 
Anni.  2.),  zu  ags.  ald,  vetus,  auch  enüncns.  cxcelsus, 
B.-T.  227  b,  ein  in  Namen  reichlich  zu  Ixdegender 
Stamm:  vgl.  nlda,  L.V.  95.  175,  257  etc.,  ob.  i>  Wl.  1.  s.v. 
Gr.  II  618;  Hr.  I  12:  Sw.  490  a:  Sear.  195  a.  549b: 
Fö.  I  45,  II  44;  Br.  220  b. 

hJaec  in  hJaecmon  211,  zu  ags.  hlaec,  niger,  fuscus.  li.-T. 
107  a,  scheint  sich  in  älterer  Zeit  nicht  mehr  belegen 
zu  lassen,  wohl  aber  später;  vgl.  z.  B.  hlacun.  Db., 
Suff.  447  und  blacuin,  ebda,  Cambr.  190  etc.,  Ellis 
II  49,  295,  dazu  den  einfachen  Namen  hlaca.  L.  \'.  256, 
ob.  §  1^7,  I,  s.  V. 

Sw\  477  b:  Hell.  23  und  Anm.  1:  Sear.   Kisli. 

ci(th  in  cufhbaJd  132,  370,  cidhhvrchi  74.  98  etc.,  rHf/i()c(/ii 
270,  310.  379  etc.  (111  Mal.  worunter  cufh  79  Mal. 
CMÖ  28  Mal,  citf  zwei  ]\[al  [ob.  §  26,  Anm.  2j  und  cial 
zwei  Mal  [ob.  §  26,  Anm.  1]),  zu  ags.  cu^.  praestaus, 
egregius,  13. -T.  175  b,  ein  im  Ags.  sehr  beliebtes 
Namenelement. 

Hr.  I  28:  Sw.  634  b:  Sear.  147  b,  546  a:  Fö.  1  555, 
II  675;  Br.  263  b  (?). 

cuic  in  cui{e)uald  348,  zu  ags.  cuic,  vivax.  vivus.  B.-T. 
179a,  begegnet  nur  selten:  vgl.  cuichehn  rex,  Ethehverd. 
Chron.  11,  vi  a.  614.  cuichehn  episc.  Beda.  H.  E.,  Sw. 
511b  und  die  O.N.  cwicelmes  hlcew,  K.  693  a.  ?  (Orig.?), 
K.  1289  a.  995  (Orig.?)  und  cwicelnws  irj/r^^.  K.  71  1 
a.  1005  (Orig.?),  für  das  Ahd.  z.  B.  kekharf.  Pip.  1 1  ül.:.. 
Gr.  II  628:  Hr.  II  36:  Sw.  a.  a.  0.:  Hell.  46:  S.-ar. 
151b. 
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efn  in  efnuald  337,  zu  ags.  efn,  aequus,  aequalis,  B.-T. 
240 1).  ist  in  ags.  Namen  meines  Wissens  olt.  '/.£•(. 
Gr.  II  625;  Sw.  5231):  Hell.  24:  Sear.  223b:  Fö.I  360. 

corp  in  coriqmald  287  (ob.  §  15.2)  und  corpidni  61,  zu 
ags.  ('orp,  fuscus,  B.-T.  255  a,  ein  seltenes  Namen- 
element: vgl.  eorpuaJd,  earpimld.  Beda,  H.E.,  Sw.  492  a, 
erpimni  servus  noster  zit.  von  l^ull,  Mon.  Mog.  ed.  Jafft^ 
III  280  und  den  O.N.  erpinyham,  K.  785  a.  1044/1047*. 
Gr.  11  620;  Hr.  1  41;  Sw.  a.  a.  0.  und  534  b:  Sear. 
233a;  Fö.  1119,  11118:  Br.  244  b;  Wrede.  Q.  F. 
LXVIII  119. 

ercin  in  crcinucdd  305,  zu  ags.  eorcan,  egregius,  B.-T. 
253  b;  vgl.  beatus  crkeniiualdus,  Bi.  I  55  vor  675  (Cop.) 
etc.,  earconherd,  erconherht  rex  Gantw..  Beda,  H.  E., 
Sw.  531b,  eorcongota  (fem.),  Flor.Wig..  M.H.B.  627  etc. 
und  orkenivaldus(^)  Licbef.  episc.,  Bi.Il  49  a.  851  ((/Op.). 
Gr.  II  619;  Hr.  I  41 ;  Sw.  a.  a.  0.  und  530a:  Hell.  24: 
Sear.  230  b,  552  b:  Fö.  I  377,  II  522:  Br.  244  b. 

haleg  in  halegherd  199,  vielleicht  auch  in  haleric  174 
(ob.  §  29,  Anm.  2),  zu  ags.  hfdig.  sanctus,  sacer.  B.-T. 
505  a,  scheint  ausserhalb  des  L.  \.  nur  in  dem  ep. 
halga  Hl.  Beow.  61  und  passim  (Binz,  P.B.B.  XX  175) 
zu  begegnen. 

Gr.  II  624;  Sw.  586  b;  Hell.  31:  Sear.  279  a;  Fö. 
1587,  II  804;  Br.  268  b;  Henning,  Run.  31. 

iurmin  in  iurminhurg  18  (ob.  §3,  l,a,a),  zu  ags.  eormen-, 
gewaltig,  das  den  Begriff  des  zweiten  Gliedes  ver- 
stärkt, als  Namerielement  aber  im  Ags.  nur  in  wenigen 
Beispielen  auftritt;  vgl.  hirminhilda  abbat,  [hennen- 
hilda  B.,  hirmynhilda  C.,  D.),  irminburga  abbat,  {irmin- 
hcrga  B.,  irmynhurga  C,  D.),  Bi.  I  143  a.  699  (Cop.). 
yrminred'us,  Bi.  J  65  a.  ?  (Cop.),  irminredus,  Bi.  I  70 
a.  679  (Orig.),  irminric,  Beda,  H.  E.,  Sw.  630  a,  iur- 
menric,  Gn.,  ebda,  yrmenlaf^  Beow,  1325,  eormenric, 
Beow.  1202,  ermenald,  Db.,  Devon.  103  b,  efrmen- 
haldus  (?),  ebda,  Cornw.  121,  bis,  ermenfridus,  ebda, 
Warw.  239.  241  etc.;  s.  auch  Binz,  P.B.B.  XX  177. 
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Gr.  II  422:  Sw.  a.  a.  O.  iiiul  490  b;  Hell.  25;  Sear. 
231  b,  552  b;  Fö.  T  789,  JI  920:  Br.  245  a. 
leof  in  leof&egn  150,  leohhchn  WM  (ob.  §  -jj.  Aiiiii.  I). 
h'ofuun  87,  113,  240.  271,  358,  415.  vicil.-iclit  aiidi  in 
hhofaini  323  (ob.  §  30,  1,  a,  Amn.  2),  zu  a^^s.  h-of. 
carus,  optatus,  B.-T.  031  a,  ein  in  Xanion  oft  wieder- 
kehrender Stamm;  vgl.  leßla  {X.lefiny).  L.  \'.  i«i7.  ob. 
§  39,  II.  Anni.  und  hfincg  235,  ob.  §  2'.).  Anni.  3, 
§  42,  s.  V. 

Gr.  II  027;  Hr.  II  30;  Sw.  e21a;  Sear.  320b,  505a: 
Fö.  J  847,  II  1000;  Br.  278  b. 

Anmerkung:  An  zweiter  Stelle  findet  sic-h  haf  in  eadlto/'n 
(fem.),  Bi.  III  523  a.  969  (Orig.):  JIr.  II  57. 

lid  in  Uchiald  229,  zu  ags.  leoht,  lucidus,  B.-T.  0:}2  b. 
scheint  ausserhalb  des  L.  V.  nur  in  UhfivhiKs,  Db., 
Suff.  340  und  in  dem  0.  N.  lihtmc^  fonl,  Bi.  TTl  351 
a.  903  (Cop.)  vorzukonmien, 

Sw.  031  a;  Hell.  25;  Sear.  338  a,  500  a;  lui.  1  844. 
II  991. 

mr  in  scirburg  24,  zu  ags,  sch\  splendidus.  Il-T.  S3Gl): 
vgl.  scira,  Bi.  I  294  u.  Aum.  2  a.  772  (Cop.),  snii  (ags.?), 
Pip.  I  43,23,  scirhcard  {scireheard  C),  Bi.  1  128  a.  710 
(Cop.),  scirwohl  min.,  K.  1318  a.  1033  (Orig.?)  etc., 
scireburn  {?),  L.  V.  ed.  Stev.  52  col.  2  und  die  ().  X. 
sciren  ac  (attrib.  Adject.?),  K.  951  a.  ?  (Orig.?)  und 
sciran  pul  (?).  Bi.  III  318  a.  902  (Cop.). 

Gr.  II  030;  Sw.  024  b;  Hell.  25;  Sear.  411  a,  574  h: 
Fü.  T  1080,  II  1312. 

.s/<Ö  in  stitiuidf  189,  zu  ags.  sf/Ö,  asper,  violens,  B.-T. 
922  a,  das  nur  in  ganz  wenigen  Verbindungen  noch 
zu  belegen  ist:  Mberht  abb..  Bi.  I  284  a.  707  (Cop.). 
stidberht,  Bi.  I  294  a.  772  (Cop.),  ^Hthard.  Ilist.  transl. 
S.  Cuthb.  in  Stevenson's  Beda-Ausg.  II  291. 

Hr.  II 41 ;  Sw.  625  b ;  Hell.  20 ;  Sear.  431  b :  Fö.  J  1 124. 

tat  in  tatbercht  59  etc.,  tatfrith  216,  338,  340  etc.,  tat- 
hoed  123  etc.   (43  Mal),  zu  ags.   tat,  teuer,   blanduK, 

Palaestra.    IX.  7 
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B.-T.  970  a,  das  in  Namen  oft  wiederkehrt;  vgl.  tatae, 
L.  V.  28,  ob.  §  37,  II,  s.  v. 

Gr.  II  631;  Hr.  II 42;  Sw.  592  a;  Sear.  440  b,  577  b; 
Fö.  I  1367,  II  1654. 

Anmerkung:    An   zweier    Stelle   begegnet    tat   in   mantai 
ancer,  K.  829  a.  ?  (Orig..?). 

tu  in  tUhaeth  174,  tilbercht  80.  468  etc.,  til<5egn  316,  442, 
462  etc.  (42  Mal),  zu  ags.  til,  praestans,  B.-T.  984  a, 
das  auch  als  Beiname  belegt  ist,  in  dem  ep.  halga  til, 
Beow.  61  und  passim  (s.  ob.  sb.  haiig-):  vgl.  tili,  L.  V. 
297,  tun  1.69,  ob.  §  38,  s.  v.,  tilisi  95,  103,  108,  170, 
211,  ob.  §  38,  s.v. 

Hr.  II 43;  Sw.  497  a;  Sear.  453b,  579a;  Fö.  1 1369, 
II  1656:  Br.  325  b;  Henning,  Run.  4. 

to7rt  in  torchtfrith  252  etc.,  torchtgih  337  etc.,  torcthacth 
344  etc.  (25  Mal,  worunter  torct  13  Mal,  torcht  11  Mal. 
torht  1  Mal,  ob.  §  30,  2,  c),  zu  ags.  torht,  spleudidus, 
gloriosus,  B.-T.  1003  a,  begegnet  in  Namen  öfters  auch 
ausserhalb  des  L.  V. ;  vgl.  totta,  L.  V.  345,  ob.  §  24, 
Anm.  1,  §  37,  I,  s.  v. 

Hr.  II  43;   Sw.  576  b;  Hell.  7;   Sear.  457  a,  597  b. 

fnim  in  trumuald  251,  zu  ags.  trum,  firmus,  validus, 
B.-T.  1016  a;  vgl.  trumhercf,  Beda.  H.  E.,  Sw.  533  a. 
trumheri,  ebda,  Sw.  537b,  trumeri  (ags.?),  Pip.  II  555,9. 
trump?  {tnmip[hie\?  Bi.),  Bi.  III  613  a.  973  (Cop.). 
trumuini,  Beda,  H.  E.,  Sw.  507 1),  frumuinus,  Db., 
Suff.  405  b,  420. 

Hr.  II  44;  Sw.  562  b;  Sear.  459  b. 

uid  in  uidsith  179,  zu  ags.  imd.  amplus,  capax  etc.,  B.-T. 
1215  a,  das  noch  zu  belegen  ist  in  widaldus,  Db.,  Line. 
367,  widard,  ebda,  Shropsh.  260  b  etc..  wider,  ebda. 
Line.  348,  bis,  in  dem  ep.  imdsiti,  Wids.  1,  in  den  0.  N. 
ivideres  luepes  ford,  Bi.  II  13  a.  842  (Cop.),  Huidmundei^ 
fdt,  Bi.  I  115  a.  692/693  (Orig.)  etc.  und  in  dem  ein- 
fachen Namen  uiduc,  L.  V.  229,  ob.  §  41,  I,  s.  v. 

Gr.  II  632;  Sw.  632  b:  Hell.  27  und  Anm.  3:  Sear. 
486  a,  585  b;  Fö.  I  1278,  II  1589;  Br.  320  b. 


—     99     — 

§  57.    i-  und  70- Stämme. 

In  (lieser  Gruppe  lassen  sich  fol},'en(le  Ädjectiva  uiitei-- 
bringen: 

ae^il  m  cteMbald  6  etc.,  etSilhercht  ;3-JG,  470  etc..  rbUbitiu 
30  etc.  (105  Mal,  worunter  eM  84  Mal,  i'<lil  (i  Mal 
(ob.  §  26,  Anm.  1),  aeM  4  Mal.  cthil  1  iMal,  a^il  1  Mal 
(ob.  §  1,1,  d),  rtö^  1  Mal  (ob.  §  1, 1.  d,  §  19,  Ann».  :} 
und  §  30, 1,  a,  Note),  aeÖ,  aeth  je  zwei  Mal  (ob.  i;  19. 
Anm.  3)  und  aeJ  4  Mal  (ob.  §  1,  7,  a,  Anm.,  doch  s. 
ob.  §  23,  sb.  adfied),  zu  ags.  (e'öeJc,  ^'onerosus.  ii.-T. 
22  a  (s.  auch  Hell.  30),  das  in  zahlreichen  Namen 
wiederkehrt;  vgl.  eMu,  L.  V.  46,  ob.  §  36,  IL  s.  v. 

Gr.  II  617;   Hr.  I  5;  Sw.  473  a;  Sear.  33  a,  534  b, 
586  a;  Fö.  I  136,  II  139;  Br.  215  a. 

i//Ö  in  Ui6uald  215.  zu  ags.  hVi'öc,  alacris,  \\.-'\\  III  a; 
derselbe  Stamm  begegnet  nocli  in  hUMcr,  \V\.  III  496 
a.  968  (Cop.)  und  hJithfhryda  (lat.),  Eeda,  il.  M,  Sw. 
638  b. 

Gr.  II  620;  Hr.  I  22;  Sw.  a.  a.  0.  und  626  a:  Hell.  32: 
Sear.  109  a;  541  b:  Fö.  I  267,  II  282. 

coen  in  coe)iberct  236,  244,  coenhcrc  95,  98  etc.,  coenrcd 
4,  5,  476  etc.  (10  Mal),  zu  ags.  cme,  audax,  bellicosus. 
B.-T.  150b  (vgl.  Kluge,  Wo.  s.v.  kühn),  wird  auch 
sonst  öfters  zur  Namenbildung  verwendet;  vgl.  [coc)i)i(, 
L.  V.  244,  coma  295,  koena  389,  ob.  §  37.  I,  s.  v. 

Hr.  128;   Sw.  649  a;  Hell.  38;  Sear.  138b.  544  b; 
Fö.  I  311,  II  432;  Br.  474  a. 

frio  in  friitbct  333,  frehelm  62,  286  (ob.  §  14. 3, a,  Anm.). 
friumon  169  und  frioidni  125,  188,  476,  zu  ags.  fn-o 
(St.  *fn{j)a-,  ob.  §  14,3,a),  liber,  ingenuus.  B.-T.  333b: 
vgl.  fnomund  abb.  {freomimd  B.),  Bi.  I  519  a.  824 
(Cop.).  fvevoine  min.,  K.  916  a.  1043  (Orig.?)  etc..  frc- 
gktus  mil..  Bi.  I  453  a.  806  (Cop.),  frebertus,  Db.,  Ess. 
57  b,  frcgi%  ebda.  North.  223  etc.,  fregv^f,  ebda.  North. 
227,  friehervus,  ebda.  P]ss.  62,  (53  etc.,  dazu  die  O.  \. 

r 
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freohearnc^  hly}),  K.  813  a.  1002  (Orig.?)  und  freorlc- 
hurne,  Bi.  T  382  a.  ?  (Cop.)  etc. 

Gr.  IT  (521;  Hr.  I  43.  sb.  /nÖ;  Sw.  617  a;  Hell.  45; 

S(^ai-.  24()  a:  Fo.  I  418,  U  582. 

ücm  in  ficmuulf  94,  zu  ags.  !^C(me.   pulcher,  splendid us. 

B.-T.  833  a,  ist  abgesehen   von  ^cma.  Pip.  Hl  114.4 

als  Namonolcment  im  Ags.  meines  Wissens  dz.  'li{. 

Gr.  11030:  Sw.  608  a;  Hell.  39:  Sear.  410  b:  Fö. 

I  1078,  11  1304;  Br.  306  a. 

§  58.     «'0- Stämme. 

Die  vro- Stämme  sind  durch  ein  einziges  erstes  Glied 
vertreten: 

georo  in  georored  282  (ob.  §  1,5),  zu  ags.  gearu,  promptus. 
paratus,  B.-T.  368  a,  das  noch  einmal  begegnet  in 
dem  schon  von  Hell.  pag.  44,  Anm.  3  beigebrachten 
gearomon,  Gn.,  Sw.  168.34,  466  b. 

Hr.  146;    Sw.  a.  a.  O.  und  483  a:   Hell.  a.  a.  O.: 
Sear.  255  a;  Fo.  1471. 

3.    Partikeln,  Adverbia  und  adverbiell  gebrauchte  Nomina. 

§  59.     Partikeln. 

ttl   in    aJhei-chf  65,    330.    451  etc.,    alhurg  44,    45,    alric 

248,  386  etc.  (35  Mal),    zur   Partikel    got.  ahd.   ala-, 

das  den  Sinn  von  gr.  7:av-:o-,  lat.  omni-  wiedergiebt 

und  als  Namenelement  im  Ags.  öfters  vorkommt. 

Gr.  II  617;  Sw.  472  b:  Sear.  64  b,  537  a;  Fö.  I  39. 

II  38;  Br.  221b. 

in  in  infriih  252.  ingchl  143  etc.  und  inuald  80.  103, 
218  (20  Man.  zur  Intensivpartikel  hi-  (Wrede.  Q.  F. 
LXVIII  103,  Note  4):  vgl.  den  ep.  ingekl  Beow.  2065, 
l)inz.  P.B.B.  XX  174.  woselbst  weitere  Belege,  inirar 
dux.  Bi.  II  405  a.  934  (?)  (Cop.).  inuardus  de  vofim. 
L.  V.  ed.  Stev.  98  col.  1,  den  0.  N.  inpincshurg.  Bi. 
I  320  a.  779  (Orig.)  und  ini,  L.V.  99,  281,  ob.  §  38,  s.v. 
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Gr.  IT  747;  Hr.  1129;  Sw.  505  1):  Hell.  18:  Srar. 
316  a.  563  b:  Fö.  1  779:  Br.  270  1). 
071  in  onboth  291,  zur  Iiitensivpartikel  ^ot.  alnl.  <inn-: 
vgl.  angarus,  Db.,  Suff.  411.  angarus  staha,  obda.  Siitf. 
440,  fmgot,  ebda,  Hants.  44.  ansifh  (foni.),  Bi.  1  259  a? 
(Cop.),  den  O.X.  anhifesUni,  Bi.  III  366  a.  963/9S4(CV)i).) 
und  ona,  L.Y.  200,  onna  366,  anna  2,  ob.  §  37,  I,  .s.  v. 

Gr.  II  701:  Sw.  580  b:  Sear.  69  b,  5:38  a:  Vö.  I  81. 

II  76;  Br.  223  b. 

§  60.  Adverbia. 
Zu  dieser  Gruppe  geboren  zwei  erste  Glied. t: 
acostor  etc.  in  aeodondni  15:}  (ob.  §  12, 1,  a),  ncstorliihi  20, 
ae^tiirmni  78  (ob.  §  12, 1,  c)  und  po^fKruini  191  (ob. 
§12, 1, b),  zum  Adv.  alid.  ösfar,  nach,  im  Osten, 
Schade,  Wo.  668  a  (vgl.  auch  den  N.  der  Göttin  eosfre, 
Beda,  de  temp.  rat.  c.  13,  Gr.  Myth.266),  scheint  ausser- 
halb   des   L.  V.    nur   in    dem  0.  N.  castringafun.  Bi. 

III  269  a.  959  (Cop.)  belegt  werden  zu  können,  doch 
vgl.  den  einf.  Stamm  in  ea^rmmd  presb.,  Bi.  I  519  a. 
824  (Cop.)  etc.  und  in  dem  0.  N.  csttnojiflcs  tun,  Bi. 
III  92  a.  956  (Cop.). 

Hr.  I  41:  Sw.  611  a;  Sear.  215  a,  551  a:  F<i.  1  is4, 
II  157:  Br.  230  b. 
forb  in  fmihhelm  163,  335,  fordere  122,  269,  fori^red 
,307.  309,  411  etc.  (10  Mal,  worunter  /brÖ  6  Mal,  forfh 
4  Mal),  zu  ags.  /örÖ,  prorsum,  B.-T.  320  b:  vgl.  forf- 
here,  Bi.  I  148  a.  701  (Cop.)  etc.,  forpreth  {forthredas  B.) 
abb.,  Bi.  I  262  a.  757/758  (Cop.)  etc.,  foi-du-inc  (lux. 
Bi.  III  548  a.  969/970  (Cop.). 

Gr.  II  720:    Hr.  I  42;    Sw.  537  a.  575  b;    Hell.  18: 
Sear.  244  a. 

§  61.     Adverbien  gebrauchte  Nomina. 
Die    adverbiell    gebrauchten    Nomina    sind    vertn.'ten 
durch: 

foli  in  feligeld  50,  nach  §  1,1   entweder  verschriebenes 
frhf-  odor  oino   den    ?- Stämmen   zuL'r>b'>reiid('  Ncbfii- 


—     102     — 

/ 
foi'in    zu    nrtli.  feolu,    ws.  fda,  multuni,    B.-T.  274  a, 

Siev(M's  §  275');  vgl.  fclogyldm  (felogildus  B.)  ahb.,  Bi. 

I  402  a.  803  (Cop.)  =-  (?)  feologeld  presb.  abb.,  Bi.  1  434 

a.  803  (Orig.)  etc.   und  fclgcldua  (i.  Hex.)  (     feligcld, 

L.  V.  51),  Beda,  \\L  S.  Cuthb.  ed.  Stev,,  cap.  XLIV. 

XLVl,  Sim.  Dun.  I,  cap.  XI. 

Gr.  II  721 :  Hr.  I  42:  Sw.  519b:  Hell.  47  und  Anm.  1 : 

Sear.  240  b:  F«").  I  405,  11552:  Br.  247  b. 

4.  Volksnamen,  erschlossene,  umstrittene  und  undurchsichtige  Stämme. 
§  62.  Volksnamen. 
denc  in  dcnebet-ct  108,  zum  Y.  N.  der  deiic.  Beow.  242 
und  passim;  vgl.  deneberhf  episc,  Bi.  I  284  a.  799/802 
(Cop.)  etc.,  deneheah  abb.,  Bi.  T  249  a.  747  (Cop.),  de- 
ncmod,  Bi.  II  22  a.  844  (Cop.).  die  0.  N.  deneburge 
hlcpp,  Bi.  II  602  a.  947  (Cop.),  dmegi^egraf,  Bi.  II  418 
a.  937  (Cop.)  und  denepaldincg  hom,  Bi.  III  583  a.  972 
(Orig.),  dazu  deiie,  L.  V.  292,  ob.  §  36,  I,  s.  v. 

Anmerkung:  An  zweiter  Stelle  begegnet  dene  nur  in  der 
Verbindung  healfdene,  Beow.  189  etc.,  Binz,  P.B.B.  XX  175 f., 
woselbst  weitere  Belege. 

Hr.  133,  II  55;  Sw.  545  b;  Hell.  42;  Sear.  163  b, 
547  a:  Fö.  I  331,  II  450:  Br.  241  b. 
kent  in  kenfuald  209,  zum  V.  X.  der  Kenter:  vgl.  cciit- 
uuini,  Bi.  1 104  a.  688  (Cop.),  centtoine,  Sachron.  a.  676, 
chentidnus,  Db.,  Warw.  240,  canfuin,  ebda,  Warw.239b, 
bis,  die  0.  N.  ecentinces  triop,  Bi.  I  115  a.  692/693 
"~(Orig.),  Jcentivines  treow,  K.  714  a.  1005  (Orig.?)  und 
das  einfache  Jcaenfa,  L.  V.  160,  ob.  §  1,  7,  b,  §  33.  2, 
§  37,  I,  s.  V. 

Sw.  546  b;  Hell.  37:  Sear.  128  a. 
pect  in  pedgils  271,  380,  pecthaefh  334,  335  pectheJm  194. 
214,  356  etc.  (13  Mal,  worunter  j^ed  10  Mal,  ^^rc/?^ 
3  Mal,  ob.  §  30,  2,  c),  zum  V.  N.  der  peohtas,  pihtas, 


1)  Eine  weitere  Möglichkeit  der  Erklärung  ergiebt  sicli  aus  der 
Vergleichung  von  an.  fair  {Bt.*fnli-?},  feil,  worüber  tiugge.  P.  B.  B. 
XXIV  433. 


—     103     — 

B.-T.  773a;  vg\.  prpogthnfh{?),  pcohthaf,  Bi.  1  UV,\  a.  704 
(Orig.).  2whtat  abh.,  Bi.  I  112  a.  692  (Cop.).  pchtlwtiKs 
{rchfha'tius  C),  Bi.  1  120  a.  G93  (('oj).).  phi/ifml  min.. 
Bi.  II  115  a.  863  (Orig.),  prcthchn,  pehthdm,  lirda. 
H.E.,  Sw.  b20h.  pchUiim',  Gn.,  Sw.  169,  6S  und  dir 
0.  N.  pehtune^  iriop,  Bi.  III  583  a.  972  (Ori;:.)  und 
pihfes  lea  forda,  Bi.  III  121  a.  956  (Cop.). 

Hr.  II  85;  Sw.  a.  a.  0.  und  536  b;  Sear.  387  a. 
nendil  in  uendilhercht  97,  zum  V.  N.  der  wendlas,  Beow. 
348;  vgl.  imidilgerus  (?),  L.  V.  ed.  Stov.  6  col.  1, 
uumdilburg  (ags.?),  Pip.  1 149,4  etc.,  mendilmod  (ags.?), 
ebda,  I  319,12,  vumdüsuith  (ags.?),  ebda,  I  321,18  etc. 
und  die  0.  N.  wmdles  bin,  K.  826  a.  ?  (Orig.?),  pcndlcs 
clif.  Bi.  1340  769/785  (Cop.),  wcmdlcfi  cumb,  K.  1282 
a.  984  (Orig.?),  ivendles  ore,  K.  816  a.  1065*  und 
wendlingborough,  Bi.  III  19  a.  948  (Cop.)  etc. 

Sw.  547  a:  Sear.  482  a,  582  a;  Fö.  I  1254,  II  1569; 
Br.  318  b. 
uern  in  ueimbald  285,  ucrnbcrcht  64,  88  etc..  ncnt^njik 
28,  32  etc.  (10  Mal,  worunter  acrn  8  Mal.  ucrm  2  Mal ). 
zum  V.  N.  der  ivoernas,  wernas,  Wids.  25.  59;  vgl. 
wernbrihüis,  Legor.  episc,  Bi.  I  402  a.  803  (Cop.)  etc. 
und  die  0.  N.  pernanbroc,  Bi.  II  64  a.  854  (Orig.?), 
tvernanford,  Bi.  III  608  a.  973  (Cop.)  etc.,  pieinan  hyU, 
Bi.  III  228  a.  958  (Cop.)  und  wernan  iiiiel  {pcrnan 
pil  B.),  Bi.  II  515  a.  942  (Cop.). 

Hr.  II  47;    Sw.  538  a;   Hell.  27;  Sear.  483  b;  [Fö. 
I  1264,  II  1557:  Br.  318  b]. 

§  63.     Erschlossene  Stämme. 

bead  in  beadheard  82  kann  zu  ags.  badu,  beadu,  pugna, 
strages,  B.-T.  696  und  den  damit  compp.  Namen  (unt. 
§  70,  s.  V.)  gehören,  fügt  sich  aber  auch  einem  Thema 
*bauda-  der  Sippe  von  ags.  ieorfaw,  offerre,  praebere, 
B.-T.  84b  neben  *baudi-  in  bcdhaoth  114,  bcrdu'mi  263, 
beduini  363,  unt.  §  64,  s.  v.  und  bcda  98,  105,  167  etc., 
ob.  §  37, 1.  s.v.:  vgl.  bondhcfird.   P.i.  I  508  a.  822  (Orig.) 


—     104     - 

ptc.  und  (lio  0.  N.  heudaii  hvnl,  YV\.  IIJ  112  a.  955/959 
ca.  (( 'op.),  hcaäingaham,  Bi.  II  17«  a.  880/885  (Cop.)etc., 
hc(i<linf/Hm,  Bi.  II  176  a.  880/885  (Cop.)  etc.,  headdcs 
sc(fga,  Bi.  I  289  a.  909  (Cop.),  bcadding  hricg,  Bi.  II 
169  a.  880  (Cop.),  hoadiVmg  broc,  Bi.  II  73  a.  854  (Cop.) 
etc.,  hcaddingahurne,  Bi.  III  225  a.  ?  (Cop.),  Anm.,  Bi. 
III  224  a.  ?  (Cop.)  und  beadrichesword,  K.  735  a. 
1020/1023*. 

Hr.  I  17:  Sw.  485b;  Sear.  81a;  Fö.  216:  Br.  232b. 

drycg  in  dvj/cghehn  96,  zur  J^ippe  von  ags.  dreogan, 
agere,  B.-T.  211  b,  ist  als  Namenelement  anscheinend 
är..  Lfi. 

Sw.  572  b;  Hell.  34;  Sear.  169  b;  Fö.  I  354. 

dycg  in  dycgberet  360,  dycgfrith  101,  124  und  dycguio 
257,  zur  Sippe  von  ags.  dugan.  valere,  B.-T.  217  b: 
vgl.  den  einfachen. Namen  dycga  presb.,  Bi.  1  434  a. 
803  (Orig.). 

Sw.  572b;  Hell.  34;  Sear.  173b;  Fö.  I  354,  n488; 
Br.  243  b. 

call  in  eanbald  7,  137,  147  etc.,  eanbercht  69,  88,  121  etc., 
ecmburg  31,  39  etc.  (157  Mal,  worunter  5  Mal  eon, 
ob.  §  12,  l,b),  zu  einem  als  Namenelement  im  Ags. 
reichlich  zu  belegenden  Thema  *auna-,  das  sich  zu 
*aiida-  (vgl.  eadbald,  L.  V.  10,  84.  129  etc..  eadherchi 
82,  90,  326  etc.,  eadburg  34,  42,  43  etc.,  ob.  §  44.  s.  v.) 
ebenso  verhält,  wie  nhd.  Schweiz,  frein  zu  an.  fnpr 
(Kluge,  St.  Bi.  §  222,  Br.  105). 

Hr.  I  39;  Sw.  612  a:  Sear.  208  b,  550  b;  Fö.  I  181, 
II  155;  Br.  a.  a.  0.  und  229  b. 

cd  in  ecdgils  219,  cdgyth  27,  eediic  198  etc.  (7  Mal),  zu 
einem  Thema  *audi-  (neben  *auda-  in  cadhald  10,  84, 
129  etc.,  eadbercht  82,  90,  326  etc.,  eadhurg  34,  42, 
43  etc.,  ob.  §  44,  s.  v.),  doch  könnte  auch  ein  dunkler, 
in  ahd.  aato,  Fö.  1 131  wiederkehrender  St.  germ.  (Pd- 
zu  Grunde  liegen;  vgl.  immerhin  cdiva  (fem.  lat.,  späte 
Schreib.?),  Bi.  HI  465  a.  966  (Cop.)  =   eadgifu,  ebda. 
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dazu  cdcresbroc,  Bi.  I  181  a.  7o!»  H'op.l.  nlsiri/pc  lorrc, 
K.  744  a.  1031  (Orig.?).  (Midlich  cda.  J..  V.  239.  427. 
478,  ob.  §  37,  I,  s.  v. 

Hr.  I  35,  sb.  ead:    Sw.   ()09b:    Sear.  222  a.  551b: 
Fö.  I  Ifil,  II  145;  Br.  228. 

egil  in  cgihnund  109,  163,  372,  zur  Sippe  von  aus.  ayc, 
terror,  B.-T.  12  a,  243  a;  vgl.  den  einfachen  Nanion 
agil,  Kemble,  Die  Sachsen  in  England.  II  34S,  die 
Conipp.  wgelsig  abb.,  K.  9()4  a.  ?  (Orig.?)  etc..  (cgelirid, 
K.  964  a.  ?  (Orig.?),  cegclno^  abb.,  K.  9()4  a.  ?  (Örig.?), 
aüwius(^),  ebda,  agilhcrctus  (fr^nc).  Bcda,  H.  E..  Sw. 
530  b,  egilla f  du\,  K.  728  a.  1018  (Orig.?),  agilmand, 
Beda,  H.  E.  III  cap.  VII  a.  673  etc.,  (egehceard,  ebda, 
das  run.  ctgiJi  (?),  0.  E.  T.  127,9,  den  ep.  (fgdmnnd, 
AVids.  117,  Binz,  P.  B.  B.  XX  206  f.  und  die  O.  N. 
(pgelhei-tinherst  {asqbert  K.),  Bi.  I  565  a.  833  (Cop.)  etc., 
(pgeleshyrig,  Bi.  III  432  a.  965/971  (Cop.)  etc.,  (vglc^i- 
ford  {aylesford  Kent.  Bi.),  Bi.  III  284  a.  961  ca.  (Orig.), 
fpgles  lona,  Bi.  DI  526  a.  969  (Cop.)  etc.,  a'gelesuur^, 
Bi.  III  17  a.  948  (Cop.)  etc.  etc..  wgelnotics  stau,  K.  755, 
vor  1038  (Orig.?)  und  mjelpardcs  mearc,  Bi.  II  376 
a.  931  ca.  (Cop.). 

Hr.  111;    Sw.   549  1):    Sear.  63  a.  224  a:    Fü.  I  22. 
n  19:  Br.  218  a. 

haem  in  haemgih  51.  202,  338,  zu  einem  Thema  *li(ii»ii-, 
St.  *h(dm-,  glänzend,  worüber  zu  vgl.  Kögel.  Idgeriii. 
Forschg.  IV  313:  vgl.  hamigih(f),  Bi.  I  8  a.  605  (Cop.) 
-=  hamgisiliis  {hamigidliis  (?),  D.,  E.)  dux,  Bi.  I  9  a.  605 
(Cop.)  ^hamgmlus  [hamigidlusi'i)  C.,D.,E.)  dux,  Bi.I  10 
a.  605  (Cop.),  haemgih,  Beda.  H.  E.  V  cap.  XII  a.  »)96 
(-  kacmgik.  L.  V.  51),  den  0.  X.  hampoldcs  poni.  Bi. 
ini39  a.  95()  (Cop.)  und  hama,  L.  V.  210.  349,  ob. 
§  37,  I,  s.  V. 

Hr.  II  23;  Sw.  597  b:  Hell.  35(?);  Sear.  27(;  b:   Vü. 
I  589.    dazu  purhaim,  Pip.  I  74,9,  ü  714:    P,r.  2(;j  a. 

hrob  in  hro'iSfor  212,  hro^frifh  81,  hro^aald  115  etc.  (S  Mall, 
zu  einem  Thema  "hrö^a-  (cf.  an.  hnjhr)  neben  *fn(ji)i- 
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in  hroe'öbcrct,  L.V.  388.  hoc^hurg  80.  kroe'ögifu  42  etc^ 
ol).  §  50,  I,  ß,  s.  V.:  vgl.  clon  oinfachen  Namen  hroda, 
Bi.  lil  586  a.  970  ca.  (Cop.),  die  Compp.  hroiniinni 
abbat.,  Bi.  1  225  a.  736/737  (Cop.)  etc.,  hrothwaldus 
episc,  Bi.  11  348  a.  930  (Cop.),  hroppardus  archiep., 
Bi.  II  340  a.  928  (Cop.)  etc.,  ro^in  ma^sscpr.,  Bi.  III 
213  vor  958  (Orig.),  die  ep.  hro^gar.  Beow.  61  und 
passim,  hrobmund,  ebda  1190,  hro^idf^  ebda  1018  und 
passim,  dazu  den  0.  N.  hrodlafes  holm,  Bi.  III  269  a. 
959  (Cop.). 

Gr.  II  436:  Hr.  1127;  Sw.  64]  b;  Hell.  37:    Sear. 
802  b;  562  a;  Fö.  I  715,  II  842;  Br.  298  b. 

Anmerkiing:    An    zweiter  Stelle  scheint   /woÖ   in    syhrod 
(für  sighroQ?)  dux,  K.  729  a.  1019  (Orig.?)  aufzutreten. 

ingu  in  ingidjurg  19,  zum  St.  *ingwa-,  über  den  Müllen- 
hoff  und  Wackernagel  an  den  bei  Hell.  pag.  48 
zitierten  Orten  gehandelt  haben  (s.  auch  Br.  69  N.  4): 
vgl.  den  ep.  mg,  Ru.  67,  den  ep.  V.  N.  der  ingivine, 
Beow.  1045,  1320,  die  Compp.  ingemimd,  K.  953  a. 
1066  ca.  (Orig.?)  etc.,  ingold  min.,  K.  801  a.  1055 
(Orig.?)  etc.,  ingitlf.  K.  824  a.  1066*  etc.,  ingupald  hisc, 
Bi.  1 426  a.  743/745  (Cop.),  ingeleas  (?),  L.V.  ed.  Stev.  80 
col.  2,  ebda:  inga  55  col.  1,  ingcnifha  {'f)  16  col.  1. 
hingeherh  (?)  49  col.  2,  hingritha  (?)  8  col.  2  etc.,  i7i- 
gibrand,  Gn.,  Sw.  170,  81  und  die  0.  N.  ingceburne, 
K.  813  a.  1062  (Orig.?),  incgences  harn,  Bi.  III  432  a. 
965/971  (Cop.),  incgh(ema  gemcero,  Bi.  II  166  a.  880 
(Cop.),  incsetena  genuero,  Bi.  III  348  a.  963  (Cop.), 
ingham,  K.  950  a.  1049/1052  (Orig.?),  inggenesham, 
K.  950  a.  995  ca.  (Orig.?),  ingepen  {innepen  B.),  Bi. 
II  866  a.  981  (?)  (Cop.)  und  mge^orp,  K.  984  a.  664*. 
Hr.  II  29;  Sw.  504  b;  Hell.  48  und  Anm.  2;  Sear. 
816  a,  563  b:  Fö.  I  780,  II  916;  Br.  207  b. 

mil  in  milred  3,  82,  279.  zu  einer  Wurzel  mil-,  die  in 
slav.  wilii.  misericors,  und  dem  abgeleiteten  Adj.  ags. 
milde.    r'l(Mnons.    benignus.    B.-T.  687  b    wiederkehrt: 
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(s.  auch  Fick,  Cliiech.  P(>rs.  CCWi,  liiuz  im  r.ithl. 
189;},  Sp.  162):  vol.  niildhun/  abbat.,  ßi.  11  2l>9  a.  1)01 
(Cop.),  müred  hisc,  Bi.  1  246  a.  743/745  (Cop.)  etc., 
mihcd  min.,  Bi.  II  26  a.  844  (Cop.)  etc.  mildrj/fhn 
(fem.  lat.).  Bi.  1  124  a.  696  (Cop.)  etc..  ccd.  S.  milbidy, 
Db.,  Shropsh.  252  etc.,  mUegyim,  ebda,  Yorks.  :?06  b, 
bis,  milda,  L.  V.  ed.  Stev.  8  col.  2  mit  den  ().  X. 
mildmhale,  K.  832  a.  ?  (Orig.?)  etc.  und  milferlou. 
mihie)ion{?X  K.  1417  a.  ?  (Orig.?). 

Hr.  II  32:  Sw.  499  a;  Hell.  38  (?);  Sear.  351b,  568  h; 
Fö.  I  929,  II  1097 ;  Br.  285  h. 
pend  in  pendgith  19,  pendaald  174  und  pcndmdf  111, 
zur  Sippe  von  ahd.  phanton,  Schade.  Wf3.  675  b;  vgl. 
den  einfachen  Xamen  penda,  Beda,  H.  E.,  Sw.  547  a. 
das  Comp,  pendhere,  Bi.  1  260  a.  757  (Cop.)  und  die 
0.  N.  pendan  ceiipendan  cec  K.),  Bi.  II 40  a.  849 
•  (Cop.),  pendfin  cnmh.  Bi.  IIT  353  a.  963  (Cop.),  pcn- 
det-es  clyf,  Bi.  III  491  a.  968  (Cop.)  und  ppudrr  Cf).  Bi. 
II  527  a.  943  (Cop.). 

Sw.  a.  a.  0.:  Hell.  38;  Sear.  386  b;  Fö.  I  985  (?). 
sceut  in  sceutuald  168  (ob.  §  13, 1,  a),  zur  Sippe  von  ags. 
sceo te?i,  jaculari,  sagittare.B.-T.829b;  dasselbe  Etymon 
lässt  sich  in  dem  ersten  üliede  von  sceothen,  Sim. 
Dun.  I,  XIII,  vielleicht  auch  in  dem  einfachen  Namen 
scet,  Db.,  Norf.  257  b.  schett,  ebda,  Norf.  245  b  belegen. 

Sw.  493  a;  Hell.  17;  Sear.  410  b. 
ninc  in  MmcÖri/ö  20  entspricht  nach  §  29.  Anm.  3  dem 
ersten  Glied e  von  Igbd.  winyidin  (fem.),  Br.  323  a  zu 
schwed.  winge,  ne.  iving,  ala,  das  sich  wiederfindet  in 
mnge,  Db..  Ess.  93,  tringhald  com..  Bi.  I  359  vor  790 
(Cop.)  und  imnganham  (0.  X.).  Bi.  II  49()  a.  941  (Cop.). 
kann  aber  gleichwohl  mit  uumcelin,  com.,  Bi.  I  207 
a.  725  Anm.  (Cop.)  und  0.  N.  wie  mncaircl  Bi.  III  94 
a.  956  (Cop.).  pincesburch,  Bi.  III  417  a.  965  (Cop.), 
pincescumh,  Bi.  III  338  a.  963  (Cop.)  etc.,  sowie  Igbd. 
vinceUo,  Br.  322  b  und  den  ersten  C.licdern  von  ahd. 
ivinchart,  idnclint,  vincoard  etc.,  Fö.  i  1321  eine  Wz. 
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innc-  vorcinssotzon.  deren  Verliältniss  zu  der  in  obigem 
p]tymon  entlialtenen  Wz.  wing-  nicht  anders  zu  be- 
urteilfMi  ist.  als  dasjenige  von  ags.  crincan  zu  cringan. 
fu'om-or  zu  siroin/or  u.  a..  worüber  zu  vgl.  Klug<\ 
P.  B.  B.  ]X  181. 

§  (i4.     rmstrittene  Fälle. 

bcd  in  heclhacfh  114,  hcäuini  363  und  heeduini  263  wurde 
schon  ob.  §  7,  im  Gegensatz  zu  J'r.  a.  a.  O.,  auf  ein 
Thema  ^Ixaidi-  zurückgeführt,  das  in  dem  einfachen 
Namen  heda,  L.  V.  98,  105,  167  etc.,  ob.  §  37.  I,  s.  v. 
sowie  in  dem  ersten  Gliede  von  hcduuin  episc,  Bi. 

I  120  a.  693  (Cop.)  wiederkehrt. 

Anmerkung:  An  zweiter  Stelle  findet  sich  dieses  hed  viel- 
leicht in  siyebed,  Bi.  1  204  a.  718  (Cop.)  etc.,  sigebed  episc, 
Bi.  1239  a.  716  743  iCop.)   und  in  dem  O.  N.  herbedingden,  Bi. 

II  115  a.  863  (Orig.). 

aiob  in  cnobualch  335,  als  Namenelement  nur  noch  der 
Verbindung  cnohhereshury,  i.  e.  urbs  cnobheti,  Beda, 
H.  E.  IIT  cap.  XTX.  Miller  a.  a.  0.  56  eigen,  ist  wahr- 
scheinlich als  ablautende  Nebenform  zum  St.  des  ags. 
ma/a,  juvenis,  B.-T.  161  b  zu  betrachten;  unnötiger 
Weise  sieht  darin  Hellwig  pag.  11  eine  keltische 
Bildung,  vgl.  Binz,  Litbl.  1893.  Sp.  161. 

fex  in  fexstan  257  stellen  Sw.  495  a  und  Hell.  pag.  24 
zu  ags.  feax,  fex,  capillus:  grössere  Wahrscheinlich- 
keit dürfte  die  ob.  §  2,  3,  Anm.  2  und  §  27,  Anm.  3 
versuchte  Anlehnung  an  die  Sippe  von  ags.  *feohcüi. 
fem,  gaudere,  laetari.  B.-T.  276  b  für  sich  haben  (vgl. 
den  einfachenNamen/ec/?,Db.,Shropsh.257):  als  Grund- 
form des  Comp,  wäre  denmach  *feoh-stan  anzusetzen. ') 


')  Einleuchtender  ist  vielleicht,  der  Bedeutung  wegen,  die 
Annahme,  dass  neben  dem  a-St.  ags.  fäh,  bunt,  B.-T.  269  b  ein  i-St. 
existiert  habe,  aus  faehstan  sodann  zunächst  (nach  §  27,  Anm.  3) 
faexstan  und  unter  dem  lOinfluss  von  nordh.  fex  {^=  ws.  feax)  die 
vorliegende  Form  entstanden  sei;  fexstan  für  *  faexstan  (=  *  faehstan) 
ktinntc  indp^spp  nui-h  nach  §  11,2,  Anm.  2  beurteilt  werden. 
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geon  in  geonuald  289  ideiitilizicrt  Hell,  pai,^  1 1  mit  ws. 
gin  in  Conipp.  wie  f/iiif'd'sf.  Bcow.  21S:J  u.  a.  (cf.  Ja'o, 
ags.  Gloss.,  s.v.);  aiiiit'hniltan'r.  oltsclioii  im  Ags.  sonst 
ebensowenig  zu  Ix'legen.  scheint  mir  das  den  ersten 
Gliedern  von  ahd.  janipcrf,  janovUdis,  Fü.  1  810  und 
Igbd.  jänniperga,  jdnepeiins.  jumprandus  etc.,  Br.  27:5a 
zu  Grunde  liegende  Etymon,  das  in  Ighd.  janus,  ndul. 
jän,  Gang.  Reihe,  iiezirk,  Br.  a.  a.  O.,  Schade,  Wü. 
4G2  a  entgegentritt;  s.  ob.  §  6,  3,  Anm.  2. 

ger  in  getfej-b  478,  geruahl  119.  1G8.  180,  204,  302,  353, 
370  und  g(rinni  2^1  gehört  entweder,  mit  Hell.  pag.  24 
zu  ags.  gel.  g('<h\  annus,  B.-T.  428  b  (ob.  §  17.  l,b) 
oder  aber  zu  ahd.  ger,  cupidus.  Schade,  Wfi.  302  a 
und  ist  in  Namen  nur  hie  und  da  zu  belegen:  vgl. 
gerhraiulus,  K.  734  a.  1022  (Orig.?),  gerhurg  (fem.). 
K.  1290  a.  995  ca.  (Orig.?).  gerardus  prior,  K.  794 
a.  lo:i8/1051*,  gemrdn^.  Db.,  Som.9l  b  etc.  i='fgirardus, 
ebda,  Shropsh.  258b).  Ellis  11322,  gersmid  (fem.?). 
K.  1290  a.  995  ca.  (Orig.?). 

Gr.  II  438:  Hr.  I  46;  Sw.  601a:  Hell.  a.  a.  0.:  Sear. 
256  a,  555  b;  Fö.  I  471,  II  613,  sb.  gar:  Br.  256  a. 

Anmerkung':  An  zweiter  Stelle  beo-egnot  ger  in  dem  < ).  \. 
heregeres  heafocl,  Bi.  III  6o2  a.  ?  (Cop.). 

hco  in  heouald  168,  207  ist  nach  Helhv.  pag.  45  hea{h) 
in  heahuvg,  L.  V.  81  (ob.  §  12,  2,  Anm.  2),  befriedigt 
aber  auch,  freilich  ohne  dass  bis  jetzt  weitere  ags. 
Belege  zu  Gebote  stehen,  einerseits  einen  St.  *h('wa- 
(neben  ^h'mja  ags.  hiw.  forma,  decus,  B.-T.  538,  vgl. 
ahd.  hiuper/if.  Fö.  I  689,  ob.  §  14,2),  anderseits  den 
von  Binz.  Litbl.  1893,  Sp.  163  beigebrachten  St.  *h(iiri- 
(vgl.  ahd.  hawirih,  Fö.  I  649,  ob.  §  14,  1.  a). 
Sw.  616  a:  Hell.  a.  a.  0.;  Fö.  a.  a.  O. 

ho  in  liomimd  201,  210  entspricht  genau  ahd.  //''-  in 
hamimd  etc.,  Fö.  I  580,  II  694  und  an.  hn-  in  hämandi\ 
Edda.  ed.  Hild.  175.  Das  erste  Glied  der  ahd.  Neben- 
form hahmund,  Fö.  a,  a.  O.  weist  auf  die  germ.  Wz. 
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hanh^  häh  (Kluge,  Wo.  s.v.  hangen,  vgl.  kelt  cowco- ? 
Fick  a.  a.  O.  LXXVI),  der  sich  mit  Hochstufenvokal 
und  hei  fehlendem  Nasal  auch  die  von  Hell.  48  an- 
gezogene Sippe  von  an.  hör,  aratrum,  Cleash.-Vigf. 
281  a,  Hehn,  Culturpfl.  u.  Haust.-,  Berlin  1874,  48() 
anschliessen  dürfte.  Dasselbe  Namcnelemcnt  begegnet 
noch  in  den  von  Binz.  Litbl.  1893,  Sp.  1G3  beige- 
brachten Belegen  hore^  dux,  K.  III  036  a.  983  (Orig.?) 
und  hoperes  leah,  Bi.  I  541  a.  825  (Cop.)  sowie  in  dem 
O.N.  hoing  dme,  K.  1363  a.  ?  (Orig.?). 

ia  in  iuring  199  ist  sehr  wahrscheinlich  nicht  als  das 
von  Hell.  pag.  19  angezogene  Adv.  ags.  iu,  giu,  einst, 
vor  Alters,  aufzufassen  (s.  Binz.  Litbl.  1893,  Sp.  162. 
P.  B.  B.  XX  202),  sondern,  wie  Kögel  schon  P.  B.  B. 
XVI  502  hervorgehoben  hat,  als  verstärkendes  Präfix, 
dessen  Etymologie  freilich  nicht  ganz  durchsichtig  zu 
sein  scheint,  das  aber  sein  Aequivalent  findet  iu  den 
ersten  Gliedern  von  an.  iofn'ör,  iorci^r,  iorunn  etc. 
und  ahd.  ihald,  iheri,  ihurc  u.  a.  (Kögel  a.a.O.):  für 
dieses  in-  (aus  Iw-  bez.  hv-)  liefern  die  ags.  Urkunden 
meines  Wissens  nur  einen  einzigen  Beleg:  mpacr 
(verschr.  für  inpaer?  ob.  §  59,  sb.  in-)  dux,  Bi.  III  684 
a.  930  (Cop.). 

leo  in  leofrith  227  ist  nicht  notwendig  -=  leoffrith  (ob. 
§  23,  Anm.  2)  oder  -  hleofrith  (Hell.  48),  sondern 
geht  mit  den  ersten  Gliedern  von  ahd.  leogisiJ  etc., 
Fö.  I  842,  II  984  und  Igbd.  leopaldus  etc.,  Br.  277  a 
auf  ein  Thema  *lewa-  (ob.  §  14,2)  zurück,  das  nach 
Br.  a.  a.  0.  sowohl  in  ahd.  Jcuueiu  gnädig,  günstig 
sein,  als  in  an.  liönar  wiederkehrt  und  im  Ags.  noch 
auftritt  im  ersten  Gliede  von  leouiniis,  Anecd.  Oxon. 
I  7,  29,  151  a.  1107/1137  (Cop.). 

mae  in  maesuith  80  kann  nach  §  G,  1  unmöglich  den 
ersten  Gliedern  von  meifrith,  L.  V.  268,  meiuald  213, 
megalne  186,  202,  293  etc.,  ob.  §  44,  s.  v.  zugestellt 
werden  (vgl.  Hell.  25  und  Anm.  2):  vielmehr  ergiel)t 
sieb,   als   Grundform,   uacli   §  11,2.   Anm.  2  *maiiri-, 
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als  Etymon  dcimiacli  ags.  mit'ir,  nhd.  }fötri',  B.-T. 
664  b,  Kluge,  Wo.  s.v.,  das  in  Xainoii  im  Ags.  sonst 
nicht  vorzukommcu  scheint:  doch  vüI.  alid.  mchhilt. 
Pip.  II  673.2H.  wrhiJf.  eb(hi  IMi22.  11.  mehsuint,  Vö. 
1  886. 
maeth  in  maethcor  109  und  viactihchn  90  lässt  sich  in 
dreifacher  Weise  erklären: 

1.  als  Verkürzung  von  maetiel-,  zu  ags.  >»«Öt7,concio, 
B.-T.  664  a;  so  Hellwig  pag.  30;  vgl.  Fö.  I  920. 
II  1072:  282  a:  Wrede,  Q.  F.  LXVIll  9(). 

2.  durch  ags.  wk^Ö,  capacitas.  mens.  B.-T.  (HüJb: 
vgl.  Fö.  I  917,  II  1071. 

8.  durch  die  Sippe  von  an.  meii5a,  laederc,  violare, 
Egilss.  558  b,  die  vielleicht  auch  das  erste  (ilied 
von  ahd.  meithilil,  Pip.  II  677,  6  vertreten  könnte. 
Dazu  vgl.  im  Ags.  den  0.  X.  mo'pelijarcahyrig,  Bi. 
III  :n  a.  949  (old  .  .  .  facs.  of  tlie  orig.  chart.)  etc., 
die  Verbindung  mwtihild.  Deors  Kl.  14,  maf/iiJ((i.<  regin., 
Db.,  Cornw.  120  etc.  und  den  einfachen  (?)  Niinicn 
mathila  (für  mathild?).  üb.,  üev.  118. 

rim  in  rimyil!-!  227  stellt  Hell.  pag.  25  zu  ags.  /irhii. 
pruina  (vgl.  den  0.  N.  hritnpoldeshurg,  I5i.  II  73  a.  854 
(Cop.);  doch  ist  diese  Etymologie  aus  dem  schon  ob. 
§  30,  l,a,  Anm.  1  angeführtem  Grunde  einigernuissen 
fraglich,  so  dass  vielleicht  eher  an  ags.  r7m,  numerus, 
multitudo,  B.-T.  799  a  anzuknüi)fen  ist.  das  freilich 
in  ags.  Namen  sonst  nicht  vorzukonunen  scheint,  aber 
den  ersten  Gliedern  von  ahd.  rimhald,  rimhert,  rim- 
hurg  etc.,  Fö.  I  1054,  II  1247  und  Igbd.  rimperfus. 
rimflada  (fem.),  rimolfm  u.  a.,  Br.  297  b  zu  Gi'unde 
hegen  könnte. 

aeld  in  seldred  402  lässt  sich  einerseits  zu  dem.  von 
Hell.  pag.  26  angezogenen  ags.  seid  stellen,  dass  in 
Compp.  wie  sehlcu^,  seJdHc  u.  ä.,  B.-T.  859  a*  wieder- 
kehrt, in  Namen  dagegen  äz.  >.3-,'.  wäre,  anderseits 
aber  aus  einer  älteren  Bildung  selred.  zu  ags.  srI. 
praeclarus,  preciosus,  B.-T.  857  1)  genau  so  erklären. 
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wie  beispielsweise  mildrcä  episc,  Bi,  I  287  a.  770 
(Orig.)  aus  dem  identischen  und  älteren  milred  episc., 
Bi.  1  258  a.  755/757  (Ori^.)  (ob.  §  25,  Anni.  1);  vgl. 
das  einfache  M'la,  Pip.  11  400,15  und  die  Verbindung 
aelred,  Bi.  I  14(i  a.  G99  (Oop.),  selred,  Ohron.  de  mon. 
Abingt.  ed.  Stev.  1  11.  xadraed.  Flor.  Wig.,  M.  H.  B. 
629  —  .sr/m/.  ebda  6:37;  dazu  Fü.  I  1067,  II  1278. 
passini:  eine  dritte  mögliche  Etymologie  giebt  Binz 
im  Litbl.  1893.  Sp.  162. 

seol  in  scüliii7ii^)  305  identilizioren  Sw.  535  a  und  Hell, 
pag.  26  mit  ags.  seolh,  vitulus  marinus,  B.-T.  864  a, 
doch  lässt  sich  als  Grundform  auch  ein  Thema  germ. 
*seuki-  denken,  das  seiner  Bedeutung  nach  freilich 
undurchsichtig  ist,  dessen  Existenz  aber  durch  ahd. 
seola  (fem.),  Fö.  I  1083  erwiesen  wird. 

tmi  in  tonherct  157  t-ntspricht  ahd.  Igbd.  zun  in  donazan, 
grazcm  etc.,  Fö.  I  1366,  zimvldm,  Br.  325  b  zu  ahd. 
zan  (neben  zand)^  dens.  Schade,  Wo.  1227  b.  Kluge. 
Wo.  s.  V.  Zahn;  vgl.  die  einfachen  Namen  ton  (ags.?), 
Pip.  11  634,  33,  tona,  Db.,  Line.  354  bis  etc..  tonna, 
ebda,  Oxf.  159  b  etc.,  tone,  Db.,  Yorks.  329,  tonne, 
ebda,  Line.  354b  etc.,  das  Comp,  tanyixilus  (=-  i?)thmiyil, 
Bi.  1  8  a.  605  (Cop.)),  Bi.  I  9  a.  605  (Cop.)  etc.  und 
den  0.  N.  taninytun,  Bi.  1  565  a.  833  (Cop.)  -  tan- 
ningtun,  Bi.  T  566  a.  833  (Cop.). 

tond  in  tondherct  260,  tondburg  37,  tondheri  426  und 
tandmni  199,  tondulni  14  ist  von  Hell.  pag.  26  un- 
nötiger Weise  (s.  Binz,  Litbl.  1893,  Sp.  162)  als  keltische 
Bildung  angesehen  worden,  während  dasselbe  doch 
doch  durch  an.  tandr,  ignis.  Egilss.  810  a  zur  Genüge 
erklärt  wird;  vgl.  tondherct,  Beda,  H.  E..  Sw.  533  a; 
das  gleiche  Etymon  liegt  wahrscheinlich  aucli  ahd. 
zanto^  Graft  V  688  zu  Grunde,  dagegen  differieren 
in  Mer  Ablautsreihe  das  erste  Glied  von  ahd.  zuntmar, 
Pip.  in  10,8  und  an.  tindr.  Edda.  ed.  Hildebrd.  125b. 


'i  Naili  f'h.-ulwick  a.a.O.   101   'siniply  a   mislake  for  cenl-'. 
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Annieikunir:  Nacli  Hell.  i)agr.  4'2  führt  das  erste  Glied  von 
cimdujrorn  840  für  * c  mdugeorn  (?)  (vgl.  hadigils,  L,  V.  32M,  ob. 
§1,1  Anm.,  fdigeld  50,  ob.  §  (il  für  badugils  bezw.  felugeld'f, 
doch  s.  ob.  §1,1  Anm.)  auf  einen  g-erm.  St.  ' ciaidu-,  der  sii-h 
aber  in  Namen  mit  Zuverlässinrkeit  meines  Wissens  sonst 
nicht  belehren  lässt,  und  dessen  Hodeutung'  jedenfalls  dunkel 
ist;  aus  diesem  Grunde  hat  man  in  cundigeoru  vielleicht  chei- 
eine  „Lautsubslitulion'"  für  das  schon  ob.  §  4,2  Anm.  an- 
gezogene lat.  kelt.  coiifhigi  niiis  (aus  kelt.  cintu-  tigeniuH)  zu 
erblicken:  vgl.  Glück  a.  a.  0. 117,  Anm.  1.  Zeuss- Kbcl.  (iiMimn. 
celt.  100,  1Ü2. 

§  65.     Undurchsichtige  Stämme. 

Zu  dieser  Gruppe  gehören  die  folgenden  ersten  Glieder 
conipp.  Namen  des  L.  V.: 

chjd  in  clyduini  219,  weist  auf  ein  Thema  '^chuli-,  das 
mit  ags.  clüd,  saxum,  rupes,  B.-T.  160  a  und  dem 
ersten  Gliede  des  0.  X.  chalMcyh,  Bi.  Jl  3S8  a.  932 
(Oop.)  wurzelverwandt  sein  könnte,  möglicherweise 
aber  auch  kelt.  Ursprungs  ist  (Holder  1050 f.);  ä-.  'lz{. 

rill  in  riimala  211  und  riaualch  170  ist,  wie  schon  ob. 
§  30, 1,  a,  Anm.  1  angedeutet  wurde,  schwerlich  -- 
ags.  hrf'oiv,  dirus,  saevus,  B.-T.  558  b,  womit  es  Hell. 
pag.  48  identifizieren  zu  können  glaubte,  sondern 
verlangt  einen  St.  *riwa-,  der  auch  in  rina.  Pip.  111 
28, 1  sowie  in  den  ersten  Gliedern  von  riiiiudo,  l)b., 
Bedf.  213b,  rivallo,  G.  Monm.  11  l(i  und  riiwldits,  Db.. 
Norf.  245  b,  bis  wiederkehrt  und  dessen  Etymologie 
noch  dunkel  ist;  auch  hier  ist  die  Möglichkeit  kelt. 
Ursprungs  nicht  ausgeschlossen (Fick, Gr. P.LXXX VI). 

Anmerkung:  Über  cueÖi^ac/t  275,  ricfolq/n  21  und  salrach  814 
vgl.  unt.  §  85,  s.  V.,  §  86,  s.  v. 

II.   In  ersten  und  zweiten  Gliedern  begegnende  Stämme. 
I.  Substantiva. 

§  66.    Eeine  o- Stämme. 

hem-n  in  hconifrith  85,  182.  191  etc.,  heorngyth  30,  35  etc., 
heornhaeth  3  etc.  (72  Mal)  und  uigheorn  466,  zu  ags. 

Palaestra.    IX.  8 
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hconi.  vir.  dux,  piiiiccps,  J5.-T.SGl):  derselbe  Stamm 
iiiulet  sich  an  zweiter  Stelle  noch  in  cxchern,  K.  1334 
a.  104()  (Orig.?),  frchern,  K.  845  a.  ?  lOrig.?),  oshcrn, 
Bi.  III  309  a.  972/992  ca.  (Cop.)  etc.  EUis  I  459,  II 193, 
302:  vgl.  die  einfachen  Namen  hcorn,  L.  V.  15,  85, 
102  etc.,  ob.  §  30,  I,  s.  v.,  heonna  178,  182,  239  etc., 
ob.  §  37, 1,  s.  V.  und  hconnu  (fem.)  40,  ob.  §  30,  II.  7,  s.v. 
(ir.  II  402;  Hr.  I  20,  II  55;  Sw.  529  b;  Sear.  99  a, 
541  a:  Fü.  I  223;  II  228;  Br.  233  a. 

heim  in  hehii^ryih  32,  helmyih  10,  244,  hchnnald  5,  105, 
117  etc.  (24  Mal)  und  aJdhelm  59,  103,  301  etc.,  bad- 
hi'lm  190,  204,  294  etc.,  haldhehn  50,  103,  404  etc. 
(lOO^Mal),  zu  ags.  /<e/)H,  cassis.  galea,  protector,  B.-T. 
527  a,  ein  an  erster  und  zweiter  Stelle  oft  begegnendes 
Namenelement. 

Gr.  II  430,  480;    Hr.  1123,50;    Sw.   520  a;    Sear. 
289  b,  500  a;  Fö.  I  054.  II  788;  Br.  207  a. 

him  in  hnnhald  143,  311,  hnnberct  129,  179,  187  etc., 
/nnifiih  154  etc.  (32  Mal)  und  ald/iim  108,  280,  297, 
bah/uiH  328,  balMiin  289  etc.  il3j\Ial),  zu  an.  Jithni. 
ursus,  Egilss.  414  b  (Wrede,  Q.  F.  LIX  04)  oder  zum 
V.N.  der  himas,  B.-T.  505  b;  vgl.  hima,  L.  V.  100, 
ob.  §  37,  1.  s.  V.,  liyni  99,  ob.  §  38,  s.  v.  und  hynca  208, 
ob.  §  40,  I,  s.  V. 

Gr.  II  437;  Hr.  II  28,  50;  Sw.  035b:  Hell.  28;  Sear. 
305  a.  502  b:  Fü.  I  757,  II  809:  Br.  209  b. 

red  in  rcdbtdd  83,  redbercf  242,  redburg  25,  31,  41  etc. 
(13  Mal)  und  aelfred  15.  aldred  02,  144,  148  etc., 
badured  439  etc.  (212  Mal\  zu  ags.  rd^d,  consilium, 
prudentia,  pretium,  B.-T.  781  b. 

Gr.  II  448,  499;    Hr.  II  30,  57;    Sw.  003  b;    Sear. 
393  a.  572  a:  Fö.  I  991,  II  1222:  Br.  291  a. 

imlh  in  mlchard  304,  nalchstod  114,  195,  214,  217  und 
(ddualch  341,  biluuaJch  271  (ob.  §  10),  enobualeh  335  etc. 
(8  Mal),  zu  ags.  wealh,  barbarus,  B.-T.  1173  (Wrede, 
Q.  F.  L.WIll  57):    vgl.    nualhard.    Bi.  I  278    a.   705 


(Cop.)  etc.,  pmlhhcrc  preosf,  Bi.  I  562  a.  833  (Orig.)  etc. 
uuaUthun.  lii.  I  251  a.  747  (Cop.)  etc.,  wolcsfod  episc. 
Bi.  I  224  a.  726/737  (Cop.)  etc..  die  ep.  wcaUi/x-o, 
Beow.  613  1111(1  ])assiiii  sowie  die  einfachen  Xanien 
ualch,  L.  V.  170,  ob.  §  36,  I,  s.  v.  und  irahinus  (oder 
-=  waJcicimis  ?),  Db.,  Soniers.  90  b. 

Gr.  11454;  Hr.  1147,  58:  Sw.  489  b:  Sear.  480  a. 
582  a;  Fö.  I  1229,  II  15:30:  Br.  316  b. 

Anmorkuug-:  Um  das  Suffix  der  sclnvachen  Flexion  er- 
weitert begegnet  derselbe  Stamm  vielloichl  im  zweitoTi  CJliede 
von  riuuala  211  (neben  rinualvh  170)  nach  Ma.ssgfabe  von 
cceduunla  rex,  Bi.  I  125  a.  ?  (Cop.)  —  cieduualha  rex,  Bi.  I  J)S 
a.  683  (Co]).):  .s.  ob.  §  30, 2,  a,  Anm.  (doch  vgl.  auch  Fick 
a.  a.  O.  LXXXIX  f.). 

uidf'm  uidfyar  365.  nidfyyth  32.  uiilfhacfh  10,  8(;.  13!)  etc. 
(72  j\Ial,  worunter  1  ]\lal  uul-,  ob.  §  23.  Aiiin.  1)  und 
amulfAöA:,  adfuulflO,  aeficiinlf406,  423  etc.  (399  Mal), 
zu  ags.  uidf,  lupus.  vir,  B.-T.  12801)  (Hell.  47).  ist 
der  im  L.  V.  nächst  höht  lunt.  §  75,  s.  v.).  am  reich- 
lichsten zur  NniiMMibildung  verwendete  Stamm. 

Gr.  ir  458.  524:  Hr. '11  51,  59:  Sw.  554  b:  Hell.  17: 
Sear.  506  a,  584  a:  Fö.  I  1339,  11  1644:  Br.  324  a. 

§  67.  jo- Stämme. 
Zu  dieser  Gruppe  gehört  aus  dem  L.  V.  nur: 
herc  in  Jierchald  81,  203.  230  etc.,  herchcrcht  51  etc., 
hcrcfrid  52  etc.  (33  Mal,  worunter  her-  3  ]\Ial,  aus- 
schliesslich und  durchweg  vor  -red)  und  alchci-i  372. 
akUmi  166,  183,  263  etc..  hcddhcri  65  etc.  (33  Mal, 
worunter  -heri  18  Mal,  -here  14  Mal,  ob.  §  15, 1,  a 
und  -eri  1  i\Ial,  ob.  §  30,  1  b),  zu  ags.  höre,  exercitus, 
agmen,  an  zweiter  Stelle  vir,  pugnator  (vgl.  an.  ein- 
heri),  B.-T.  532  a.  —  Die  Verkürzung  von  here  zu 
her  vor  folgendem  red  findet  consequent  statt  auch 
ausserhalb  unseres  Denkmals:  herred  presb.,  Bi.  1422 
a.  802  ca.  (Cop.),  herrcd,  Bi.  II  128  a.  860/866  (Co]).), 
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herrcd  snad  (O.  N.),  Bi.  1155!)  a.  944  (Cop.);   anders 
beurteilt  Binz  diese  Formen  im  Litbl.  1893.  vSp.  162. 
Gr.  II  483:    Hr.  II  23,  50;    Sw.   536  b;    Hell.   30; 
Sear.  292  a.  560  b:  Fö.  1613,  II  740;  Br.  265  a. 

[mjo- Stämme  fehlen.] 

§  68.  Reine  ä- Stämme. 
l/cf,  (jifii  in  (jefuun  84,  405  und  hroe^yeofu  43.  hroc^cjifu  42, 
osycofa  48,  zu  ags.  f/(//(Sw.  524  a.  Igbd.  gab,  Br.  182, 
Note  1),  gifu,  donum,  niunus,  B.-T.  475  b,  vertritt 
einzig  die  reinen  a- Stämme  im  ersten  und  zweiten 
Gliede  compp.  Namen  des  L.  V.  und  lässt  sich  noch 
belegen  in  gehred,  Bi.  I  67  a.  676  (Cop.)  etc.,  gehniind 
episc.  (gehnund  A.,  C),  Bi.  I  120  a.  693  (Cop.)  etc., 
gefwulf  (ep.),  Wids.  26,  [oshen^ui^  gifnrd,  Db.,  Hants. 
52  etc.,  EUis  I  423,  II  323]  mit  den  O.  N.  geferpes  lüwp, 
Bi.  III  31 :5  a.  962  (Orig.).  \gihhild(f),  Bi.  HI  5  a.  948 
(Cop.)  etc.]  und  [glffrem  AcÖ  (?),  K.  987  vor  675*]; 
für  den  iVuslaut  vgl.  die  Fem.  (eJfgifu  concub.  reg. 
eadmimd,  Bi.  JI  516  a.  942/946  (Cop.)  etc.,  (eihelgiue, 
Bi.  II  571  a.  944/946  (Cop.)  etc.,  und  die  Masc.  (eifgiiw 
min.  (mil.  C.\  Bi.  III  90  a.  956  (Cop.),  eadgeofa  felix  (?), 
Bi.  III  38  a.  949  ^Cop.)  und  (edgefu  euax  (?),  Bi.  III  70 
a.  955  (Cop.)  ^  eadgeofa  euax,  Bi.  III  73  a.  955  (Cop.). 
Gr.  II 430,  475;  Hr.  I  44,  II  56;  Sw.  523  b;  Hell.  17 ; 
Sear.  255  a;  Fö.  I  449,  II  601;  Br.  255  b. 

§  69.    ja- Stämme. 

hild{i)  in  hildiberet  10:5,  112,  253  etc.,  hildiburg  28,  hlldi- 
t5ryth  26  etc.  (19  Mal,  worunter  hild-  2  Mal,  ausschliess- 
lich und  durchweg  vor  -iiini)  und  aesforhild  20,  bot- 
hild  30,  e'öühild  21  etc.  (7  Mal),  zu  ags.  hild,  pugna, 
proelium,  B.-T.  536  a,  vertritt  die  Gruppe  der  jä- 
Stämme  und  begegnet  öfters,  an  zweiter  Stelle  jedoch 
nur  in  weibl.  Namen:  die  Verkürzung  von  hildi  zu 
hild  vor  folgendem  nini  ist  ausserhalb  des  L.V.  keine 
durchgängige,  vgl.  z.  B.  hildepine,  Bi.  II  326  a.  925/941 
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(Ori^-.).     Eiiifaclio  XaiiKMi  dit^sos  Staniiiics  i:iclit    IJin/, 
P.  B.  B.  XX  194. 

Gr.  II  436,  480:    Hr.  II  _>(;,  r.C:    Sw.  498  1):    H(>ll. 
30,  37:  Soar.  297a.  öiihi:  l-^i.  I  (idJ.  II  SOO;  j^.i'.  -icjl.. 

v^  70.     ^ivi-Stäminc. 

Zu  den  ?t'ä-Stämin(Mi  stellt  sich  einzig: 

hcKÜi,  bacfh  in  bududcijn  2r)9  otc.  Ixidiifiifh  188,  269, 
:U6  etc.,  haduiih  •i^'l>^  (oh.  §  1,  1,  Anni.)  etc.  (68  Mal, 
worunter  hada-  4:5  Mal,  bvadu-  '.\  Mal.  hcodi(-  2  ^^al, 
oh.  §  1,  5,  hadi-  1  :\Ial,  oh.  a.  a.  ().,  6a^/-  6  Mal.  durch- 
weg-, vor  (olgd.  //,  2  ]\Ial.  ausnahmsweise,  vor  tbigd. 
-Hüii,  9  ^ial,  durchweg,  vor  folgd.  -uidf,  lad-  1  Mal, 
durchweg,  vor  folgd.  h:  s.  auch  bcadheard,  L.  V.  82, 
oh.  §  6:i,  s.  v.),  auslautend  in  ccghacth  169,  hclmhnrd 
10  und  tilbaeth  174,  zu  ags.  h((du,  bcadn,  pugna, 
strages,  B.-T.  696,  das  an  zweiter  Stelle  meines 
Wissens  sonst  nicht  nachgewiesen  ist;  vgl.  oh.  §  1,3, 
Anm.;  s.  die  einfachen  Xamen  bada,  L.  V.  85,  472, 
oh.  §  37,  I,  s.  V.,  badii  (fem.)  39,  oh.  §  36,  IT,  a,  s.  v. 
und  baduca  217,  227,  353,  bcoduca  102.  ol).  §41.1 1,  s.v. 
Gr.  11423,460:  Hr.  I  17,  II  54:  Sw.  4951);  Hell.  44; 
Sear.  81  a,  540  a;  Fö.  I  196,  II  191;  Br.  231  a. 

§  71.    t- Stämme. 

I.  Mnsciilina. 

Zu  den  kurzsilliigen  masc.  i-Stäminen  gehören: 
hijsi  in  hysimon  201,  hydmoiui  105,  /lysiiiiqf  134,  adhijd 
278  und  tathysi  95,  zu  ags.  hyse,  vir,  juvenis,  B.-T. 
584  h;  vgl.  hyscbo-ht  ahh..  P,i.  I  434  a.  803  (Orig.), 
hyscm'^  presh.  (o.^ereÖT.),  Bi.I522  a.  834  (?)  (Orig.)  etc., 
himiihysc,  Bi.  I  276  a.  764  (Cop.)  etc.,  den  0.  N.  hyse- 
mannesporn,  K.  714  a.  1005  (Orig.?)  und  die  einlachen 
ÄT/.^.s^.  L.  V.  239.  oh.  §  36,  s.  v.  und  hyRica  385,  oh. 
§'  40,  I.  s.  v. 
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llr.  1125).  ÖG:  S\v.  öGTa:  Hell.  :U:  Scar.  :U1  b: 
Fü.  I  764,  II  889. 
sicj  in  sighald  96,  331,  342.  sighcrcht  75  etc.,  sicfhim/  45 
etc.  (59  y\i\])  und  aclfsig  9,  90,  417  etc.,  aJch^~i(/  428  etc., 
borchfsuj  467  etc.  (39  Mal),  zu  ags.  sigc,  victoria,  Ji.-T. 
872  a,  (las  ausserhalb  des  L.  V.  sowohl  an  erster  als 
an  zweiter  Stelle  meist  in  unverkürzter  Form  wieder- 
kehrt; vgl.  z.  B.  sigcbald,  Bi.  I  203  a.  716/717  (Cop.), 
sigchcrht,  Bi.  I  238  a.  716/743  (Cop.\  sigchurga  (lat.), 
Bi.  I  267  a.  759/764  (Cop.)  etc.  und  (i'Jfmgai  min.,  Bi. 
I  547  a.  826  (Cop.\  mthehigc  dux,  Bi.  TU  43  a.  950 
(Cop.),  herhtsige  mil.,  Bi.  III  38  a.  949  (Cop.)  etc.  neben 
weniger  häutigem  sigburga  (lat.),  Bi.  l  566  a.  833  (Cop.), 
dgfridus  episc,  Bi.  I  212  a.  ?  (Cop.),  sigheard  com., 
Bi.  I  443  a.  804  (Cop.)  etc.,  während  die  mit  sig  an 
zweiter  Stelle  compp.  Namen  sich  ganz  auf  den  L.  V. 
zu  beschränken  scheinen  (s.  Sievers  §  263,  Anm.  5): 
vgl.  auch  hygbald,  L.  V.  80,  98,  101  etc.,  hygbcrchf 
63,  85,  472,  hygberd  120,  124,  129  etc.,  ob.  50,  I,  «,  s.v. 

Gr.  II  449:  Hr.  II  39,  58;  Sw.  512  b:  Hell.  39  und 
Anm.  1;  Sear.  417  a,  575  b;  Fö.  I  1085,  II  1:^31;  Br. 
302  b. 
uini  in  uinibald  146,  uiniberct  111,  190,  277  etc.,  idni- 
frith  361  etc.  (9  Mal)  und  (ic^nini  162,  279,  adhnini 
52,  175,  aelfuini  2,  144  etc.  (309  Mal.  worunter  -uini 
304  Mal,  -uine  3  Mal,  ob.  §  15,  l,a  und  -ine  2  Mal, 
ob.  §  16,  2,  Anm.  2),  zu  ags.  wine,  amicus,  sodalis. 
B.-T.  1233  a,  begegnet  oft  an  erster  sowie  an  zweiter 
Stelle;  vgl.  uini,  L.  V.  461,  473,  ob.  §  36, 1,  s.v. 

Gr.  II  457,  524;  Hr.  II  50,  59;  Sw.  506  a;  Hell.  30: 
Sear.  500  a,  588  b;  F'ö.  I  1315,  II  1615;  Br.  322  b. 

II.  Feiniiiinn. 

Für  die  langsilbigen  masc.  wie  für  die  kurzsilbigen 
fem.  z-Stämme  fehlen  Belege:  die  langsilbigen  fem.  i-vStämme 
dagee:en  sind  vertreten  durch: 


thrijth  in  fhryf/trrd  (iO  und  adßrijth  :{S,  ahmriff/i  2(;  .«{(.•.. 
hcihmrijb  4G  otc.  (55  Mal,  \\H)rnnt(M-  -i)ri/i)  14  Mal. 
-Ör/y//i  80  Mal.  -i)rij<l  1  Älal.  -r/r//^  8  Mal,  -(hi/il  1  Mal 
und  -dnjth  1  Mal,  oh.  §  2(i,  Anni.  1),  zu  a.-rs.  «ryö, 
potestas,  B.-T.  1074  b,  das  sich  an  erster  Stclh;  noeh 
findet  in  thrydanlfus.  thrythiiidfus,  IJinia.  H.  E..  S\v. 
556  h,  thruidred  ahh..  Beda,  H.  E.,  Sw.  (105  a  (var. 
tfirijdcd.  thrydrcdi  und  i)nii)gar  (?)  der,  Bi.  11  2S()  a. 
879/908  (C'op.)  etc.;  vgl.  auch  die  ep.  pryi^o.  P.eow. 
1932  und  passim. 

Gr.  II  518:    Hr.  II  45,  58:   Sw.  a.  a.  ().  uiul  (li'.sa: 
Hell.  40;   Sear.  447  a:   Fö.  1  :U().  H  1454:   Br.  :n:'.  h. 

§  72.     /<-Stäninie. 
Sic  zerfallen  in  Kurzsilhige  und  Langsilhige: 

I.  Kurzsilhige. 
Zu  dieser  Gruppe  stellen  sich: 
frihu.  frii),  feri)  in  fii'!:)Hb(dd  G,  852.  4(14.  frihnhi'icf  18:}. 
34:3.  frihiigcorti  225  etc.  (31  IMal,  worunter /ivii/A-  IG  Mal, 
frio^n-  4  ]\[al,  friodu-  2  Mal,  oh.  §  2G,  Anni.  1,  friiS- 
4  Äfal,  durchweg,  vor  folgd.  h,  fri'ö-  1  Mal,  ausnahms- 
weise, vor  folgd.  -uini,  fri'ö-,  friii6-,  je  1  ]\Ial  und  /i•/o^- 
2  Älal.  durchweg,  vor  folgd.  -iiidf).  an  zweiter  Stelle 
in  alchfyith'l,  alffrifh '^,H'^,  />«(//077/H88.  2G9.  :?4G  etc. 
(213  Mal,  worunter  -frii)  14  Mal.  -frid  1  Mal.  oh.  §  2G. 
Anni.  1,  -frifh,  einschliesslich  ...Ifviili  :502.  171  Mal, 
-ferÖ  20  Mal.  -ferih  5  Mal  und  -f<rd  2  :\lal,  oh.  §  is. 
Anni.  1.  §  2G.  Aiun.  1).  zu  ags.  friöa,  frco^u,  \rA\. 
securitas,  asyluni.  B.-T.  33G  a  (Hell.  44):  für  die  Ent- 
wicklung dieses  Stammes  an  zweiter  Stelle  ergieht 
sich  die  Reichcnfolge:  a)  -frihu.  in  dcni  ruii.  alcfripu, 
Sw.  124, 3,  ob.  §  1,  3,  Anm.:  h)  -frih,  in  alchfrif/i, 
L.  V.  2.  alffrifli  3.  83,  hadufrith  188,  2G9.  34G  etc.,  ob.; 
c)  -/iVi>,  in  diMU  run.  tidfirp,  Sw.  128,  VI:  d)  -fcri)  in 
berctferÖ,  L.  V.  321,  324,  458,  cynifcrÖ  321,  435.  447  etc. 
caifcrVt  220.  440  etc.  oi). 
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Gr.  JI  428,  472:  Hr.  TI  43,  55;  S\v.  499b;  Sear. 
247  1),  554  a;  Fö.  1  421,  II  588;  Br.  248  a. 
/mÖ//,  liach  in  hw^uhald  438,  haVtherd  206  etc.,  haöiihurg 
21  etc.  (81  Mal,  worunter  hax^a-  37  Mal,  hca<5ii-,  ein- 
schliesslich mÖ«-  (?)  in  t'd&ugils  424,  ob.  §  30, 1,  a, 
14  Mal,  hco'öii-  1  Mal,  ob.  §  1,5,  hadu-  4  Mal  hcadn- 
2  ]\lal.  ob.  §26,  Aimi.  1.  //r/Ö-  1  ]\Ial,  ausnahmsweise, 
vor  -hcn-f,  15  Mal,  durchweg,  vor  -iinlf,  hcii^-  1  Mal. 
ausuahuisweise,  vor  -frith^  3  j\lal,  durchweg,  vor-  iiidf, 
h((d-  2  .Mal,  durchweg,  vor  -uidf,  head- 1  Mal,  durchweg, 
vor  -uulf,  ob.  §  26,  Anm.  1),  auslautend  in  aldhacfh 
54,  119,  hcdhacth  114,  hcrcf/iae<5  155,  313,  314  etc. 
(56  Mal,  worunter  -Iiac'ö  11  Mal,  -hacth  44  Mal  und 
-haed  1  Mal,  ob.  §  26,  Anm.  1),  zu  ags.  hea'öu,  bellum, 
B.-T.  523  b;  vgl.  die  einfachen  Namen  hada,  L.V.  258, 
hadda  159,  ob.  §  37, 1,  s.  v.  und  hae^i  341,  haethi  196, 
ob.  §  38,  s.v. 

Gr.  II  434,  477;  Hr.  II  24,  56;  Sw.  494  a;  Hell.  44; 
Sear.  286  b,  559  b;  Fö.  I  638,  II  765;  Br.  264  a. 

II.   Langsilbige. 

Die  langsilbigen  masc.  w-Stämmc  sind  durch  die  beiden 
folgenden  Glieder  vertreten: 

gar  in  garherd  186,  garfrvS  119  etc.,  garmund  214  etc. 
(7  ^lal)  und  ccolgar  95,  ciiögar  108,  134  etc.,  cynigar 
427  etc.  (24  Mal),  zu  ags.  gär,  jaculum,  pilum,  B.-T. 
361  b,  an  zweiter  Stelle  wahrscheinlich  =  vir  (vgl. 
Schade,  Wo.  302  b :  viros  fortes  Galli  gacsos  vocant, 
dazu  Compp.  wie  ags.  frumgär  (urspr.  ---  primipilus) 
dux,  princeps,  B.-T.  342  a);  das  run.  olwfwolpu  (1.  wolf- 
Sievers  §  273,  Anm.  4),  Sw.  124.3  und  die  Glosse 
framea  -adgaru  (Sievers  a.  a.  0.),  Sw.  64,  440  lassen 
für  die  mit  -gar  an  zweiter  Stelle  compp.  Namen  (s.  ob.) 
älteste  Formen  auf  *-garu  vermuten. 

Gr.  II  429;  Hr.  II  47,  58;  Sw.  491  a;  Sear.  479  a, 
582  a;  Fö.  I  1235,  II  1540:  Br.  317  a. 


nald  in  ualdfrith  211,  uaJdi/ith  1!»  tiiul  lulfimld  s.  i:{, 
298,  aescualcl  99,  cdcfmald  251.  2Sl  etc.  (KU  Mali,  zur 
Sippe  von  ags.  ivccddau,  doiniiiail  rt't;iiar('.  protr-^^crc. 
B.-T.  1172  a;  an  erster  Stelle  hegej^net  derselbe  Stamm 
noch  in  paddhchn,  Bi.  I  5G3  a.  833  (Orig.)  etc.,  tnilil- 
hcre  Lund.  episc.,  ßi.  I  74  a.  680  ca.  (Cop.)  etc..  /'ctildicd 
mcB^ttcj)!'.,  Bi.  Ili  213  vor  95S  ((Jrig.)  und  wtdduinuK, 
Db.,  Suff.  394,  endlich  in  den  0.  N.  wcaldervstocff, 
K.  774  a.  1044  (Orig.?)  und  w(ddcr('f<  irr],  Bi.  II  3:)() 
a.  931  (Cop.);  vgl  auch  die  einfachen  Bildungen  wald 
(ep.),  Wids.  30,  pcalda  presb.,  Bi.ll  272  a.  904(Cop.)  etc. 
und  die  0.  N.  waldcs  ford,  Bi.  I  94  a.  081  (Cop.),  fxddrs 
peg,  Bi.  11  240  a.  901  (Cop.\  p(ddr^  prl,  Bi.  11  172 
a.  883  (Cop.),  ircaldingafehh  K.  685  a.  ?  (Orig.)  etc., 
K.  VI,  347  b;  die  Grundform  des  an  zweiter  Stelle 
compp.  Namen  auftretenden  Stammes  bietet  das  run. 
olwfirolpii  (1.  wolf-  Sievers  §  273,  Anm.  4),  Sw.  124,3; 
s.  ob.  sb.  gar. 

AnmcrlaiTig:  Um  das  Suffix  der  schwachen  Flexion  er- 
weitert erscheint  auslaiileiulos  xvald  meines  Wissens  nur  in 
dem  ep.  folcwalda,  15cow.  109U;  vgl.  riuuahi,  L.  V.  211,  ol).  §  00, 
sb.  ualh,  Anm. 

Hr.  II  47,  58;  Sw.  491a;  Sear.  479  a,  582  a;  Fü.  1 
1235,  II  1540;  Br.  317  a. 

§  73.     Consonantische  Stämme. 
Die    Belege    beschränken    sich    auf    ein    langsilbiges 
Femininum: 

hurg  in  burg^nß  23,  24,  hurgfri^  119,  120  etc.,  bnrg- 
hcard  460  etc.  (11  Mal)  und  alhurg  44,  45,  (ddhiirg  31, 
aluburg  19,  29  etc.  (49Mal),  zu  ags.  bürg,  arx,  castellum, 
ß.-T.  134  b. 

Gr.  II  463;  Hr.  1  25,  II  55;  Sw.  553  a:  Hell.  14,  29; 
Sear.  120  b,  543  a;  Fö.  I  293,  II  362;  Br.  240. 

§  74.     Erschlossene  Stämme. 
Hieher  »•ehören  zwrj  (iJi(Mler: 
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bei  in  hvctfri'6  203,  hctijih  245,  hctmou'IlX  etc.  (10  Mal) 
und  friuhd  38:3,  zur  Sippe  von  ags.  hrtmi,  emeudare, 
reficerc,  B.-T.  94  a.  verhält  sich  zu  bot-  in  botfnfh, 
L.  V.  436,  bothclm  111,  bofhild  SO  etc.,  ob.  §  47,  s.v. 
genau  so,  wie  das  erste  Glied  von  ahd.  puonrich, 
VIS.  I  278  zu  demjenigen  von  ahd.  puozrat,  Fi),  a.  a.  0.; 
zuverlässige  weitere  Belege  für  das  Vorkommen  dieses 
Stammes  ausserhalb  des  L.  V.  scheinen  zu  fehlen. 
S\v.  GOOb:  Sear.  105  b;  Fö.  a.  a.  O.  und  II  309. 

xViimcrkuny  1:  heetfri^  203  und  betscop  107  kümieu  nach 
Massgabo  von  Verbindungen  wie  eatfrith,  L.V.  59,  83,  107  etc., 
ob.  §  44,  s.  V.  und  aUsultk  33,  ob.  §  56,  s.  v.  auf  ursi)r.  *bee(l- 
//•jÖ  und  "bed-scop  zuriu'kg'ehen  (vgl.  ob.  §  25,  Anm.  2),  be- 
züglich ihres  ersten  Gliedes  demnach  den  Compp.  bedhdcfh, 
L.V.  114,  b((hiini  363  und   beeduini  263,  ob.  §  04,  .s.v.  folgen. 

Anmeikiing  2:  Abgesehen  von  hectfrUh  203  ist  für  das  in 
Frage  kommende  Namenelement  Kürze  des  Stammvocals 
nicht  ausgeschlossen;  in  diesem  Falle  würde  sich  als  p]tymon 
ags.  bet,  melius,  B.-T.  93b  ergeben;  so  beurteilt  Kijgel 
wenig.stens  tlas  erste  Glied  von  betscop  107,  wenn  er  diese 
Bildung  Gesch.  d.  d.  Litt.  I,  140,  Anm.  als  „trefflicher  Sänger" 
auffasst;  ent.sprechende  ahd.  Compp.  s.  bei  Fö.  I  219. 

(/yÖ  in  gyMelm  121  und  aelfgytli  33,  36,  aldgyth  35, 
badugyfh  20,  38  etc.  (43  Mal,  worunter  -gyd  6  Mal, 
-gyth  27  Mal,  -gid  1  Mal,  ob.  §  26,  Anm.  1,  -gi(i 
7  Mal  und  -gith  2  Mal,  ob.  §5,2  Anm.),  zu  dem 
schon  von  Hell.  pag.  34  aufgestellten  Stamme  gunpju-, 
neben  *gunpö-  in  gut{K)bcrct ,  L.V.  287.  giUhfrith 
101,  gikhclm  207,  302,  370  etc.,  oh.  §  47,  s.v.; 
ähnlich  stehen  sich  im  Ahd.  gundibvrga,  gimdiffat, 
gimthigis  etc.,  Fö.  1 560  und  gimdobald,  gimdobert, 
gundoroh  etc.,  Fö.  I  558  gegenüber;  an  zweiter  Stelle 
verwendet  das  Ags.  meines  Wissens  nur  den  -jö- 
Stamm  (vgl.  dagegen  ahd.  albagimda,  basigunda,  chu- 
nigimda  etc.  neben  amalgnndi)^.  andregundis,  anse- 
gundis  etc.,  Fö.  I  555  und  durchgängiges  -giinda  in 
Igbd.  aucunda,  ermengunda,  manigimda  u.  a.  Br.  263b); 
(lassolhc  Thema  kchi't  in  (\i:'m  einfaclnMi  Namen  gy^a 
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comitissa,  K.  iVJß  a.  ?  (Ori-.?)  wieder,  sclieiiit  al.rr 
aiissorhall)  dos  L.  \'.  als  erstes  Comi)üsiti()iis<,di(Ml  nur 
noch  in  dem  von  Biuz.  Lithl.  ISi):?,  Sp.  \{V2  ix-i- 
Sobrachtcn  O.  X.  gypnces  pillc,  \\\.  11  as')  a.  !):',l>  (Coi».) 
belegt  werden  zu  können. 

Hr.  TT  5ü:    Sw.  (;:',!)  a:    Hell.  a.a.O.:    Sear.  i':,'.)  h. 
.      274b:  Fü.  a.  a.  ().  und  Ti  (wo:  lii.  2(i2  a  und  a.a.O. 

2.  Adjectiva. 

§  75.     I^einc  o-8täiHini'. 

^lebrsilbiu'e  AdjtH'tiva   fehlen:    zu    den    üitriü'eu.    teils 
:urz-.  teils  langsilbigen  BiUluiigen  stellen  sich: 

bald  in  hdWivard  205,  haJdhdm  50,  168,  404  etc..  hald/icrr 
65  etc.  (20  Mal,  worunter  bald-  15  :\lal,  baW-  4  Mal, 
ausnahmsweise,  vor  folgd.  /<,  ol).  §  2(),  Anm.  :).  bdU- 
1  Mal)  und  nei)ilbaJd  6,  ccoJbald  G,  mthbnUl  132.  .370 
etc.  (110  ]\Ial),  zu  ags.  bald,  bcald,  fortis,  audax, 
B.-T.  71  a. 

Gr.  TT  620,  648:   TIr.  1  18,  11  54:  Sw.  1!):?  !>:  Sear. 
8:3  a,  540  a;  Fü.  1  202.   11  108;  P,r.  2:51  a. 

bcrd  in  bcrcfi^^ri/fh  83  etc.,  bcrdßcd  38,  bcrcffiTi)  :521, 
324,  458  etc.  (139  Mal,  worunter  bcrct-  112  Mal,  bcrchl- 
16  Mal,  bcrhf-  11  Mal,  ob.  §  30,  2,  c.)  und  aelbcrcf  86, 
154,  albcrcht  65,  330,  451  etc.,  ecolbcrcht  61.  '.)!»  etc. 
(417  Mal,  worunter  -bod  362  Mal,  -brcd  1  Mal,  ol).' 
§  18,  Anm.  1,  -bcrchf  48  Mal  und  -bcrhf  6  Mal,  ob. 
§  30, 2,  c),  zu  ags.  beorhf,  lucidus,  splendidus,  B.-T. 
86  a,  das  im  L.V.  und  wohl  auch  ausserhall)  desselben 
von  allen  Stämmen  am  häutigsten  zur  Namenbilduug 
verwendet  wird;  vgl.  bcrdit,  L.V.  104,  113,  147.  21)7, 
302,  349,  362,  380,  884,  408,  berd  305,  384,  bcredit 
274,  berdh  357,  ob.  §  36,  T,  ß,  s.  v.,  bcrchtac  28,  ob. 
§  37,  II,  s.  V.,  betti  161,  164,  266  etc.,  ob.  §  38,  s.  v. 
und  bdtu  45,  ob.  §  36,  II,  7.  s.  v. 

Gr.  IT  620,  648;  Hr.  T  18,  Tl  54:   Sw.  5:?()a:   Srar. 
88  a.  540  b,  586  b:   Fö.  I  235.  11  235:  Br.  284  a. 
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h<'(i{/i).  hcc/t  in  Itcuhnr;)  :3l  (ob.  §  30,  3,  a,  Aiiin.  1.  (loch 
v«il.  ob.  §  14.  1.  a).  Iiv()acr  167  (ob.  a.  a.  0.  und  §  12,  2, 
Anin.  3),  eWIwch  1(55,  cdUhcch  68  (ob.  §  12,2',  viel- 
leicht auch  in  cynech  340  und  i«7/ecA  473  (ob.  §  12,2, 
Anm.  1,  §  40,  Vorbeni.),  zu  ags.  heah,  sublimis,  ex- 
celsus,  excellens,  B.-T.  515  a;  vgl.  heaherhfus  rex,  Bi. 
J  276  a.  7()4  (Gop.)  etc.,  hchurga  (lat.)  fil.  hirnjan,  Bi. 

I  297  a.  772  (Cop.)  hcahurg  fil.  bugcgan  {biiggan  B.), 
Bi.  I  298  a.  772  {Co\).)  ^  hcahurg.  L.  Y.  31,  hfchfer'ö 
com.,  Bi.  I  449  a.  805  (Orig.)  etc.,  helichn,  Bi.  111  162 
a.  956  (Cop.),  hcamund  p.',  Bi.  I  447  a.  805  (Cop.)  etc. 
und  aclphcch,  Bi.  II  227  a.  901  (Cop.)  etc.,  adiUuvch 
com.,  Bi.  I  443  a.  804  (Cop.)  etc.,  brihtcah  diac,  Bi. 
III  545  a.  970  (Cop.)  etc.,  heornhcah  presb.,  Bi.  II  129 
a.  867  (Orig.)  etc.,  ccoleah  min.,  Bi.  II  456  a.  939  (Cop.) 
etc.,  ein  ausserhalb  unseres  Denkmals  recht  oft  be- 
gegnendes Namenelement. 

Gr.  II  624;  Hr.  II  25,  56;  Sw.  613b;  Hell.  28;  Sear. 
282  a,  559  b;  Fö.  I  701,  II  770. 
heard  in  Jicardberd  91,  heardlac  384,  heardred  60,  84, 
128  etc.  (20  Mal)  und  hadhard  371,  390  etc.,  haW- 
hcard  265,  hcarnhcard  90,  194,  220  etc.  (64  ]\Ial, 
worunter    -heard   51  Mal,    -heord   2  Mal  und    -ho-d 

II  Mal,  ob.  §  1,4,  a),  zu  ags.  heard,  asper,  acer,  B.-T. 
521a. 

Gr.  II  624,  649;  Hr.  II  25,  56;  Sw.  485  b;  Hell.  28; 

Sear.  285  a,  559  b;  Fö.  I  604,  II  736;  Br.  264  b. 
huaet  in  huaetbei'ct  61,  222,  295  etc.,  hiiaetgils  125,  165, 

huaetmod  255  etc.   (15  Mal)    und    eoforhuact  218,    zu 

ags.  htta^t,  fortis,   B.-T.  571  a,    das    sich    an    zweiter 

Stelle  meines  Wissens  sonst  nicht  belegen  lässt. 
Hr.  II  28;  Sw.  481  a;  Sear.  309  a,  562  b;  Fö.  I  764, 

II  1564;  Br.  319  b. 
suiti  in  sui^hald  94,    suiöberct  7,  207,  208  etc.,    sui'ögils 

105,  212.  259  etc.    (28  Mal,    worunter   suit5-  27  Mal. 

suifh-  1    Mail   uiid   alrli.'^uix)  27,    altsuith  33,    badusuiti 
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40.  44  etc.  (1()  Mal.  woruntci-  -saii^  10  Mal.  -suifh 
6  Mal),  zu  ags.  sw/^,  potens,  fortis.  B.-T.  959  a:  vgl. 
den  einfachen  Namen  stdflin,  L.  V.  lol.  oh.  §  'M,\, 
s.v.  und  den  Passus:  .  .  .  ej^o  edgar  .  .  .  Imperator 
.  .  .  cuidam  vidue  sanctimonialique  hahitu  decorate 
quam  vulgus  assolet  ludihundo  rlfsirliit  vocitare  ono- 
mate  pro  fideli  ejus  ohsequela  (luam  luichi  a  i)rniit'va 

usque  .in  presens  impertivit  etate  . . .  lar<^itiis  siim 

Bi.  III  544  a.  970  (Cop.). 

Hr.  1141,  58;  S\v.  G25a:  Sear.  4:37a;   Fl>.  \  li:;5, 
II  1426:  Br.  308  a. 

§  76.  jfo- Stämme. 
Die  Vertretuno-  der  jo- Stämme  ist  zweifelhaft,  da  das 
hier  einzig  in  Frage  kommende  Adjectiv  urspr.  auch  der 
o-Klasse  folgte  und  in  Namen  vielleicht  dem  als  Simplex 
verwendeten  jo-St,  gegenüher  als  o-Bildmig  erhaltrn  blich 
(s.  Br.  §  79,  Anm.  3,1): 

ric  in  ric'öryth  26,  29,  ricred  82,  ricimJf  7  und  (iJtic  24S, 
386,  cidhric  266,  280,  339,  eiSilric  117.  280,  287  etc. 
(31  Mal),  zu  ags.  rlcc  potens.  magniticns,  B.-T.  794  a, 
ein  Namenelement,  das  in  älterer  Zeit  meist  nur  an 
zweiter  Stelle  auftritt;  für  sein  Vorkonmien  an  erster 
Stelle  vgl.  noch  richcrcfus,  richorclitux.  Beda,  H.  E., 
Sw.  532  b  und  die  späteren  Verbindungen  ricanJ,  Dh.. 
Nottingh.  282  b  etc.,  EUis  I  477,  II  377,  ricerm,  ebda, 
Suff.  414  etc.,  rictan,  ebda,  Suff.  446  b  (s.  ob.  tonherd, 
L.  V.  157,  §  64,  s.  V.),  ricuard,  ebda,  Suff.  32H  etc., 
ricidf,  ebda,  Devon.  112  b,  bis  etc. 

Gr.  II  629;  Hr.  II  37,  57;  Sw.  629  b;  Hell.  39;  Sear. 
399  b,  573  a;  Fö.  I  1036,  II  1243;  Br.  296  b. 

III.   Nur  in  zweiten  (ilitMlerii  ln'ircg'nende  Stämme. 
I.  Substantiva. 

§  77.     Reine  o- Stämme. 
Zu  dieser  Klasse  gehören  die  folgenden,  im  L.  ^^  nur 
an  zweiter  Stelle  compp.  Nanu']i  auftretenden  Glieder; 
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ccorl  in  altlceod  206,  833,  351  und  (dfccorl  379.  404,  zu 
ags.  ceoy],  vir,  B.-T.  151  b.  das  in  ahlccorl,  Bi.  I  254 
a.  749  (Coi).)  und  alchcrl  DI)..  Devon.  105  b,  106, 
111  wiederkehrt,  hie  und  da  auch  als  einfacher  Name 
vorkommt  wie  in  ccod  princ.,  Bi.  II  33  a.  847  (Orij,''.) 
etc.  (vgl.  ob.  zu  Janiiis,  L.  V.  13,  §  36,1,  Anm.  3)  und 
in  den  0.  N.  ceorlcs,  hcam  (attrib.  Appell.?),  Bi.  I  514 
a.  824  (Cop.),  ceorlcs  .  .  (fi]>  (?),  Bi.  III  2  a.,  948  (Orig.) 
etc.,  ceorlcs  pyri)  (?>,  Bi.  111  311  a.  962  (Orig.)  etc., 
K.  VI  269  b. 

Hr.  II  55;  Sw.  528  b;  Sear.  133  b. 

^cgn  in  olWegn  312,  alii^eipi  146,  l>(uli(6ecjn  3\2  {bO  ^\-a\, 
worunter  -öc(/«  45  ^lal,  -thcyn  2  ^lal,  und  -dcyn  3  Mal. 
ob.  §  26,  Anm.  1),  zu  ags.  Öe^n,  miles,  defensor,  B.-T. 
1043  b. 

Gr.  II  452  a,  518:  Hr.  II  58;  Sw.  524  b;  Sear.  443  a: 
Fö.  I  1153;  Br.  308  b. 

geld,  gild  in  feligcld  50  (ob.  §  61),  ingeld  143  und  ingdd 
103,  144,  176  etc.  (17  Mal,  worunter  -geld  2  Mal,  -gUd 
15  Mal),  zu  ags.  gild,  sacrificium,  B.-T.  476  a  und  an. 
g'ddr,  insignis,  Egilss.  240b,  Wrede,  Q.F.  LXVIIl  156; 
vgl.  den  ep.  ingeld,  Beow.  2065,  ob.  §  59  sb.  in. 

Gr.  II  475;  Hr.  II 55;  Sw.  528  b;  Sear.  255  b,  258  a; 
Fö.  1303,  II  391;  Br.  255  b. 

lac  in  cuthlac  431,  eadlac  348,  482,  ecdac  118  etc.  (17  Mal), 
zu  ags.  läc,  pugna,  Carmen,  sacrificium,  B.-T.  603  a 
(Kögel,  Gesch.  d.  d.  Litt.  I  8);  vgl.  den  ep.  higelac, 
hygelac,  Beow.  194  und  passim  (Binz,  P.B.B.  XX  161  f). 
Gr.  II  486;  Hr.  II  56;  Sw.  590  b;  Sear.  323  a;  Fö. 
I  824,  II  958;  Br.  275  a. 

laf  in  oslaf  3,  uiglaf  395  und  ludflaf  125,  zu  ags.  laf, 
superstes,  B.-T.  614  b,  das  als  Namenelement  ausser- 
halb des  L.  V.  gar  nicht  selten  ist,  vgl.  z.  B.  hiornlnj 
presb.,  Bi.  II  162  a.  871/877  (Cop.),  hrihüaf  min.,  Bi. 
III  617  a.  974  (Cop.),  hurlaf  min.,  Bi.  II  170  a.  882 
(Cop.),    cynclaf,    Bi.  II  100    a.    858  (Orig.),    dryhÜaf, 
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K.  1354  ca.  ?  (Orig.?),  ecglaf  {(ycluf  K.)  cpisc.  \Vi.  1 
233  a.  742  (Orig.),  (yiUafdux.  K.  728  a.  1018  (Orig.?). 
/■/•iÖt'/t// dux,  Bl.  Jll  548  a.  9()9/970  {i'o]).),  Inuilafin'cah.. 
Bi.  I  519  a.  824  (Cop.),  oW///(lu.\,  Bi.  11  205  a.  ?  (Coi).) 
etc.,  dazu  das  einfache  Jaha.  L.  V.  347,  htfa  •200.  oh. 
§  37, 1,  s.  V. 

Gr.  II  485:  Hr.  11  50;  Sw.  588  a;  Sear.  323  a;  Fö. 
1824,  II  959;  Br.  275  a. 

Uc  in  fu{i<)nlic  338,  zai  ags.  Uc,  corpus,  B.-T.  030  a;  vgl. 
noch  sniuylic.  Bi.  I  14()  a.  G99  (Cop.),  strouglic  dux. 
Bi.  I  202  a.  716/717  (Cop.),  stronglic,  Bi.  I  227  a.  723/737 
(Cop.)  und  das  fem.  ciwemlicn,  L.  V.  29,  unt.  i?  84.  FI. 
Hr.  II  57;  Sw.  G30a:  Sear.  338a:  Fü.  1  844.  1!  i>88; 
Br.  277  b. 

mod  in  aeiiilmod  G,  heremod  190  und  /imufiuod  255,  zu 
ags.  mod,  mens,  animus,  B.-T.  G93  a,  kehrt  in  Namen 
öfters  wieder:  (e6ehnod  indol.  Merc,  Bi.  I  233  a.  742 
(Orig.)  etc.,  hcornmod  presb.,  Bi.  I  434  a.  803  (Orig.) 
etc.,  denemod,  Bi.  II  22  a.  844  (Cop.),  diormod  \).\  Bi. 
II  156  a.  874  (Cop.)  etc.,  heremod  p.',  Bi.  1  447  a.  S05 
(Cop.)  etc.  (Binz,  P.  B.  B.  XX  168),  osmod,  Bi.  I  42o 
a.  801  (Cop.)  etc.,  irereuwde^law  (0.  N.),  K.  13G8  a.  ? 
(Orig.?). 

Gr.  II  495;  Hr.  II  57;  Sw.  646  a;  Sear.  352  b;  Fö. 
I  932,  II  1155;  Br.  286  a. 

Anmerkung:  An  erster  Stelle  ist  viod  nnr  in  wenig-en 
Verbindungen  zu  belegen:  modulf,  Bi.  I  597  a.  839  (uearly 
conteinp.  Chart.),  ^eÖio»  (?)  modredis  simu,  K.  98G  a.  ?  (Orig.?), 
tnodeva,  Db.,  Yorks.  298,  ebda,  Suff.  354  b,  inodninus,  ebda, 
Ess.  95  b,  90. 

mimd  in  aJchmund  6,  62.  87  etc..  aldmund  321,  hadn- 
miind  100,  105,  193  etc.  (114  Mal),  zu  ags.  mimd, 
protectio,  protector,  B.-T.  700  a. 

Gr.  II  446.  495;  Hr.  II  57;  Sw.  560  b;  Sear.  355  b: 
Fö.  1939;  Br.  286  b. 

Anmerkung:  Der  Gebrauch  dieses  Stammes  an  erster 
Stelle  beschränkt  .sich  meines  Wi.ssens  aus^r-lilio-^^liih  .-ml 
das  Comp,  mnndret  (?;,  Db.,  Chesh.  262  b. 
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scop  in  hetsco])  107  (oh.  §  74,  An  in.  1.2),  7a\  aji'S.  scoj), 
l)()Ota.  B.-T.  838  1),  scheint  als  Nanienelement  ä-.  'lv(. 
zu  sein;  doch  vgl.  oh.  §  35,  Anni.  3. 

Sw.  (547  a;  vSear.  411  a;  Fö.  I  1080  (?),  II  1315. 
////  in  i(i(hifh  179,  zu  ags.  s/Ö,  iter,  B.-T.  878  a,  lässt 
sich  ahgcschen  von  dem  Sängernamen  widsi^,  Wids,  1 
noch  belegen  in  eachi'ö  min.,  K.  729  a.  1019  (Orig.?), 
ealdsib  archiep.,  K.  817  a.  10(55  (Orig.?)  und  in  dem 
fem.  ansifh  (?),  Bi.  I  259  a.  ?  (Cop.). 

Gr.  II  450,  504;  Sw.  624b;  Sear.  426  a;  Fö.  I  1103, 
II  1341;  ßr.  304  b. 
stan  in  ahichstan  254,  hilsian  275,  fexstan  257  und  nim- 
stan  254    (1.  nini-,  ob.  §  20,  Anm.  1),  zu    ags.    stdn, 
rupes,  B.-T.  910  a. 

Gr.  II 451,  511;  Hr.  II  41,  58;  Sw.  589  a:  Sear.  429  h, 
577  a;  Fö.  I  1120,  II  1378. 

Anmerkung:  Mit  stein  an  erster  Stelle  componiort  sind 
Namen  wie  stanhnrch,  Jj.Y.  ed.  Stev.  G8,  col.  3,  stanburij,  Pip. 
11  220,8,  sfangriiHUS  arcliid.',  L.  V.  ed.  Stev.  63,  col.  '^,  stanhand, 
K.  979  a.  ?  (Oiig-. ?),  stanaräus  min.,  K.  795  a.  1051*,  stanardus, 
Db.,  Es.s.  98b,  Suff.  441b  etc..  stanfieda  (fem.),  ebda,  Suff.  341, 
staniiinus,  ebda,  Suff.  813  etc. 

§  78.     Reine  ä- Stämme. 
I.  Kurzsilbige. 
Die  kurzsilbigen  reinen  ä-Stämme  sind  vertreten  durch: 
uaru   in    herduaru  35,    ecguaru  38,   hrofhuaru   23    und 
dguaru  38,  zu  ags.  naru,  custodia,  protectio,  defensio, 
B.-T.  1169  b,  das  nur  weibl.  Namen  bildet  und  sich 
noch  belegen  lässt  in  oslfwaru,  K.  693  a.  ?  (Orig.?), 
celfwaru,   K.  694  a.  ?  (Orig.?)  etc.,    cyneuuara    (lat.), 
Bi.  I  579  a.  835  (Cop.),  ealhparu,  Bi.  II  106  a.  ?  (Cop.), 
hroQuuaru  abb.,  Bi.  I  305  a.  774  (Cop.)  etc.,  ringware 
(nom.),  K.  759  a.  ?  (Cop.?),  wulfware  (nom.),  K.  614 
a,  977  (Orig.?)  etc.  etc. 

Gr.  II  519;  Hr.  II  58;  Sw.  461  a;  Sear.  478  b;  Fö. 
11257:  Br.  318  b. 
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II.  Langsilbige. 

Ein  langsilbiger  reiner  «- Stamm  ist: 

for  in  hrodfor  212,  zu  ags.  för,  iter,  B.-T.  :W1  b.  das  nur 

noch  ein  einziges  Mal  begegnet,  in  r^/y/br  episc.  (var. 

ostfor,  offsor  D.),  Bi.  I  109  a.  (i91/()92  (Cop.),  Bi.  I  110 

a.  691/692  (Cop.)       offoforis  episc.,  Bi.  I  120  a.  69:5 

(Cop.),  Sw.  641a.  b:  über  dieses  Xamenelemont  hat 

gehandelt  Grimm  in  den  Kl.  Sehr.,  IV  182.  \'ll  146. 

Hr.  II  55;  Sw.  a.  a.  0.;  Sear.  244  a:  Fö.  I  400,  437. 

[}o-.  wo-,  ja-,  wä-,  i-,  u-  und  n-Stämme  fehlen.] 

§  79.    Consonantische  Stämme. 
Zu  tlieser  Gruppe  gehört  ausschliesslich: 
mon  in  ahlmon  161,  215,  259  etc.,  hctmon  271,  hlaccmon 
211  etc.  (15  Mal,  worunter  mon  10  Mal,  monn  5  Mal, 
ob.  §  20,  Anm.  2),  zu  ags.  mon,  vir,  B.-T.  666  b. 

Gr.  II  442,  490;  Hi\  II  31.  57;  Sw.  466  b;  Sear. 
347  b,  353  b,  567  b,  568  b;  Fö.  I  902,  II  104S;  Br.  283  b. 

Anmerkung-:  An  erster  Stelle  begegnet  man,  mon  in  Ver- 
bindungen wie  manstanus,  Db.,  Suff.  336  b,  mansuna,  obda, 
Siilf.  334,  339  b,  340,  mantat,  K.  1329  a.  ?  (Orig.?),  manmne, 
K.  1354  a.  ?  (Orig.?)  und  monulfus  presb.,  Db.,  Suff.  898. 

2.  Adjectiva. 

§  80.  Reine  o- Stämme. 
Hieher  stellen  sich  folgende  Glieder: 
fus  in  uigfm  10,  370,  zu  ags.  fus,  promptus,  cupidus, 
B.-T.  349  b,  ein  recht  seltenes  Namenelement,  das 
meines  Wissens  nur  in  cenfus,  Sachron.  a.  674,  mss. 
A,  B,  C,  cenms  (?)  {cenfus,  B.  K.  s.  Bi.  Anm.  8),  Bi. 
II  253  a.  903  (Cop.)  und  idfüs,  K.  1354  a.  ?  (Orig.?) 
wiederkehrt. 

Hr.  II  55:  Sw.  635  a;  Sear.  251b;  Fö.  I  448,  II  597; 

Br.  250  a. 
gem-n  in  friÖugeorn  225  und  heregeorn  267,  345,  zu  ags. 
georn,  cupidus,  obnixus,  B.-T.  427  1):    weitere  zuver- 

Palaestra.    IX.  9 
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lässige  Belege  füi-  die  Verwendung  dieses  Stainmes 
als  Compositions^^lied  scheinen  zu  fehlen. 

Gr.  11  649:    Sw.    529  b;    Sear.    256  a:    Fü.  1  512, 

II  635  (?):  Br.  256  a;  Wrede,  q.V.  LX VIII  69. 

haep  in  giuhaep  273,  zu  ags.  gehcep,  aptus,  prosper,  for- 

tunatus,  B.-T.  398  a,  das  in  ags.  Namen  ar.  Xr\.  sein 

dürfte;  doch  vgl.  ahd.  hephilo  u.  ä.,  Fö.  I  603,  II  734. 

Sw.  482  a;  Sear.  277  a. 

§  Hl.    jio- Stämme. 

Die  Klasse  der  adj.  ,yo- Stämme  (doch  s.  unt.  §  90,2) 
ist  vertreten  ilurch: 

mer  in  eadmer  136,  139,  157  etc.,  ha^umer  183,  331, 
osniaer  200  etc.  i9  Mal,  worunter  mer  6  Mal,  «?^r 
1  Mal  und  maer  2  Mal,  ob.  §  6,2),  zu  ags.  mcere, 
potens,  illustris,  insignis,  B.-T.  660  a. 

Hr.  II  32,  57;  Sw.  600  b;  Sear.  345  b,  351  b,  568  a; 
Fö.  1906,  II  1056;  Br.  284  a. 

Anmerkung':  mer  lässt  sich  an  erster  Stelle  nachweisen 
in  einigen  zusammengesetzten  Namen  wie  nicerheard,  Bi.  I  279 
a.  ?  (Cop.),  merfleda  (lat.  fem.),  L.  V.  ed.  Stev.  60,  col.  1,  nierioue 
(=  mergifH?),  ebda  5,  col.  1,  mergeat  min.,  K.  912  a.  ?  (Orig. ?), 
meru'm,  Db.,  Surr.  35b,  Warw.  244  und  meruinw,  ebda, 
Cambr.  194  b. 

3.   Erschlossene  und  undurchsichtige  Stämme. 

§  82.     Erschlossene  Stämme. 
I.  Männliche  Namen. 

hofh  in  onhofh  291  dürfte  nach  Massgabe  von  ecghacth 
169  und  tilbaeth  174  neben  hehnhaed  10  (zu  hadu,  ob. 
§  70)  auf  Zugehörigkeit  zur  Sippe  von  ags.  heodan. 
offerre  etc.,  B.-T.  84  b  (Fö.  I  288,  II  344,  Br.  237  b) 
schliessen  lassen;  der  zu  Grunde  liegende  St.  *huda- 
ist  indessen  in  compp.  ags.  Namen  anscheinend  äz.  Xs-jf. 

cor  in  maethcor  109  fügt  sich  der  Sippe  von  ags.  ceosan, 
eligere.  B.-T.  152  a  zu  einem  St.  *cura-.  der  im  Ags. 
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nur  noch  in  den  0.  X.  corc^brok.  K.  (5'V2  a.  982  (Orif,^?), 
corigescumh,  K.  1309  a.  1014  (Orig.?).  Iv.  1322  a.  1035 
(Orig.?),  cormgatun,  K.  953  a.  \0{:a\  ca.  (Oriii:.?)  und 
coruinmisis  (vcclesia,  K.  737  a.  1023*  vorzuliegen 
scheint,  aher  auch  im  Ahd.  hie  und  da  I)egegnet;  vgl. 
z.  B.  cori,  Pip.  II  676,  10.  korhat,  ebda.  II  205.  39,  coro- 
fredus,  ebda,  111150,7:  doch  ist  auch  keltische  Her- 
kunft nicht  ausgeschlossen  (vgl.  Holdera.  a.  0.  1126). 
gaer  in  hegaei-  167  (ob.  §  12,  2,  Anni.  3),  weist  (solern 
nicht  -  anglis.  an.  -geirr?)  auf  ein  Thema  *gäri-  bezw. 
germ.  *gaizi-,  neben  *gäru-  bezw.  gerni.  "^gaizu-  in 
garberd,  L.  V.  186,  garfriö  119  etc.,  garmimd  214  etc. 
und  ceolgar  95,  cu'ögar  108,  134  etc.,  cynigar  427  u.  a. 
(ob.  §  72,11,  s.  V.);  vgl.  die  zweiten  Glieder  von  ahd. 
Igbd.  hildegeiius^  ludigcfrius,  madelgeriiis  etc.,  Br.  256b, 
Igbd.  adelgari,  berengarius,  iseiigarius  etc.,  Br.  253  a 
mit  ags.  asgaef)-  reg.  (sc.  Eadweardi)  dapifer,  K.  808 
a.  1060  (Orig.?)  und  ordgaer,  K.  744  a.  1031  (Orig.?). 

gils  in  a()igils  279,  aldgils  241,  276,  314  etc..  badigils  328 
(1.  badu-  ob.  §  1, 1,  Anm.)  etc.  (72  Mal),  zu  Igbd.  gisil, 
hastula  sagittae,  das  auch  einfache  Namen  gebildet 
haben  muss,  wie  aus  den  Verbindungen  gldesb(ec\  Bi. 
II  166  a.  880  (Cop.),  glslanford,  gysJanford,  Bi.  III  583 
a.  972  (Orig.)  und  gyselingliam,  K.  1340  a.  lOOo  ca. 
(Orig.?)  hervorgeht. 

Gr.  II  476:  Hr.  I  47,  II  56:  Sw.  626  b;  Sear.  258b, 
556  a;  Fö.  I  518,  II  642;  Br.  90,  257  a. 

Anmerkung:  Ausserhalb  des  L.  V.  findet  sich  dieser  Stamm 
aucli  an  erster  Stelle:  güsheard,  Bi.  II  153  a.  873  (contemp. 
cop.v  of  the  orig.)  etc.,  gislhere,  Gn.,  Sw.  168, 13,  gislehertiis,  Db., 
Wilts.  66  etc.,  Ellis  I  424,  II  324,  ifisloldus,  ebda,  Shroi)sh.  258, 
gislheresuni/rtk  (vgl.  den  ep.  (fmlliere  Wids.  123),  Bi.  I  123  a.  695 
"(Cop.),  Binz,  P.  B.  B.  XX  204. 

haeg  in  regnhaeg  372  gehört  wohl  zu  an.  hagr,  dexter, 
sollers,  Egilss.  288  a,  das  vielleicht  noch  dem  ein- 
fachen hcecga  (aus  *hagjaY),  Bi.  I  279  a.  ?  (Cop.)  zu 

9* 
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(J runde  liegt;  für  das  Alid.  vgl.  etwa  hago,  luujilo  etc., 
Fö.  I  575. 

hcd  in  uulfhed  458  lässt  sieh  dureli  die  Sippe  von  ags. 
hMan,  custodire,  B.-T.  524  a  erklären,  begegnet  aber 
als  Namenelenient  meines  Wissens  nur  nocb  in  hcd- 
ncd  (?),  Dl).,  Yorks.  298  und  hedul  (  hcdidf^),  ebda, 
Derb.  275,  während  der  unumgelautete  Stamm  nicht 
eben  selten  ist;  vgl.  aldhod,  Bi.  I  70  a.  679  (Orig.). 
wighod  abb.  presb.,  Bi.  I  346  a.  787  (Cop.)  und  die 
O.  N.  hodes  idicp.  Bi.  II  376  a.  931  ca:  (Cop.)  -  hodan 
hhep,  Bi.  III  59  a.  953  (Cop.).  hod(m  were,  K.  767 
a.  1043  (Orig.?),  hodes  ac,  Bi.  III  583  a.  972  (Orig.)  etc., 
Hinz.  P.  B.  B.  XX  222  f,  Note  2. 

Gr.  II  481 ;  Sw.  (509  b;  Sear.  288  b.  300  a:  Fö.  1  ()99, 
II  818. 

log,  lug  in  haeglog  172,  208  und  haeglug  290  (ob.  §  4,3) 
dürfte  mit  an.  logi,  hgr,  flamma,  log,  lumen,  Egilss. 
531a  verwandt  sein  und  in  logus  (ags.?),  Pip.  III  106,5 
und  snithlog  (ags.?),  ebda  II  422, 17  wiederkehren:  im 
Übrigen  fehlen  zuverlässige  Belege,  docb  vgl.  ahd. 
lugatrud,  Fö.  I  881,  eillog,  bei'olog  u.  a.,  ebda  I  880  und 
Igbd.  liicedo,  htciperga,  lucebertus  etc.,  Br.  281  a  ( s. 
auch  ebd.  83,  Note  6). 

sceat  in  sigsceat  8,  155  lässt  sich  unschwer  (ob.  §  1,6) 
mit  an.  skati,  vir,  Egilss.  716  a  vereinigen,  ist  aber 
als  Namenelement  recht  selten:  vgl.  noch  die  O.  N. 
acsccates  ford,  Bi.  III  175  a.  956  (Cop.),  acficeafes  geaf. 
Bi.  III  654  a.  ?  (Cop.)  und  sceattw  leah(;^,  Bi.  II  286 
a.  909  (Cop.),  im  Ahd.  vielleicht  das  einfache  scazo. 
Fö.  I  1079. 

uich,  uych  in  aluich  173  und  aluych  165  i,ob.  §  8,  2),  zu 
as.  ahd.  mh,  sanctus,  sacer,  Schade,  Wo.  1150  a,  be- 
gegnet ausserhalb  des  L.  V.  an  zweiter  Stelle  meines 
Wissens  nur  in  alouuioh  episc  ,  Sw.  169.  43,  alwih  rex, 
Sw.  170,  98  und  in  dem  ep.  alemh,  Wids.  35. 
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Anmerkung:  An  erster  Stelle  flndel  sich  iliesor  Stamm  in 
pehheliH  (?)  praef.,  Bi.  I  544  a.  826  (Cop.)  elf.,  pichred  abb.,  \V\. 
II  35  a.  848  od.  .spät.  (Cop.),  p'iohstmi  prini-.,  Bi.  I  :i90  a.  7!t6 
(Cop.)  sowie  in  dem  ep.  weohslan.  Beow.  2613  etc.  worüber 
Binz-Sievers,  P.  B.  B.  XX  UX). 

Gr.  II  632:  Hr.  I  14:  Sw.  a.  a.  0.  und  «>31  a:  Soar. 
492  b:  Fö.  I  1291,  11  1598;  Br.  321  h. 
uio  in  ccohiio  266,  dycguio  257,  ccguio  216,  forfhido  79 
und  osiiio  2  (unt.  sb.  -nmeld,  Anm.),  zu  einem  von 
Müllonhoff,  Schmidts  Ztschi'.  f.  Gcscliwsohft  VIII  209 
und  Henning-,  Run.  35 ff.  ausführlich  behandelten  urspr. 
a-  oder  wo-  (bezw.  wä-'i)  Stamm,  der  als  Namen- 
element über  das  ganze  germ.  Gebiet  hin  verbreitet 
gewesen  zu  sein  scheint,  im  Ags.  ausserhalb  des  L.  V. 
aber,  abgesehen  von  osmus  (=  osuio,  L.  V,  2)  rex,  Bi, 
I  33  a.  664  (Cop.)  (?)  osuiu  (dat.)  {omio  B.)  reg..  Bi. 
I  42  nach  667  (Cop.)  und  oswiuq  (  onwimug),  Rn.,  Sw. 
124,4  (vgl.  auch  die  ep.  mercuioingas,  Beow.  2922) 
meines  Wissens  nicht  mehr  zu  belegen  ist;  s.  ob. 
§  14,  3,  a. 

Anmerkung:  Hie  und  da  stellt  w'm  an  Stt-llc  von  aus- 
lautendem fcig  (s.  ob.  §  44,  s.  v.);  vgl.  z.  B.  eadpi'i  rex,  Bi.  III  143 
a.  95(i  (Orig.)  =  eadwiu  rex,  Bi.  III  117  a.  OnC»  (Cop.)  ■=  ediri/us 
rex,  Bi.  III 183  a.  957  (Cop.).    Vgl.  dazu  auch  i  Icnning,  Run.  35.    ♦ 

n.  Weibliche  Namen. 

ciime  in  eafcnnie  45,  tidcume  46  und  uücumae  (unt.  §  S4.  II) 
20,  24.  zu  dem  entsprechenden  Masc.  ags.  cuma,  ad- 
vena,  B.-T.  173  b,  das  als  einfacher  Name  vielleicht 
auftritt  in  cumma,  Bi.  I  14.S  a.  701  (^C'op.),  cnmina  abb., 
Bi.  I  224  a.  726/737  (Cop.)  und  cumma,  Bi.  I  245  a.  745 
(Cop.),  während  das  Fem.  -cume  ausserhalb  des  L.  V. 
überhaui)t  fehlen  dürfte;  für  das  Ahd.  vgl.  gcnconimm^, 
himcoma  u.  a.,  Fö.  I  987,  Gr.,  Gr.  II  498. 

ßed  in  aelflcd  18,  36  (ob.  §  1,  7,  a,  Anm.),  berctfied  38 
und  canfied  18,  zu  mhd.  vlät,  Glanz,  Schönheit, 
kommt   im    ags.  Namenschatz  sonst  durchaus   nicht 
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selten  vor:  vgl.  (elffiml  Bi.  I  287  a.  770  (Orig.)  etc., 
cepelffced,  Bi.  II  166  a.  880  (Cop.)  etc.,  hyrhßa^d,  Bi. 
III  536  a.  970  ca.  (Cop.)  etc.,  celfled,  Bi.  I  394  a.  798 
(Cop.)  etc.,  eadfled,  Bi.  II  420  a.  937  (Cop.)  etc.,  geat- 
feda  (lat.,  s.  Note  2),  Bi.  III  358  late  lOth  cent.  (Cop.), 
h\un\t{[<H\  K.  1353  a.  ?  (Orig.?),  seftccd,  K.  1339  nach 
1055  (Orig.?)  etc..  selfl(^d.  ebda,  wenfled,  Bi.  II  509  a.  942 
(Cop.),  pinflcd,  Bi.  III  477  a.  967  (Cop.)  etc.  etc.;  alle 
diese  Bildungen  sind  Femina. 

Gr.  II  471;  Hr.  II  55;  Sw.  605  b:  Sear.  242  a;  Fö. 
1407,  II  561;  Br.  248  a. 

Anmerkung:  Ganz  vereinzelt  ist  ein  Masculinum  wie  aedel- 
fled  consiliarius  (?),  Bi.  III  27  a.  949  (Cop.). 

maeld  in  raegnmaeld  18  kann  nach  §  19,  Anni  2  auf 
-macN  bezw.  -mae^el  zurückgehen  (vgl.  ahd.  c/mimadaJ, 
rimadal  (?),  Fö.  I  920),  befriedigt  aber  ebensosehr  ein 
Thema  *maldi-,  das  mit  ags.  milde^  Clemens,  benignus, 
B.-T.  687  b,  im  Ablautsverhältnis  zu  stehen  scheint 
(cf.  lat.  nioUis  aus  ^moldvis,  Kluge,  Wo.  sb.  mUd)  und 
auch  sonst  in  Namen  zu  belegen  ist:  meldrediis,  L.V. 
ed.  Stev.  98,  col.  1,  meldebiirne  (0.  N.),  Bi.  III  555 
a.  970  (Cop.),  Bi.  III  557  a.  970  (Orig.),  K.  907  a.  ? 
(Orig.?),  meldanige  (0.  N.),  Bi.  II  567  a.  945  (Cop.), 
melduneshurg  (0.  N.),  Bi.  I  93  a.  681  (Cop.)  etc.,  K.  VI 
312b,  Miller  a.  a.  0.  79:  vgl.  daneben  *malda  in  mcald- 
helm,  maldvulf^  Ettm.,  Lex  Anglos.  205,  maldred,  Db., 
Yorksh.  331,  gunfridus  maldoith  (?),  ebda,  Wilts.  73  etc. 
und  ahd.  maldarih,  maldavin  etc.,  Fö.  I  901. 

Anmerkung:  Wahr.scheinlich  sind  raegnmaeld  18  und  die 
im  L.V.  unmittelbar  folgende  eanfted  18  die  Gattinnen  osuius 
von  Northbr.  (=  osuio,  L.  V.  2,  ob.  ,sb.  m/o),  die  Xennius  cap. 
LXVI  ad  a.  685  zitiert:  Osgnid  autem  habuit  duas  uxores, 
quarum  una  vocabatur  Biemmelth  {Riemmedf  i/,  R'ienmeth  AA, 
Nemniedh  Z),  filia  Royth,  fllii  Rum,  et  altera  vocabatur  Eanfled, 
flUa  Eadgu'm  (=  eduini,  L.V.  2),  filii  Alli\  vgl.  Hahn,  Die 
Namen  der  Bonifazisclien  Briefe  im  lib.  vit.  ecel.  dunelm., 
N.  Archiv  f.  ältere  deutsche  Geschichte,  XII 121. 
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§  83.    Undurchsiclitige  Stäiniur. 

ccord  in  aldceord  98  stellt  sich  (sofern  nicht  rcorl,  oh. 
§  77,  s.  V.)  zu  dem  dunkeln  (kelt.?)  lOtyniun  von  nrdic 
presb.,  Bi.  I  265  a.  751)  (Cop.j  etc.,  cmrdk;  Hi.  I  258 
a.  755/757  (Orig.),  cc^dic,  Bi.  I  313  a.  778  (?)  (Cop.), 
cerdic  episc,  K.  629  a.  981*.  ccrdic  rex  hretton..  Bt-da, 
H.  E.,  Sw.  540  b  sowie  der  ersten  Glieder  der  C).  X. 
ceardices  beorg,  Bi.  II  240  a.  901  (Cop.)  und  ccrdan 
hlcap,  cccrdan  hJcep,  Bi.  III  146  a.  956  (Cop.i:  vtrl. 
auch  ahd.  kertag  (oder  -  krrfag'^).  V\\).  II  l(j;5  und 
certili,  ebda  II  411, 17. 

ÄoÖ  in  bcoruho'ö  450  könnte  verschriel)en  sein  einerseits 
für  -hod  (s.  ob.  sb.  -hcd,  §  81),  anderseits  (und  dies 
ist  auch  die  Ansicht  Sw.'s  642  a)  für  -woÖ,  das  gerade 
in  der  Verbindung  mit  heorn-  nicht  selten  zu  belegen 
ist  (Sw.  a.  a.  O.,  Searle  101  b). 

ring  in  iuring  199  (s.  ob.  §  64,  sb.  /?<-),  zu  einer  von 
Kögel  a.  a.  0.  erschlossenen,  hinsichtlich  ihrer  Be- 
deutung freilich  nooh  nicht  aufgeklärten  Grundform 
-*rig)io,  die  aber  in  O.  N.  wie  byrhtfrhigdcn  Bi.  II 
476  a.  940  (Cop.),  ivilrincgawerp,  K.  759  a.  ?  (Orig.?), 
unilfringctun,  K.  612  a.  977  (Orig.?)  u.  a.  wiederkehrt 
und  (nach  Gr.  Myth.  214,  Kögel  a.  a.  O.)  mit  der- 
jenigen des  an.  rigr  (n.  pr.),  Edda,  cd.  Ilihl.  1 12  -120 
vs.  aber  Wrede,  Q.  F.  LXVnil47)  identisch  ist. 

IV.   Reste. 

§  84.     Als  Namen  verwendete  Nominalcomposita. 

I.    Substantivische  Xominalconiposita. 
Diese  sind  vertreten  durch: 
mdchsfod  114,  195,  214,  217      ags.  wecdhstod,  interpres, 
B.-T.  1174  a.  das  als  Name  auch  ausserhalb  des  L.  V. 
vorkommt:  wakstod  episc,  Bi.  I  224  a.  726/737  (Cop.) 
palhsind  episc.  Bi.  I  237  a.  71(5/743  (Cop.)      C^) p(dc- 
stod  sd-c,   Bi.  I  241  a.  744   (Cop.)    etc.:    daniljer    hat 
gehandelt  Grimm.  Kl.  Schrft.  V  166. 
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IL   Adjectivische  Nominalcomposita. 

Hieher  gehören  zwei  fem.  Verbindungen: 

ciuemlicu  i29.  zu  dem  Adj.  ags.  gecwemlic,  placitus,  con- 
gruus,  B.-T.  382  a,  als  Name  ar.  Xs-,'.:  die  von  Hell, 
pag.  83  vorgeschlagene  veränderte  Lesung  ciurnlicu 
ist  gänzlich  unnötig;  über  die  Quantität  des  i  der 
Ableitungssilbe  vgl.  Sievers  §  43,  Anm.  1. 

nUcumac  20,  24  (ob.  §  82,  TL  sb.  -cume\  zu  dem  Adj. 
ags.  wilcuma,  qui  gratus  advcnit,  B.-T.  1223  b,  ist  als 
Name  meines  Wissens  gleichfalls  ö.t.  'lz-{.  ;  vgl.  Fö.  1 987. 

§  85.     Zweifelhafte  Composita. 

cucMach  275  ist  vielleicht,  nach  Massgabe  von  heorno<5 
princ,  Bi.  I  427  a.  803  (Cop.)  etc.  (ob.  §  83,  sb.  -ÄoÖ) 
=  heornndiS  princ,  Bi.  1  466  a.  811  (Orig.)  u.  a.  aus 
cuc^ülach  entstanden;  demnach  würde  das  erste  Glied 
dieser  Verbindung,  abgegeben  vom  Suftixablaut, 
identisch  sein  mit  demjenigen  von  Namen  wie  ahd. 
chndalhoh  u.  ä.,  Fö.  I  306  (über  deren  Etymologie 
Grimm,  Gesch.  d.  d.  Spr.  506),  das  zweite  Glied  da- 
gegen zur  Sippe  von  ags.  lagian,  ponere,  decernere, 
B.-T.  615  a  gehören  (?),  die  auch  sonst  zur  Namen- 
bildung verwendet  worden  zu  sein  scheint;  vgl.  z.  B. 
lagudi,  L.  V,  126,  ob.  §  38,  s.  v.,  uihtlaeg,  Gn.,  Sw.  478 
und  den  0.  N.  wihÜachcsford,  uihÜachef,  Bi.  HI  321 
a.  962;  allerdings  lässt  sich  der  Übergang  des  aus- 
lautenden g  zu  h,  der  im  Nrth.  besonders  nach  kurzem 
Vocal  und  in  nebentoniger  Silbe  (Sievers  §  214,  Anm.  1) 
nicht  eben  selten  ist,  im  L.  V.  mit  ebenso  wenig  Zu- 
■  verlässigkeit  belegen  (ob.  §  29,  Anm.  4)  wie  derjenige 
des  auslautenden  c  zu  A  (ein  zweifelhaftes  Beispiel 
s.  in  §  28,  Anm.  2),  den  Hell.  pag.  42  und  Anm.  2 
für  seine  an  sich  schon  fragliche  Herleitung  von 
cue^üach  aus  cuidelac  (vgl.  cuthlae,  L.  V.  431,  eadlac 
348,  482,  ecdac  118  etc..  ob.  §  77,  s.  v.)  beansprucht. 
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ricfolcyu  (fem.)  21  ist  mir  hinsiciitlieii  seiner  IJilduiij,' 
unverständlich;  vgl.  Hell.  15. 

§  86.     Fremde  Composita. 

Zu  dieser  Klasse  dürften,  abgesehen  von  den  ob.  Ji  34 
angeführten  Namen  keltischen  Ursprungs,  folgende  Ver- 
bindungen gehören: 

osföryfh  39.  das  (sofern  nicht  einfach  versclirieljeii  für 
os^yyfh  39.  Gloss.  s.  v.)  als  halb  richtige,  hall)  hiut- 
substitutionelle  Wiedergabe  eines  as.  o.s////r»^  Ix'zw. 
ostdrud  (Fö.  I  185)  aufgefasst  werden  könnte,  und 

salrach  314,  ein  Compositum,  dessen  Zugelnirigkeit  zum 
hd.  Namenschatz  durch  ahd.  salhurg,  salmuot.  Fö.  l 
1060  einerseits  und  ahd.  hcrirach,  stifhtch  etc.,  Fö,  1 
1007  anderseits  wahrscheinlich  gemacht  wird:  vgl. 
Binz,  Litbl.  1893,  Sp.  162. 


Dritter  Teil: 

Zui'  Form  iiiul  Bedculiiiig  der  Naiiieu  des 
Liber  Yitae. 


A.   Zur  Form  und  Bedeutung  der  einstämmigen 

Namen. 

§  87.     Einfache  Namen. 

1.    Von  den  unter  §  36  zusammengestellten,  aus  starken 
Nomina  hervorgegangenen  einfachen  Namen  sind,  abgesehen 
von  zweifelhaften  und  dunkeln  Formen: 
a.  Substantiva: 

a.  der   reinen    o-Declination:    heorn  15  etc.    , edler 
Mann,    Held':    fiu/ul    819    ,Vogel':    uakh    170 
, Fremdling'. 
ß.  der  jo-Declination :  hiordi  103  etc.  ,Wächter*. 
y.  der    «'a-Declination:    badu    (fem.)    39    ,Kampf, 

Kämpferin'  (?). 
d.  der   i-Declination:    dcne  292  .Däne';    hyssi  239 
.junger  Krieger':  imii  461  etc.  , Freund', 
b.  Adjectiva,  und  zwar: 

a.  männliche:  hcrc/if  104  etc.  ,der  Glänzendschöne' 

und  frood  97  .der  Verständige,  Erfahrene,  Weise'. 

ß.  weibliche:  c^Uu  46  .die  Edelgeborne'.  sowie  die 

aus  masculinen  bezw.  neutralen  Nomina   durch 

Anhängung  des  femininen  Adjectivsuffixes  der- 
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selben  Declinationsklasse  entstandenen  Namen: 
eadu  40  etc.  .die  (Jesegnete'  und  i^iiiyu  2'3  .die 
(den  Streit)  Schlichtende'  (?). 

2.  Die  grosse  Mehrzahl  der  einfachen  Namen  des 
L.  V.  trägt  das  Kennzeichen  der  schwachen  Flexion  (§  :17), 
da  dieselben  einerseits  Nomina-agentia  oder  Denoininativa 
sind,  zu  deren  Bildung  schon  im  Urgerm.  mit  Vorliebe 
das  Suffix  -an  verwendet  wurde  (Kluge.  St.-Bi.  §  15 — 1(5), 
anderseits  aber  schwache  Adjectivformen  darstellen,  die 
nach  Lichtenhelds  Untersuchung  (ZtfdA.  XVI.  pag.  :U).'^) 
gerade  dann  aufzutreten  pflegen,  wenn  die  darin  aus- 
gedrückten Eigenschaften  das  in  Frage  konunende  Seiende, 
hier  also  die  Träger  der  betreffenden  Namen,  recht  eigent- 
lich charakterisieren  oder  charakterisieren  sollen. 

a.  Zu  den  Nomina-agentia  gehören  Bildungen  wie  bdgn 
252  etc.  ,der  Zänker;  cuda  220  etc.  ,der  Sinnende' 
(doch  s.  ob.  §  37, 1,  s.  v.);  cuga  203  .der  Unterdrücker': 
plucca  1^9  , der  Vernichter';  una  214  ,der  Freigebige'; 
uacla  14  etc.  ,der  Wanderer';  uitta  305  ,der  Wissende, 
Weise'  u.  a. 

b.  Denominativen  Ursprungs  sind  z.  B.  ccoUa  41:5  .der 
Schiffskundige'  (?);  eada  116  etc.  ,der  Eeichbegüterte': 
ecga  90  etc.  ,der  Schwertkämpfer';  echha  53  etc.  (nach 
der  einen  Erklärung,  ob.  §  37, 1,  s.  v.)  ,der  mit  den 
Rossen  Vertraute':  fronJca  53  ,der  Lanzenschwinger*, 
guöa  369  ,der  Kämpfer';  seuua  164  ,der  zur  See  sich 
Auszeichnende'  (?);  sola  288  ,der  Sonnenglänzende-  etc. 

c.  Die  Gruppe  der  schwachen  Adjectiva  vertreten  Namen 
wie  alda  95  etc.  ,der  Alte,  Erfahrene,  Treffliche-: 
bosa  86  etc.  ,der  Leuchtende,  Lichte":  brada  471  .der 
Gewaltige';  bcrchfac  23  ,die  Glänzendschöne':  cocua 
295  etc.  ,der  Kühne-,  huita  419  .der  Blendendweisse-; 
suitha  101  ,der  Mächtige';  iatae  28  ,die  Freuden- 
volle' etc. 

3.  Von  den  eben  besprochenen  Namen  unterscheiden 
sich  die  jVm-Stämme  der  Hauptsache  nach  nur  durch  d.n 
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rmhuit  ihres  Wurzelsilbenvocals:  vgl.  heda  98  etc.  ,(ler 
Gebieter;  demma  94  .der  Unheilstifter':  hemma  94  etc. 
.der  Bändiger':  7ujfta  209  ,der  Nutzen  Bringende';  plecga 
310  ,der  im  Spiel  Gewandte"   u.  ä. 

4.  Die  in  §  38  aufgeführten,  ausschliesslich  männlichen 
Bildungen  auf  -i  (-e)  dürfen  wohl  zumeist  als  Deminutiva 
aufgefasst  werden,  wenn  auch  die  urspr.  Bedeutung  dieses 
Suffixes  nicht  in  allen  Fällen  gleich  lebendig  geblieben 
sein  mochte:  demnach  wäre  aetti  170  etwa  durch  ,Väterchen'; 
hnjui  221  durch  .Braunchen';  diori  361  etc.  durcii  ,der 
kleine  Wüterich';  ebbi  121  etc.  durch  ,Männchen'  etc. 
wiederzugeben. 

5.  Deminutivischer  Character  scheint  auch  den  mit 
-//  und  dessen  schwacher  Weiterbildung  -ila  abgeleiteten 
einfachen  Namen  (§  39)  zuzukommen:  hoesel  öl  etc.  =  De- 
minutiv von  bom  (ob.  sb.  2  c);  j^^^^^^^^  ^''^^  -^^^^  kleine 
Stechende,  Stichelnde';  blaedla  186  etc.  ,der  kleine  Kuhm- 
volle';  ctla  229  ,Väterchen'  (vgl,  daneben  atta  179,  ob. 
§  37, 1,  s.  V.  und  aeiti  170,  ob.  sb.  4),  doch  kann  beispiels- 
weise piichü  173  sehr  wohl  nur  ein  Analogon  zu  Formen 
wie  ags.  pengel.  fengcl,  strengel,  bydel  etc.  (Kluge,  St.  Bi. 
§  18)  darstellen  und  ist  dann  ebensow^enig  Deminutivum 
wie  diese;  vgl.  dazu  Petters  in  seiner  Rezension  von 
Starks  Kosenamen  der  Germanen,  Germ.  XIII,  105.  — 
Noch  unaufgeklärt  ist  die  Bedeutung  von  celin  222  (aus 
caiv-lin?),  §  39,  III. 

6.  Mit  grösserer  Zuverlässigkeit  sind  als  Deminutiva 
die  mit  Suffix  -iea,  -ein  versehenen  Bildungen  (§  40)  zu 
bezeichnen:  brynca  196  etc.  .Braunchen':  dremca  104  etc. 
,der  kleine  Fröhliche';  hynca  208,  Demin.  zu  huna  160, 
ob.  §  37. 1,  s.  V.,  hysca  9  ==  ahd.  husicho.  Fö.  I  764;  hysica 
385,  Demin.  zu  hys^'i  239,  ob.  sb.  l,a,  ö;  faetica  171  ,der 
kleine  Schwätzer'  (?);  cynicin  227,  Demin,  zu  cy^ii  239  etc., 
ob,  §  36. 1,  Anm.  2,  etc, 

7.  Dagegen  kann  wieder  Schwanken  herrschen  in  der 
Auffassung  der  unter  §  41  vereinigten  Formen  auf  -uc, 
-uca:  hralluc  222,  coluduc  337,  deduc  106,  hotioc  199,  uiduc 
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229,  aluca  285  und  haduca  217  etc.,  heoduca  102,  indein 
dieselben  einerseits,  als  Dominutiva,  dem  Muster  von  airs. 
healluc,  bulluc,  cornuc,  rudiloc,  gcoloca  u.  a.  iKIuire.  St.  Hl. 
§  61)  folgen,  anderseits  aber  als  blosse  bezw.  substantivierte 
Adjeetiva  nach  Kluge,  St.  Bi.  §  212—213  zu  beuitfileii 
wären. 

8.  Die  Definition  der  Substantiva  auf  -iu(j  als  solclier 
Bildungen,  „die  ein  mit  dem  Begriff  des  (Irundworts  in 
irgend  einer  cbarakteristiselien  Beziehung  stehendes  Wesen 
bezeichnen"  (Brugnianns  Grdr.  d.  vgl.  (Jraniiii.  d.  idg.  Spr. 
11,  1,  251)  gilt  auch  für  die  diese  Endung  aufweisenden 
Namen:  da  aber  der  im  Grundwort  ausgedi-iickte  l^'irfiff 
selbst  wieder  in  einen  Namen  gehüllt  sein  kann  (i'atro- 
nymica),  so  sind  dieselben,  sofern  ilue  Bedeutung  nicht 
beigefügt  ist,  stets  doppelsinnig,  also  hilUnfi  7S  etc.  .der 
mit  dem  Schwerte  Versehene,  der  Kämpfer"  oder  .Solin 
des  hü.  hilla  etc.';  herding  333  ,der  Kriegstüchtige.  Tapfere' 
oder  .Sohn  des  heard,  hearda  etc.':  lefincn  235  ,der  (le- 
liebte,  Würdige"  oder  ,Sohn  des  Uof.  leofa  etc.'  u.  s.  w. 

.  9.  Von  den  übrigen  einfachen  Namen  germanischer 
Herkunft  (§  43)  sind  cynia  (aus  *cyniga?,  doch  s.  ob.  §  4:>. 
1,  s.  V.)  213  ,der  durch  die  Grösse  oder  Stellung  seines 
Geschlechtes  Ausgezeichnete'  (?)  und  uydiga  (?)  IGT  .der 
Wälderer'  ohne  Weiteres  verständlich  als  schwache  bezw. 
substantivierte  Adjeetiva,  denen  als  Analoga  Formen  wie 
ags.  reonig,  cearig,  urig.  uindig  etc.  (Kluge.  St.  Bi.  §  207) 
zur  Seite  stehen.  —  Schwierig  sind  die  a.  a.  0.  sb.  II  an- 
geführten Namen,  doch  scheinen  hinsichtlich  ihres  Suffixes 
die  männlichen  lifna  (?)  207  und  tilne  (?)  457,  jenes  mit 
schwacher,  dieses  mit  deminutivischer  Weiterbildung,  zu 
derselben  Sippe  zu  gehören  wie  ags.  wödcii,  pegn  u.  ii. 
(Kluge  St.  Bi.,  §  20 — 21).  während  das  weibliche  a('hbi)io 
29  ein  denominatives  Adjectiv  *aebbm,  männlich,,  voraus- 
setzen und  demnach  mit  ags.  d-ttren,  yte)'en,  liieren  u.  a. 
(Kluge  a.  a.  0.  §  198 — 201)  zusammengestellt  werden  dürfte, 
—  Ganz  vereinzelt  ist  addul  286  (a.  a.  0.  sb.  III),   dessen 
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Suffix,  wie  schon  oben  a.  a.  0.  augedeutet  wurde,  wahr- 
sclieiiilicli  deminuierende  Kraft  besitzt.  —  Über  imust  8, 
zu  dessen  liilduu!.,^  Analoga  im  Ags.  meines  Wissens  nicht 
zu  belegen  sind.  vgl.  a.  a.  O.  sb.  IV  und  §  5,  1,  Anm. 

§  88.    Kurznanien. 

Kurznainen  (Kosenamen)  pflegt  man  solche  Bildungen 
zu  nennen,  die  durch  irgend  welche  Verkürzung  aus  zu- 
samniemgesetzten  Xanion  entstanden  sind;  da  sich  die- 
selben aber  weder  in  ihror  Struktur,  noch  hinsichtlich  der 
Flexion  merklich  von  den  urspr.  einfachen  Namen  unter- 
scheiden, so  kann  von  ihnen  zuverlässig  nur  dann  die 
Rede  sein,  wenn  auch  der  mit  ihnen  in  Verbindung  stehende 
Vollname  zugleich  angeführt  wird.  Solche  Doppelungen 
fehlen  dem  L.  V. 

B.  Zur  Form  uad  Bedeutung  der  zweistämmigen 

Namen. 

Die  zusannnengesetzten  Namen  fügen  sich  durchweg 
dem  Begriffe  der  sogenannten  eigentlichen  (Grimm),  echteji, 
vollendeten  (Justi,  Die  Zusammensetzung  der  Nomina  in 
den  idg.  Spr.  zunächst  in  Hinsicht  ihrer  Form,  Marburg 
1861,  pag.  5)  oder  primären  (Storch,  Angelsächsische  Nominal- 
composita,  Strassburg  1886,  pag.  1)  Composition,  d.  h.  der- 
jenigen Art  von  Zusammensetzung,  die  sich  durch  blosses 
Aneinanderrücken  der  Stämme  ergab,  „indem  das  später 
hinzutretende  Flexionssuffix  als  selbständiges  Element  zu 
dieser  Wortverbindung  nur  einmal  und  zwar  an  das  Ende 
gesetzt  wurde"'  (Storch  a.  a,  0.),  in  arithmetischer  Formel 
also:  (A  4-  B)  C,  wobei  A  und  B  die  beiden  Stämme,  C  das 
flexivische  Element  darstellt  (Justi  a.  a.  0.  16);  vgl.  urnord. 
ruii.  hlcwa-yasü-R,  Noreen,  Altnord.  Gramm.  I-,  Halle  1892, 
Anh.  13.  Durch  das  Wirken  der  westgerm.  Auslauts- 
gesetze wurde  dieser  „Typus  des  urgerm.  Nominalcompo- 
situnis"  dermassen  verändert,  dass  der  Unterschied  im  Aus- 
laut eines  Stammes,  je  nachdem  derselbe  in  der  Composition 
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an  erster  oder  an  zweiter  Stelle  auftrat,  gerade  im  Ags. 
in  sehr  vielen  Fällen  dahinficl;  vgl.  hcunifrit/i  -  idybivm, 
hercbaU  -  haJdJwre,  hysiiiton>(-<uüii/si,  garbcrcf-ceoli/ay,  h/iiy- 
^ryb  -  alb arg  etc.;  eine  getrennte  Behandlung  der  C'om- 
positionsglieder  ist  indessen  schon  aus  Cliiiiidrn  dn-  ('"her 
sichtlichkeit  geboten. 

§  89.     Der  Auslaut  des  ersten  Gliedes. 

Für  den  L.V.  gestalten  sich  die  Schicksale  des  Thcma- 
vocals  in  der  Fuge  folgendennassen: 

1.  Der  Theniavocal  der  substantivischen  sowohl  als  ad- 
jectivischen  reinen  o-Stäninie  (§  44,  §  56,  ij  0(5,  §  75) 
schwindet  (wie  überhaupt  im  Ags.)  ausnahmslos:  ad- 
hysi  278,  aluchhurg  30  etc.  (§  44),  beonifrith  85  etc., 
helmnryth  32  etc.  (§  6(5),  arstorhihl  20  etc.,  idiJbnclü 
53  etc.  (§  5Gj,  baWicard  205  etc..  bcnf^ryth  3:i  etc. 
(§  75):  vgl.  dagegen  noch  ahd.  baldarnf  etc.,  Fö.  1  207 
und  Igbd.  aldaricus  etc.,  Br.  §  35.1,  Anm.  1. 

2.  Sichere  Belege  für  das  Vorkonnnen  langsilbiger  jo- 
Stämme  fehlen,  da  keine  der  in  §  57  und  §  70  an- 
geführten, im  Ags.  als  SimpHcia  der  jo- Klasse  aii- 
gehörigen  Bildungen  mit  Zuverlässigkeit  als  ursprüng- 
licher oder  ursprünglich  ausschliesslich  längs,  jo- 
Stamra  zu  bezeichnen  ist;  die  Kurzsilbigen  zeigen 
entweder:  a.  Schwund  des  thematischen  -ia  unter 
Abwesenheit  der  dem  Simplex  ursp.  eigenen  westgerm. 
Consonantengemination:  biWegn  394  etc.  (§  45)  oder: 
b.  Schwund  des  thematischen  a  und  Bewahrung  des  i, 
im  Gegensatze  zum  Simplex,  das  an  Stelle  des  gänz- 
lich gefallenen  -ia  Gemination  des  auslautenden 
Consonanten  aufweist:  cynibahl  11  etc.  (§  45:  vgl. 
hiezu  Streitberg,  Urgerm. Grammatik.  Heidelberg  1890. 
pag.  176,  Anm.  2)  oder:  c.  Schwund  des  thematischen 
a  und  Erhaltung  des  -i  bezw.  Trübung  desselben 
zu  -e,  in  Übereinstimmung  mit  dem  Simplex:  herebald  81 
etc.  (§67)  oder  endlich:  d.  Contractionsersclieinungen 
wie  beim  Simplex:  friubef  333  etc.  (§  14.  3,  a;  §  57). 
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3.  Das  tlioinatische  a  ilor  «'O-Stämme  (§  46,  §  58)  bleibt 
in  koint'iu  l'^illc  orhalton;  das  w  tritt  dadurch  in  den 
Auslaut  und  Nvird  in  dieser  Stellung  nach  §  16,3 
behand(dt : 

a.  Mit  kurzem  Wurzelvocal:  Jdcoherct  20i  etc.  (§  46); 
vgl.  dagegen  noch  urnord.  run.  Mewa-^astiR, 
Noreen  a.  a.  O.  258, 13,  ob.  §  14.  2:  yeorored  282 
(§  58). 

b.  Mit  langem  Wurzelvocal:  giuhaep  273,  snahard 
346  etc.  (§  46). 

4.  Die  langsili)igen  reinen  ä- Stämme  (§  47)  entbehren 
ihres  thematischen  Elementes  in  der  Fuge  genau  so 
wie  im  selbständigen  Gebrauch:  hotfrith  436  etc., 
thcodric  79  etc.  (§  47 ).  vgl.  dagegen  noch  ahd.  theudo- 
haJd  etc.,  Fö.  I  1165  und  Igbd.  teodoncus  etc.,  Br.  §  35,1, 
Anm.  1;  kurzsilbige  reine  ä-Stämme  sind  als  erste 
Glieder  compp.  Namen  im  L.  V.  nicht  zu  belegen. 

Anmerkung:  Für  den  Slammvocal  des  anlaxitenden  gef 
in  gefuini  84,  405  ist  nach  §  (!8,  s.  v.  wahrscheinlich  Länge 
anzusetzen;  vgl.  die  einfachen  Namen  ahd.  gaho,  gabilo,  Fö. 
I  449,  450. 

5.  Der  Stammauslaut  der  ja- Stämme  (§  48,  §  69)  fällt 
in  der  Regel  vollständig,  und  zwar  bei  dem  kurz- 
silbigen  ecg-^  indem  das  Resultat  der  westgerm.  Cou- 
sonantengemination  durchweg  bewahrt  wird  (ob. 
§  31,1):  ecghaeth  169  etc.  (§  69),  während  in  den 
Langsilbigen  gewöhnlich  nur  der  Umlaut  des  Stamm- 
silbenvocals  auf  die  frühere  Existenz  des  thematischen 
i  hinweist:  haciiberct  171,  ythsui<5  26  (§  48);  vgl.  da- 
gegen noch  ahd.  midench  etc.,  Fö.  I  1216  und  Igbd. 
undepcrtus  etc.,  Br.  314;  die  einzige,  mir  nicht  er- 
klärliche Ausnahme  bildet  Midi-:  hildiherct  103  etc. 
(.§  69). 

6.  In  den  ?m- Stämmen  mit  ursp.  kurzem  Wurzelvocal 
(§  49,  §  70)  schwindet  das  w  nach  Massgabe  von 
§  16,2,  Anm.  1;  in  Folge  dessen  bleibt  das  thema- 
tische -u  entweder  unverändert  erhalten:    badudegn 


—     145     — 

259  etc.  (§  70)  odor  es  verbindet  sii-li  mit  (Irm  Vdcal 
der  Staninisilbe  zu  einem  I)iplitlion>:fii:  ^'(^^//^  -JO  etc. 
(§  14,1:  §  16,2.  Anm.   l:  §  41)). 

7.  Die  langsilbigen  /-Stämme  (§  5(».  I.  I».  1 1.  ^  7  1.  1 1 1  ver- 
lieren ausnahmslos  iln-  thematisches  Element,  die 
kurzsilbigen  (§  50.  l.a,  §  71,1)  bewahren  es  in  teils 
unveränderter,  teils  getrübter  Gestalt:  \^\.  ciiontbiiri/ 
23  etc.,  (hdhaeth  184  etc.  (§  50,  II),  thnjthrvd  CO  (i>  71, 11) 
(aber  noch  ahd.  Uutifred  etc.,  Fö.  I  8(55  und  Igbd.  böiii- 
verga  etc.,  Br.  §  :{5,  2  u.  pag.  2:J8  a)  neben  sclibercl 
409  etc.  (§  50, 1,  a),  hijsemon  201  (^tc.  (i?  71.  I|. 

Anmerkung:  Aporope  dos  tlionKitisi-iicn  /  /cigon  \itn  iltMi 
Kurzsilbigen  aussohlics.slicli.  aber  ci)nse(|Ufnl.  ilio  al.s  erste 
Glieder  recht  liäufigen  Stämme  Itt/gr-  und  si(/c-:  lii/ffhafd  SO  etc. 
(§  50, 1,  a),  .s/r/ftoW  etc.  (§  71, 1);  dass  diese  Krsciieiiiuiig  gerade 
für  das  Nrth.  charakteristisch  i.st,  hat  sclion  Siever.s  §  2(>;{, 
Anm.  5  heivorgehoben;  immerbin  dürfte  lii/<j-  teilweise  audi 
auf  ein  Thema  hngi-  zurückgehen  (vgl.  alid.  Iiuuiiisitid,  I'i|i. 
II  518, 8  und  den  offenbar  stammverwandten  ep.  V.  N.  der 
hügas,  Beow.  2508,  worüber  Mülleniioff,  Zl.sciirfdA.  XU  •_'<;! ), 
während  sig-  sich  zu  sigc  und  sigor  genau  so  verhallen  könnte 
wie  beisi)ielsweise  swl  (Sievers  §  240)  zu  s.lc  (Sievers  sj  203, 1) 
und  salor  (Sievers  §  289). 

8.  Die  Behandlung  der  /«-Stämme  (§  51.  §  Ol,  §  72)  ist 
derjenigen  der  t-Stämme  (ob.  sb.  7)  durchaus  analog, 
d.  h.  der  Themavocal  schwindet  normaler  Weise  um- 
nach  langer  Wurzelsill)e:  gcnhercf  18(5  etc..  imhlfiilh 
211  etc.  (§  72,11);  vgl.  dagegen  noch  urnord.  run. 
owlpiipcwa  R  (1.  wolpu-),  Noreen  2(i4.  '.V.).  ahd.  imhlo- 
hiJdi^  etc.,  Fö.  I  1245  und  Igbd.  ardonidiis  izu  got. 
hardus),  Br.  §  35.  :5;  nach  kurzer  Wurzelsilbe  bleibt 
auch  thematisches  u  in  der  Regel  erhalten:  hcnnadd 
162  (§  51).  fri^uhcdd  6  etc.,  ha(5uhald  438  etc.  (§  72,1): 
die  unorganischen  Verkürzungen  einiger  dieser  als 
erste  Glieder  auftretenden  Stämme  s.  ob.  a.  a.  (). 

9.  Der  Stammausgang  der  o?i-Stämme  (§  52)  fallt  in  der 
Fuge  regelmässig  aus:  hcrmdf  200.  gumurdd  \\\1  etc. 

Palaestra.    IX.  In 
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(§  52):    v^l.   (hiüegcii   nocli   abd.  gomoswiml  etc..    Fü. 
T  5;").")  und  li;l)(l.  t/onuralus  etc.,  Br.  2^0  a. 

10.  Als  \\'rti(  tcr  diM"  .yo;/-St;uiinu'  (§  5:^1)  I)e^'o<i:n('t  im 
L.  \'.  aiLssclilifSslicli  nnlla-,  das  in  der  Komposition 
sein  thematisches  Element  vollständig-  einbüsst  und 
die  wcsti^ciin.  C'onsouantoiigemination  obensowcing  zu 
Tage  treten  liisst,  wie  der  ob.  sb.  2.  a  bcrülirtc  kniv.- 
silbige  .yV/-Stamm  hil[h:uilb(diJ  41S  etc.  (§  5:'..  1  :  v-i. 
dagegen  noch  abd.  wiUihdhl  etc..  Fö.  ]  1304  und  Igbd. 
irillihad  etc.,   l>r.  o21  1). 

11.  Zu  den  ,,7?;?-Stannncn  (§  53, 11)  gehört  einzig  *bnj)ni('. 
hipiH'  (Vgl.  Sievoi'S  §  231,3,  Anm.  1).  dessen  Stanun- 
auslaut  in  der  l*'iige  ebenfalls  vollk(tmmen  schw  imh-t : 
hrynnahl  335  (§  53,11):  vgl.  dagegen  noch  abd.  hnn/i- 
ftilcl  etc..  Fö.  1  285  und  igbd.  hrunipert,  Br.  2:59  b. 

12.  Auch  die  contrahierten  7Z-Stämnie  (§  54)  verlieren  in 
der  Zusammensetzung,  wie  übrigens  schon  im  ein- 
fachen Gebrauch,  das  Kennzeiclien  der  schwachen 
Flexion:  hiu{u)ulf  342  (ob.  a.  a.  ().). 

13.  Der  Auslaut  der  consonantischen  Stämme  (§  55,  §  73) 
ist  in  der  Fuge  keiner  weiteren  Veränderung  unter- 
worfen: ühihercht  90  etc.,  oshald  91  etc.  (§  55, 1).  acuidf 
454  (§  55.11),  hurg^ry^  23  etc.  i§  73). 

Annieikiing:  Zu  o.s-  als  urspr.  ?(-Sl;unni  i  Klutro.  St.  lli.  vj  »!. 
Hell.  ])ag'.  28)  vgl.  namentlich  urnord.  ruu.  (l\tl^^fin^isl(las 
(gen.),  Noreen  260,20. 

§  90.     Der  Auslaut  des  zweiten  Gliedes. 

Nach  dem  Schwunde  des  auslautenden  z  ergriff  das 
wcstgerm.Syncopierungsgesetz  die  Themavocale  der  zweiten 
Glieder  genau  in  derselben  Weise,  wenn  auch  vielleicht 
nicht  ganz  zur  selben  Zeit  (?).  wie  diejenigen  der  ersten 
Glieder,  d.  h.: 

1.  Die  reinen  o-Stämme  (§  r>().  §  75.  i^  77.  §  80)  verlieren 
ihr  thematisches  u  ausnahmslos:  iiiijbvoyn  466,  nld- 
hdm  59  etc.  (§  66),  aldccorl  206  etc.,  idf^egn  312  etc. 
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(§  77),  aeUIhald  6  etc.,  cwlbtrct  86  etc.  (§  75),  uuffus 
10  etc.,  fri^ageorn  225  etc.  (§  8ü);  v^M.  (lage<,^eii  urnoril. 
lun.  hax^uIaikaR:  Noreen  a.a.O.  2G:}.:{5,  haju}!f(i\l\()a h\ 
elnla,  fra icar ((()(( li.  ehda.  201,24,  u.a. 

2.  Für  die  nur  durch  Adjectiva  vertrctiMicii  laiiirsill)i>,reii, 
im  Ags.  gewühnlicli  der >-K lasse  angeliörigen  Stämme 
(§  76)  gilt  das  ob.  §  89,2  Gesagte;  über  -mrr  (ij  81) 
vgl.  Schade,  Wo.  592  b;  zu  den  Kurzsilbig.Mi  .Stellt 
sich  ausschliesslich  -heri,  dessen  auslautendes  /  in  1!» 
von  34  Fällen  rein  erhalten  ist;  aleheri  872  etc.  (§  67), 
während  dasselbe  in  der  Conipositionsnat  duix-hwcg 
zu  e  getrübt  wurde  (ob.  a.a.O.). 

3.  vro- Stämme  als  zweite  Glicdt'r  componierter  Namen 
fehlen  im  L.  V. 

4.  Der  Themavocal  der  reinen  ä-Stännnc  (v:?  68,  §  7S) 
bleibt  wie  beim  Simplex  nur  nach  kurzer  Stammsilbe 
bewahrt;  hroet5geofii  43  etc.  (§  68).  hercfwirif  35  otc. 
(§  78,  1),  aber  hro^for  212  (§  78,11). 

5.  Von  den  jä-Stämmen  begegnet  an  zweiter  Stelle  einzig 
das  langsilbige  -hihJ,  das  in  diesem  Falle,  im  (Jegen- 
satz  zu  seinem  Verhalten  als  erstes  Compositionsglitnl 
(ob.  §  89,5),  seines  thematischen  Elementes  völlig 
entbehrt;  nestorhild  20  etc.  (§  ()9). 

6.  Die  wä-Stämme  mit  ursp.  kurzem  Wurzclvocal  ver- 
tritt hada-  (§  70),  das  in  ältester  Zeit  hinsichtlich 
seines  Auslautes  als  zweites  wie  als  erstes  Glied  un- 
verkürzt verwendet  worden  zu  sein  scheint,  dessen 
Themavocal  aber  anscheinend  schon  vor  dem  Eintritt 
der  Tonerhöhung  von  westgerm.  a  zu  ags.  o'  (ob.  §1,3 
u.  Anm.)  im  Compositionsauslaut  gefallen  sein  dürfte; 
ccghacfh  169,  hdmhacd  10  etc.  (§  70).  Ähnliche  Aus- 
nahmen von  der  Regel,  dass  männliche  Namen  an 
zweiter  Stelle  normaler  Weise  nur  masculine,  weib- 
liche Namen  dagegen  nur  feminine  Stäiiune  aufweisen, 
sind  auch  sonst  nicht  ganz  selten;  vgl.  z.  B.  Fö.  1  279 
sb.  Irand,  1  555  sb.  gimd  etc.,  Br.  248  b  sb.  fridn, 
268  b  sb.  hild  etc.,  ob.  §  68  sb.  gifa,  §  82,  U  sb.  //('(/. 

10* 
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Unaul'f^eklärt  i)li'ibt  allerdings  noch  die  Herkunft  des 
th  in  eci/bacth  169  und  fiJhocfh  174:  s.  ob.  §  82.  J, 
S.  V.  bof/i. 

7.  Das  thematische  t  der  i-Stänmie  (ij  71)  wird  im  Com- 
positionsaushiut  genau  so  Ix-handeit  wie  in  dei-  Fuge 
(ob.  §  89.  7).  d.  h.  es  fällt  regelmässig  nur  nach  langer 
Stammsilbe:  aclförytli  38  etc.  (v^  71.11).  alx-r  ((d/u/si 
27S  etc.  (§71.1):  vgl.  noch  urnurd.  ruii.  /ilfnuijaslili. 
Xoreen  '258.13  und  aaliyasÜR,  ebda  2r)(;.  2. 

Aniiicrkuni:':    L'ber  sUjC-,  das  aucli  als  zwoilos  Cilied  slets 
Vfi  küiv.mii:'  ci-lcidet  (oelfsig  9  otc,  §  71.1).  val.  oh.  •|jSit,7.  .Aiiin. 

8,  Eine  abweichende  Behandlung  zeigen  wieder  die  an 
zweiter  Stelle  auftreten(l(Mi  v^-Stämme  (§  72),  indem 
sie  ihren  Tlieniavocal  durchweg  vei'liei'cii ;  dJc/ifiifli 
2  etc.,  aldhaeth  54  etc.  (§  72, 1 ',  ccohjdr  95  etc..  avlf- 
uald  8  etc.  (§  72.  IT):  dass  diese  Apocope  i\ov  ältesten 
ags.  Periode  noch  nicht  zukam,  beweist  ruii.  olic/'irolj'ii 
(1.  icolf-).  (dcfripu,  ecgfripu,  Sw.  124,3.7. 

9.,  10.,  11..  12.  {on-,jon-,jän-  und  contrahierte  ??-Stännne) 

fehlen  im  L.  V.  als  zweite  Glieder. 
i:}.  Der  Auslaut  der  an  zweiter  Stelle  begegnenden  con- 
sonantischen  Stänune   (§  73,  §  79)  ist   ganz   derselbe 
wie  beim  Simplex:  alhurg  44  etc.  (§  73).  ahhuon  IGl  etc. 
(§  79). 

§  91.     Veränderungen  in  der  Fuge. 

Nicht  wenige  von  den  nach  dem  Wirken  d(>s  westgerm. 

Syncopierungsgesetzes    übrig   bleibenden   Formen    der  als 

erste  Glieder  auftretenden  Stämme  erleiden  im  Laufe  der 

Entwicklung  weitere  Veränderungen,  die  zwar  oben  schon 

mehrfach  berührt  wurden,  der  in)ersiclitlichkeit  wegen  aber 

hier  doch   noch   einmal  mögen   zusamnuMigestellt  werden: 

1.  Schwund  des  auslautenden  Yocals  des  ersten  Gliedes: 

a.  Der  Vocal  ist  i  bezw.  c:  cynheard  131  (vgl.  cyni- 

heard  G5  etc.,    Sw.  485  b);    cynhehn  108,  125,  197, 
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2(50,  :U8.  415:  /iniri}  440,  447,  47:5  (oh.  §  (17):  liihhiiui 

230,  297. 
1).  Der  A'ücal  ist  k: 

a.  Vor  consonaiitisclicm  Anlaut  i  ausser  im-)  des 
zweiten  Gliedes:  hndhvmd  2S5,  headheaid  S2 
(?  ob.  §  63,  s.v.)  (vgl.  hndahcnrd  (I.  hada-).  S\v. 
485  1)):  hadhvlm  190,  204.  2!)4.  :55S,  3(14:  haUnn 
328:  hadidni  272,  1580  (v^l.  hiidunhil  18:?  etc.. 
S\v.  506a);  friUclm  12:5,  217.  fritli/iclm  22(>:  //7^- 
////(/ 30;  /jiÖimn  355  (vgl.  fri^uuhii  l\.i  etc..  Sw. 
507  a);  haMerct  206  (vgl.  haiSnbcrcf  171  etc.. 
Sw.  532  a);  hea'öfnth  240  (vgl.  /ira()iif'rifli  1:5!», 
Sw.  500  b). 

/9.  Die  Gruppe  u-t-uh  (  /r/^  wird  (wenigstens  in 
der  .Sclirift)  stets  zu  ^<«  vereinl'aelit:  Ixuhddf  136, 
138.  192  etc.  (Sw.  554  1)1:  fri<^/udf -l'AH  cte.  (Sw. 
555  I)  :  hfi^mdf  115,   181.    188  etc.  (Sw.  555  b). 

2.  Schwund  des  auslautenden  Consonaiitcn  des  ersten 
Gliedes:  ci^igiU  (?)  279  iob.  §  I!»  Aiii;i.  :5):  uidsin  9(5 
(vgl.  Hidßig  55  etc..  Sw.  513  aj;  ludcrlc  174  (ob.  §56, 
s.  V.):  heahurg  31  (vgl.  aber  ob.  ij  14.  l.a).  hrgair  167 
(ob.  §  75.  s.v.),  vielleicht  auch  licoiadil  168.  207  (doch 
vgl.  ob.  §  45.  s.  V.);  homiind  201.  210  ?  «ib.  i>  ()4.  s.  v.); 
pleoualch  165,  plcoiiald  275  fob.  §  44.  s.v.):  .«'ofuifii 
305  (?  ob.  §  64,  s.  V.). 

3.  Schwund  der  auslautenden  Verbindung  Vocal -r- Con- 
sonant  des  ersten  Gliedes  könnte  vorliegen  in  ac(^idm 
162,  279,  aethidni  52,  175  (vgl.  ((cMi(ini  313,  ob.  ij  19, 
Anm.  3)  und  maexihdm  9(5,  niaefhmr  109  (?  ob.  §  ()4, 
s.  V.  1).  sofern  nicht  von  vornherein  zwei  selbständige 
Bildungen,  aeh-  und  'if'^d-,  niac'i)-  und  iiKicheJ-  anzu- 
nehmen sind  (ob.  §  l,7.a,  Aiun.). 

4.  Contraction  im  ersten  Gliede:  ac/bocf  8(5,  154  (?  vgl. 
ehilhocf  3  etc.,  Sw.  5:iO  b,  ob.  i?  1.7.  a.  Anm.):  arf/h'd 
18,  :36  (?  vgl.  ob.  §1.7.  a.  Anm.). 

5.  Beeinflussung  des  auslautend«'))  \d«';iis  des  «-isten 
Gliedes    durch    den    anlautmnlen    (.'onsonante))     des 
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zweiten  Cllicdes:  frehehn  62,  286  (ob.  §  14,8,  Anm.), 
hei/acf  167  (ob.  §  12,2,  Anm.  8). 

6.  Beeinflussung  des  auslautenden  Consonanten  des  ersten 
Gliedes  durch  den  anlautenden  Consonanten  des 
zweiten  Gliedes:  nltceorl  871),  404  (vgl  aldceorl  206  etc., 
ob.  §  77,  s.v.);  aimegn  312;  amryfh  82,  34,  al\t]i5ryfh 
84  (Vgl.  nUmri/th  26  etc.,  Sw.  638  b):  alffrith  8,  88  (vgl. 
aldfrii),  öw.  500b);  alfsiäfh  \]\M  bcetfrii)  208,  hctscop  107 
(?  ob.  §  74,  s.  V.,  Anm.  1);  hotfrith  436  (?  ob.  §  47,  s.  v., 
Anm."»;  eatcume  45;  eafdegn  180,  eat^cgii  88,  185,  28:i 
etc.,  Sw.  524  b;  eatdryd  47,  eaföry^  89,  42;  eatfer^ 
220,  440,  eatfrith  59,  88,  107,  132,  179,  187,  189,  194, 
206,  256,  268,  278,  398,  425  (vgl.  eadfer(5,  Sw.  500  b, 
eadfrid,  Sw.  500  a),  liutfrith  172  (vgl.  liodfrith  414  etc., 
Sw.  501  a);  titfrith  123,  350,  379  (vgl.  tidferd  463, 
tidfet^  330  etc.,  Sw.  501  a):  s.  dazu  ob.  §  25.  Anm.  2. 
umc(5nß  20  (?  ob.  §  29,  Anm.  3). 

7.  Vereinfachung  von  Consonantengruppen  in  der  Fuge 
(s.  unt.  10):  alcheri  372  (vgl.  alchhere,  Sw.  587  a): 
ualchard  804;  s.  dazu  ob.  §  80, 1,  b,  Anm.:  baUhcre  ir2 
(?  ob.  §  26,  Anm.  3):  cutheard  228;  cnthelm  1Ü9,  255, 
388,  847,  365,  468;  cuthere  74;  s.  dazu  ob.  §26,  Anm.  2. 

8.  Glcitclaut  zwischen  dem  auslautenden  Consonanten 
des  ersten  Gliedes  und  dem  anlautenden  Consonanten 
des  zweiten  Gliedes:  seldred  402  (?  ob.  §  25,  Anm.  1). 

9.  Über  fexstan  257,  aus  ^fehsfan  (?),  vgl.  ob.  §  64,  s.  v. 
10.  Schwund  des  anlautenden  Consonanten  des  zweiten 

Gliedes  (s.  ob.  7):  hUaeth  227  (vgl.  hilhaeth  169  etc., 
Sw.  595  a);  uurmeri  196;  s.  dazu  ob.  §  80,  l,b:  hygine 
478,  481  (vgl.  hyguine  116  etc.,  Sw.  507  a);  aldulfSSl 
(vgl.  alduidf9  etc.,  Sw.  555  b);  eamüf  89  (vgl.  eanuulj 
64  etc.,  Sw.  555  b);  s.  dazu  ob.  §  16,2,  Anm.  2. 

§  92.     Zur  Bedeutung  der  zweistämmigen  Namen. 

Nach  Schroeder  (Über  die  formelle  Unterscheidung  der 
Redeteile,  Leipz.  1874)  zerfallen  sämmtlic-hr  Composita  in 
zwei  gross(!  Gruppen: 
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1.  in  Miitatn.  d.  Ii.  solche  ('(.iiiposita.  .wclrlic  den  Ivcdc- 
teilcharactor  ilires  Scldussgliedos  vcriiiidri-ir.  und 

2.  in  Imimitata.   .welche   denselbiMi    nnviMündcrt   lassen' 
(vgl.  Storch  a.  a.  ().  pag.  :{). 

Auf  dem  slX'zielleU  (iehiete  dei'  zusainniengesetzteii 
Xanien  dürfte  drv  Unterschied  zwischen  diesen  beiden 
KlasstMi  ungefähr  (hxrauf  liinauslaufen.  dass  hei  den  Iin- 
mutata  die  IJedeutung  des  an  zweiter  Stelle  auftretenden 
und  im  Compositum  stets  den  Haupthegriff  tragenden  Woites 
voll  und  gauz  auf  den  Träger  des  hetreffeiiden  Namens 
angewendet  werden  kann,  ohne  dass  das  Sprachgefühl 
irgend  welche  Änderung  dabei  vorzunehmen  gezwungen 
wäre,  während  es  sich  bei  den  ]\lutata  oder  Bahuvrihi 
,in  der  Hauptsache  immer  um  die  Verwandlung  eines  Sub- 
stantivs in  ein  Adjectiv  hand(dt\  indem  von  der  eigent- 
lichen Bedeutung  des  im  zw(M'ten  (iliede  genannten  Seienden 
abgesehen  wird,  ,so  dass  für  {]on  Träger  des  Namens  nur 
die  dem  Seieiulen  anhaftende  Qualität  übiig  Iileilif  (vtil. 
Hrugnu\nns  (Jrundi'iss  der  vergi.  (Jranunatik  dei-  idizerm. 
Sprachen,  Strassbg.  188(5  ff.  11,  1.87).  Immutata  sind  dem- 
nach Zusanuneiisetzungen  wie  nitihoDt  4()().  (ihlcivrl  'JOd  etc., 
catcioiic  (fem.)  45  etc.,  Mutata  dagegen  solche  wii^  tii(ii\uJic 
338,  achilniod  G  etc.,  aclfrrd  lau.  a.  .Vber  eine  Einteilung 
der  compp.  Namen  des  L.  V.  nach  diesetn  (iesichtsiiunkte 
könnte  nur  in  sehr  unvftilkoinmener  Weise  durchgefühlt 
werden,  da  einerseits  die  Bedeutung  eines  Stammes  in  der 
Composition  in  nicht  wenigen  Fälhui  verschieden  zu  sein 
scheint  von  derjenigen,  die  demselben  als  Simidex  iiine  zu 
wohnen  pflegt,  aiulerseits  aber  der  Redeteilcharacter  des 
Schlussgliedes  und  somit  der  ganzen  Zusanuuensetzung 
durchaus  nicht  immer  offen  zu  Tage  tritt,  wie  z.  B.  in  dem 
eben  zitierten  tu{u)nlic  338,  das  nach  :\lassgabe  des  fem. 
cuoemJicii  29  sehr  wohl  schon  ganz  adjectivische  bezw.  im- 
mutierte  Bedeutung  haben  kann  (vgl.  Storch  a.  a.  n.  ü'.ii. 
obschon  ihm  der  mutierti;  Character  für  die  älteste  Zeit 
gewiss  nicht  abzusi)rechen  ist.  Wir  begnügen  uns  daher, 
das  Verhältnis  zwischen  den  beiden  Gliedei  n  teilweise  nach 
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(loiii  von  Tobler,  Über  die  Wortzusammensetzung,  Berlin 
1S6S,  pag.  77  ff.  für  die  Xominalconiposita  aufgestellten 
Schema  an  einigen  Beispielen  aus  dem  L.  V.  zu  ver- 
anschaulichen: dasselbe  ist  einerseits  ein  attributives,  ander- 
seits ein  casuelles: 

1.  Das  attril)utivc  Verhältnis  äussert  sich  in  doppelter 
Wrisc: 

a.  Es  ist  tiildlich  zuschreibend,  bloss  vergieichrnd. 
aufzulösen  durch  .wie':  ofhahl  91  etc..  Sw.  4941) 
,der  wie  ein  Gott  Kühne';  oshcrcht  92  etc.,  Sw.  532b 
,der  wie  ein  Gott  Leuchtende';  osburg  22  etc.,  Sw. 
553b  ,die  göttcrgleich  .Schirmende';  osgyth  21  etc., 
Sw.  639b  ,die  gottähnliche  Kämpferin":  coforhiiaet 
218  ,der  wie  ein  Eber  Mutige';  etc. 

b.  Es  ist  wirklich  zuschreibend,  rein  appositionell, 
dann  ist  das  erste  Glied  entweder: 

a.  ein  Substantiv  wie  in  beornuiilf  138  etc.,  Sw.  555  a 
.kriegerischer  Held';  uulfhcri  11  etc.,  Sw.  537  b 
.heldenhafter  Kämpfer':  ludfhüd  37  etc.,  Sw.  498b 
-heldenhafte  Kämpferin':  etc.,  oder 

ß.  ein  Adjectiv  wie  in  cuthric  266  etc.,  Sw.  629  b 
,der  weithin  berühmte  Mächtige':  tathyd  ^ö  ,der 
heilere,  jugendliche  Held";  hliöuald  215  ,der 
gnädig  Waltende';  scirhurg  24  ,die  strahlende 
Schützerin";  etc. 

2.  Casuelles  Verhältnis. 

a.  Genitiv:  osgeofu  48  .Gabe  der  Götter':  saeuini  118 
etc.,  Sw.  507  b  ,Freund  des  ]\[eeres';  aelfuini  2  etc., 
Sw.  506  a  ,Liebling  der  Elfen';  uigJaf 'i^Qb  .Sohn  (V) 
des  Kampfes';  etc. 

b.  Dativ,  Instrumentalis,  Locativ,  Ablativ:  yfhsui'ö  26 
.die  zur  See  Mächtige';  reduulf  70  etc.,  Sw.  556  a 
,der  (hu'ch  seinen  Rat  sich  auszeichnende  Held", 
uigfus  10  etc.,  Sw.  635a  ,der  zum  Kampfe  Gerüstete': 
eardgyth  35  etc.,  Sw.  639  .die  für  ihr  aiigestanimtes 
Erbgut  Streitende':  etc. 


c.  Accusativ:  mjaain  38  .die  den  Sieg  AValirciid«'.  iiin 
den  Sieg  Besorgte:  canhnni  81  ete.,  Sw.  ."):>:}  1)  .die 
den  Hort  Schirmende';  hroc^genfn  43  etc..  Sw.  524 
.die  Euhniverleihonde':  feUijchJ  no  (1.  fvhi-  ol).  ijdl) 
.der  freigebige  Spender'        .largitor  niuiicris  aliiii' 
bei  Beda,  Vita  S.  Cuthb..  cai».  XLVl.  1:  ctc 
Das  Wesen  der  Coniposition'),  wie  es  Paul  Piincd.Spr.. 
Hallel880,  pag.  165  detiuiert,  l)leibt  aueli  dann  gewahrt,  wenn 
der  Begriff  des  ersten  Gliedes  der  Bedeutung  des  an  zweiter 
Stelle  auftretenden  Wortes  niclit  eigentlich  eine  individuellere 
Färbung  verleiht,  sondern   dieselbe  bloss   verstärkt.     Die 
hieher  gehörigen  Composita  lassen  sich  nach  Toblers  Vor- 
gang (a.  a.  0.  107)  in  unmittelbare  und   mittelbare  Ver- 
stärkungen scheiden,  wobei  zu  den  erstem  alle  diejenigen 
Zusammensetzungen  zu  zählen  sind,  ,deren  erster  Teil  schon 
durch    seine    ursprüngliche    und    gewöhnliche    Bedeutung, 
ohne  eine  besondere  Entwicklung  derselben  im  Zusammen- 
hang mit  dem  zweiten,  den  Begriff  des  letztern  verstärkt': 
zu   i\Q;Ti   letzteren  dagegen  gehören  solche  Bildungen,    in 
deren  erstem  Gliede  das  verstärkende  Moment  erst  secun- 
dären  Ursprungs  ist. 

1.  Unmittelbare  Verstärkungen  sind  demnach  Namen  wie 
albercht  (55  etc.,  Sw.  530  b  .der  überaus  (ilänzende': 
iniiald  80  etc.,  Sw.  49'2b  ,der  mächtig  Waltende';  /ör/Ä- 
helm  163  etc.,  Sw.  520b  ,(ler  weithin  Schützende';  etc. 

2.  Zu  den  mittelbaren  Verstärkungen  stellen  sich  Com- 
posita wie  theodric  79  etc.,  Sw.  630  a,  623  a  ,der  aus- 
gedehnte Macht  Habende':  iurminhurg  18  ,die  ge- 
waltige Schirmerin':  cijniljidd  H  etc.,  Sw.  40:5  b.  568  b 
,der  ausserordentlich  Kühne;  liodherd  108  etc.,  Sw. 
532  b,  623  a  -  albercht  (ob.  1);  maegmuald  128  etc., 
Sw.  492  b,  479  a  inuaU  (ob.  1);  daeghaU  192  etc., 
Sw.  479  a  cynibald  (ob.);  regnhacg  372  etc.,  Sw. 
549  b  ,der  in  hohem  Masse  Kluge,  Geschickte,  Kunst- 
fertige'; etc. 

')  .dass  das  Ganze   den  Elemonlen   ^»»orenühpr.  aus   donen   os 
zusammengesetzt  ist,  in  irgend  welcher  Weise  isoliert  wir<I-. 
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F'ni  den  uingekchrten  Fall,  d.  h.  das  Erlöschen  der 
selbständigen  Natur  des  zweiten  Gliedes,  liegt  im  L.V.  nur 
ein  untrüglicher  Beleg  vor,  in  dem  schon  oben  angezogenen 
cuocmUcH  (fem.)  29.  Dabei  ist  von  Interesse  der  Umstand, 
dass  bei  dem  adjectivischen  Gebrauche  des  urspr.  Bahuvrihi 
die  Endung  sich  zwar  nach  dem  Geschlechte  des  Trägers 
richtet,  dass  aber  dieselbe  bezw.  die  entsprechende  Dekli- 
nationsklasse, der  das  auslautende  Glied  als  Substantiv 
folgte,  zur  Verwendung  kommt.  Einer  ganz  analogen  Er- 
scheinung im  Griechischen  erwähnt  Justi  a.  a.  0.  pag.  50. 
Bei  umfänglicherem  Material  dürfte  sich  diese  Beobachtung 
vielleicht  zur  Regel  erheben  lassen. 


Glossar. 
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-herct\  §  92,  1. 
alberet    124,    137,    139,    178,    215, 

249  (bis),  250  (bis),  264,  268,  274, 

277,  283,  320,  349,  371,  381,  392, 

397,  400,  410,  434,  452,  454:  §  30, 

2,  c;    §    59,    sb.    r/^;    §  75,"  .sb. 

-bcrci. 
alburg  (fem.)  44,  45:  §  5,  1;  §  59, 

sb.  al-:  §  73,  .sb.  -bürg;  §  90,13. 
alcheri  •612:  §  l,l,a:  §  l,4,b:  §  15, 

1,  a;    §  15,2;    §  30,  l,b,  Anm.; 

§  44,  sb.  dich-;  §  67,  sb.  -hnr-, 

§  90,2;  §  91,7.  " 
alchfrith  2:    §  1,3,  Anm.;   §  3,2, 

Anm.;  §  15,2;  §  30,  3,  a;   §  44, 

sb.    alch-:    §    72,  T,    sb.   -frifin, 

-fri^,  -fe)():  §  fto,  S. 


(ilchmiDul  (i,  02  (pbr."),  87,  122,  155, 

182,  225:  §  15,  2;  §  44,  sb.  alch-: 

§  77,  sb.  -mrnid. 
alchsig  42S:  §  44,  sb.  akh-:  §  71, 1, 

sb.  -sig. 
alchmiti  (fem.)  27:    §  10,2:    §  44, 

.sb.  alch-:  §  75,  sb.  -.9?«(5. 
alchuald  251,  281:  §  44,  sb.  alch-\ 

§  72,II,.sb.  -uald. 
alchuini   75    (dia."),    373:    §    10,2, 

Anm.  2;  §  44,  sb.  alch-;  §  71,1, 

sb.  -u'mi. 
alda  95,  175,  257,  277,  337:  §  1.1,a: 

§l,4,b;  §37,1,  s.v.;  §87,2,c. 
aldbercht  pr.'  53:    §  56,  sb.  ald-\ 

§  75,  sb.  -berct;  §  89, 1. 
aldberct  324:  §  56,  sb.  ald-:  §  75, 

sb.  -berct. 
aldburg{fem.)  31 :  §  29 :  §  29,  Anm.  4 ; 

§  50,  sb.  ald-:   §  73,  sb.  -bürg, 
"aldceord  98:  §  25,  Anm.  2,  a;  §  28; 

§  50,  sb.  (ild-;  §  83,  sb.  -ceord. 
aldceorl  206,   333,   351:    §2,  l,a; 

§  19;  §  25,  Anm.  2,a;  §  56,  sb. 

ald-\   §   77,    sb.  -ceorl;  §  90,1; 

§  91,0;  §  92. 
aldh-yth  (fem.)  2(;:   §  10,2;   §  25, 

Anm.  2,  b;  §  5(),  sb.  ald-:  §  71, 

II,  .sb.  -thryth\  §  91,0. 
aldgils  241,  276,  314,  316,  420,  477: 

§  19,  Anm.  1;    §  50,   .sb.   ald-; 

§  82, 1,  sb.  -gils. 
aldgyth  (fem.)  35:  §  5,2;  §  50,  sb. 

ald-:  §  74,  sb.  -gy^. 
aldhaeth  54  (pbr."l,  119:   §  1,1,  c; 

§  1,3,   Anm.:    §  30,  l,b;    §  50, 

.sb.  ald-\  §  72,1,  sb.  -hai^u,  -hae^\ 

§  90,8. 
aldhclm  59  (i)br.'),    103,  301,  319, 

344,418:  §  2,l,b;  §  5(>,  sb.  ald-: 

§  00,  sb.  -heim;  §  90,1. 
aldherl    100,    183,    263,    200,    285: 

§   1,7,  a:    §   15,  l,a:    §  30,  l,b; 

§  50,  .sb.  ald-,  §  07,  sb.  -Iiere. 
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aldhim  108,  280,  297:  §  ÖO,  sh.  ald-: 

§  00,  sb.  -Am«. 
aldmon  101,  215,  259,  .880:  i^  1,2: 

§  21),  Anm.  2;    §  50,    sb."  ald-; 

§  79,  sb.  -mon:  §  90,  18. 
aldmonn  852:  §  20,  Anm.  2;  §  50, 

.sb.  rtW-;  §  79,  sb.  -mmi. 
aldmund  821 :  §  50,  sb.  rrW-:  §  77, 

sb.  -nrnnd. 
aldred  02  (pbr.'),  144,  148.  828,  888, 

409,  417.  485.  4:}0.  44('>,  457,  400, 

404,    407,    471:    ij  50.    sb.   ahl-: 

§  00,  .sb.  -red. 
aidnlf  887:  §  10,2,  Anm.  2;  §  50, 

.sb.  ald-\  §  00,  sb.  -nulf:  §  91,10. 
aUhutkh  841 :  §  10;  §  30.8,b:  i;  50, 

sb.  nld-\  §  00,  sb.  -nalh. 
aldubn  4,  80,    148,  178,  190,  204: 

§  10,2,  Anm.  2:  §.50,  sb.  nid-: 

§  71, 1,  .sb.  -uini. 
alduidfd,  14(bi.s),  92,  112,  125,  132, 

188, 185(bis),  187, 150, 156,157,238, 

230.  239,  287,  288,  808,  300,  310, 

318,  820.  85(5,  881,  893.  894,  395, 

399(bis),  4(  I2,400(bis),  41 0,42 1 ,423, 

430,  442,  459-400,  405,  478:  §  5G, 

sb.  nid-:  §  06,  sb.  -nulf:  ij  91,10. 
aligna  833:  §  1.  l.d. 
nlric  248,  380:  §  59,  .sb.  nl-:  §  70, 

sb.  -ric:  §  90,2. 
nlUeorl  379,  404:  §  25,  Anm.  2,a: 

§  56.  sb.  ald-:  §  77,  sb.  -ceoil; 

§91,0. 
aimgn  312:   §  20,  Anm.  3;  §  25, 

Anm.  2,b;  §  26:  §  56,  sb.  ald-: 

§  77.  sb.  -iiegn:  §  90,1:  §91,6. 
nlt^ri/th  (fem.)  82,  184:  §  25,  Anm. 

2,b;  §56,  .sb.  ald-:  §  71,11,  sb. 

thri/th:  §  91,0. 
alltßryth  (fem.)  34:    §  25,  Anm. 

2,  b;  §  50,  sb.  ald-:  §  71,  II,  sb. 

-thri/th:  §  91,0. 
alffrith  3,  83:  §  1,  8,  Anm.;  §  3,2, 

Anm.:    §  25,  Anm.  2,  c;    §  50, 


sb.  ald-:  §  72,  I,  sl).  -fri^u,  -fri^ 

-/VrÖ;  §  91.(). 
nltsiiith  (fem.)  8;{:  §  2.5,  Anm.  2..I: 

§  50,   sl).  nid-:  §  75,  sb.  -am<^: 

§  91,0. 
nlubcrclit  iMJ:  §  55, 1,  sb.  nlu-:  §  75. 

.sb.  -lercl:  §  S9.  18. 
alulen-t    110,    172,   21s,   2.59,   209. 

370,  474:  §  55,  I,  sb.  aln-:  §  75, 

sb.  -inet, 
aluburg  (fem.)  19,  29  (bis):  §  .5.-..  1. 

sb.  nlu-:  §  73,  sb.  -hurg. 
nluca    285:    §   28:    §   41,  11.  s.  \.; 

§  87,7. 
nlnchhurg  (fem.)  80:  §  1.5.2:  §44. 

sb.  ahh-:  §  73,  sb.  -l>in\,:  §  sn,  |. 
aluchsig  110,  212  (pbr.'):    §  1.5.2; 

§  44,  sb.  alch-:  §  71,1,  sb.  -nig. 
aUichstan  2.54:    §  15,2:    §  44.   sj). 

nhh-:  §  77,  sb.  -stau, 
nluvhuald  2(il :    §  15.2:    §  44,  sb. 

alch-:  §  72,11,  sb.  -unl,l. 
a/MÖfj^«  140:  §  20.  Anm.  8:  §  55. 1. 

sb.  aln-:  §  77,  sb.  -öVy». 
alunini  12,  «2,  140  (lecf):  §  .55.1, 

sb.  alu-:  §  71,1,  sb.  -}(ini. 
ahiich  178:    §  8,2;    §  59,  sb.  nl-: 

§  82, 1,  sb.  -uich,  -ui/ch. 
aluijch  165:    §  8,2;  §  59,  sl).  nl-: 

§  82, 1,  sb.  -MÜ'Ä,  -uych. 
nnna  2:  §  1.  1,  b;  §  20:  §  87,  I,  s.  v. 
arcauaen  210:  §  l,4,a:  §48,  Anm. 
arduini   213:    §  1,4,  a:    §44,    sb. 

eard-:  §  71,1,  .sb.  -uini. 
arnan  252:  §  1,4,  a:  §  .■>4,4. 
arthan  842:  §  ;J4. 
atta  179:  §  87,1,  .s.v. 


baca  339:  §  22:  §  31,2:  §  87,1,  s.  v. 
bacca    174,    215:     §    28:    §    :U.  2: 

§37,1,  .s.v. 
bacqa  58  (pbr."),  79.  205,  220.  38(t: 

§29:  §  31,2;  §  87, 1,  .s.  v. 
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bada  177:  ij  28;  ij  37,1,  s.  v. 
bada  85,  472:  §  l,l,c;  §  37 J,  s.  v. 
hadkard  371,  390:  §  l,4,a;  §  70, 

sb.  badu-:  §  75,  sb.  -heard. 
bndheard  285:    $  1,1,  c:   §  1.4,  a: 

ij  1.5,  Aiim.  1 ;  §  70,  sb.  badu-, 

ij  75,  sb.  -heard:  §  91,1, b,«. 
badhelm   190,  204,  294,  358,  304: 

§  1,5,  Anm.  1;  §  70,  sb.  badu-: 

ij  fiO,  .sb.  -heim;  §  91,l,b,  «. 
budigils  328:    §1,1,  Anm.:   i}  19, 

Anm.  1;  ij  70.  sb.  badit-:  ^  ><2. 1, 

sb.  -gils. 
badu    (fem.)    39:    §   1,5;    §  10,2, 

Anm.  1;  §  3G,  U,  a;  §  H7,\,ai,y. 
badtica  217,228,  353:  §  41,  II.  s.v.; 

5^  87,  7. 
badudegn    259:    §   10,2,    Anm.  1; 

§  22;  §  25;  §  26,  Anm.  1;  §  70, 

sb.  badu-:  §  77,  sb.  -%n:  §  89,6. 
badnfrith   188,  269,  346,  37(5,  403, 

405,424:  §  l,l,c;  §  1,5;  §  16,2, 

Anm.  1;  §70,  sb.  badu-\  §  72,1, 

sb.  -fri^u,  -fri(5,  -fer^. 
badugyth  (fem.)  19-20,  38:  §  70, 

sb.  badu-;  §  74,  .sb.  -gy<5- 
badumund  100,  105,  193,  236,  290, 

293,  321,  360  (bis),  374,  376,  386, 

462,  464,  474;  §  70,  sb.  badu-; 

§  77,  sb.  -miind. 
badured  439:  §  70,  sb.  badu-:  §  66, 

sb.  -red. 
badusuv5  (fem.)  39—40,  44:    §  70, 

sb.  badu-:  §  75,  .sb.  -suv5. 
baduuald  140,  196,  338,  343:  §  70, 

sb.  badu-;  §  72,11,  sb.  -uald. 
ftafZwum  j  183, 2 1 5, 273, 277  (pr.'),  286, 

290,  306—307,  387,  420,  429,  462: 

§  70,  .sb.  badu-:  §  71, 1,  sb.  -uini. 
baduini  272,  380:  §  70,  sb.  badu-; 

§  71,1,  sb.  -läni;  §91,  l,b,«. 
baduulflSG,  138, 192,  322,  391,  418, 

423,  428,  439:    §  70,  sb.  badtc-; 

§  66,  sb.  -milf:  §  91,  l,b,/i. 


baMun  328 :  §  10, 1 ;  §  70.  sb.  badu- ; 

§  66,  sb.  -htm;  §  91,  l,b, «. 
baede  432:  §  11,  2;  §  38,  s.v. 
baeglog    172,    208:    §  4,1;    §4,3; 

§  12.  2:  §  29.  Anm.  4:  §  44,  .sb. 

baeg-,  beg-:  §  82,1.  sb.  -log,  -lug. 
baeglug  290:  §  4,3;  §  12,2;  §  44, 

.sb.  baeg-,  beg-;  §  82,1,  .sb.  -log, 

-lug. 
baga2ö2:    §  29;    §  31,2;    §  37,1, 

.s.v.;  §  87,  2,  a. 
baldhehn  50  (pbr.*).  163,  404:  §  26, 

Anm.  3:  §  75,  sb.  bald-:   §  66, 

sb.  -heim, 
baldhere  pbr."  65:   §  26,  Anm.  3; 

§  30,  l,b:  §  75,  .sb.  bald-:  §67, 

sb.  -here. 
baldred   243,   403,   423,  475,  481: 

§  75,  sb.  bald-:   §  66,  sb.  -red. 
balduini  64  (pbr.'),   173,  237,  309, 

451:  §75,  .sb.  bald-;  §71,1,  .sb. 

-icini. 
balduulf  4:0S:  §  75,  sb.  bald-;  §  m, 

.sb.  -uulf. 
balWieard  265:  §  26,  Anm.  3;  §  75, 

.sb.  bald-;  §  75,  sb.  -heard:  §  89,1. 
baimelm  118:  §26,  Anm.  3:  §75, 

.sb.  bald-:  §  66,  sb.  -heim. 
&rtfö/iere204:  §26,Anm.3;  §  30,l,b; 

§  75,  sb.  bald-;  §  67,  sb.  -here. 
baWmn  289:  §  26,  Anm.  3;  §  75, 

sb.  bald-;  §  66,  sb.  -hun. 
balthere,  pbr."  52:  §  26,  Anm.  3; 

§  75,  .sb.  bald-;  §  67,  sb.  -here; 

§  91,7. 
beadheard  81—82:  §  1,5,  Anm.  1; 

§  25;  §  63,  sb.  bead-;  §  70,  sb. 

badu-;  §  75,  sb.  -heard;  §  91,b,«. 
beaduÜegn  312:  §  20,  Anm.  3;  §  70, 

.sb.  badu-;  §  77,  sb.  -"^egn. 
beadufrith  97:  §  1,5;  §  70,  sb.  badu-; 

§  72, 1,  sb.  -/"rJÖM,  -friQ,  -fer'Ö. 
beadngils   446:    §   70,    sb.    badu-; 

§  82,1,  sb.  -gils. 


159     — 


hrarnhanl  -1G8— 4(54:  §  l,4,a:  §  18: 

§  44,  sb. bearn-;  §  75,  sb.  -heard. 
heda  98,  105,   167,  216,   278:    §  7; 

§  12,3;  §  37,1,  s.v.;  §  87,3. 
hedhaeih    113—114:    §  7;    §   12,3: 

§  30,  1,  b;  §  64.  .sb.  hed-\  §  72, 1, 

sb.  -Jia<5u,  -/t«cÖ. 
bedhelm  128:  §  12,3;  §  04,  sb.  b-d-; 

§  60,  .sb.  -heim, 
bedmni  303:   §  7:    §  04,  sb.  bed-: 

§  71.  T,  .sb.  -uhii. 
bcediiiui  203:  §  7;  §  25:  §  04,  .sb. 

bed-:  §  71, 1,  sb.  -uini. 
beetfri^  203:  §  9,2;  §  25.  Anm.  2: 

§  74,  sb.  brt  u.  Anni.  1 ;  §  72, 1, 

.sb.  -fribu,  -frin,  -ferQ:  §  91,6. 
begnini  216.  300,  309:  §  12,  2;  §  44. 

sb.  baeg-,  beg-:  §  71,1.  sb.  -uini. 
beodiica  102:    ij  1,5:    §  41.11,  .sb. 

badma:  §  87,  7. 
beodnfrith   92:    §   1.5;    §  70.    sb. 

badii-:  §  72.1,  .sb.  -fri^ii,  -friJi 

-fer^. 
bcodmiini    111:    §  1,5;    §  70,    sb. 

badu-\  §  71,1,  sb.  -uini. 
beonna  178,  ls2,  239,  240.  250,  298, 

371,408;  §18,  Anm.2;§37,I,  s.v. 
beonnu  (fem.)  40:    §  18,  Anm.  2; 

§  36,  II,  y;   s.  Sw.  155,  Note  1. 
beorn    15,  85,   162,  290,  296,  380: 

§  2,  l,a;   §  20:  §  .^6.1,«:  §  87, 

1 ,  a, «. 
beorn fri'^  prb.'  08:  §  00,  sb.  beoni-: 

§  72, 1,  sb.  -fri^u,  -fri^,  -ferd. 
bconifnth   85,   182,   191,  254,  258, 

347,   407:    §   2,  l,a;   §    66,   sb. 

beorn-:  §  72,1,  sb.  -frinu,  -fri^, 

-f,r^:  §  89,1. 
beorngy^  (fem.)  43:  §  5.2,  Anm.; 

§  00,  sb.  beorn-:  §  74,  sb.  -gy^. 
beorngijth  (fem.)  29-  30, 35  (bis j,  36 : 

§  00,  .sb.  beorn-:  §  74,  sb.  -gy^. 
beomhae^  274:    §  00,    sb.    beorn-: 

§  72, 1,  sb.  -ha^u,  -/meÖ. 


broniliaeflt    .5:    §    00.    .sb.    beorn-; 

^  72,  I,  sh.  -ha^u,  -/j«fÖ. 
beornheard  IM).  194,  220:  S  00,  sb. 

beoni-:  ?;  75.  sh.  -heard. 
beornhoii  449 — 450:  ^  (Hl  sh.  bioni-: 

^  83,  sb.  -ÄoÖ. 
b-ornred  4,  5,    134.  Uis.  157,  327. 

389.  402,  404.  407,  4.3.3,  442,  453, 

475:  !:<  06.  sh.  b  orn-:  ii  Ot»,  sb. 

•  red. 
beornuini  11,  74    (diaf.'i.    s3,  141, 

149,  176,  180,  184.  1S7,  194.  2.34. 

243,  270.  273.  36(J,  3(^1.  3ü.S,  377, 

386.  411.419.  425.  466, 409:  i^  06, 

sb.  beorn-:  §  71,1.  sb.  -iiin-. 
beormiulf  138.   143.  1 14,  145.  240, 

246.  247.  323,  .384,  4<Hi.  413,  410, 

428.  433,  400:   5<  m.  sb.  be„rn-: 

!5  66,  sb.  -«»//:  5<  92,  l.b.  .f. 
bercht  1(J4,  113,  147,  297  (ah.'),  302, 

349,  362,  asO,  384,  408:  ?;  15,2; 

?<  30,  2,  c:  §  36, 1,,tf.  s.  v  :  ?>  87, 

l,b,  «. 
berchiae  (fem.)  23 :  ??  1 5, 1 ,  c- :  ?<  37, 1 1, 

s.v.;  §  87,2,  c. 
berchthelm    11(5:    >?  75,    sh.  brrct-: 

§  66,  .sb.  -heim, 
berchfhun  ilia.'  74:  ?■  75,  sl).  brrct-: 

§  06,  sb.  -hun. 
berchtred  09  (pbr.'),    91.  407,  477, 

481:  S75,.sb.  berct-:  SOO.sh.-m/. 
berchtsig  iG7 :  ^  7b, sh. berct-:  >571,1, 

sb.  -sig. 
berchtuald   478:    §  75,  sb.   berct-; 

S  72.11,  sb.  -unld. 
b>rch[t]uald  111:  ^  75,  .sh.  berct-; 

ij  72,11.  sb.  -uald. 
berchttiini   70—71  {\n:'),   83  —  84: 

§  75,  sb.  berct-:  S  "1. 1.  sb.  -mihi. 
berchtunlf  88,  91,  444.  469 :    S  75, 

sb.  berct-:  S  66.  s^-  -""'/"■ 
berct  305,  384:  §  36,1.^,  .s.v. 
berctiiryth  (fem.)  33:  §75,  sb.  berct-: 

§  71,11,  .sb.  -thryth;  ij  89,1. 
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hndfer"^  32 1 , S'24,  458 :  ^  18,  Anm.  1: 

§  75,  sb.  herd- :  §  72, 1,  sb.  -/•nÖM, 

-frv5,  -fer^. 
berdfled  (fem.)  38:  §  30,  2.  c:  i<  75, 

sb.  herct-\  §  82,  TT,  sb.  -fied. 
berctfrith   102.    1G8,  231.  235,  287. 

305,  339,  345.  355.  395.  432:  §  24: 

§  75,  sb.  herd- :  §  72, 1,  sb.  -frl6u, 

-fri^,  -ferli. 
berctgils    124,   197,  247,   277,   343. 

363,  364:  §  75,  sb.  berct-:  ^  82,  T, 

.sb.  -gils. 
berctgfifh  (fem.)  26 — 27:  >;  75.  sb. 

boxt-:  >;  74,  sb.  -gi/'S. 
*berdh  357:  §  30,2,e;  §  36, 1,/^.  s.  v. 
berdhae'S  155,  313,  314:  §  30, 1.  b: 

§  75,  sl5.  herd-:  §  72,  T,  sb.  -hcC6ii, 

-haeA). 
herethaeth  285,  311,  363:  §  30,  l,b; 

S  75,  sl).  herd-:  ^  72. T.  sb.  -ha^u, 

-haeti. 
berdhelm  171,  176,  208,  210  (pbr."). 

262—263,   298,  341,  392:    §  75, 

sb.  herd-:  §  66,  sb.  -heim, 
berdheri  269:  §  15, 1,  a;  §  75,  sb. 

herd-:  §  67.  sb.  -here. 
herdhun  136  (lecf),  205,  358,  389: 

i?  75,  sb.  herd-:  §  66,  sb.  -hun. 
berdmund  142,  186,  232,  451:  §  75, 

sb.  berd-\  §  77,  sb.  -mnnd. 
herdred  3,  4,  130—131,  245—246, 

246,  279,  402,  429,  430,  448,  454: 

§    75,    sb.     herd-:    i^    66,    sb. 

-red 
berdsigSCA:  §  75;  sb.  herd-:  ?;  71,1, 

sb.  -sig. 
berdsui^  (fem.)  26:  §  75.  sb.  hercf- ; 

§  75,  sb.  -s?<iÖ. 
berdnald   104,   142,    198,  227,  263, 

281,    296,    337,    367:    §   75,    sb. 

herd- ;  §  72,  TT,  sb.  -uald. 
be.rduarn  (fem.)  85:  §  1,1, c:  §  1,5: 

§  75.  sb.  herd- :  §  78.1,  sb.  -uaru: 

§  90,  4. 


berduini  123,  124.  180,  185,  186, 
222,  233,  2:37,  240,  257,  259,  275, 
282,  284,  294.  300,  352,  368,  373, 
382—383,  402,  405,  430:  §  75, 
sl>.  berct- :  S  71.  T,  .sb.  -iiini. 

berdmdf  174,  244,  257,  308,  311, 
321.  32:5,  3(i2.  383,  404  (bis).  407. 
416,  426,  435,  443.  453,  455,  456: 
§  75,  sb.  berd-\  §  66,  sb.  -uulf. 

bercht  274:  §  15,2:  §  86,1,;?,  s.v. 

berht^r/fö  (fem.)  46:  §2,3;  §  75, 
sb.  herd-:   §  71.11,  .sb.  -thryth. 

berhtgi^  (fem.)  43:  §  5,2.  Anm.: 
§    75,     .sb.    berct-:     g    74,    .sb. 

herhtred  325.  471:  §  75.  sb.  berct-; 

g  66,  sb.  -red. 
berJiiuini  S2S:  §75,  .sb.  hercf-:  §71, 

T,  sb.  -nini. 
berhtunlf  147,   148,  149,  326,  328: 

§  75,  .sb.  berct-:  §  66,  .sb.  -nnlf. 
herh[t]mdf  149:    §  75,   sb.  berd-: 

§  66,  sb.  -uulf'. 
her  uulf  200:  §  52,  sb.  her-:  §  60, 

sb.  -imlf:  §  89.9. 
betgils  245:  §  74,  sb.  bet-  n.  Anm. 2, 

§  82,1,  sb.  -gils. 
hetmon  271:   §  20,  Anm.  2:  §  74, 

sb.   bei-   11.   Anm.  2;    §  79,   sb. 

-mon. 
hetscop  107:  §  21;  §  25,  Anm.  2; 

§  74,  sb.  bet-  u.  Anm.  1, 2;  §  77, 

sb.  -scop;  §  91,6. 
bette   456:    §  18,   Anm.  2;    §  24, 

Anm.  1;  §  38,  s.v. 
betti  161, 164,266,336:  §  18, Anm. 2: 

§  24,  Anm.  1;  §  38,  s.v. 
heltn  (fem.)  45:  §  18,  Anm.  2:  §  24, 

Anm.  1 ;  §  36,  II.  y,  s.  v. 
betuald   200,   307.  344:    §  74,    sb. 

bet-  u.  Anm.  2;  §  72,  sb.  -uald. 
betuini  322,  333—334,  393;    §  74, 

sb.  bet-  11.  Anm.  2;  §  71,1,  sb. 

-uini. 


—     161     — 


bilaeth   227:    §  30.  l,b;    §  45,  sb. 

bil-\    §  72.1.    sb.   -habu.    -hae^: 

§  91, 10. 
imegn  894:  §  31, 1;  §  45,  .sb.  bil-; 

§  77,  .sb.  -begn;  §  89,2. 
bilfrith  54   (pbr.'),  202,  251—252, 

201,  2G0,  345:  §  31,1;  §45,  .sb. 

bil-;   §  72,1,    sb.   -fri^u,   -friti, 

-ferS. 
bügils  190:  §  31,  1;  §  45,  .sb.  6t/-; 

§  82,  I,  sb.  -gils. 
bilhacth  109,    204—205,    279,    334, 

353,  372:  §  45,  sb.  bil-\  §  72,1, 

sb.  -AßÖM,  -/«aeÖ;  §  91,10. 
bilhelm  107,    345:    §  45,    sb.    bil-\ 

§  00,  sb.  -heim, 
billing  78,  79:  §  29,  Anm.3:  §42. 

s.  V. ;  §  87, 8. 
bilsfan  275:    §  45,  sb.  bil-;    §  77. 

sb.  -stan. 
bilsui^  (fem.)  20:    §  45,    sb.   bil-; 

§  75,  sb.  -sMtÖ. 
biluualch  271:  §  10;  §  45,  .sb.  bil-; 

§  00,  sb.  -nalh. 
bilunald  201:  §  10;  §45,  sb.  bil-; 

§  72,  II,  sb.  -iiald. 
biscnp  102:  §  35  u.  Anm.  3. 
biscopus  78:  §  35  u.  Anm.  3. 
biu[n]ulf  M2:  §  14,  3,  a;  §  54,  sb. 

bin-;  §  00,  sb.  -uiilf;  §  89,12. 
blaca  250:  §  37,1,  s.v. 
blnecmon   210—211:    §  1,3;    §  20, 

Anm.  2;  §  50,  sb.  blaec-;  §  79, 

sb.  -mon. 
blaedla    180,    203;   §   0,1,  Anm.; 

§  39,11,  s.v.;  §  87,5. 
blaedsuith  ffem.)  21:  §  0, 1,  Anm.; 

§  25,  Anm.  2,  d;   §  50, 1,b,  sb. 

blaed-;  §  75,  sb.  -swiÖ. 
bmuald  215:  §  8, 1;  §  57,  sb.  WiÖ-; 

§  72,  II,  sb.  -uald;  §  89,  2;  §  92, 
l,b,/J. 
boesd  pbr.'    51:    §   9,2;    §   39,1, 
s.  V. ;  §  87,  5. 
Palaestra.    IX. 


boesil  207:  i;  1.").  1.  .i;  §  39, 1,  s.  v. 
bofa  167,  220:  §  ii.  1 ;  §  22;  §  37, 1, 

s.  V. 
bosa  SO.  342:  §  37,1,  s.  v.;  §  87, 2,  c. 
bosil  190:  §  9,2,  Anm.  2;  §  39,  I, 

s.  v. 
bota  155:  §  ;^7, 1,  s.  v. 
botfrith  430:  §  9,  1;  §  25.  Anm.  2; 

§  47,  sb.  bot-  u.  Anm.;  §  72.  I, 

sb.  -fn^u.    friS,  -/er!5:    §  89,4; 

§  91,0. 
bothelm  111:  §  47,  sb.  bot-;  §  00, 

sb.  -heim, 
hothild  (iem.)  30:  §  17,2;  §47.  sh. 

bot  ;  §  09,  sb.  -///W(<). 
botnald  282:  §  47,  sb.  bot-;   §  72, 

II,  sb.  -uald. 
botuini  05  (pbr.'),  177,  300:   §  47. 

.sb.  bot-;  §  71,1,  sb.  -uini. 
botuulf  00  (pbr.'),    143.   144,  310, 

318,  392,  457,  408:  §  47,  sb.  bot-; 

§  66,  sb.  -Ulli f. 
brada  471:    §  11,  1:   §  37.1,  s.  v.; 

§  87,  2,  c. 
bralluc  222:  §  41,1,  s.v.;  §  87,7. 
bressal  pbr.'  07 — 08:  §  ;-M. 
brön  96:  §  U. 
brorda  9:  §  37, 1.  s.  v. 
brynca  190,  217:   §  10,2;  §  15,3; 

§  40,1,  s.v.;  §  87,6. 
bryni   221,  209,  340:    §  3s,  s.  v.: 

§  B7,4. 
hrynuald  335:  §  5,3;  §  53.11.  sb. 

bryn- ;  §  72,11,  .sb.  -uald;  §89, 11. 
buna  81,  277:  §  37,1,  s.v. 
burgtirg^  (fem.)   23,  24:    §  73,  sb. 

&Mr^-;  §71,11, .sb.-/A)yA;  §89,13. 
burgfri^    119,    120:    §  5,1;    §29; 

§  73,  sb.  bürg-;  §  72, 1,  sb.  -/"n'ÖM, 

-/"r/Ö,  -fer''5. 
burgfrith  207,  353 ;  §  73,  sb.  bürg- ; 

§  72, 1,  sb.  -fri^u,  -friÜ,  -fer^. 
burgheard    40U:    §  73,    sb.    bürg-: 
§  75,  sb.  -heard. 

11 


—     1B2     — 


hurghelm  SS.  SO— 00,  42s :  ^  7;5.  sb. 

hu>g-:  §  0().  sb.  -heim, 
burgsiiith  (fem.)  :U:  §  78,  sb.  6?o-(/-; 

§  7').  sb.  -ÄjtiÖ. 
i>«rm  225:  §  5. 1 ;  §  Is;  §  :57.  T.  .s.v. 
6//da  107:  t;  37. 1.  s.  v. 
bipii  150:  §  8«.  s.v. 
bipmi  11"),  1()2:  §  8.S.  s.  v. 


Crtr/rt  207:  §  2«:  §  87.1.  s.v. 

casaer  0:  §  84. 

caua  201 :  «^  87. 1.  s.  v. 

oeefi  84(1:  §  0.  2,  Aiini.  1 ;  §  8S,  s.  v. 

celin  222:   §  80.111.  s.  v.:   §  &7,  5. 

ceolhald  0:  §  18.  1.  b:  §  2().  Anm.  3; 

§  28:   §  44,  .sb.  ceol-:,   §  75.  sb. 

-bald, 
ceolbercht6\  (pbr.').  00:  §  18,  l,b: 

§  44.  sb.  ceol-\  §  75,  sb.  -berct. 
ceolberct  lOS.   205.  212.   271,   296: 

§  44,  sb.  ceol-;  §  75,  sb.  -berct. 
ceol^tyth  (fem.)  25:  §  44,  sb.  ceol-\ 

§  71.  n.  sb.  -thrijth. 
ceolfrit  pbr.  58:    §  44,   sb.   ceol-: 

§  72. 1,  sb.  -fri^H,  -fn^,  -fer^. 
ceolfrWi    94.    1S7.   848:    §   44,    sb. 

ceol- ;  §  72, 1.  sb.  -fritti,  -fri6,  -ferd. 
ceolgar  95:  §  11.1;  §  44,  sb.  ceol-: 

§72,11,  .sb.  -gar\  §  90,8. 
eeolhaeth  100:  §  44,  sb.  ceol-;  §  72,1, 

.sb.  -lia!6n,  -hae^. 
ceolhelm  210 — 217:  §  44.  sb.  ceol-; 

§  00,  .sb.  -heim, 
ceolhere   104,  324:    §  44.  sb.  ceol-: 

§  67,  sb.  -here. 
ceolheri  223:  §  44.  sb.  ceol-:  §  67, 

sb.   -here. 
ceolla  413:  §  18, 1,  b;  §  19:  §  87. 1, 

s.  V. :  §  87.  2,  b. 
ceolmwid  118:  §  44,  sb.  ceol-:  §  77, 

sb.  -miwd. 
ceolred  130,  386,  394,  396:    §  44, 

sb.  ceol-:  §  66,  sb.  -j-ed. 


ceolmld  214:  §  44.  sb.  col-:  §  72. 

II,  sb.  -uald. 
c[eo)luald  284:  §  4-1.  i^h.  ceol-:  §  72. 

n,  .sb.  -uald. 
ceoluio  2m:    §  14.  8.  a:    §  80.  2.  a: 

§  44,  sb.  ceol-:  §  82, 1.  sb.  -uio. 
ceoluulf  11,   121,    190.   340:    §  44. 

sb.  ceol-;  §  0(5,  .sb.  -uulf. 
cissa  170:  §  a4;  §  37,1,  .s.v. 
clyduini  219:  §  65,  sb.  clyd-;  >j  71. 

I,  sb.  -umi. 
cnobualch  835:  §  20;  §  22.  Anm.  1 : 

§  04,  sb.  cnob-;  §  00,  .sb.  -uaUi. 
coena  205:  §  37.  T.  s.  v. :  §  87.  2.  c. 
(coen)a  244:  §  37.  I.  s.  v. 
coenberct  28(5.  244:  §  0.  2:  §  57,  .sb. 

coen  :    §  75,  .sb.  -berct;    §  80,2. 
coenhere   95,  98:    §  57,    sb.   coen-: 

§  07,  sb.  -here. 
coenheri  197:  §  57,  sb.  coen-:  §  07. 

sb.   -here. 
coenred  4,  5,  470:  §  57.  .sb.  coen-: 

§  66,  sb.  -red. 
coenualch  166:  §  57.  .sb.  coen- :  §  00. 

sb.  -nalh. 
coennnlf  4:H\ :  §  57.  sb.  coen-:  §  00. 

sb.  -iiulf. 
coluduc   337:    §    15.  l.b;    §    41.1. 

s.v.;  §  87.7. 
coiten  268:  §  34. 
cretta  224:  §  37,1,  s.v. 
cuda  220:  §  26.  Anm.  1:  §  81.2; 

§  37,1,  .s.v.;  §  87,2.  a. 
cudda  78,  108:  §  25:  §  26.  Anm,  1  : 

§  31,2;  §  87,1.  s.v. 
cuddi  161 :  §  26,  Anm.  1 :  §  38,  s.  v. 
cuQberct  418:  §  50.  sb.  cuth-:  §  75, 

sb.  -berct. 
cu^gar   108,  1^1:    §  50,  sb.  citfh-: 

§  72.  II.  sb.  -gar. 
cu^gils  470:  §  56,  sb.  cuth-;  §  82, 

I,  sb.  -gils. 
cuWieard  410,  434:  §  50,  sb.  cnth-\ 

§  75,  sb.  -heard. 


—    ir.3    — 


culihelm  löT.  2T^:  §  .")(•.  sh.  aifli-: 

§  (iO.  sb.  -/j"/»). 
ctiiimund  315,  :{17,  8"2():    §  äti,  sb. 

cnth-\  §  77,  sb.  -mtind. 
cii^red  UG,  320,  325,  405.  42!»,  447: 

§  5(5,  sb.  cuth-\    §  OG.   sb.  -red. 
cu^uald  33G:  §  5(),  sb.  ciäh-:  §  72. 

II,  .sb.  -uald. 
cHti>iini  45G:  §  5(>,  ,sb.  adh-;  §  71, 

I,  sb.  -uini. 
ciiduulf  182,    318,    3!)5,   412,    43G, 

442,  447,  4G2,  471:  §  5G,  sb.  cuth-; 

§  GG.  sb.  -Hill f. 
aiga  203:    §10,1:    §  37,1.  s.  v.: 

§  «T,  2,  a. 
cmm  .-Ml:  §  34,2. 
cnndigeoiii  34G:  §  4,  2,  Anm.;  §  04. 

Anm. 
cunen  159,  203,  301:  §  34,2. 
CHstantin  13:  §  35. 
ciitberct  245,  305:  §  5(i,  .sb.  cuth-; 

§  75,  sb.  -berat, 
cuth'jüld  132,  370:  §  5,  2:  §  5G,  .sb. 

cuth-;  §  75,  sb.  -bald, 
cuthbervht  74  (dia.'),  08:  §  5().  sb. 

cuth-:  §  75,  sb.  -berat, 
ciiihberct  131,  154,  248,  (2G3),  271, 

307:    §  5G,  sb.  cuth-;    §  75,  sb. 

-berct. 
cnt[h]berct   219:    §   5G.    .sb.   cuth-; 

§  75,  sb.  -berct. 
cuthbnrg  (fem.)    19,  33:    §  5G,  sb. 

cuth-;  §  73,  sb.  -bürg. 
cuth<5egn    270,   310,  379,  399,  4:J4, 

437:    §  5G,  .sb.  aith-;    §  77,  sb. 

-^cgii. 
cutheard  228:  §  26,  Anm.  2;  §  5G, 

sb.  cuth-;  §  75.  .sb.  -heard;  §  91,7. 
cuthelm    1G9.    254-255,    333,  347, 

365,  468:    §  26,  Anm.  2;    §  56, 

sb.  cuth-:  §  iM\  .sb.  -heim;  §  91.7. 
culJicre  dia."  74—75:  §  26,  Anm.  2: 

§  5G,  sb.  cuth-:  §  67,  .sb.  -here; 

i  91,7. 


cuthfri^  111—112:  §56,  sb.  .«^A-; 

§  72.1,  sb.  -f'riJiu,  -friti,  -/V;ü. 
cuthfrith  69  (pl)r.i,  170.  3.-»(),  8(J.3: 

ij  56.  sb.  cuth-:  §  72. 1.  >^b.  -fri^u, 

-f'rii^.  -ferb. 
cuthgar   s4.    157.    isl;    §  öd,    sb. 

cuth-;  §  72,  II,  sb.  -gar. 
cuthg'ÜH   113,  377.  401.  412:    ^  56. 

sb.  cuth-:  §  S2,  I.  sb.  -7«/«. 
cuthlac  431:  §   l!l;  §  2H;  §  56.  sb. 

cuth-;  §  77,  sb.  -lac. 
cuthmund  1S6,  422:  §  56,  sb.  cuth-; 

§  77.  sb.  -tnuttd. 
cuthred  55   (pbr.'i,    155,    156,    l!t2. 

249,  3SS,  392.  4<Kt,  424,  432:  §56), 

sb.  cuth-;  §  66,  sb.  -red. 
cuthric   26(i,    2S0,    ;{39:    §  50.    sb. 

cuth-:  §  76,  sb.  -ric:  §  92,1, b.,-;. 
cuthtiald  2<U.  294.  Ml:    §  56,   sb. 

cuth-:  §  72,  II,  sb.  -uald. 
cuthu'mi    s2,    23s,    2rM,    2s<>.    2^4. 

203:  §  56,  sb.  cuth-:  §  71.1,  sb. 

-uini. 
c^ithuulfH,  10(!.  137.225,232.2:34. 

238,  241,  264,  267,  306,  361,  iHH, 

419,  425:   §  56.  sb.  cuth-:  §  66. 

.sb.  -uulf. 
aie^ilach  275:    §  1,4,  c-:    §  1.7.  .1: 

§  29,  Anm.  4:   §  30,  3,  b;  §  85. 

s.  V. 
cui[c]uald 'SAH:  §  16:  §  16,  2;  §  2s, 

Anm.  l;  §  56;  .sb.  atic-:   §  72. 

II,  .sb.  -uald. 
cuoemlicu  (fem.)  29:    §  6,3:  §  2s, 

Anm.  1:  §  s4.  II:  §  it2. 
cuoenburg  (fem.)  23:   §  6,3;  §  28, 

§  50,11,    sb.    cuoen-:    ij  73.    sb. 

-bürg;  §  8;i.  7. 
cuocndrijth  (fem.)  2!i:  j  2ti,  Anm.  1 ; 

§  50,11,  sb.  cuoen-;  §  71,  II,  sb. 

-thri/th. 
cuonitiri/lh    (fem.)   25,   :'.3:    §  <">.  3; 

§  50,  II.  sb.  cuoen-:  §  71.  II,  sb. 
-thryth. 

11* 


—     164 


cyda  2öl :  §  37, 1,  s.  v. 

ctpia  130:  §  5,3:  §  37,1,  s.v. 

cynech    340:    §  12,2,    Anm.  1;    s. 

auch  §  75,  sb.  -hea{h). 
cynheard  131:    §17,2;    §  45,   sb. 

cyni-\  §  75,  .sb.  -heard:  §  91, 1,  a. 
cynhelm    108,    125,    t!)7,  260,   348, 

415:    §    17,2;    §45,    sb.    cyni-; 

§  66,  .sb.  -heim:  §  91,  1,  a. 
cyni  2.39,  340:  §  36, 1,  Anm.  2. 
cynia  213:  §  15, 1,  a;  §  43, 1,  s.  v.: 

§87,9. 
cynibald  11,  90,  124,  139,  238,  258, 

280,  373:  §  17,2;  §  31,1;  §  45, 

sb.  cyni-;  §  75,  .sb.  -bald;  §  89,2; 

§  92,  2. 
cyniberchtmiphr:),  SO,  463:  §  17,2; 

§31,1;    §  45,  .sb.   cyni-;    §  75, 

sb.  -herct. 
cyniberct   112,   114,   128,  160,  219, 

232,  275,  304,  349,  355,  367,  374, 

381,  387,  419:    §  45,   sb.    cyni-; 

§  75,  sb.  -berct. 
cyniburg  {fem.)  22,  26,  31:  §  17,2; 

§  31,1:    §  45,    ,sb.   cyni-;    §  73, 

sb.  -bürg, 
cynicin  227:  §  40,  II,  s.  v.;  §  87,  6. 
cynidegn  pbr.  63:  §  45,  sb.  cyni-; 

§  77,  sb.  -öey?;. 
cynidry^  (fem.)  41,  44:    §  45,  sb. 

cyni-;  §  71,  II,  sb.  -thryth. 
cyni^egn    121,   193,  230,  245,  343, 

380,  393,  400:    §  45,  sb.  cyni-; 

§  77,  .sb.  -^egn. 
cyni'iiryd  (fem.)  40:  §  45,  .sb.  cyni-; 

§  71,11,  sb.  -thryth. 
cyni^ry^  (fem.)  28,  444  (Hedwig 

pag.  14):  §  i\  sb.  cytii-:  §  71,11, 

sb.  -thryth. 
cyrii'Öryth    (fem.)    23-24,    25,    36: 

§45, sh.c//wi-;  §71,11,  sb.  -thryth. 
cyni/'erh    321,  435,  447,  473,  477, 

480:    §  18,   Anm.   1;    §  45,   .sb. 

cyni- ;  §  72,1,  sb.  -fri^u,  -f'ri^,  -fer^. 


cynifri^  119:  §  45,  sb.  cyni-:  §  72, 

I,  ,sb.  -fri^Su,  -/"nÖ.  -fer<5. 
cynifrith    135,  159,   160,   174,  223, 

254,  258,  273,  284,  288,  336,  3i7, 
414:  §  45,  .sb.  cyni-;  §  72, 1,  sb. 
-fri^u,  -fri^,  -fer^. 
cynigar  427:  §  45,  sb.  cyni-;  §72, 

II,  .sb.  -gar. 

cynigils  87,  127,  140,  146,390-391, 

421,  451:  §  45,  sb.  cyni-;  §  82, 1, 

sb.  -gils. 
cynigy^  (fem.)  4:8:  §  45,  sb.  cyni-; 

§  74,  sb.  -gy^. 
cyniheard64:—6b  (pbr.'),  381,400: 

§  15,l,a;  §  17,2;  §45,  .sb.  cyni-; 

§  75,  sb.  -heard. 
cynimund  5,  101,  109,  184,  232-233, 

242,  349,  352-353,  356,  374,  398, 

423,  434:  §  45,  sb.  cyni;  §  77, 

sb.  -mund. 
cynirtd  155:  §  45,  sb.  cyni-:  §  66, 

sb.  -red. 
cyniuald  472:  §  45,  sb.  cyni-;  §  72, 

II,  sb.  -uald. 
cyniuulf  9,  63  (pbr.),  126,  139,  142, 

193,  312,  314,  315,  318,  323-328, 

330,  367,  372,  382,  399  (bis),  413, 

427,  440,  455:    §  45.    sb.   cyni-; 

§  66,  sb.  -imlf. 

d 

daegbald  192:  §  44,  sb.  daeg-;  §  75, 

sb.  -bald;  §  92,2. 
daegberct  235,  311,  362,  368,  382: 

§  44,  sb.  daeg-;  §  75,  .sb.  -berct. 
daegbiirg  (fem.)  41:  §  44,  .sb.  daeg-; 

§  73,  sb.  -bürg, 
daegfnb  107:  §  44,  sb.  daeg-;  §  72, 

I,  sb.  -fritu,  -friS.  -fer^. 
daegfrith  264:  §  44,  sb.  daeg-;  §  72, 

I,  sb.  -fri(ia,  -friQ,  -fer^. 
daeghebn   98,    152  (bis),    161,  417: 

§  25,  §  44,  sb.  da»g-;  §  66,  .sb. 

-heim. 
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daegmund    152:    §  44,    sb.    daeg-\ 

§  77,  sb.  -ninnd. 
daeguini  208:  >5  44,  sb.  daeg-:  ^11, 

I,  sb.  -uini. 
dedhaeth  184:  §  6,  2;  §  50,11,  sb. 

ded-;   §  72,1,  sb.   -ha^ii,  -AaeÖ; 

§  89,7. 
rfcrfi/c    106:    §    6,2;    §    25;    §    28; 

§  41,1,  s.v.;  §  87,7. 
deduhii  354:    §  6,2;    §  50,11,  sb. 

ded-\  §  71,1,  .sb.  -uini. 
detnmadi:  §l,7,b;  §20;  §31,2; 

§  37,1,  s.v.;  §87,8. 
dene  292:  §  15, 1,  a;  §  36, 1,«,  s.  v.: 

§  87,l,a,d. 
deneberct  107-108:   §  1,7,  b;  §  15, 

l,a;   §  62,  sb.  dene-;  §  75,  sb. 

-berct. 
dengus  232:  §  34. 
diori  361,  369,  408:  §  13,  l,b,  Anm. ; 

§  38,  s.  V. ;  §  87,  4. 
dorn  früh  256:  §  20;  §  44,  .sb.  dorn-; 

§  72, 1,  sb.  -fri^u,  -fri'i,  -ferÜ. 
domheri  221:  i;  44,  sb.  dom-\  §  67, 

sb.  -here. 
domtmii  388:  §  44,  sb.  dorn-;  §  71, 

I,  sb.  -uini. 
dreamuulf  lU:  §12,1;   §  44,  sb. 

dream-;  §  66,  sb.  -uulf. 
dremca  104,  199:   §  12,3;  §  15,3; 

§  28;  §  40,1,  s.v.;  §  87,6. 
di-emkr  95:   §  15,3';  §  28;  §  40,1, 

s.  V. 
drycghelm  96:  §  29;  §  31;  §  63,  sb. 

dri^cg-;  §  66,  sb.  -heim, 
dycgberct  360:  §  29;  §  31,1;  §  63, 

sb.  dycg-\  §  75,  sb.  -berct. 
dycgfrith  101,  124:    §  29;  §  31,1: 

§  63,  sb.  dycg-;  §  72,1,  sb.  -fri^u, 

-fri^,  -fer'6. 
dycguio  267:  §  14,  3,  a;  §  29;  §  30, 

2,a;    §  31,1;    §  63,  sb.   dycg-; 

§  82,1,  sb.  -uio. 


^hujfrith  106:  §  44.  .sb.  Öj/19-;  §  72. 

I,  sb.  -fr'C6u,  -frilS,  -/W-Ö. 
tingu  (fem.)  23:    §  36,11,)',  s.v.; 

§  87,  l,b,,l 


eada  116,  135,  177,  191,  21(t  (phr.'), 
273,  872,  392,  411,  416,  419,  423: 
§  12,1;  §  37,1,  .s.v.;  §  87,  2,  b. 

e  dbald  10,  84.  129,  185,  238,  278, 
286,  313,  37K,  391,  39s.  401,  427, 
461,462:  §  12,1;  §  12,l,b;  5^44, 
.sb.  ead-\  §  75,  .sb.  -bald. 

eadbercht  82,  IH),  326,  327,  330; 
§  44,  sb.  ead-;  §  75,  sb.  -berct. 

eadberct  5,  8,  85  (rex),  125,  127, 
135,  172,  177,  178,  181,  184, 
190—191,  209,  221,  231,  234, 
237  (bis).  246.  251,  263,  2(i6,  274, 
2K9,  291,  294—295.  295  (bis).  297. 
307,  33S,  345,  362  (bis),  3«U.  371, 
373  (bis),  385,  4(X),  419.  424  (bis), 
428,  454:  §  12,  l,b:  §  44,  sb. 
ead-;  §  75,  sb.  -berct. 

tadburg  (fem.)  34,  42,  43:  §  44,  sb. 
ead-;  §  73,  sb.  -bürg. 

eadgar  169,  Iss,  253.  2(V),  275,  2si. 
297,  299,  309,  322,  323.  34s,  :<.-.4. 
389,  420,  479:  §  44,  .sb.  ead-; 
§  72,  II,  sb.  -gar. 

eadgy^  (fem.)  22:  §  44,  sb.  ead-: 
§  74,  sb.  -gy^. 

eadhae^  173.  448:  §  44,  sb.  ead-: 
i^  72.  T,  .sb.  -AflÖM,  -hae^. 

eadhaeth  261  (bis',  281,  420.  422: 
§  44,  sb.  ead-:  ij  72,  I,  sb.  -hn^n. 
-hac^S. 

eadhelm  52  (pbr."),  4(55 :  tj  44,  sb. 
ead-;  §  66,  .sb.  -heim. 

eadhun  278:  §  44,  sb.  ead  ;  ^  r,(i, 
sb.  -hun. 

eadlac  34S,  482:  §  44,  sb.  ead-; 
§  77,  sb.  -Inc. 
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eadmaer  107:  §  6,  2:  §  44,  sb.  ead-:   \ 
vj  81,  sb.  -maer. 

eadmer  130,  139,  157:  §  6,2;  §  44, 
sb.  ead-;  §  81,  .sb.  -maer;  §  90,2. 

eadmund  pr.'  72:'  §  44,  sb.  ead-; 
%  11,  .sb.  -mund. 

eadred  8,  14,  15,  144  (bis),  149,  156, 
249,  255,  309,  316,  317,  320,  322 
(bis),  327,  412,  414,  439,  446, 
447,  455  (bis),  462,  463,  468,  478, 
480,  481:  §  44,  sb.  ead-;  §  66, 
sb.  -red. 

eadu  (fem.)  40,  445  (Hellwig 
pag.  14):  §36,II,y;  §87,l,b,/9. 

eaduald  51  (pbr.'),  66  (pbr.'),  75 
(dia.'),  102—108,  106,  141,  142, 
164,  195,  199,  204,  253,  268,  282, 
286,  312,  342,  351,  354,  360,  364, 
366,  405,  422:  §  44,  sb.  ead-; 
§  72,  TI,  .sb.  -uald. 

eaduini  115,  118,  132,  141,  191, 
193,  242,  283,  284,  296,  .308,  352, 
369,  370,  375,  415,  422,  463:  §  44, 
sb.  ead-;  §  71,1,  .sb.  -uini. 

eaduulf  4,  72  (pr.'),  88,  139,  141, 
145,  148,  149,  153,  184,  233,  241, 
246,  308,  316,  317,  323,  325  (bis), 
326,  327,  329,  373,  375,  379,  391 
(bis),  393,  401,  405,  406,  407,  408, 
411,  417,  424,  426,  430,  431,  433, 
438—439  (dux),  439  (bis),  440, 
442—443,  443,  445,  448,  450,  457, 
459,  461,  465,  482:  §  44,  sb.  ead-; 
§  66,  sb.  -uulf. 

ea^ry^  (fem.)  20,  39:  §  14, 1,  a; 
§  16,2,  Anm.  1;  §  30,  2,  a;  §49, 
sb.  ea-;  §  71,  II,  .sb.  -thrtjth; 
§  89,  6. 

ea'Qryth  (fem.)  37:  §  14,1, a;  g  16,2, 
Anm.  1 ;  §  30,  2,  a;  §  49,  .sb.  ea-\ 
S  71,11,  ,sb.  -fhri/th. 

ea^ugils  424:  §  30,  1,  a;  §  72, 1,  sb. 
ha^u-;  §  82,1,  sb.  -qils. 

eafu  (fem.)  25,38:  §  36,11,/,  s.v. 


M^ac  118:  §  14,  l,a;  §16,2,  Anm.  1: 
§  30,2,  a:  §  49,  sb.  ea-;  §77. 
sb.  -lac. 

eanhald  7,  137  (lecl.'),  147,  179, 
181,  190,  260,  .303,  308,  324,  394, 
395,  417:  S  12,  l,b;  §  63,  .sb. 
ean-;  §  75,  sb.  -bald. 

eanbercht  69  (pbr.'),  87—88,  121, 
471:  § (33, sb. ean-;  §  75,  sb.  -bercf. 

eanberct  113,  140,  170,  187,  189, 
243,  298,  314,  315,  317,  350,  352, 
358-359,  359,  367,  376,  420,  426, 

452,  454,  459:    §  12,  l,b:    §  (33, 
.sb.  ean- ;  §  75,  .sb.  -berct. 

eanberht  475—476:  §  30,  2,  c;  §  63, 

sb.  ean-;  §  75,  .sb.  -berct. 
eanburg  (fem.)  31,  39:    §  63,   sb. 

ean-;  §  73,  sb.  -bürg;  §  92,  2,  e. 
eandriß  (fem.)  42,  46,  47:    §  63, 

sb.  ean-;  §  71,  II,  sb.  -tkryth. 
ean^ryth   (fem.)  36,  38:   §  63,  sb. 

ean-;  §  71,  II,  sb.  -thryth. 
eanfer^  435 :  §  63,  sb.  ean-;  §  72,  T. 

sb.  -fri^it.  -fri^,  -ferti. 
eanfled  (fem.)  18:    §  63,  sb.  ean-; 

§  82,  II,  sb.  -fled. 
eanfrifh  91,  99,  126,  133,  236,  262. 

294,  311,  363,  377,  385,  429:  §  C')3, 

sb.  ean-;  §  72, 1,  sb.  -fri(5u,  -fri<5, 

-/i'/Ö. 
eangyth  (fem.)  21:  §  63,  sb.  ean-; 

§  74,  sb.  -(/'^Ö. 
eanlae   112,  430:    §  63,  sb.  ean-; 

§  77,  sb.  -lac. 
eanmund   81,    153,  232,  232—233, 

276,   294,   403:    §  63,  sb.  ean-; 

§  77,  sb.  -mund. 
eanred  6,  12,  15,  16,  135,  136,  142, 

148,  247,  250,  306,  365,  398,  410, 

418,  430  (bis),  434,  435,  440.  450, 

453,  4(33,  472:    S  63,    sb.    ea7i-; 
§  (36;  sb.  -red. 

eansig  391 :  §  (»3,  sb.  ean-;  §  71, 1, 
sb.  -sig. 
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*eamdfs():  ij  U\,-2.  Anni.  2:  5j  O;?, 
sb.  ean-\  §  (>(;,  sb.  -mdf:  4)  91,10. 

eanuald  2()2  (pbr.'),  283,  :«9,  867: 
§  63,  sb.  ean-\  §  72,11,  .sb.-  uaUl. 

eanuini  127,  137.  152,  218,  238,  249, 

288,  291,  300(bi.s),  349,  360,  368! 
884,  413,  415,  416,  460:  §  63,  sb. 
ean-;  §  71,  T,  sb.  -uini. 

eanuulf  CA  (pbr.'),  71  (pr.'),  87, 
127,  129,  159,  176,  241,  247,  298, 
803,  305,  310,  315,  816,  318.  320, 
328, 877, 391, 40(5, 407,408,408-409, 
410.  416,  417,  431,  435,  436,  441, 
461,  472,  473:  §  63,  .sb.  ean-; 
§  66,  .sb.  -nulf;  §  91,  10. 

enrdgx^  {{bvo..)  47:  §44.  sb.  eard-\ 
§  74,  sb.  -g//(5. 

eardgifö  (fem.)  40.  445  (Hellwig 
pag.  14):  §  44,  sb.  eard-\  §  74, 
sb.  -gifö. 

eardgyth  (lern.)  85:  §  44,  .sb.  eard-\ 
§  74,  sb.  -gy^-  §  92,  2,  b. 

eardhelm  448:  §  44,  .sb.  eard-;  §  66, 
sb.  -heim. 

eardnulf  9,  72  (pr.'),  141,  194,  248, 
308,  309,  311,  870,  893,  395,  411, 
411-412,  412,  438,  441,  468,  480: 
§  44,  sb.  eard-;  §  66,  sb.  -uiilf. 

eamuidfAGG:  §  44,  sb.  earn-:  §  66, 
.sb.  -iiulf. 

eata  256,  329,  356  (bis),  861 :  §  12, 

I,  b ;  §  87, 1,  s.  V. 

eatcume  (fem.)  45:  §  15, 1,  c:  §  25, 
Anm.  2,a;  §  44,  .sb.  ead-;  §  82, 

II,  sb.  -cume;  §  91,6;  §  92. 
eatdegn  130;  §  44,  sb.  ead-;  §  77. 

.sb.  -%m;  §  91,6. 
eatdryd  (fem.)  47:  §  25,  Anm.  2,  b; 

§   44,   sb.    ead-;    §    71,11,    .sb. 

-thryth;  §  91,6. 
eatdegn  88,  185,  238,  249-250,  279, 

289,  802,  829,  846,  376,  897,  440: 
§  25,  Anm.  2,  b;  §  44,  sb.  ead-; 
§  77,  sb.  -^egn;  §  91,6. 


<v(/(V//.^  (fiMu.)  ;{9.  42:  ^  2."..   Aiim. 

2,  b;  §44.  sb.  ead-:  !j  71,  II,  >;1. 

-thryth;  §  91,6. 
eatf,',h   220.    440:    §  18.  Anm.   1: 

§  25,  Anm.  2,  c;  §  44.  sh.  ead-; 

§  72,1,  sb.    -friiii,  -/'WO,  -/W-Ö; 

§  91,6. 
eatfrith    59    (pbr.')    83.    I(i7.    1:{2. 

17.S-179,  187,  189,   194.  2(h;,  256, 

268.  278, 398, 425 :  ij  25,  .\  n  ni .  2,  c : 

§  44.  sb.  ead-:  ^  72.  I.  sh.  -fri^u, 

-fri\  -fer^:  §  91.(i. 
ebbe  453,  463:  §  38,  s.  v. 
ebbi    181,    154,    250:    §    38.    s.  v.: 

§87,4. 
ecca  152:  §  80,  2,  b:  §  37.  I.  s.  v. 
ecci  200:  §  38,  s.  v. 
ec</aiK).432:  §  l,7,a;  §29;  §31,2; 

§  37, 1,  s.  V.;  §  87,  2.  b. 
ecgbaeth  169:  §  1,  l.c;  §  1. :{,  Anm.; 

§22;  §26;  §29;  §31,1:  §48,1, 

.sb.  ecg-;  §  70,  sb.    badu,  -baeth; 

§  89,  5 ;  §  90,  6. 
ccgbercht  15:  §  29;  §  31.  1 :  §  48.  1, 

.sb.  ecg-;  §  75,  sb.  -berct. 
ecgberd  5,    136-137.  180,  204.  307. 

314,  423:  §  29;  §  31, 1 ;  §  4s.  l. 

sb.  ecg-;  §  75,  .sb.  -berct. 
ecgburg  (fem.)  27,  47:  §  48, 1.  sb. 

ecg-;  §  73,  "sb.  -bürg, 
ecgfrith  2,  221:   §48,1,  sb.  ecg-; 

§  72,1,  sb.  -fri^u,  -frtÜ,  -fer^. 
ecgheard   pr.*   71,  72:    §  48, 1,  sb. 

ecg-;  §  75,  sb.  -heard. 
ecgi  175:  §  88,  s.v. 
ecginund    127:    §   48,  1,    sb.    ecg-: 

§  77,  sb.  -mund. 
ecgred  71  (pr.'),  72  (pr.'),  248,  413, 

445,  465,  471:  §  48,1,  sb.  ecg-: 

§  66,  sb.  -red. 
ecgsuiS  (fem.)  39:  §  48, 1,  sb.  ecg-; 

§  75,  sb.  -suiQ. 
ecqsuith  (fem.)  24:  §  48, 1,  sb.  eng-; 

§  75,  sb.  -stiiii. 
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ecguald  79,  174:    §  48,1,  sb.  ecg-; 

§  72,11,  sb.  -uald. 
ecguaru  (fem.)  38:  §  l,l,c;  §  48,  1, 

sb.  ecg-;  §  78,1,  sb.  -uaru. 
ecguini  178,  367:  §  48, 1,  sb.  ecg-; 

§  71, 1,  sb.  -uini. 
ecguio  216:    §   14,3,  a;    §  30, 2,  a; 

§  48, 1,  sb.  ecg-;  §  82,  T,  sb.  -uio. 
ecguulf  70  (diaco.'),  128,  242,  244, 

391,  406,  409:  §  481, 1,  .sb.  ecg-; 

§  66,  sb.  -uulf. 
echha  53  (pbr."),  94,  96:  §  1,4,  c; 

§  2,3;    §  30,  2,  b;    §  37,1,  s.  v.; 

§  87,  2,  b. 
eda  239,  427,  478:  §  37,1,  s.v. 
edgi/th    (fem.)    27:    §  63,    sb.   ed-; 

§  74,  sb.  -gyti. 
edilberct  259:  §  26,  Anm.  1;  §  57, 

sb.  rtfcJtZ-;  §  75,  sb.  -btrct. 
edildry^  (fem.)  41:  §  57,  sb.  aeÖiZ-; 

§  71,  II,  sb.  -thryth. 
edilhech  pbr.'  68:  §  12,2;  §  12,2, 

Anm.  1;  §  57,  sb.  ae^il-:  §  75, 

sb.  -hea{h). 
edilhere  266:  §  57;  sb.  ae^il-;  §  67, 

sb.  -here. 
ediluulf  317,  412:  §  57,  sb.  rtcSiZ-; 

§  66,  sb.  -uii'f. 
eduini  2,  89,  443,  460:    §  63,  sb. 

ed-;  §  71, 1,  sb.  -irini. 
emhald  89,  299,  425,  425-426:  §  57, 

sb.  ae^il-;  §  75,  sb.  -bald. 
eMbercht 326, 469-470 :  §  19,  Anm.3 ; 

§  57,  sb.  aetiil- ;  §  75,  sb.  -berct. 
eUlberd  3,  7  (bis),   109  (bis),  110, 

178,  185,  220,  235,  243,  252,  291, 

296,  308,  320,  340,  399:  §  57,  sb. 

aetiil-;  §  75,  sb.  -berct;  §  91,4. 
eMberht  474:  §  57,  sb.  aeöi/-;  §75, 

sb.  -berct. 
eUlburg  (fem.)  30:  §  19,  Anm.  3; 

§  57,  sb.  aiÖJ/-;  §  73,  sb.  -bürg. 
em^rythijorn.)  32(bis),  34:  §57,sb. 

aeMl-;  §  71,11,  sb.  -thryth. 


eMfrith  401 :  §  57,  sb.  aeÖ^^:  §  72,1, 

sb.  -fri(5u,  -/»"iÖ,  -fer^. 
eUlgyth    (fem.)    20,  21:    §  57,  sb. 

av^il-;  §  74,  .sb.  -qy^. 
eUlheard  85,  99,  428,  470:  §  57,  sb. 

ae'^il-;  §  75,  sb.  -heard. 
eMhech  165:  §  12,2,  Anm.  1;  §  57, 

sb.  ae^il-;  §  75,  sb.  -hea{h}. 
eUlhelm  387:  §  57,  .sb.  rtrÖiZ-;  §  66, 

sb.  heim, 
emhild  (fem.)  21:  §  17,  2;  §  57,  sb. 

aeUl-;  §  69,  sb.  -hild{i). 
enUmund  83,  131,  154,  288,  288-289, 

322,  436,  438,  480-481:  §  57,  sb. 

ae^il-;  §  77,  sb.  -mund. 
e'Üilred  3,  12:  §  57,  sb.  aeZil-;  §  66, 

sb.  -red. 
eUlric  117,  280,  287,  300,  357:  §  57, 

sb.  ae^il-;  §  76,  sb.  -ric. 
SilsuiS  (fem.)  46:  §  57,  .sb.  aeÖi/-: 

§  75,  sb.  -s«it5. 
eUlu  (fem.)  46:    §  26;    §  36,  II,  ;f, 

s.v.;  §  87,l,b,^. 
eMuald  87  (rex),    224,    338,    481: 

§    57,   sb.    aeM-;   §  72,11,    sb. 

-uald. 
eMuini    121,    154,    219,    245,    253, 

258,  272,  279,  304,  344,  380,  389, 

449,   478-479:    §  57,  .sb.   ae(Sil-; 

§  71, 1,  sb.  -idni. 
tMimlf  12,   131  (lect.'),  237,  315, 

403,    408,    448,    461,    467,    470: 

§  57,  sb.  aeÖiZ-;  §  66,  sb.  -uulf. 
eedgils  219:  §  63,  sb.  ed-;  §  82,1, 

sb.  -gils. 
eedric   198:    §  63,    sb.    ed-;    §  76, 

sb.  -ric. 
efnuald  337:  §  20,  Anm.  3;  §  22, 

Anm.  2;  §  56,  sb.  efn-;  §  72,11, 

sb.  -uald. 
egilmund  109,  163,  272  (pr."):  §  63, 

sb.  egil- ;  §  77,  sb.  -mund. 
elias  pbr.':  §  35. 
embe  440:  §  38,  s.  v. 
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eodbald  a.")!.  3r4:  §  12.  1.  h:  §  44, 

sb.  ead-:  §  75.  sb.  -bald, 
eodnahl  22H:   §  12.  l.b;   §  44.  sb. 

ead-:  §  72.11.  sb.  -nald. 
eoduulf'i'lA::    §  12.  l,b:   §  44.  sb. 

ead-\  §  66,  sb.  -iinlf. 
eofa  171 :  §  37, 1,  s.  v. 
eoforhuaet  218:   §  2,2;   §  15.  l,b; 

§   16:    §  22:    §  44:    sb.    eofor-: 

§  75.  sb.  -hnaet:  §  92, 1.  a. 
eofurnidf -liOS:    §2.2;    §   15.  l,b: 

§  44.  sb.  eofor-:  §  66.  sb.  -tmlf. 
eonmnnd  228:  §  12.  IJ):  §  63.  .sb. 

ea)i-;  §  77.  sb.  -niiind. 
eonuahl  226:  §  12,  l,b;   §  63.  sb. 

ean-:  §  72.11,  .sb.  -iiald. 
eonmdf  UO.  449  (bis):    §  12.  l.b: 

§  63,  sb.  ean-;    §  66,  sb.  -uulf. 
eorpuini  pbr.'  61:    §  15,2:    §  21: 

§  56,  sb.  eorp-:  §  71.  1.  sb.  -u'mi. 
eorupuald  287:    §  15.2;   §  5().  sb. 

eorp  :  §  72,  II,  sb.  -uald. 
losluruini  191:  §  12. l,b:  §  15, l.b; 

§  ()0.    .sb.    aestoi-:    §   71,1.    sb. 

-uinl. 
eota  205:  §  12.  1,  b:  §  37. 1.  s.  v. 
ercinnald  304-305:  §  2,3:  §  15.2; 

§  20,  Anm.  3;  §  56.  sb.  ercin-: 

§  72,  II,  sb.  -uald. 
esi  214:  §  3S,  s.  v. 
ethilüald  81 :  §  57.  sb.  ac'i)'d- :  §  75, 

sb.  -bald, 
etla  229:  §  39.11.  s.v. 


faclfi  97:  §  34. 

feligeld  pbr.  50:  §  1, 1.  Anm. :  ij  61, 

sb.  feh-:  §  77,  .sb.  -geld\  §  92, 2, c. 
fcrgiis  307:  §  ;54. 
fexsian  257:  §  1,4,  c ;  §  2,  3.  Anm.  2; 

§  23:    §  27,  Anm.  3:   §  64,  sb. 

fex-:  §  77,  sb.  -stan:  ^  91,9. 
finan  166:  §  34. 
ftndgus  330:  §  34. 
Palaestra.    IX. 


fokhn-i  227:  i;  4.  1 :  §  2.S:  §  44,  >l). 

folc-:  ij  (".7.  sb.  -here. 
folcuald  16:5:  §  44.  sl..  folr-:  §  72.  II, 

sb.  -uald. 
folcuini  110,  337:    §  44,  sb.  foh-\ 

§  71,1,  sb.  -uini. 
for^here  122:  §  (>0,  .sb. /bri5-:  ij  67. 

sb.  -here. 
foriiheri  269:  §  (i().  sb.  for^-;  ij  fl7. 

sb.  -here. 
for^red  307,  309.  411,  475:    §  (k). 

sb.  /"orÖ-:  §  (>().  sb.  -red. 
forthhelm  163,335:  §26.  .\iim.  2: 

§  60,  .sb.  for^-:  S  <>6,  sb.  -heim: 

§  92, 1. 
forthnald  1 15:  §  60.  sb.  for^-:  §  72. 

ir.  -sb.  -uald. 
forthido  79:    §  14.3.  a:    §  30,2.  a: 

§  60,  sb.  for^-:  ^  s2.  I.  sb.  -uto. 
frehelm  62  (pbr.).  2s(>:    §  14.  3,  a: 

§  14,  3,  a,  Anm.;  §  57.  .sb.  /Wo-; 

§  66,  .sb.  -h4m:  §  91.5. 
frimelm  123.  217:  §  72, 1.  sb.  fri^ic, 

frif)-;  §  66,  .sb.  -heim;  §91, l.b.«. 
friMild  (fem. )  30:  §  72,1.  sb.  friiiu-, 

/"n'Ö-:    §  69.    sb.    -hild{iK    §  91, 

1,  b,  «. 
friSubald  6,  352.  4(4:  §  3.  2:  §  72.1, 

sb.  fri^u-,  /»7Ö-:  §  75,  sb.  -bald: 

§89,8.       • 
fri^uberct    isa    :343:    §   72.1,    sb. 

fn^u-,  fri^-;  §  75.  sb.  -berct. 
fri^ugeorn  225:  §  72,  I,  sb.  fri^u-, 

fri^-;  §  80,  .sb.  -geont:  §  90,  1. 
friiiugils  342:    §  72,1,  sb.    fri^u-, 

fn^-:  §  82,l,*sb.  -gils. 
fri^unmnd  223,  231,  2.sO,  :345.  346: 

§  72, 1,  sb.  fri^n-,  /Viö-:  §  77,  sb. 

-viund. 
friduric   251 :    §  72.  I.    sb.    fn^u-, 

friö-:  §  76,  .sb.  -ric. 
friiiuuald  161-162,   168,   263-264: 
§  72, 1,  .sb.  /»7ÖM-,  /WÖ-;  §  72,  II. 
sb.  -uald. 
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friJiuuini    113,    303:    §   72.  I.    sb. 

/"nÖH-,  /"WO-:    §  71.1.   sli.  -nini: 

§  91,  l.b.  «. 
fiidxdni   ?>')')-.    §  72.  T.    sb.    fri^iu-, 

/"nÖ-;   >^  71.1.    sb.  -uiiii:    §  !)1. 

1,  b,  a. 
frvSuuJf  23,S:    §  72.  \.    ah.    friiiu-, 

/JiÖ-:  §G6.  sb.  -uulf:  !?!ll.l.b„J. 
friodumnndlS):  §  3.2:  s>  72, 1.  sb. 

frtÖii-,  frii^-:  §  77.  sb.  -nnmd. 
friodiiuini    i)bi'.    (iS:    §    72.  I,    sb. 

fii(iu-.  /"riÖ-:  §  71,1.  .sb.  -«in«. 
frio^ugils  212:   §  72,1.  sb.   /"nÖ»-, 

/■/•jÖ-:  §  s2, 1.  sb.  -f/i/s. 
frioiimiold  lUS:  §  3.2;  §  72,1,  sb. 

fri^n-,  /r/ö-:  i;  72.11.  sb.  -uald. 
friohtuini  457,  45iS-4:59:  §  72, 1,  .sb. 

fru^H-,  fr't^-:  §  71, 1,  .sb.  -u'mi. 
frio^uulf  134,   209:    §    72,  I,    sb. 

fri^u-,  fri^-:  §  66,  sb.  -uulf. 
fnouini  125,    1S8,  476:    §  14,3,  a: 

§    57,    .sb.    frio-:    §    71.  I,    .sb. 

-uini. 
frithhebn  220:  §  26,  Anm.  2;  §  72,1. 

.sb.  fri(iii-,  /» tÖ-:  §  66,  sb.  -heim, 
friubet  333:  §  9.  2:  §  14,  3,  a :  §  57, 

.sb.  frio-:  §74.  sb.  -hef:  §89,2. 
friu^uulf  4:64::  §3,2;  §  33,  Anm.; 

§  72,1,    sb.   frixiu-,  //iö-:    S  66, 

sb.  -uulf. 
frimnon  169:   §  14, 3,  a:   §  57,  sb. 

frio-\  §  79.  sb.  -mmi. 
fronka   pbr.'    53:    §    1,  2:    §    23; 

§  37,1,  s.v.;  §  87,  2,  b. 
frood  97:    §  9,1;  §  25;   §  36.1.^, 

s.v.:  §  87,  l,b,  «. 
fiigul  319:  §  4,  3:  §  15,  2:  ^  36, 1, «, 

s.  V. :  §  87, 1.  a.  «. 

y 

garbercf  1S6:  §  18:  §  29;  §  72.11, 
sb.  gor-:  §  75.  sb.  -berct;  §  89,  8. 

garfriii  119:  §  ~2,  II,  sb.  gar-; 
§  72,1,  sb.  -/riÖM,  -friti,  -fer^. 


garfrith   222:    §  72.  II.    sb.    gnr-\ 

§  72. 1.  sb.  -fri<5i(,  -/"/  tÖ.  -/erÖ. 
garmund  214:    §  72.  U.    sb.   gar-: 

§  77.  .sb.  -inund. 
gantald   59   (pbr.).    365:    §  72.11. 

sb.  gar-\  §  72,11.  sb.  -uald. 
garuulf  ]}hv .'  55:  §  72.  II,  sb.  gar-: 

§  66,  sb.  -uulf 
gefuhii    84,    405:    §    (iS.    sb.    gef- 

{gifu-y.  §  71. 1.  sb.  -uini:  ^  89.4. 

Anm. 
geonuald  289:  §  6.3.  Anm.  J:  ^  17. 

1,  b:    §  64.   sb.  gton-:    §  72.  11. 

.sb.  -uald. 
georored   282:    §   1.5:    §   16.  3,  b: 

§  58.  sb.  georo-:  §  üiS.  sb.  -red: 

§  89.  3,  a. 
gei-fer-(5  478:    S  17.  l.b:    c<  (14.   sb. 

ger-:    §  72.1,    sb.    -///Ö»,   -/'/v'ö. 

-/Vrö. 
ö-erwa^d    119,    163,    isö.    204.  302. 

353,    370:    §  17,  l,b:    §  64.   sb. 

ger-;  §  72,11,  .sb.  -itald. 
geruini  291:    §  17,  l.b:    §  64,   sb. 

ger-;  §  71, 1.  sb.  -uini. 
giuhaep  273:  §  14,  3.  b:   ;^  17.  l.a. 

Anm.;  §  46.  .sb.  giu-:  §  80.  sb. 

-haej}:  §  89,  3.  b. 
gu^a  369:    §  5.2:    S   29:    §   87.1. 

s.  V. ;  §  87,  2,  b. 
giMelm  207,   302.  370:    §  47.   sb. 

9»(ö-:  §  66,  sb.  -heim. 
gu'Smund  135:  §  47.  sb.  gn^-:  ^  77. 

sb.  -mnnd. 
{gud)uini  303 :  §  47.  .sb.  guii- :  §  71. 1. 

sb.   -uini. 
gumuald   347:    §    4.  2:    §  52,    sb. 
gum-;  §  72,  II,  .sb.  -uald:  i;  s9.  ii. 
gut[h'\berct  287:    §   47,    .sb.   //«ö-; 

§  75,  sb.  -berct. 
guthfrith  101 :  §  47,  sb.  flfUÖ- :  ;<  72. 1. 

sb.  -fri^u,  -fri'Ö,  -/erÖ. 
guthmund  276-277:  §47.  sb.  (/«ö-; 
§  77,  sb.  -mund. 
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gy^hehn  121:  55  74,  sli.  ////cü-:  >^  tlO, 
sb.  -Iiclin. 

h 

hada  2öS:  §  2(1.  An  in.  1 :  v<  :5().  1.  a: 

§  31,2;  §  :{7, 1,  s.  V. 
hadda  159:    ^  25:   ^  20,  Aniu.  1; 

§  31,2;  §  37.1.  .s;v. 
hadubercf  ]^v.'  58:  §  72,1.  sb.  Iiafiii-: 

§  75,  .sb.  -licrct. 
Jtadnnumd  pr."  55-5():  §  26,  Anm.  1; 

i<    72.  I,   .sb.    luihi-:   §    77,    sb. 

•Diund. 
haduted  pbr.'  54:  >■  72,1,  .sb.  liaiSu-: 

§  00,  sb.  -red. 
haduuini  441:    §  72.1,  sb.  hni)n-: 

§  71, 1,  sb.  -nini. 
hnduulflH2.  393:  §  72.  [.  sb.  ha^a-: 

§  (iO,  sb.  -ttulf. 
hatiberct  200:  vj  l.l.c:  §  1.5,  Anui.  1 : 

§  72,1.  sb.  hniiii-:  ij  75,  sb.  -bercf: 

§  91,  l,b,«. 
hatSnbald  43S:  §  l,l,c:  §  30,  l,a: 

§  72,1,  .sb.  hiiiiu-:  §  75.  sb.  -bald: 

§  Sil,  s. 
hiuSuberd   171,    175,  l!»5,  230.  272. 

283,  291,  313,  351,  350,  359,  374, 

409,    418,    430-431:    §  72,  I,  sb. 

haÖu-:    s;  75,    sb.    -berrt:    §  91. 

1,  b,  «. 
ha(iuburg   (fem.)    21:    §  72.1,    sb. 

ha^u-:  §  73,  sb.  -biirg. 
ha'^ut'erth  370:    §  72,1,  sii.  lut^u-: 

§  72, 1,  -ftiM,  -fri\  -fcr^. 
ha^ugi^    (fem.J    40:    §    72.  1,    sl). 

haciu-:  §  74,  sb.  -g//^. 
ha(ii<g//fh    (fem.)    33:    §  72,  1,    sb. 

/trjÖH-;  §  74,  sb.  -gi/Q. 
ha^timer  183,  331:  5^  (5,2;   S  72,1, 

sb.  ha<iu-:  §  81,  sb.  -maer. 
ha^ured  180,  310:  ^  72,1,  sb.  lui^ii-: 

§  00,  .sb.  -red. 
ha^w-ic   223:    §  72,1,    sb.    liaÜii-; 

§  76,  sb.  -ric. 


hnfiuHuld  152.  211.  221.  2',t!i:  j?  72. 1. 

sb.  hatin  ;  vj  72.  11.  sb.  -imld. 
lidiiuHini   138,    141,   272,   292,  .302, 

327,   301,  421.  4.55:    §  72.!.    sh. 

huiiii-:  §  71,  I.  sb.  -tilni. 
ha^uulf  115,    181.    18S.   244.   21(3, 

30!>,  322,  3,S4,  3.s,s.  .35tO,  401.  427, 

431,  450,475:  §  72, 1,  sb.  Iia^it-: 

§  60,  sb.  -uiilf:  §  !ll.  1.  b.,1 
hae^herct    171:    §  48,2,  sb.  h,l,^  : 

Sj  75,  .sb.  -berct:  §  8!>,  5. 
ÄaeÖi  341 :  §  38,  s.  v. 
haeiugils  51  (pbr.'  ),202.  33S:  §  1 1,2: 

§  03,  sb.  haem-:  §  82,  I,  sb.  -gih. 
haethi  196:  §  38,  s.  v. 
halegberd    19it:    §  15,  |,;i.    Aum.: 

§  29,  Anm.  2;  §  .5(),  sb.  haltg-: 

§  75,  sb.  -bcrct. 
haleric  174:  §  15,  l,a.  Anm.:  vj  2!». 

Anm.  2:  §50,  sb.  Im  leg-,  liule-: 

§  76,  sb.  -/•/(•:  i;  01,2. 
hama  210.  349:  ;>  37.  I,  s.v. 
henburg  (fom.)  31 :  §  12,  2,  Anm. 2; 

ij  14,  i,;i:    i<  Ki,  3.  a:    §  .30,  3,  a, 

Anm.   1:  §  75.  sb.  hea\h)-:  sj  73, 

.sb.  -barg:  §  !ll,2. 
headured  (M.  4(;!l:  §  72,1,  sl>.  Iki^u-: 

§  00,  sb.  -red. 
headnulf  140:    §  72.  I,  sb.    Iiii!)u-: 

i<  60,  .sb.  -u-lf. 
heatifrith 240:  i<  1,5.  .\nni.  1 :  i<72. 1. 

sb.    ha^ii-:    i?   72.  I,    sb.    -f'ri^t'. 

-fri^,  -/l/Ö:  ij  Ol.  1.  b.  <f. 
hea^üherd   97,    430,    441):     §    1,5; 

§  72,1,  sb.  h(i^u-\  §  75,  sh.  -be.rd. 
hea^uferth   436-437:    §  72.  I.    sb. 

haf)u-\   §  72,  I,  .sb.  -f'ri^u.  -f'riti, 

-fer^. 
hea^iifrith  139:  ij  72.  I,  sb.  hit^H-\ 

§  72,1,    sb.   -fri^n,   -fri^,  -fer^: 

§  91,  l,b,  <^ 
headured    15,    120.    321,   :'.92,  420, 

441:    §  72,1,    sb.    ha^u-:    §  6(i, 

sb.  -red. 
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hea(ii(ric    120:    §  7'i,  T,   sb.   ha^u-; 

§  7(>,  sb.  -ru: 
hea<iuucil(l  Iß-i:  ^5  72.  f,  sb.  ha^n-; 

§  72,11,  sb.  -iiald. 
hea^unJf  140,  U2,  435:  §  72,1,  sb. 

h(uSn  :  t;  00,  .sb.  -»!(//". 


licaräbcrct    91: 


>;   '•', 


-b.   heard-: 


§  75,  .sb.  -herct. 
heardlac   3S4:    §  75,    sb.    heard-: 

§  77,  sb.  -Zrtc. 
heardred  (iO  (pbr."),   84,   128,  200, 

281,  351,  385,  446,  458,  466,  472: 

§  75,  sb.  heard-:  §  66,  sb.  -red. 
heardmni   110-111,   192,  224,  378: 

§   75,    .sb.    heard-:    i;  71,  I,    sb. 

-uini. 
heardnulf  316,  318,  325:  §  75,  sb. 

heard-;  §  66,  sb.  -unlf. 
hecci  173,  201:  §  38,  s.v. 
hegaer  167:  §  12,2,  Anm.  3;  §  14, 

3,  a,  Anm.:  §  30,  3,  a,  Anm.  1: 

§  75,  sb.  hea{h)-:  §  82,1,  sb.  -gaer: 

§91,2;  §91,5. 
helmbned   10:    §  2,  l,b;    §  66,  .sb. 

heim-;    §  70,  sb.   -badu,  -baeth; 

§  90,6. 
helm'Sryth  (fem.)  32:  §  iiH,  sb.  heim-; 

§  71,11,  sb.  -thrgtJi;  §  89,1. 
helmgils  10,  244:   §  6(),  sb.  heim-: 

§  82,1,  sb.  -gil.<i'. 
helmnald  5,  105,  117,  209,  229,  260, 

289,    352,    362,   386,  398:    §  66, 

sb.  heim-:  §  72,11,  sb.  -iiald. 
helmnini  11,  86,  107,  235,  270,  327, 

360-361.  377,  427,  432:  §  66,  .sb. 

heim-;  §  71,1,  sb.  -uini. 
helpricW,  146. 164,237,293,355-356: 

§  47,  .sb.  help-;  §  7(),  sb.  -ric. 
helpuini   243,    347,    354,    401-402, 

414:  §  47,  .sb.  help-;  §71,1,  .sb. 

-uitii. 
hemnia   94.    100:    §  31,2;    §  37,1, 

s.  V. :  §  S7,  .3. 
hemnil  3)55:  §  37,  1,  s.  v. 


heo^ured  451:    §  1,5:    §  72.  T.  sb. 

hai5H-;  §  66,  sb.  -re^l. 
heonald  168,  207:  §  12,2,  Anm.  2: 

§  14,  l,a,2:  §  16,  3,  a;  §30.  3, a, 

Anm.  1;  §  64,  .sb.  heo-:  §  72, 11, 

sb.  -nald. 
her  ding  SS:',:  §  l,7,c,,:(:  §29.  Anm. 3: 

§  42,  s.  V. ;  §  87,  8. 
herebald  81,  203,  229-230.  24(i.  273. 

313,  371,  382:    §   IT..  l.a:    §  (i7, 

sb.  here-;  §  75,  sb.  -bald:  §  S9,2. 
herebercht  pr.'  51:  §  15,  l,  a:  §  67, 

.sb.  here-;  §  75,  sb.  -berct. 
hereberct  161,   168,  214,  232,  438: 

§  67,  sb.  here-;  §75,  sb.  -berct. 
h{ere)berct   314:    §   67,    .sb.    here-: 

§  75,  sb.  -bercf. 
herefer^  456:   §  15,  1,  a;   §  67,  sb. 

here-;  §  72, 1,  sb.  -fri^u,  -fri(5,  -fert^. 
herefrid  pbr.'  52:    §  26,  Anm.  1; 

§  67,  sb.  here-;  §  72, T,  .sb.  -fri^u, 

-/»■iÖ,  -fer<5. 
herefrith  59    (pbr.,   s.   Sweet    155, 

Note  2),  160,  175-17(),  202,  397, 

414:  §  67,  .sb.  here-:  §72,1,  sb. 

-friiiit,  -fri^,  -fer(5. 
heregeorn  267,  345:  §  <)7,  sb.  here-; 

§  80,  .sb.  -georn. 
heregils  390:  §  67,  sb.  here-;  §  82, 1, 

sb.  -gils. 
heregy^  (fem.)  23:  §  67,  sb.  here-; 

§  74,  sb.  -pyÖ. 
heregyth  (fem.)  30:  §  67.  sb.  hcrc-: 

§  74,  sb.  -gg^. 
heremod  190:  §  67,  sb.  here-;  §  77, 

.sb.  -mod. 
hereric  169:  §  (u.  sb.  here-:  §  76, 

sb.  -ric. 
herred  440,  447,  473:  §  67,  sb.  here-: 

§  66,  sb.  -red:  §  91,  l,a. 
hernnald    162:    §  2,  2;    §    51,    sb. 

hcru-;  §  72,  II,  sb.  -nald;  §  89,  8. 
hidda  274:    §  25;    §  26,   Anm.   1: 

§  37, 1,  s.  V. 
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hiddi  159:  §  2(i,  Anni.  1 :  §  3R,  s.  v. 
hildihcrct   1U8,    112,  258.  257,  20(i, 

383:    ^  17,2;    §  69,  sb.  hild{l)-\ 

§  75,  sb.  -berct\  §  89,5. 
hildiburg  (fem.)  28:  §  17,2:  vj  (Üi, 

sb.  hihUi}-:  §  73,  sb.  -i^ny. 
hildidryti    (fem.)    47:     vj    1)9,    sb. 

hild{i)-;  §  71,11,  sb.  -thri/th. 
hüdvSryth   20:    sj  17,2:    §  {!9,  sl). 

hild{i)-\  $  71,  II,  sb.  -^'hn/fh.. 
hUdifrith  197,  215:  i>  (i9,  sb.  hildii)-: 

§  72, 1,  sb.  -frt6it.  -friii,  -ferÖ. 
hildigiÖ  (fem.  l  40:  ij  (ii),  sb.  hiid{i)-: 

§  74,  sb.  -gy^. 
hildigils   145,  175,  224:    §  <)9,    sb. 

hild{i)-\  §  82,1,  .sb.  -gils. 
hlldigy^  (fem.)  445  (Hellwi.ü-  pajr. 

14):  §  ()9,  sb.  hihhi)-:  §  74,  .sb. 

-91/^- 
hildiuald  119,  227,  351 :   §  09,  .sb. 

hild{i)-;  §  72,11,  sb.  -uald. 
hllduini   230,   297:    §  17,2:    ^  ()9, 

sh.  hild(i)-:    §71,1,    .sb.    -uhii; 

§  91, 1,  a. 
Jiiodde  328:  §  13, 2. a,  Anm.:  §  13, 

2,  b,  Anm.;  J^  34.  1,  Anm.;  §  38, 
s.  V. 

Jdordi  103,  319:  §  3,  l,a,«:  §  3(;,  I,«, 

s.v.;  §  87,  l,a,/S. 
hmddi  100,  253,  333,  353:  §  13, 2, a. 

Anm.:  §  13,  2,  b,  Anm.;  §34,1, 

Anm.;  §  38,  .sb.  hiodde. 
hiudit  80:   §  13, 2,  a.  Anm.:   §  10, 

3,b,  Anm.;  §34, 1,  Anm.;  §30,1, 

Anm.  1. 
hkoherct   201,    355,   452:    §   14, 2: 

§  16,3,  a;    §  30. 1,  a;    §  40,    .sb. 

hleo-\  §  75,  .sb.  -berct\  §  89,  3,  a. 
hleoburg  (fem.)  43:    §  14,2;   §  16, 

3,  a;    §  40,  sb.  hleo-;    §  73,  sb. 
-bürg. 

hleo  früh  409:  §  14,2;  §  10,  3,  a; 
§  40,  sb.  hleo-\  §  72,1,  sb.  -fri^u, 
-ffii).  -fpr^. 


hkofiiini  323:    §  30.  1  a.  Anm.  2; 

?!  50,  sb.  /«•()/■-;  5;  71.1.  si).  -uini. 
hleouiild    100,    l<)s,   21S.    225,   ;W5, 

343:  §40,  sb.  hUo-\  §72,11.  ^h. 

•itald. 
hkindni  443:  §  -10.  sh.  hleo-:  §71,1, 

sb.  -uini. 
hngcin    195:    §  :{4;    §  :U.  1,  s.  v.; 

§  40,11,  s.  V. 
homitnd    201,    210:    §  04,   sh.  hu-: 

§  77,  sl).  -mitiid:  §  91,  2. 
honoc  199:  §  15.  1,  b:  §  41.  F.  s.  v.: 

§  87,  7. 
hro^for  212:  §  9,  1 ;  §  30,  1,  a :  §  (".3, 

sb.  /t joÖ- :  §  78, 1 [,  sb. -for :  § !K i, 4. 
hro^frith  81 :  S  63,  sb.  hro^- ;  §  72, 1, 

sb.  -frttiu,  -f't-iii,  -/c-rJÜ. 
hroi^uald    115:    §    03,    sb.    AroÖ-; 

§  72,  ir,  sb.  -iiald. 
/t>'OÖi«'wJ  105.477:  i^  <>3,  sh.  hrti^-: 

§  71, 1,  sb.  -uini. 
hroÜuulf  456,  459:  §  03,  sb.  hro^- : 

§  CA),  sb.  -Hulf. 
hroeiiberd 283:  §  50, 1.  b,  sl).  //*•<-,  .V ; 

§  75,  .sb.  -birct. 
hroe(ibiirg  (iem.)  3(»:  §  :.(>.  I,  h.  ^h. 

hroc^-;  §  73,  sh.  -bürg, 
hroeiigeofu  (fem.)  43:  §  3,2;  §  5(>, 

I,  b,  .sb.  hroe<i-:  §  6H,  sb.  -gif'n: 

§  90,4;  §  92,  2,  c. 
hroe^gifu  (fem.)  41-42:  §  3.  2;  ?;  'Ä\ 

I,  b,  sb.  hroetS-:  §  Os,  sb.  -.9»/"«. 
hroc^lac   HO,  132,  197:    §  50,  I,  b, 

.sb.  hroetS-;  §  77.  sl).  -lac. 
hrotTiuald  258:  §  50, 1,b,  sb.  hnu'^-: 

§  72,11,  sb.  -unld. 
hroe^uini  230:  §  TiO,  I.b,  sb.  hrne^- ; 

§  71, 1,  sb.  -uini. 
hrothuaru  (fem.)  22-23:    §  l,l,c': 

§  03,  sb.  hro^-:  §  7s,  1,  sh.  -ntiru. 
hulnn  334:  §  34. 
huna  100:  §  37,  I,  -.  \ . 
hunbuld    143,  .311:    §  U».  1:    §  00, 

sb.  hii»-:  §  75,  sb.  -bald. 
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httnbercht  4fir):  §  (Ul.  sb,  hun-:  i;  75, 

sb.  -bcrcf. 
hunberct   120,    179,    187,    198,    248, 

317,   415,   444,   457:    §  66,    sb. 

him-\  ij  75,  sb.  -berct. 
hmifi-rd  469:  ij  2(5,  Anm.  1;  §66, 

sb.    hmi-:    ij    72,  I,    sb.    -fri^u, 

Iiioi/'ri^  154:  Jj  (>(),  sli.  hu)i-\  §  72,1, 

sb.  -friÖH,  -/•'•'Ö,  -fer^. 
hnufjUs    ISO,   438,  477:    §  (5(5,   sb. 

/'««-;  §  82, 1,  .sb.  -gils. 
hnngi/th  (fem.)  22:  §  06,  sb.  hun-\ 

§  74,  sb.  -qjß. 
hnnred  45s,  470:    §  m,  .sb.   /uot-; 

vj  ^)^^),  sb.    »rc/. 
hunslg  65  ipbr."),    17!l.  217:    §  6(5, 

.sb.  hun-:  §  71,1,  sb.  -siy. 
hunuald  79,  224,   344,  467:    i^  (56, 

.sb.  hun-:  §  72,11,  sb.  -nald. 
hnmiini  pbr."  (57:   §  (i(5,  .sb.  hnn-\ 

§  71, 1,  sb.  -ubii. 
hunnulf  120,  413:   §  66,  sb.  hun-: 

§  66,  sb.  -uulf. 
huaetberct  61  (pbr.'),  222,  295,  303, 

406,   462:    §  30,l,a;   §  75,   .sb. 

hnaet-:  §  75,  .sb.  -berct. 
hnaetberht   92:    §  75,    sb.    hiiaet-\ 

§  75,  .sb.  -berct. 
hnnetgils  125,  165:  ij  75,  .sb.  huaet-: 

§  82,1,  sb.  -gils. 
hnaetmod   255:    §  75,    sb.    huaet-; 

§  77,  sb.  -mod. 
huaetred  92,  194-195,  242,  4(J8,  433: 

§  75,  sb.  hunet-:  §  6(5,  .sb.  -red. 
huita  419,  440,  480:  §  8, 1 ;  §  16,  2: 

§30,  l,a:  §37,1,  .s.v.;  §87,2,c. 
huitae  (fem.)  28:   §  15, 1,c:  §  16; 

§37,11,  .s.v. 
hi/gbald  80,  98,  101,  Ils,  184,241, 

274,  302,  315,  :{17,  363,  388,  389, 

426,    450,    472:    §    50,  1,  a,    .sb. 
hi/g-:    §  75,    sb.    -bald;    §  89,7, 

Anm. 


hygbercht  63  (pbr.'),  85,  472:  §  50. 

I,  a,  sb.  //////-;  §  75,  sb.  -berct. 
hygherct    120,    124,   129,   133,   1(5(5, 
181,  188,   192  (lect.'),  203,  224, 

226,  228,  229,  234,  253,  258,  2(57 

(bis',  276,  298,  299.  855,  357,  86(5, 

374,  375,  8S4-885,  887,  389,410, 

417-418,  421,  437,  455:  §  50, 1,  a. 

sb.  hyg-\  §  75,  sb.  -berct. 
h[g]gberct  255:  §  50, 1,  a,  sb.  /(////-; 

§  75,  .sb.    berct. 
hi/gburg  (fem.)  42:    §  50. 1,  a.    sb. 

hgg-:  §  73,  sb.  -bürg, 
hyg^riß  (fem.)  42:    §  50, 1.  a,   sb. 

hyg-\  §  71,11,  .sb.  -thryth. 
hygfer^   442,    464:    §    50, 1,  a,    sb. 

hyg-;    §  72,1,   sb.    -fri^u,    -fiiii, 

-fern, 
hygferth  312:    §  50, 1.  a,  .sb.  hyi/-: 

§  72, 1,  sb.  -friiiu,  -fri^,  -fer^. 
hygfnfh    15(5,    234-235,    255,    257, 

434:  §  50, 1,  a,  sb.  hyg-:  §72,1, 

sb.  -fri^u,  -fri^,  -/frÖ. 
hygine  478,  481:  §  1(5,2,  Anm.  2: 

§  50, 1,a,  .sb.  hyg-;    §  71,1,   sb. 

•uini;  §  91, 10. 
hyglac  122,  167,  229,  267:  §  50,  I,  a. 

sb.  hyg-;  §  77,  .sb.  -lac. 
hygmund  397:  §  50, 1,  a,  .sb.  hyg-: 

§  77,  sb.  -mnnd. 
hyqred  325,  437:  §  50,1, a,  sb.  hyg-: 

§  66,  sb.  -red. 
hyguald  211,  240,  265:    §  50, 1,  a, 

.sb.  hyg-;  §  72,11,  sb.  -nald. 
hygrnni    116,    189,    192,    193,    210 

(pbr.'),  22(5,   269,  304,  349,  396, 

452:  §  50, 1,a,  .sb.  hyg-;  §71,1, 

sb.  -uini:  §  91, 10. 
hyguulf  437,    480:    §  50,1.  a,    sb. 

hyg-;  §  66,  sb.  -uulf. 
hynca  208:   §15,3;    §  40,1,  .s.v.; 

§  87,  6. 
hyni  99:  §  38,  s.  v. 
hysca  9 :  §  15, 3 ;  §  40, 1,  s.  v . ;  §  87, 6. 
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hysica  385:  §  40.1.  s.v.;  §  87,6. 
lujsimon  201:  ij  15, 1,  a;  ij  71, 1,  sb. 

hiffii-:  §  79,  sb.  -mon\  §  89,7. 
hysimonn  105:  §  20,  Anm.2:  §  71,1. 

sb.  hysi-:  %  79.  sb.  -wo». 
hysiuHlf\U:  §20,  Anm.  2:  §  71,1. 

sb.  hysi-:  §  60,  sb.  -utilf. 
hyssa  101:  §  27;  §  37,1,  .s.v. 
hyssi   239:    §  27;    ij  36.  T. «,   s.v.: 

§  87, 1,  a.  (V. 


Ulli  218:  §  8,1;  §  38,  s.v. 

wima  202:  §  Sl.l.  s.v. 

in  früh  252:  §  59,  sb.  in-:  5j  72,1. 

sb.  -frit5u,  -fri^,  -/erö. 
ingeld  143:  §  59,  sb.  in-;  §  77,  sb. 

-gehl 
ingild  103,  144.  17(1.  181,  188,  207, 

217,  2G5,  301,  341.  342,  358,  375, 

411,  458:    §  59,    sb.    in-;    §  77, 

sb.  -geld. 
inguhnrg  (fem.)  19:  §  63,  sb.  -ingu; 

§  73.  .sb.  -bürg, 
ini  99,  281 :  §  38,  s.  v. 
intr  337 :  §  37. 1,  s.  v. 
inuold  80,  103,  218:  §59,  sb.  in-: 

§  72,  II,  sb.  -iiald :  §  92,  1. 
iohannes  153:  §  17,  l.a:  §  35. 
iso-nuulf  356:  §  27,  Anm.  2:  §  44, 

sb.  isern-:  §  66,  sb.  -nulf. 
iuhi  175:  §  22,  Anm.  1:  §  38,  s.  v. 
iuring  199:  §  14,3,  Anm.;  §  17.  l,a, 

Anm.:    §  64,  sb.  tu-;   §  83,  sb. 

-ring, 
iurminburg  (fem.)  18:  §  3,  1,  a, «; 

§  15, 1,  a;  §  33,  Anm. ;  §  56,  .sb. 

itcrmin-;  §  73,  sb.  -bürg;  §  92,  2. 

k 

kaenta  160:  §  l,7,b:  §  28;  §  33,2: 

§  37, 1,  s.  V. 
karlus  13:  §  1,4,  a:  §  28;  §  36,1, 

Anm.  3. 


kentuald  20S-209:  §  28:   i;  62.  sb. 

kent-;  §  72,11,  sb.  -„ald. 
kiona  480:  ?;  37,  I.  s.  v. 
kocna  389:  S  37,  I.  >.  v. 


laba    347:    §    19;    ;<   •_>■_'.    .\iirn.   1: 

§  37, 1,  s.  V. 
lafa  20<J:  §  22,  Anm.  1 ;  §  37. 1.  s.  v. 
lefilla  197:  §  13.1.b,  Anm.:  §  \\:\: 

§  39,  II,  Anm.;  §  42.  s.  v.  Ir/incg. 
hfincg  235:  §  13, 1,  b,  Anm.;  §  29, 

Anm.  3:  §  42,  s.v.;  §  87,  S. 
leobhelm  339;  §  13. 1,  b :  i<22.  Anm.  1: 

§  56,  sb.  }enf-\  §  (l(i,  sb.  -lulm. 
leoßegn    156:     tj    13.1,1);     §    22. 

Anm.   1 ;    §  5(),  sb.  Icnf- ;    i;  77. 

sb.  -ticg)). 
leofrith    227:    t<    14.2:    ^    16. 3.  a: 

§   19;    i;  23.   .\nni.  2:    §  <i4.  sh. 

leo-:    §   72, 1,    sl).    -/'ri^il(,    -f'riti 

-ferJi. 
leofuini  87,  1 13,  24<),  271,  35s.  415: 

§  22.  Anm.  1 ;  §  30,  1.  a.  Anm.  2; 

S  56,  sb.  leof-;  i;  71.  I.  sb.  -m//(I. 
lictuald  22'):  §  8.  2:  ^^  3n,  2.  c;  ^  56. 

sb.  lid-;  §  72,11.  sb.  -imld. 
lifna  207 :  §  4i3,  II,  2,  s.  v. :  §  s7.  9. 
lioda  358:  §  13, 2,  b;  §  37.1.  s.v. 
liodbercht  437 :  §  13,  2,  b :  ij  50.  I.  b. 

sb.  liod-;  §  75,  sb.  -bcrct. 
liodba-d  108, 112, 1N5,357 :  §  13.2,  b; 

§  50, 1.  b,    sb.    liod-:    §  75.    sb. 

-berd:  §  92,2. 
Uodfrith  414,  420:  §  25,  Anm.  2,r : 

§  50, 1,  h,  sb.  lind-:   §  72,  I,  sh. 

-friSu,  -fri^,  -ferS:  §  91,6. 
lioduini  470:  §  13,  2,  b;   §  5tJ.  1. 1». 

sb.  liod-:  §  71,1.  sb.  -Hi/ii. 
UutfrÜh  172:  §  13,2. a;  §  25,  Anm, 

2,  c;  §  50, 1,  b,  sb.  liod-;  ^  l'l,  1, 

sb.  -fri^u.  -/HS,  -/'n'Ö;  §  91,6. 
londberd  104,  100:  §  1,2;  §  44,  sb. 

lortd-;  §  75,  sb.  -berd. 
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londfri^  130:  §  '20,  Anm.  2,  c;  4;  44, 
sb.  lond-:  i?  72,  T,  sb.  -fn^u, 
-/O-JÖ,  -/erÖ. 

londfrith  101,  255:  i?  25,  Aiini.  2,c: 
§  44,  sb.  lond-:  ^  T2, 1,  sb.  -/"riÖ«, 

lutting  171 :  §  42,  s.  v. 


mneWtehn  95-9G:  §  64,  sb.  maetli-\ 

§  00,  sb.  -hehr.  §  91,3. 
maegevfiilh  {rnivgenfrlth)  13:  ij  15,2; 

§  20,  Anm.  3;  §  44,  sb.  wneycn-: 

^  72,1,  .sb.  -frt^u,  -fri'Ö.  -/e>Ö'. 
maegenric    117.   213  (pbr.'i:    §  44, 

sb.  maegen-;  §  70,  sb.  -rif. 
maegemiaJd    128:    §    15,  2;    §    20, 

Anm.    3:    §    44,    sb.    maegen-; 

§  72,11,  sb^  -uald:  §  92,2. 
maegin uald  82 :  §  1 5. 2 :  §  20,  Anm.  3; 

§  44.  sb.  maegen-:   §  72,11,  .sb. 

-iiald. 
maesuiih (fem.-')  80:  §  11,2,  Anm.  1 ; 

§  16,2,  Anm.  1:  §16,3,c;  §04, 

.sb.  mae-;  §  75,  sb.  -st«iÖ. 
maeihcor  109:  §  18;  §04,sb.  maeth-; 

§  82,1,  sb.  -cor:  §  91,3. 
meguine    180,    202,    293:'  §    11,2, 

Anm.  1;  §  14,l,b;  §  29,  Anm.  2: 

§  44,  sb.  meg-:  §  71,1,  sb.  -uini. 
)»ep?m//'422:  §14,i,b;  §29,Anm.2; 

§  44.  sb.  meg-;  §  66,  sb.  -iiulf. 
meifrith    208:    §    11,  2,    Anm.    1; 

§  14,  l,b:   §  29,  Anm.  1:  §  44, 

sb.  meg-;  §72,1,  sb.  -fri'^u,  -fri^, 

-fer\ 
meiuald  213:  §  11,  2,  Anm.  1:  §  14, 

l,b:    §  29,  Anm.  1:    i;  44,    .sb. 

meg-;  §  72,11,  sb.  -uald. 
milred  3,"  82,  279:   §  03,  sb.  mil-; 

^  06,  sb.  -7-ed. 
moll  407:  §  30,l,j'. 
mucca  172 :  §  37, 1,  s.  v. 
mmü  330:  §  10,1;  36,l,y. 


nhnstan'ih^:  §  20,  Anm.  1 ;  §  71, 1, 
sb.  uini-:  §  77,  .sb.  -sfan. 

nxmnae  (fem.)  19:  §  15.  1,  c;  §  35, 
Anm.  2:  §  37, 11,  s.  v. 

nytta  209 :  §  20;  §  37.  T,  s.  v. ;  §  87.3. 


oediluald  pr.'  50:  §  44,  sb.  oei5t/-: 

§  72,  II,  .sb.  -uald. 
oe^ilhurg  (fem.)  18:  §  44,  .sb.  oetiil-: 

§  73,  .sb.   -bürg, 
ofa  15,  89,  251,  4ü4,  434.  45s :  §  4. 1 : 

§  37,  T,  s.  V. 
0//W  217,  228,  340:  ij  23:  §  37, 1,  s.  v. 
ona  200:  §  37,1,  s.v. 
onboth  291:  §  59,  sb.  an-:  §  82.1. 

sb.  -both. 
07ina  366:  §  37,1,  s.v. 
osbald   91,   147,  465:    §  55,1,    sb. 

0S-;   §  75,    sb.   -bald:   §  89.13: 

§  92, 1,  a. 
osbercht  92:  §  55,1,  sb.  os-;  §  75. 

sb.  -berct;  §  92, 1,  a. 
osberct    13,  130:    §  55,1,    sb.    os-: 

§  75,  sb.  -berct. 
osberht  326:  §  55,1,  sb.  os-:  §  75. 

sb.  -herct. 
oshurg  (fem.)  22,  28:    §  55,1.  sb. 

0S-;  §  73,  sb.  -bürg:   §  92.  1,  a. 
os^ry^  (fem.)  44:   §  55,1.  sb.   os-: 

§  71,  IL  sb.  -thryth. 
os'Öryth  (fem.)  37:  §55,1,  sb.  os-: 

§  71,11,  sb.  -thryth. 
osfrith  12 :  §  55, 1,  sb.  os- :  §  72, 1, 

sb.  -fri^u,  -friti,  -/erÖ. 
osgeofu  (fem.)  48:    §3.2:    §  55,1, 

sb.  0S-;  §  68,  sb.  -gifa;  §  92.2, a. 
osgid  (fem.)  47:    §  55,1,    .sb.    os-; 

§  74,  sb.  -gy^. 
osgiÖ  (fem.)  43:    §  55,1,    .sb.    os-; 

§  74,  .sb.  -gy^. 
osgyth  (fem.)  21,  22:    §  55.1,    sb. 

0S-;  §  74,  sb.  -gy^;  §  92,  l,a. 
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oshelm  '2M :  ij  55.  F.  sb.  os- ;  §  i)C^, 

sb.  -heim, 
oshere  TS:    ij  55.1,   sb.   o.s-:    §  (»7, 

sb.   -Jii'rr. 
itslaf  B:  §  2'2;  <<  .55. 1,  sb.  os-;  vj  77, 

sb.  -hf. 
osDiaer  '2(}():  i;  <),  2;  ^^  55,  l,  sb.  o.s-; 

§  81,  sb.  -uiaey. 
osmtind  83,  278:    $  55,1,  sb.  os-', 

§  77,  sb.  -niund. 
osred  -4:  i;  55.  T,  sb.  os-:  ij  GH,  sb. 

-red. 
osric  4:  §  55,  I,  sb.  os-\  S  76,  sb. 

-ric. 
nst^rylh  (fem.)  3!l:  §  S6,  s.v. 
osuald  2:  §  55, 1,  sb.  o.s-;  5;  72,  II, 

sb.  -iiald. 
osuio  2:  §  14.;'.,a;  ij  30, 2,  a;  §  55,1. 

sb.  0.S-:  §  82,1,  .sb.  -uio. 
osimlf  7.   sy,   178.  393,  3i«),  445: 

vj  55.  I.  sb.  0S-:  55  06,  .sb.  -uulf. 


V 

padU  340:  §  21,  Anm.  1;  i;  38,  s.v. 
perhfhelm  292:  §  30.2,  c:  i;  02,  sb. 

pect--,  ^  00,  sb.  -heim, 
pechtuald    2s2:    ij    t>2.    sb.    iied-: 

^  72.11.  sb.  -uald. 
pechtiiulf  4c^^:  S  62,  sb.  itecl-:  ^  00, 

sb.  -uulf. 
pedgils  271,  380:    §  02.  sb.  ped-: 

§  82,1,  sb.  -ifils. 
pedhadh  334,335:  §02.  <^h.  ped-: 

§  72,1,  sb.  -/mÖ»,  -/meÖ. 
pedhdm    104.   214.  35():    ?;  02.  sb. 

ped-:  >j  0)0,  sb.  -heim, 
pedhiin  222,  359:    §  02.  sb.  ped-: 

§  00,  sb.  -Jiim. 
peduald  104:  §  02.  .sb. />ecY-;  §72. 

TI,  sb.  -uald. 
pega  337:  §  "21:  §  37.1,  s.v. 
pendgith  (fem.)  19:  §21;  §03,  sb. 

pend-:  §  74,  sb.  -<///Ö. 
Palaestia.    IX. 


peiidunld    174:    §    OB,    sb.    pnid-\ 

§  72,  II,  sb.  -Mfl/./. 
penduulf  111:  §  63,  sb.  pmd-\  ^  00. 

.sb.  -M !*//■. 
^e«/'  199:    §  13,  l,a,  Anm.;   §  21, 

.\nm.   1 ;  i;  36, 1,  y,  •^.  v. 
pcuf'a  216:  §  13, 1,  a,  Anm.;  {j  21 

Anm.  1;  §  37,1,  s.v. 
piichU  173:  §  8,1;  §  28,  Anm.  2; 

§  39,1,  s.v.;  §  87,5. 
piuda  119:  §  13,2,a.  xVnm.;  §  iJ7,  1. 

s.  V. 
plecga  310:  ;:;  37,1,  s.  t.;  §  87,3. 
plccgils  102,  275,  355:  !<  29:  {j  52, 

sb.  plei]-:  §  82,1,  sb.  -gils. 
pleyberd  208,  366,  369,  394:  §  29; 

§  52,  sb.  pley- ;  §  75,  sb.  -herct. 
plecgbrect  113:  §  18,  Anm.  1;  §  52, 

.sb.  pleg-:  §  75,  sb.  -benf. 
pleghard  457:  §  2i);  §  52,  sb.  pUg-\ 

§  75,  sb.  -heard. 
plegheard  309,  372:  §  29;  §  52,  sb. 

P'''^-'  §  75,  sb.  -heard. 
pleghclm  292,  34<5:  i;  52.  sb.  plaj-: 

§  06,  sb.  -heim, 
pleqhtri  164:  §52,  sb.  /'/'■';-:  >j  0.7. 

sb.   -herc. 
plequnmd    312:    §    52,    sl>.    pb';/-: 

§  77,  sb.  -mund. 
pkguini    189,    191,  201.   27f.,   351: 

§  52,  sb.  pleg-\  %  71, 1,  sb.  -uini, 
pleguulf  S:    §  52,  sb.  /'/''/-:    "^  ''^''■■ 

.sb.    uulf. 
pleoualdi    165:    §    2,  1,  c;    §    2,  ■'., 

Anm.  1:  §  30,3,a,  Anm.  1 ;  §  44, 

sb.  pleo-\  §  66,  sb.  -ualh:  §  91,2. 
pleouald  275 :  §  2, 1 ,  <• ;  §  2, 3,  A  n  in .  l ; 

i;  30, 3, a,  Anm.  1;  §  44,  sb.  pleo-: 

^  72,11,  sb.  -uald:  §  91,2. 
})lucca  199:  §  .37, 1.  s.  v.;  §  87,  2,a. 
pobbidi  381:  §  34. 
preed  2(X).  226:  §  36, 1,  y,  s.  v. 
pymma  84:  §  37,1,  s.v. 
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raiymiiaeld {l\}m.)  1«:  §  l,7,a:  §  19, 

Anni.  2:    J;  20:    §  20,  Anm.  3: 

,ij  26,  Anm.  4;   §  44,  sb.   reg7i-: 

§  82,  II,  Sil.  -macld. 
redbald  W5:  §  (5,1:  §  Oß,  sb.  red-: 

§  75.  sb.  -bald, 
rcdberct  241-242:    §  (JO.    sb.    red-; 

§  75,  .sb.  -berct. 
rcdburi]  (lern.)  25.  31.  41:  §  66.  sb. 

red-;  §  73,  sb.  -bnrg. 
redgi/tJi  (fem.)  25:    §  66.  sb.  red-; 

§  74.  .sb.  -gifi. 
reduulflO  (pbr.^,  91.  449,  461  (bis), 

476,  470:    §  66,  sb.  red-;    §  66, 

sb.  -milf;  §  92,2.  b. 
regnhaeg  372:'  §  l.:5:   §  18;   §  20, 

Anm.  3;  §  44,  sb.  regn-;  §  82, 1, 

•sb.  -haeg;  §  92,2. 
rlc^rytlt    (fem.)    26.  29:    §  76,    .sb. 

ric-;  §  71, 11,  sb.  -thryth;  §  89,2. 
ricfolcyn  (fem.)  21:  §  85,  s.v. 
ricred  82:  ^  76,  sb.  ric-;  §  66,  sb. 

-red. 
ricHulf  7:  §  76.  sb.  ric-;  §  66.  sb. 

-uulf. 
rimgils    227;    §   30,  1,  a,    Anm.   1: 

§  64,  sb.  rim-;  §  82,1,  sb.  -gils. 
rinuala    211:    ij  30,1.  a.    Anm.  1; 

i?  30,  2,  a,  Anm.:  §  65,  sb.  riu-; 

§  ()6,  sb.  -ualh,  Anm. 
rhtmdch    170:    §  30,  l,a.  Anm.  1: 

§  30.  2,  a,  Anm.:  v<  65,  sb.  riu-; 

sj  iiC),  sb.  -nalh. 
riiddu  412:  §  18:  i^  37.  T.  s.v. 


saeberchtm;  §  11,2;  §  ll,2.Anm.  1; 

§  11,2,  Anm.  2;  §  16.2,  Anm.  1: 

ij   16,  3,  c;    §  27:    §  50, 1.  b,    sb. 

.S7/('-:  §  75,  sb.  -berct. 
mcbeict  283,318:  §  16.2.  Anm.  1: 

§  50, 1,  b,    sb.    sac-;    §  75,    sb. 

-berct. 


sae^ryQ  (fem.)   44:    §  50, 1.  b.  sb. 

sae-;  §  71.11,  sb.  -thryth. 
saei^ryth  (fem.)  36:   §  50, 1, b.  sb. 

sac-;  §  71,11,  .sb.  -thryth. 
saeyyth  (fem.)  34:  S  H.  2,  Anm.  1 : 

§  11,2,  Anm.2:  ij  16.:5.c:  ;<50. 1.l). 

.sb.  sae-;  §  74,  sb.  -^y^. 
saered  pr."  71 :  Ji  .50,  f. b,  sb.  sae-; 

§  60,  sb.  -red. 
saeuald  pbr.'  69-70:  vj  50. 1.  b.  sb. 

sae-;  §  72,11,  .sb.  -uald. 
saeuini    118,    145.    359.    368,    47:5: 

§  50,I,b,   .sb.  sae-;    §  71.1,   sb. 

-ititü;  §  92,  2,  a. 
salrach  314:    §  1.4.  c:    ;<  30.  3.  b  : 

§  86,  s.  V.    ' 
scenunlf  94:  sj  57.  sb.  sccn-;  vj  6C). 

sb.  -uulf. 
sceutitald  168:  §  1;?,  l.a:  ;<  63.  sl>. 

scent-;  ^  72,11,  sb.  -uald. 
scirbnrg  (fem.)  24:  §  56,  sb.  scir-: 

§  73,  .sb.  -bnrg;  §  92,  1.  l).  ,v. 
seldred  402:    §  25,  Anm.   1 :  vj  64. 

.sb.  seid-;  §66,  sb.  -red;  §  91.  S. 
sdiberct  409;    §  50. 1,  a,    sb.   seli-; 

§  75,  .sb.    berct;  §  89,7. 
seliburg   (fem.)   45:    §  50,  l.a.  sh. 

seil-;  §  73,  sb.  -bürg, 
seoluini.  305:  §  2.  l.b:  §  2.3.  .Vniii.  1: 

§     30,  S.a.     Anm.     2:     §     64. 

sb.    seol-;     §    71.1.    sb.    -itini; 

§  91,  2. 
seuua  164:  ^11.  3.  .\iiiii.  2:  §  37,  1. 

s.v.:  §  87,  2,  b. 

.siybald    96,   331.   ;'.42:    §  71.  1.  sb. 

sig-;    §   75.    sb.    -bald;    §   89.7. 

Anm. 
slgbercht  dia."  75:  i;  71.  T.  sb.  sig-; 

§  75.  sb.  -berct. 
sigberct    10,    11-12.    124-125.   238. 

292,  379,  421:    ij  71.1.   sb.  .sig-; 

§  75,  sb.  -berct. 


sigbiirg  (fem.)  45:  §  7 
§  73,  .sb.  -bnrg. 


l.T.  sb. 


sig- 
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vj^fJryÖ  (fpm.)  48:  §  71,1,  sh.  si,j.; 

§  71,11.  sb.  -thri/th. 
sig^ryth  (fem.)  31:  §  71, 1,  sb.  .s/r/-: 

§  71,  II,  sb.  -thriffh. 
sigfer^  i:>'2:  §  71.  I.  .'<b.  sig-:  jj  72. 1. 

sb.  -fri^H,  -fri<^,  -fe)<i. 
sigfrith  234:  §  71,1,  sb.  sig-\  ^  72. 1. 

sb.   -/■(•  (5«.  -/V-tÖ,  -/erö. 
sighaefh  204:  §  71,1,  sb.  s-ig-:  §  72, 1, 

sb.  -ha'Öti,  -hae^. 
sighord  229:  §  71.  T.  sb.  si.g--.  ^  T.'i. 

sb.  -heiirrj. 
sigheard  2v2:  sj  71. 1.  sl).  sig-:  ^  7."), 

sb.  -heartl. 
sighehn  452:  5;  71.  I.  sb.  sig-:  §  6(), 

sb.  -heim, 
.siglac  29(1:  §  71,  I.  sb.  sig-:  ^j  77. 

sb.  -lac. 
siqmioid  166,  250:  §  71, 1.  sb.  sig-: 

§  77.  sb.  -intitid. 
sigredl.  13(bis),  14  (bis).  ()7(  pbr.'), 

265,  407.  447,  468:    S  71,1,  .sb. 

sig-:  §  66.  .sb.  -red. 
sigric  401:   §  71,1.  sb.  sig-:   §  76, 

sb.  -ric. 
sigsceat  8,  155:  §  1,6:  J^  71.1.  sb. 

sig-\  §  82. 1.  sb.  -scenf. 
siguald  265:  i;  71,1.  sb.  sig-:  i;  72,11, 

.sb.  -uald. 
siguaru  (fem.)  ;:{S:  §  71, 1,  sb.  sig-: 

§  78,1,  sb.  -uarn:  §  92,2,  c 
siguini   63   (pbr.t.    78,    339,   348, 

38K:    §  71.1.    .<b.    sig-:    §  71,1, 

sb.  -uini. 
ylqutdf   14.    69    utbr.').    l.!2.    135. 

320,  321,  323,  361,  388.  412,  416, 

421,    422.    438,    454.    474,    480: 

^  71.1.  sb.  sig-:  i;  66,  sb.  -tmlf. 
snahard  346:   §  16, 3,  c:   §  46,  sb. 

sna-:  §  75.  sb.  henrd:  §  89, 3, b. 
sneUa  165,  209:   §  2.  1,b:   §  37,1, 

s.  V. 
sola  288:  ^  27:  ^  37,1,  .s.v.;  ij  87, 

2,  b. 


stiiSunlf  m):  §56,  sb.  sti^-:  i;  (M\> 

sb.    -HUlf. 

streonberct    lt»9:    j;   13.  l.b:    ^   14, 

sb.  streun-:  §  75,  sb.  -bercl. 
streotiHulflVdl :  5j  13.  l,  1»;  ^  44.  sh. 

sfrron-:  cj  ()6,  sl).  -unif. 
suihba/d  94:  |j  75,  >b.  -»luT);  ,;<  75. 

sb.  -bald, 
suiiiberct  7.  207.  208,  225,  :töH,  383 : 

vj  75,  sb.  -siiifi:  §  75.  .sb.  -be.rct. 
sui^gils    105,    212,    259,   261.   37s: 

«5  75.  sb.  sniii-:  ^  82.  I,  .sb.  -gils. 
siabltehu    l'.is,  226,   23:J,  21»4,  M4: 

§  75,  .sb.  sniii-:  §  (U>,  sb.  -Iielni. 
sui^mer  99:  §  6,2:  .i;  75.  sb.  -siiii): 

§  sl,  sb.  -maer. 
sni^red    145,   213.  427:    ^  75.    sb. 

siiiii-:  §  (')6,  sb.  -red. 
sui^ualck  228.  3.39-34():    5j  75,    sb. 

6«(Ö-;  i;  6(i.  sb.  -itnlh. 
sui^uald  292:  §  75,  sb.  sttib-:  i;  Tl. 

II,  sb.  -uald. 
suinuulf  86,    187,  35MJ:    j<  75.    <l.. 

siiifi-:  §  Gü,  sb.  -mm//". 
suifÄ«  101 :  §  37. 1.  s.  v.:  ij  s7,  2.  c 
sut^/iKH//"  296:  vj  75.  sb.  «»i<5-:  ij  66. 

sb.  -Hulf. 


taMaeb  164:  vj  56.  sb.  tat-:  ^  72.1. 

sb.  -hatiu,  -hnri.  , 

taetica  171 :  §  1,  7.  a  :  cj  24 :  ?i  40, 1 

.s.v.:  §  87,6. 
tanduini  199:    ?;  1,  1,  1>:    ;j  64,  >b. 

tond-:  §  71,  I.  sb.  -nini. 
tatae  ({em.)  ^Ü:  ij  15,  l.o:  ,i;  :'.7.  II. 

s.v.;  §  87,2,c-. 
tatbercht  pbr."  59:   ??  56,  >^h.  I,if-: 

§  75,  sb.  -berct. 
tatberct    KX».    lU»,    177,  2<1(;.    2s6, 

287,  289,  359,  420:  §  56,  sb.  fnf-: 

§  75,  sb.  -boret, 
tathaed  lect.'  123:   ^  56,  sb.  tut-: 

§.  72.  T.  sb    -Jj<ilS„,  -hni-^. 
12» 
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tathaeth  378:  §  56,  sb.  fof-;  §  72,1, 

sb.  -/(«ÖM.  -hae'i). 
tathelm   184,   280:    §  öli,   sb.  /a/-: 

§  66,  sb.  -hehn. 
tathen  173:    S  r>(),  sb.  /(/Y-:    ij  67, 

sb.  -hne. 
tathi/si  95:  §  56,  sb.  tat-;  §  71,1, 

sb.  -ht/d:  §  92,  l,b,/9. 
tatvion  378:    §  56,  .sb.  tat-:   §  79, 

sb.  -mo«. 
taimomi  30i,  415:   §  20,  Aiim.  2; 

§  56,  sb.  tat-;  §  79,  sb.  -wton. 
tatsuili  (fem.)  22:    §  56,  sb.  tat-: 

i;  75,  sb.  -sni^. 
tntuini  62   (pbr.'),  70  (pbr.'),  133, 

136,  179,  180,  230,  242,  281,  358, 

379:  §  56,  sb.  tat-:   §  71,  T.  .sb. 

-uini. 
tatuulf  91,    224,   231    {tatxmaip), 

301,  319,  381,  388,  417,  448,  453, 

474:    §  56,    sb.    tat-:   §  66,  .sb. 

-nulf. 
tella  98,  100,  334:  §  37,1,  s.v. 
theoäric   79,  116,  212  (pbr.'),  354: 

§  13,  l,b:  §  26;  §  47,  .sb.  theod-: 

§  76,  sb.  -ric\  §  89,4:  §  92,2. 
tlm/thred  pbr.'  60:  §  10,  2;  §  71,11, 

.sb.  thn/th-:  §  66,  sb.  -red;  §  89,7. 
tidbald   110,    155,   244,   433,   474: 

§    50,  TI,    sb.    tid-;    §    75,    sb. 

-bald, 
tidbercht  382,  463:  §  50,11,  .sb.  tid-: 

§  75,  sb.  -berct. 
tldbtrd   137,    153,   239,   252,   276, 

288,  306,  319,  366-367,  371,  390 

(bis),  396,  411,  415,  459:  §  50,  H, 

sb.  tid-;  §  75,  .sb.  -berct. 
tidberht  479:  §  50,  II,  sb.  tid-;  §  75, 

sb.  -berct. 
tidburg  (fem.)  27,  35:  §  50,  II,  sb. 

tid-;  §  73,  sb.  -biiry. 
tidcnme  [fem.)  4lQ:  §  15, 1,C5:  >i  25, 

Anm.    2,  a:    ij    50,11,    sb.    tid-: 

S  82.  IT.  sb.   -cnme. 


tidferd  463 :  §  25.  Anm.  2.  c :  §  50,  II' 

sb.  tid-:  §  72. 1,  sb.  -fri^u,  -fri'^. 

-fer'iS. 
tidferd  330 :  J<  25,  Anm.  2.  c :  §  5( i.  1 1, 

sb.  tid-;  §  72,1.  sb.  -fri^n  -fri^, 

-ferÖ. 
fidhae^  443:  §  50.  II.  sb.  tid-:  i;  72. 1. 

sb.  -/trtö«,  -hae^. 
tidhaeth  136,  247:  §  .")(i,  II,  .sb.  ti.'I-: 

§  72,1,  sb.  -/tflÖ?<,  -/meÖ. 
iicihelm    172,    178.    185,    325,   .■•.79. 

398,  400-401,  431:    ^  50,11,  sb. 

tid-;  §  66,  sb.  -heim, 
tidhere   95,  96,  200:    S  50,11,    .sb. 

tid-:  J^  67,  sb.  -here. 
tidhild  {fem.)  47:  §  50,11,  ,sb.  tid-: 

§  69,  sb.  -hildii). 
tidi  200:  §  38,  .s.v. 
tidsig  330:  §  50,  IL  sb.  tid-:  §71.1. 

sb.  -sig. 
<iriMaW97,161.240.371.403:  §  .-.(i.!  I. 

.sb.  tid-;  §  72,11,  sb.  -nald. 
tiduini    117,'   148  (bis),    202,    292. 

377,  378,  380,  384,  429,  451.  45,;: 

§   50,11,    .sb.    tid-;    §  71,1,    sb. 

-Mm«. 
tiduulf  118,  382.  425,  428,  452,  474, 

476:  §  50,11,  .sb.  tid-;  §66,  sb. 

-uulf. 
tilbaeth  174:    §  56,  sb.  tU-:    ^  7(i. 

sb.  -badu,  -baeth;  §  90,6. 
tilbereht   80,   468:    §  56,    .sb.    lil-: 

§  75,  sb.  -berct. 
tilberd  106,  114,  132,  140,  223,  265. 

270,  319  (bis),  367,  441,  444,  450: 

§  56,  sb.  til-;  §  75,  sb.  berd. 
tilberht  329:    §  56,    sb.  til-;   §  75, 

sb.  -berct. 
timegn  316,  442,  462:  S  56,  sb.  til-; 

§  77,  sb.  -'^egn. 
tilfer^  440:   §  56,  sb.  til-:  §  72.1. 

.sb.  -fri^iii,  -/"riÖ,  -fer^). 
tilfri^  53  (pbr.'),  122  (bis):  §  56.  sb. 

til-:  §  72.1.  .sb.  -frii^K,  -/"nö.  -fcrf). 
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tilhae^  443:  §  öfi,  sh.  til-:  ij  7'_M, 

sb.  -hdiiti,  -/(rteÖ. 
tühaeth  183,  885-336:  §  56.  sb.  /(7-: 

§  72, 1.  sb.  -ÄrtS»,  -/irteö. 
tili  '297 :  §  3S.  s.  v.  l 

^JZm  95,  103.  108,  170.  211:  §  88, 

S.  Y.  I 

tun  169:  §  38,  s.  v. 

tilmon  282:    ;J  56,    ?1).   ///-:    v;  7!t, 

sb.  -mmi. 
tihnmm  426:  S  20,  Anm.  2:  §  56.    I 

sb.  tu-:  ^  79,  .sb.  -mon. 
filne  457:  §  43,11.2.  s.v.,  ij  s7,  9.    j 
fllred  471:  S  56,  .sb.  til-:  g  66,  .sb. 

-red.  I 

filthegn  102:    §  56,  sb.  til-:    §  77, 

sb.  -öc</«.  ! 

tiluini    53    (pbr."),    104,    107,    114,   ' 

1S2.  239.  321,  414:  ^  56,  .sb.  ^7-:    | 

§  71, 1,  .sb.  -uini. 
tiluuald  164,  201,  268:  cj  16:  ^  56, 

sb.  til-:  §  72,11,  sb.  -uald. 
tiouald  834:    §  14. 8,  b:    §  46.   sb. 

tiH- :  §  72, 11,  sb.  -uald. 
titfrith  128, 350. 379 :  §  25,  Anin. 2,  c ; 

Jj  50.11,    sb.    tid-:    ^    72.  1,    sb. 

-/HO«,  -/Wi5,  -fer<):  ^  91.(;. 
tiuuald  207:    ?;  14,  3,  b:    §  46.  sb. 

tili-:  §  72,11,  sb.  -tiald. 
tobeas  114:  §  35. 
*tonberct  157:  ^  <!4.  sb.  tun-:  vj  75. 

sb.  -berct. 
tondbeict  260:  ^  l.l.l):  §  24:  5;  64. 

sb.  tond-:  sj  75,  sb.  -herct. 
tondburij  (fom.l  37:  ?j  04.  sb.  fund-: 

§  78.  sb.  -buri/. 
tondheri  426:  ^  64,  sb.  tond-:  i;  67. 

sb.   -herc. 
tondnini  14:  §  64,  sb.  tond-:  v^  71. 1. 

sb.  -uini. 
torchtfrith   252:    vj  56,    .sb.    tord-; 

§  72,  T,  sb.  -//-iÖi«,  -/jJÖ,  -/'cj-Ö. 
torchtgils    337:    §    56,    sb.    tnrct-; 

^  82.  T,  .sb.  -fjils. 


torchthclm    120:    ij    .56,   sb.    tont-: 

!^  M.  Sil.  -hehu. 
tonhtniiind  Sl»,    1(>5-1(H>.  4<'>7.    175: 

i;  56.  sb.  torcf-:  §  77.  sb.  -uiiind. 
iorchtred    439:    if    56,    sb.    torcl-: 

^  W,  sb.  -red. 
torchtuini(>6  {]>hr.'),  153:  Jj  r.''   -b 

tnrct-:  §  71, 1,  sb.  -uini. 
torchtuulf  425:    i:    '  '       '       '"/.'- 

vj  ^\^^t.  sb.  -unlf. 
toretfrith    387:    §    5tl,    >h.    tont-: 

^  72, 1,  sb.  -fri^u.  -fri\  -/>/'>. 
tnrctgils  27S:  ^  56.  sb.  tord-:  ?•  vj.  I. 

sb.  -yils. 
tordhneth    344:    ;j   5(;.    sb.    tord-: 

ij  72,  I.  sb.  -Iiii^ii,  -h(ie>). 
tordhelm  l(i3-164,  I7(t.  22(i.:Wl-:y2: 

§  56.  sb.  tord-:  ^  ^'^^'^,  sb.  -hi-h». 
tordtmmd  12:  vj  56.  sb.  tord-:  §  77. 

sb.  -inund. 
tordred  1^2:  ^  56.  sb   (,.,;■(-:  i;  f.c. 

sb.  -red. 
tordsiy  170:  §  5().  -b.  /../t'-:  cj  71.  1. 

sb.  -sig. 
torduini'Iiü:  i;56.  sli.  tont-:  >j  71. 1. 

,sb.   -uini. 
torduulf  127,  459:  :<  56.  sb.  t»rrt-: 

§  W.  .sb.  -uidf. 
torhtnmnd  147:  ?;  30,2..'.  ^  .56.  sb. 

tord-:  S  'i'».  ^^>-  ->nund. 
tnttd  'Mb:   §  24.  Anm.   1:   >i  37.  1. 

s.  V. 
trumuald    251:    i;    5i;.    sb.    trum-: 

J;  72.  II,  sb.  -mild. 
ttida  231:  §  37.1.  s.v. 
tudda  33(5:  §  37,1,  s.  v. 
tulla  96:  ;?  37,1,  s.v. 
tumma  228:  Jj  87,  [,  s.  v. 
tunberd  239.  258,  2s5:    ^  44.    >b 

tnn-\  §  75,  .sb.  -bi-rd. 
tunfrith  206,  216:    ij  44.  sb.  tun-: 

S  72.  I,  sb.  -/ritSu,  -/nü,  -/irö. 
tungils  116,  211  (pbr."):   §  44,  sb. 

tun-:  ^  82,1,  sb.  -gih. 
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tunna  Uä.  2f>7:  §-37.1.  s.v. 
tunuaM  2(»0,  ;U4:    §  44.  sh.    tuu-: 

§  72,  II,  sb.  -nald. 
turpen  (-—  tilpinns,  Floiloa id,  1 1  isl. 

Eccl.  Rem.  IL  t2,l()IT.)  ;!r)!l:  §  :54. 
tn\u]nlic  SMS:  §  S,  1 :  jj  44,  .^b.  tun-: 

§  77,  sb.  -Ik:  §  !)2. 
//A??  117:  cj  3ft,  .s.  V. 


nchtred   14."».   41(i:    c^   lil,  1,  Aiini.: 

§  30, '2.  c:  i^  r)2,  sb.  ?(c/^^:  §  (i<>, 

sb.  -red. 
Hch\t\red  3:{(i:  §  16.  1.  Anm.:  §  52, 

sb.  ucht-:  §  0(1,  sb.  -red. 
nda  345:  §  37,1,  s.  v. 
ultan  100:  §  34. 

una  214:  ;:<  37,1,  s.v.:  §  .s7,  2,  a. 
nnust  S :  §  5.  1 ,  ^\^nm. :  §  34 :  §  84, 1, 

s.v.:  ^  43,  IV.  s.v.:  §  87,9. 
ntta  78.    102,   215.   21!),  230,  291: 

§  24,  Aiini.   1:  i;  37. 1,  s.  v. 


nach  161.  162:  ^  l,4,c:  §  16:  §16,1: 

§  28,  Anm.  2:  §  30,  3.  b:    §  36, 

I,  y,  s.  V. 
uada    14,   173,   326:    §  37,1,  s.v.; 

§  87,  2,  a. 
nalch  170:  §  30,  3,  b :  §  36, 1, «,  s.  v.: 

§  87, 1,  a,  c(. 
ualchard  304 :  §  16 :  §  16, 1 ;  §  30, 1,  b, 

Anm.;  §  66,  sb.  ualh-;  %  75,  sb. 

-heard:  §  !)1.  7. 
ualrhstod  114. 1U5.214.217:  J^30,3,a: 

i;    i^^x    sb.     ualh-:    §    84,1,    sb. 

-ualchstod. 
naldfrith    211:    §   25.    .\iiih.   2,  c; 

§  72,11,  sh.  -aald\    ^  72,1,   .sb. 

-/Hol«,  -fri^,  -fer^:  §  8!),  8. 
tialdgith   (fem.)    19:    {j  72,11,   sb. 

uald-;  §  74,  sh.  -g//t). 
ueiidilhercht  97:  §  (52,  sb.  iiendil-; 

^  75    sb.  -herri. 


nerberct  117,  295:  §  6,1:  §  47,  sb. 

Her-:  §  75,  sb.  -berct. 
iierburg   (fem.)    22,  31:    §  47,   sb. 

iier-:  §  73,  sb.  -bürg. 
Heren  früh    365:    §  62,    sb.    nern-: 

§  72, 1,  sb.  -fn^u,  -friÖ,  -/erÖ. 
uerenhaeth  334:    §  62,   sb.   uern-: 

§  72, 1,  .sb.  -hü6H,  -haei. 
Hergils  293:  §47:  sb.  Her-:  §82,1. 

sb.  -gils. 
Hermund  50  (pbr."),  370,  47s :  §  47, 

sb.  «er-;  §  77,  sb.  -nmnd. 
tiernbald  285:  §  62,  sb.  uer7i-:  §  75, 

.sb.  -bald, 
uernbercht  64  (pbr."),  88:  §  62,  sb. 

uern-:  §  75,  sb.  -berct. 
uernberct  122:  §  62,  sb.  uern-:  §  75 

sb.  -berct. 
iiern^ryth  (fem.)  28,  32:  §  62,  sb. 

uern-:  §  71,11,  sb.  -thrytli. 
tiernfrith  9:  §  62,  sb.  tcern-:  §  72, 1. 

sb.  -friiüu,  -fri^,  -ferh. 
nerngyth  (fem.)  27:  §  62,  sb.  uern-: 

§  74,  sb.  -gy^. 
uicbercht   pbr.'    62-63:    §  44,    sb. 

uic-\  §  75,  sb.  -berct. 
uicfrith  102,  202.  205:    §  44,   sb. 

iiic-;   §  72,1,    sb.    -friQu,  -fri6, 

-fer'Ö. 
uicya  466 :  §  37, 1,  s.  v. 
uichtbald  479:  §  3,3:  §  50,  IL  sb. 

ttict-;  §  75,  sb.  -bald, 
uichtbercht  pr.'  51 :  §  3,  3 :  §  50,  II, 

sb.  uicf-;  §  75,  sb.  -berct. 
ukhtburg   (fem.)   44:    §  50,11.  sb. 

mct-:  §  73,  sb.  -bürg, 
uichthaeth    pbr.    60:    §  50,11,  sb. 

uict-\  sj  72,1,  sb.  -ha'^ii,  -hae^. 
mchtlac   197:    §   50,11,   sb.   nkt-: 

§  77,  sb.  -lac. 
ukhtredY)hr.'  67:  §  50,11.  sb.  ukt-\ 

§  66,  sb.  -red. 
uktbald  276:   §  3,8;    §  50,  IT,  .sb. 

nkt-:  §  75,  sb,  -bald. 
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nid  früh    205,    272,    B48:    §50,11. 

sb.  ukt-:  §  71.1.  sb.  -fri^u,  -f'rih. 

-ferS. 
nictgyth   (fem.)    28:    ij  50.11.    sh. 

uict--.  §  74,  .sb.  -^yÖ. 
uicthaeth    22(>,    256:    §  50.  IT.    sh. 

nict-:  §  72,1,  .sb.  -haht,  -haeii. 
nicthelm  206,  285-286,  4(W:  §  50.  II. 

sb.  nict-:  §  66,  .sb.  -heim, 
nidsith  17!):    §  50.  .sb.  nul-:   i;  77. 

sb.  -sifh. 
nidiic  229:  i;  41,1.  s.v.:  §  m7,  7. 
nigbald    103.    115.    116,    183,    11)1. 

20(5    (pbr.").    312-313,   397,  402, 

408:    ij  44.    sb.    iiig-:    §  75,  sl). 

-bald, 
nigbeorn  4()t>:  §  Is:  ij  44.  sb.  nig-: 

§  CA),  .sb.  -beorn:  §  HO.  1:  §  02. 
nigbercht  56  (pr.').  147-148:    i;  44. 

sb.  uig-:  §  75.  sb.  -berct. 
nigberct    123,    189,   235.  247.   364: 

§  44,  .sb.  nig-:  §  75,  .sb.  -bcrct. 
nigferiS  459:  §  44,  .sb.  »ig-:  §  72.  I. 

sb.  -frit^u,  -/HO,  -/erÖ, 
nigfrlth  81,  23(J.  ;300.  365,  390:  §  44, 

sb.  nig-:  §  72.1.  sb.  -fri^n.  -/"rji^, 

-fer^. 
uigfus  10.  370:  i;  5,2:  §  27:  Jj  44. 

sb.  nig-:  §  80.  sb.  -fns:  cj  90.  1  : 

§92.2,b.' 
nighaeli)  117:  §  44.  sb.  nig-:  §  72.  I. 

sb.  -hnt^n,  -haeti. 
nighaeth  pbr.'  256:  §  44.  sh.  n'ig-: 

§  72. 1.  sb.  -haSu,  -hae^. 
nigheard  171.  397:  §  44.  .sb.  nig-: 

§  75,  .sb.  -heard. 
nighelm   270-271.    395:    §  44.    sh. 

nig-:  §  CA),  sb.  -heim, 
uigheii  200:   §  44.  sb.  nig-:    §  67. 

.sb.   -fiere. 
niglaf  Sdö:    sj  44.    sb.  nig-:    ij  77. 

sb.  -laf:  §  92,2,  a. 
Sigmund   149.   243,  446,  450.  470: 

§  44,  sb.  nig-:  §  77,  sb.  -mnnd. 


nilbald  4ls:    ;j  :^i,l:    {j  .",;{,  i,    sh. 

nil-:  ^  75,  sh.  -bald:  4;  ^9.  10. 
nilbcrvhl    Ol    (jthr.i.    s4:    5j31.1: 

§  53,  1.  sh.  nil-:  ^  75.  sh.  -bnct. 
nilbent  105,  120,  121.  156.  1^3-184. 

218.  249,  252.  :$0.3.  Ml.  XA,  432. 

45s :   5;  ,-,:{.  T.  sh.  nil-:   Jj  75.  <^h. 

-berct. 
uilbnrg  (fem.)  4t».  41,  445  (  HcliwiL' 

pau-.    14):    ij  31.  1:    ^  5:{.  I.    sh. 

nil-:  sj  73,  sb.  -bnrg. 
nihnrnne  (fem.)  2tt.  24:   cj  15.  l.c; 

Jj   5.3.1,    sh.    nil-:    ?j    s-J.  Ij.    sh. 

-cnme:  it  s4,  II,  s.  v. 
nildrgfi  (fem.)  45:  §53,1.  si).  nil-: 

§  71.11.  sb.  -thri/th. 
nil^iegn  123.  127.  130.  140.  U.s.  237. 

305,  319.  375.  3.s6.  4n4:    §  53.  1. 

sb.  nil-:  §  77.  sh.  -i^egn. 
iiilt)rf/th  [fo\u.\  24,  .".7:  §  53.  I.  sl». 

nil-:  §  71,11.  sh.  -fhrgth. 
nilf'erti  70.(phr.l  465:  §  .^M.  I.  sli. 

nil-:  §  72. 1.  sh.  -/Wöi(.-//n\-/m'>. 
inlfriÖ  375:  ^  .53.  I.  sh.  nil-:  §  72. 1. 

sb.  -f'rifin.  -f'rii).  -fn-^. 
nilfrith   y^Ci  (p]>r.i.    111.    Hi5.    ins. 

242.  251.  29s.  •_>99.  ;536.  ;U),  :?73: 

§    53,  I,    sl).    nil-:    §    72.  I.    sh. 

-fribn,  -f'ii^,-f<'>'^- 
nilgl<S  (fem.)  39:    ^  .53.1.  sh.  iiH-: 

§  74.  sb.  -gg^. 
nilgils  13s.   172.  1s9.  2S,s.  445.  4.55: 

§  .53. 1.  sh.  nil-:  §  s2.  I.  sb.  -y/Av. 
i'ilggth  (fem.)  25.  27:    §  5:'..  I.  sh. 

«/7-;  §  74,  sh.  -gt/ii. 
nilhaeJi  473:  §  53.1.  sb.  nil-:  §  72. 1. 

.sb.  -ha^in,  -hneii. 
n'ilhaeth  2l54,  419:  ;^  53.  I,  sb.  nil-: 

§  72.  I.  sb.  -ha^n    -haeö. 
nilhelm  so.  284.  429.  456:    §  5.',.  1. 

.sb.  nil-:  §  60.  sb.  -heim, 
uillech  47.'.:  §  12.2,  Aiim.  1:  vj  40. 

Vorboni.:  J;  53,  1.  sh.  idl-:  5j  75. 

sh.  -lieaih). 
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tiilmund    142 -U:i.    177,   2;M,   245, 

270.    308,    310.    329,    394,    442, 

447-448,450:    S  •"j^-- T,    sb.    nil-: 

§  77,  sl>.  -niund. 
uilred  88:    §  53,  T,  sh.  »//-:    ij  (Kl, 

sb.  -red. 
uilric  31«:   §  53.1,  sb.  nil-:   §  70, 

sb.  -ric. 
xälsig  424:  §  53.  T.  .sb.  mJ-\  §  71,1, 

.sb.  -sig. 
nüsuiti  (fem.)  37:  §  53,1,  sb.  uü-\ 

§  75,  sb.  -suis, 
nilsuith  (fem.)  24:  §  53.1.  sb.  nil-: 

>5  75,  sb.  -s«iÖ. 
nilthegn  pbr.'  54-55:    §  53,1,    sb. 

uil-:  §  77,  sb.  -'i)egn. 
nilmdf  147:  §  53.1,  sb.  ml-:  §  (iO. 

sb.  -uulf. 
uinc^ryö  (fem.  l  2(»:  §  29.  Ainn.  3: 

§    03,    sb.    ninc-:    i;    71,  Tl.    sb. 

-thrjith:  ^  01.0. 
uinl  461,  473:  §  30,1,«:  §  87,l,a,()\ 
uinihald    146:    tj  71,1,    sb.    nini-: 

§  75,  sb.  -bald, 
läniberct    177,   190,  277,   357.  385, 

441:  ^  71.1,  sb.  tiini-:  §  75,  sb. 

-berct. 
uinifrlth    301:    ^j  71, 1,    sb.    idni-: 

§  72, 1,  sb.  -/"WÖM,  -/"nö,  -/e>-S. 
uinilac  221 :  §  71, 1,  sb.  uinl- :  §  77, 

sb.  -lac. 
n(it)berct  188:  §  44,  sb.  xiit-:  §  75, 

sb.  -berct. 
uitgils    108,    283:    §  44,    sb.    uit-; 

§  82, 1,  sb.  -gils. 
uitmqr  219:  §  6,2:  §  44,  sb.  nit-: 

§  81,  sb.  -maer. 
uitla  305:   §  24,  Anni.  1:   cj  ;57. 1, 

s.  V. :  §  87,  2,  a. 
iiiuii  !)7:  §  13, 2,  a,  Anm.:  §  38,  s.  v. 
uoenan  16:  §  6,3,  Anm.   1. 
Mont  166:  §  36,1,  y,  s.v. 
uuheard  {^=  nicheard?)  460:    ^  44. 

sb.  nie-:  §  75.  sb.  -heard. 


nulfgar  365:  §  4,3;  §  KJ,  1,  Anm.; 

§  23:   §  m,  .sb.  uulf-:   §  72,11. 

.sb.  -gar. 
uulfgyth  (^l'em.)  32:  §  06,  .sb.  nxilf-: 

§  74,  sb.  -^//Ö. 
mdfhae^  475:  §66,  sb.  ?»(//■- :  §  72.  T. 

sb.  -ha^u,  -/m'-Ö. 
uulfhaeth  10,  86,  138-139,  304,  :54S. 

3()8,  369:  ^  66,  sb.  uulf-.  $  72. 1. 

.sb.  -/taÖM,  -hae^. 
uulfhard  274,  329,  454,  469:  ^  00, 

.sb.  uulf-;  §  75,  sb.  -heard. 
uulfheard  9,  66-67  (pbr.'),  75  (dia.'), 

122,   126,   129  (lect.').   145,   154. 

181.  193,  236,  245.  247-24S.  248. 

301,  375,  381.  394,  410,  413,  421, 

431.    449,    45:5,    470:    §    m.    sb. 

imlf-:  §  75,  sb.  -heard. 
uulfhed  458:  i5  66,  sb.  uulf-;  §  s2.1, 

.sb.  -hed. 
uulfheord  444 (bis):  §  1.  4.  a:  §  60. 

sb.  uulf-:  §  75,  .sb.  -heard. 
uulf  her  i    11,    280,    383:    §  00.   sb. 

nidf-:  §  07,  sb.  -here:  §  92, 1,  b. «. 
nulfhild  (fem.)  37,  45:    ij  Ofi,  ,sb. 

iiidf-;  §69,  .sb.  -hi.ld(i):  $92,l,b,«." 
uidflaf  120:  ij  0().  sb.  xulf-:  >;  77. 

sb.  -laf 
uulfred    15,    447,    400:    §    0(5,    sb. 

mdf-:  ^  (56,  sb.  -red. 
uidfsig    55    (pr.'),    64    (pbr.'),    67 

(pbr."),    92,   126,   130,   156,   190, 

194,  249,  306,  372.  374,  385,  393, 

390,  397,  398.  477:  §  23,  Anm.  1; 

§66,  sb.  uulf-:  §71,1.  sb.  -sig: 

§  01,2. 
uul[f\sig-l\iS:  §  60,  .sb.  uulf-:  §  71, T, 

sb.  -sig:  §  91,2. 
uulsig  (1.  uulf-)  90:  §  23,  Anm.  1; 

§  (50,  sb.  uulf-:  §  71,1,  sb.  -sig: 

§  91,2. 
«» »'»ieri  190:  §5,3,  Aiiiii.:  §10.1. 

Anm.;  §  30.  l.b:  §  50.  T.  b,  sb. 

uurm-:  >;  07.  sb.  -here:  §91.10. 


—      ISO      — 


ui/ithehn    ]*iO:    S  50,  II, 

§  (iC».  sl).  -heim, 
»i/nua  167:  cj  '{T,  I,  s.v. 


;|).    uifu- 


ycca  214:  §  \M,  1. 

-   \ . 

i/lla  :Us:  ^  37,1. 

<.  V. 

i/fhsuii^  (fem.)  2<i- 

§.-.,2:  §4.S,  sb 

///A-:    §  7"!.   sl) 

.    -««JÖ;    §   8}».  5 

^  '.»2,  "ib. 

it/chya    (I.  nyiliga,   Sw.   pajr.   15S. 

Note  2)  1(;7:  ij  15.  l,a:  §  4:i.  I. 

s.  V.:  ij  S7.  9. 
Ktpibald  330.  357,  47f;:  §  r>0.  II.  sh. 

!(//>(-:  $  75,  sb.  -/(rt/(i. 
nfjiiLerct    284,    300:    §    50.11.    sb. 

»//W-:  §  75,  sb.  -berct. 
ni/ulmry    (fem.)    41:    §   50,11.    sb. 

><!/)i-:  ^  73.  sb.  -bury. 
nynfrith    2G1.    205.    3ö(»:    |;  50.  II, 

^b.  ui/n-:  ^  72.1.  sb.  -ffi^ii.  -friii. 


Vorstiiniiiicitt'  l'oniH'ii. 

i:i:<:  /  .  .  rlichrific  ].'  (?i 

134;  .  .  .  (lured  {—  headutnlr,  \il\.  Iiadiiml  4.'.M.  oh.  <:1.  s.v.). 

2t  12: erct  (=^  .  .  .berct). 

2si:  b.oru.ini  {^^  beornnini '^ :  v<:I.  hcoruHini  11   etc..  nh.  <z\.  s.v.). 

29!!:  ../..«  (Y) 

302:  ..?/n7/i   {=  bilfnth?;   vv-I.    «*j7/'rt7/t   54  etc.,   ob.   pl,   s.v.,    oder 

^=vUfrUh'f:  \g\.  nUfrith  60  etc.,  ob.  gl.  s.v.). 
390:  h  .  .iiiiulf  {^-^hra^mdf^:  vfrl.  heaJiuulf  140  etc.,  ob.  gl.  .s.v.,  oder 
/iro^uiilf?:  virl.  firn^}f}(lf  A'yO  etc.,  ob.  pl.  s.v.). 


Zum  Schlüsse  ein  herzlicbes  Wort  des  Dankes  allen 
meinen  akademischen  Lehrern,  vorab  Herrn  Dr.  G.  Binz.  dei- 
namentlich  der  vorliegenden  Arbeit  fortwährend  das  liebe- 
vollste Interesse  entgegenl>iachte.  Herrn  Prof.  Dr.  A.  T^i'andl 
in  Berlin,  Herrn  Prof.  Dr.  A.  Socin  und  llerni  Prof. 
Dr.  (t.  Soldan  in  ]3asel.  Gerne  hätte  ich  diesen  innigen 
Dank  auch  meinem  teuersten  Lehrer.  Herrn  Prof.  Dr.P.  ivögel 
gegenüber  ausgesprochen.  Allzufrüh  ist  er  uns  entrissen 
worden.     Sein  .Andenken  bleibt  uns  unvergesslich. 


—     1S6     — 


Nachtraj;. 

Während  des  Druckes  des  ersten  Teiles  der  vorliegenden 
Arbeit  hatte  Herr  Dr.  G.  Binz  die  Freundlichkeit,  niieh 
auf  die  eben  erschienenen  Untersuchungen  Chadwicks. 
,Studies  in  Old  English'  (Transact.  of  thc  Cambr.  Philol. 
Soc,  vol.  IV.  p.  II).  aufmerksam  zu  machen,  unter  den 
von  Ch.  aufgestellten  Etymologien  von  Namen  des  J^.  V. 
scheinen  mir  die  beiden  folgenden  am  ehesten  einzu- 
leuchten : 

1.  Jwo-  in  heouald  168,  207  und  he-  in  hcgacr  167.  zu 
einem  St.  *hewa-,  der  nach  Noreen,  Aljr.  d.  urg.  Laut!., 
p.  21  im  ersten  tMiede  von  aisl.  hf'VfXÖ,  aschw.  hcerap. 
Bezirk,  und  hceshijnr,  Familie,  wiederkehrt  (Ch.  p.  132); 
der  im  ersten  Gliede  von  hegacr  vorliegende  sog. 
Palatalumlaut  wäre  dann  analog  demjenigen  von 
fre-  in  frehelm  62,  286  aus  der  Einwirkung  des  an- 
lautenden Consonanten  des  zweiten  Gliedes  zu  er- 
klären (ob.  §  14,  2,  3,  a,  Anm.). 

2.  -haeg  in  regnhacg  372.  zum  St.  des  alid.  n.  pr.  /unjo 
und  des  zweiten  Gliedes  von  aisl.  sölmheggr.  Kriegs- 
mann (beide  zit.  bei  Noreen  a.  a.  O.  p.  161.  Ch.  p.  103). 

Für  nicht  zutreffend  halte  ich  dagegen  die  Ch.'sche 
Etymologisierung  folgender  Namen:  p.  97  bei  Ch.:  baedc  432. 
hchuhaed  10  (wegen  §  12.3).  hegacr  167.  blacdsuifh  21. 
blaedla  186,  203  (wegen  §  6.  1  u.  Anm.),  p.  134:  riuiiala  211, 
riuualch  170  (wegen  §  30, 1.  a.  Anm.  l):  die  Unhaltbarkeit 
einer  Identitikation  des  ersten  Gliedes  von  cciiSriß  20.  39. 
eitiiryfh  37.  ealac  118  (Verweise  im  Gl.  s.  v.)  mit  eud- 
(Ch.  p.  178)  hat  schon  Hellwig  gegen  Hruschka  hervor- 
gehoben. Auf  eine  Entscheidung  über  die  Berechtigung 
weiterer  Erklärungen  Cli.'s  {\)\).  KU.  1<)3.  113)  muss  ich 
vorläutig  veizichteii.  ^    ^ 
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